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A Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Geréat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flir das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation mussen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!
Zurickgesaugte Verbrennungsgase kdénnen zu Vergiftungen fuh-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabh&ngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiiche und den benachbarten RGumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnradume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tiberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
BelUftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrédnkung méglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. In der
Nahe des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Gerdt nur dann in der Nahe einer Feuerstatte fur feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstdnde missen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.

Das Gerat darf nur an einer Seite direkt neben einem Hoch-
schrank oder einer Wand installiert werden. Der Abstand zur
Wand oder zum Hochschrank muss mind. 50 mm betragen.

Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas-Kochstellen entwickelt
sich groBe Hitze. Das Liiftungsgerat kann beschadigt oder in
Brand gesetzt werden. Das Luftungsgerat darf nur mit Gas-
Kochstellen kombiniert werden, die eine maximale Gesamtleis-
tung von 18 kW nicht tberschreiten. Bei Uberschreitung der
Gesamtleistung von 12 kW mussen die Ortlichen Vorschriften
hinsichtlich Raumliftung, RaumgréBe und Kombination mit LUf-
tungsgeraten im Abluft- oder Umluftbetrieb beachtet werden.




Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Das Gerét ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Kippgefahr!

Das Gerét ist sehr schmal und kann leicht umkippen. Gerat nicht
aufrecht auf den Boden stellen. Gerét flach auf den Boden legen.

Allgemeine Hinweise
Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Ent-
IGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgege-
ben werden.
Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des zusténdi-
gen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Abluftleitung
Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuruickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerates keine Gewahr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung miis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Nahe zum Gerét
anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte liber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Geréa-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

GeratemaBe (Bild 1)

Mébel vorbereiten (Bild 2a)

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel
der Schnittflache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféahigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung ber(cksichti-
gen. Das verwendete Verstarkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerates erst nach Installation in der
Einbauéffnung Uberprifen.

Flachenbiindiger Einbau (Bild 2b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.

Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten

Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezuglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzuflihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Gerat einbauen

1. Vor dem Einsetzen des Gerates in den Ausschnitt der Arbeits-
platte, die folgenden Transportsicherungen entfernen (Bild 3):

— 2 Bleche an der Vorderseite des Gerétes
— 2 Fixier-Schrauben an der Unterseite des Gerétes

Bohrungen an der Unterseite des Gerates mit der Verschluss-
kappe verschlieBen.

Hinweis: Transportsicherungen aufbewahren. Transportsiche-
rungen vor einem Transport des Gerates (z. B. Umzug) wieder
montieren.

2. Gerat von oben in den Ausschnitt der Arbeitsplatte
schieben (Bild 4a).

Hinweis: Darauf achten, dass sich das Dichtband an der Unter-
seite der Abdeckung nicht verschiebt.

3. Nur bei flaichenbiindigem Einbau: Vor dem Verfugen unbe-
dingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden Spalt mit
einem geeigneten, temperaturbestandigen Silikonkleber verfu-
gen (z. B. Novasil®, Pactan®). Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbeitungshinweise des Sili-
konklebers beachten. Gerat erst nach vollstandigem Austrock-
nen des Silikonklebers in Betrieb nehmen (mindestens
24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber fhrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

4. Gerat gleichmé&Big in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt druicken.

Hinweise

Das Gerat muss fest im Ausschnitt sitzen und darf sich nicht
verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

Die beiden Kunststoffteile links und rechts an der Abdeckung
entfernen (Bild 4a).

5.Gerat im Schrank ausrichten. Darauf achten, dass die Abde-
ckung des Gerétes plan auf der Arbeitsplatte aufliegt. Das untere
Ende des Befestigungswinkels an der Perforierung um 90° ab-
winkeln. Befestigungswinkel am Gerat mit den beiliegenen
Blechschrauben und am Mébelboden festschrauben (Bild 4b).
6. Steuereinheit an der Seitenwand des Einbaumdbels
befestigen (Bild 4c).

Achtung!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Steuereinheit nicht am Boden des Einbaumdbels befestigen.

7.Mobelstrebe befestigen (Bild 5a). Am Gerét sind die Bohrungen
zum Befestigen der Mébelstrebe bereits vorgesehen. Die Mébel-
strebe am Geréat mit den beiliegenden Blechschrauben und an
der Arbeitsplatte festschrauben.



8.Je nach Einbausituation kann die Abluftfiihrung in drei unter-
schiedliche Richtungen erfolgen (A, B und C) (Bild 5b).

Hinweise

Je nach Einbausituation sind unterschiedliche Anschlussstut-
zen erforderlich.

Zur Abluftfihrung auch die Anleitung zum Geblasebaustein
beachten.

9. Anschlussstutzen am Gerét befestigen. Abluftrohr am
Anschlussstutzen befestigen und geeignet abdichten.

Verbindung mit Rundrohr (Bild 6a).
Verbindung mit Flachkanal Rohr (Bild 6b).

Verbindung mit Flachkanal Rohr an der
Geréteunterseite (Bild 6¢).

Hinweis: Wird ein Aluflexrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.

10.Verbindungskabel anschlieBen (Bild 7):
Das Steuerkabel von der Steuereinheit zur Tischllftung fest ein-
stecken. Die Stecker miissen einrasten.
Das Netzwerkkabel von der Steuereinheit zum Geblasebaustein
fest einstecken. Die Stecker miissen einrasten.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

11.Steuereinheit und Gebldsebaustein an das Netz anschlieBen
und Funktion prifen. Falls das Gerét nicht funktioniert: Den kor-
rekten Sitz der Verbindungskabel priifen!

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Bei flaichenbiindig eingebauten Geraten
die Silikonfuge entfernen. Gerét von unten herausdriicken.

Achtung!
Geréateschaden! Gerat nicht von oben heraushebeln.

Zusitzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusétzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefuhrt werden.

Das Gerat besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblédse ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter AA 400 510

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter durfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berticksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgeftihrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss X17 fur einen Fensterkontakt-
schalter. Der Fensterkontaktschalter ist fir Einbau- oder Aufbau-
montage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter

AA 400 510 separat als Zubehor. Beachten Sie die Hinweise zur
Montage, die dem Fensterkontaktschalter beiliegen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die LUf-
tung der Dunstabzugshaube nur bei geéffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.
Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewahlten Lufterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewahlten Lifterstufe blinkt.

Der gesamte Liftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Vernetzter Betrieb (Bild 8)

Mehrere Gerate kénnen vernetzt werden. Licht- und Geblése aller
Geréate werden synchron betrieben.

Gerate Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-
ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.
Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsib-
liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlénge aller Netzwerkka-
bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten
Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung
des Netzwerkkabels) flihrt zum Blockieren der Geblasefunktion
des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerét blinken.

Bei einer Verdnderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-

tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2. Reset-Taste so lange driicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

The width of the extractor hood must correspond at least with the
width of the hob.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).
In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure

compliance with the limit.
Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do
not install the appliance near a heat-producing appliance for
solid fuel (e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable
cover is available. There must be no flying sparks.




Grease deposits in the grease filter may catch fire. The specified
safety distances must be observed in order to prevent an
accumulation of heat. Observe the specifications for your
cooking appliance. If gas and electric hobs are operated
together, the largest specified distance applies.

Only one side of the appliance may be installed directly next to a
high-sided unit or a wall. The distance between the appliance
and wall or high-sided unit must be at least 50 mm.

Operating several gas burners at the same time gives rise to a
great deal of heat. The ventilation appliance may become
damaged or catch fire. The ventilation appliance must only be
combined with gas burners that do not exceed the maximum
total output of 18 kW. If the total output exceeds 12 kW, the local
regulations regarding room ventilation, room size and the
combination of ventilation appliances with recirculation or
circulated air mode must be observed.

Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.
Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

Risk of tipping!

The appliance is very narrow and can tip over easily. Do not set

the appliance on an uneven surface. Set the appliance flat on the
surface.

General information
Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms which contain heat-producing appliances.
Before conveying the exhaust air into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating engineer
responsible.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Exhaust duct

Note: The device manufacturer does not assume any warranty for

complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.
The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is

recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the

round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.

Use sealing strips for deviating pipe diameters.
Electrical connection
A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.

Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Appliance measurements (fig. 1)

Preparing the units (fig 2a)

The fitted unit must be heat-resistant up to 90 °C. The stability of
the fitted unit must also be guaranteed after the cut-out work.
Make the cut-out in accordance with the installation drawing. The
cut surface must be at a 90° angle to the work surface.

After making the cut-outs, remove any shavings. Seal any cut
surfaces to make them heat-resistant.

Ensure that there is a minimum clearance of at least 10 mm from
the underside of the appliance to the unit parts.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.

Flush installation (fig. 2b)

It is possible to install the appliance so that it is flush with the work
surface.

The appliance can be installed in the following temperature-proof
and waterproof work surfaces:

Stone worktops
Plastic work surfaces (e.g. Corian®)

Solid wood work surfaces: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)

For other materials, you must agree with the manufacturer of the
work surface regarding its use.

It is not possible to install the unit in compressed wood work
surfaces.

Note: All cut-outs on the work surface must be made in a
specialist workshop in accordance with the installation drawing.
The cut-out must be made cleanly and precisely because the cut
edge is visible on the surface. Clean and degrease the cut-out
edges with a suitable cleaning agent (observe the silicone
manufacturer's instructions).

Fitting the appliance

1. Prior to inserting the appliance into the worktop cut-out, remove
the following transport safety features (Figure 3):

— Two panels on the front side of the appliance
— Two fixing screws on the underside of the appliance

Cover the holes on the underside of the appliance with the
locking caps.

Note: Keep the transport safety features in a safe place. Before
transporting the appliance (e.g. when moving house), refit the
transport safety features.

2. Push the appliance into the worktop cut-out from
above (Fig. 4a).

Note: Make sure that the sealing tape on the underside of the
cover is not displaced.

3. For flush installation only: You must carry out a function
test before grouting. Grout the circumferential gap using a
suitable, heat-resistant silicone adhesive (e. g. Novasil®,
Pactan®). Smooth the sealing joints using a manufacturer-
recommended smoothing agent. Observe the instructions for the
silicone adhesive. Only start up the appliance after the silicone
adhesive has completely dried (at least 24 hours, depending on
the room temperature).

Caution!
On natural stone work surfaces, unsuitable silicone adhesive
leads to permanent discolouration.

4. Insert the appliance evenly in the cut-out. From above, push it
down firmly into the cut-out.



Notes

The appliance must be seated securely in the cut-out and
must not move (e.g. during cleaning). If the width of the cut-
out is at the upper end of the tolerance range, secure battens
to the sides of the cut-out, if required.

Remove both of the plastic parts from the left and right of the
cover (picture 4a).

5. Level the appliance in the cupboard. Ensure that the cover for the
appliance plan lays flat on the work surface. Bend the lower end
of the mounting bracket by 90° at the perforation. Screw the
mounting bracket securely to the appliance using the enclosed
self-tapping screws and secure it to the base of the unit (fig. 4b).

6. Secure the control unit to the side panel of the fitted
unit (fig. 4c).

Caution!

Penetrating moisture may result in an electric shock. Do not
secure the control unit to the base of the fitted unit.

7.Secure the unit strut (fig. 5a). Holes are already provided on the
appliance for securing the unit struts in place. Tightly screw in the
unit struts on the appliance and on the work surface using the
enclosed self-tapping screws.

8. Depending on the installation situation, the exhaust air can be
guided in three different directions (A, B and C) (Fig. 5b).

Notes

Depending on the installation situation, different connecting
pieces are required.

For the exhaust gas guiding, also observe the instructions for
the remote fan unit.

9. Secure connecting pieces to the appliance. Secure the exhaust
air pipe to the connecting pieces and seal appropriately.

Connection with round pipe (fig. 6a).
Connection with flat duct pipe (fig. 6b).

Connection with flat duct pipe to the underside of the
appliance (fig. 6c).

Note: If using an aluminium pipe, smooth the connection area
beforehand.

10.Connecting the connection cables (Fig. 7):
Securely plug in the control cable that connects the control unit
to the table ventilation. The plugs must snap into place.
Securely plug in the network cable that connects the control unit
to the remote fan unit. The plugs must snap into place.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

11.Connect the control unit and remote fan unit to the mains and
check that they work correctly. If the appliance does not work:
Check that the connection cables are fitted in place correctly.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. For flush-
mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the
appliance from below.

Caution!
Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch AA 400 510

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has an X17 connection for a window contact switch.
The window contact switch can be flush mounted or surface
mounted. The window contact switch AA 400 510 is provided as a
separate accessory. Please follow the installation instructions
provided with the window contact switch.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.
The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig. 8)

Several appliances can be networked together. The light and fan

on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and

X2 (equal value). The sequence of the networking does not have

any effect. If the enclosed network cables are too short, use a

commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).

Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all

of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,

network cable disconnected), this leads to the fan function being

blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance

flash.

When changing the configuration, the system must be re-

initialised:

1. Unscrew the cover plate.

2. Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

A Dulezita bezpe¢nostni upozornéni

Peclivé si prectéte tento ndvod. Jediné tak mlzZete svUj spotrebic¢
spravné a bezpeéné pouzivat. Navod k pouZiti a navod k montazi
uschovejte pro pozdejsi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpecné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbé

podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Sitka odsavaée par musi odpovidat nejméné $ifce varného mista.
P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
pfedpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.
Ohrozeni zivota!

Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani soucasné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzavfené spotfebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadéji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostateéného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.



Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotiebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,

v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.

u
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery mize

posoudit celkovy system veétrani domu a navrhne vam vhodné

opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je

provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi pozaru!
Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. V blizkosti
spotfebice nikdy nepouzivejte otevfeny plamen (napf.
flambovani). Spotrebi¢ se smi v blizkosti zafizeni na pevna
paliva (napf. dfevo nebo uhli) instalovat pouze tehdy, pokud je
k dispozici uzavfeny, neodnimatelny kryt. Nesmi odlétavat
jiskry.
Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. Je nutné
dodrzet predepsané bezpecnostni vzdalenosti, aby se zabranilo
hromadeni tepla. Ridte se udaji pro vas spotrebi¢. Pokud
pouzivate spole¢né plynové a elektrické varné zény, plati
nejvétSi uvedena vzdalenost.
Spotrebi¢ smi byt nainstalovan jen na jedné strané pfimo vedle
vysokeé skfifiky nebo stény. Vzdalenost od stény nebo od vysoké
skFifiky musi Cinit min. 50 mm.
PFi sou¢asném provozu vice plynovych varnych zén vznika
velké teplo. Odsavac par se mize poskodit nebo vznitit.
Odsavac par se smi kombinovat pouze s plynovymi varnymi
zénami, jejichz maximalni celkovy vykon neprekracuje 18 kW.
Pfi celkovém vykonu vy$Sim nez 12 kW musi byt dodrzovany
mistni pfedpisy ohledné vétrani v mistnosti, velikosti mistnosti
a kombinace s odsavadi par v odvétravacim a cirkulaénim
rezimu.

Nebezpedci urazu!
Soucasti uvnitf spotfebice mohou mit ostré hrany. Noste
ochranné rukavice.

Spotrebié je tézky. Pro pfemistovani spotiebice jsou zapotiebf
2 osoby. PouZivejte pouze vhodné pomucky.
Nebezpedci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Mize dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Nebezpeci uduseni!
Obalovy materidl je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.
Nebezpedci prevrhnuti!
Spotfebi¢ je velmi Uzky a mUze se snadno prevrhnout. Nikdy
nestavte spotfebi¢ na zem nastojato. Vzdy ho na zem pokladeijte.
Vseobecna upozornéni
Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani mistnosti, ve kterych jsou instalované
spotfebice paliv.
Pokud se ma odvétravany vzduch odvadét do koufovodu nebo
komina, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
prislusného kominického mistra.
Pokud se odvétravany vzduch vede venkovni zdi, je nutné
pouzit teleskopickou prichodku zdi.
Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotfebice neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co moznd nejvétsim prdmeérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfilis
velkém poctu kolen nebo priméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani
Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.
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Kruhové trubky
Doporuc¢ujeme vnitini prdmér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitfni prafez musi odpovidat primeéru kruhovych trubek.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kandly by nemély mit ostré ohyby.
P¥i odliSném primeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrickeé pfipojeni
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Muze dojit
k poskozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotiebiCi.
Tento spotrebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do predpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.
Zasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostfedni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.

Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotrebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech polu
(napf. jistice, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontaktd min.
3 mm.

Rozméry spotiebice (obrazek 1)

Priprava nabytku (obrazek 2a)

Vestavny nabytek musi byt tepelné odolny do 90 °C. Stabilita
vestavného nabytku musi byt zajiSténa i po provedeni vyfezu.
Vyfiznéte vyfez podle vykresu vestavby. Uhel fezné plochy v(idi
pracovni desce musi Cinit 90°.

Po vyfezavani odstrafite piliny. Rezné plochy opatiete
zaruvzdornou vrstvou.

Dodrzujte minimalni vzdalenost spodni strany spotfebice od ¢asti
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevsim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pristroje véetné dodate¢ného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny viéi vysokeé teploté a vihkosti.
Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte aZz po montazi do
montazniho otvoru.
Vestavba v jedné roviné (obrazek 2b)
Vestavba v jedné roviné do pracovni desky je mozna.
Spotfebi€ Ize vestavét do nasledujicich tepelné a vodéodolnych
pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky.

Pracovni desky z plastu (napf. Corian®).

Pracovni desky z masivniho dfeva: Pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U jinych materidld se ohledné pouZziti domluvte s vyrobcem

pracovni desky.
Vestavba do pracovnich desek z lisovaného dfeva neni mozna.
Upozornéni: VeSkeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a pfesné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného Eisticiho prostfedku hrany vyfezu
vyCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouZiti od vyrobce
silikonového tmelu).

Montaz pristroje

1. Pfed zasazenim spotfebice do vyfezu v pracovni desce
odstranite nasledujici pfepravni pojistky (obrazek 3):
— 2 plechy na prfedni strané spotfebice
— 2 upevnovaci Srouby na spodni strané spotrebice
Otvory na spodni strané spotfebice uzavrete krytkou.
Upozornéni: Prepravni pojistky uschovejte. Pfed prepravou
spotfebice (napf. stéhovani) znovu namontujte pfepravni
pojistky.

2. Zasunte spotrebi¢ shora do vyfezu v pracovni
desce (obrazek 4a).
Upozornéni: Dbejte na to, aby se tésnici paska na spodni strané
krytu neposunula.

3. Pouze pro vestavbu v jedné roviné: Pfed zasparovanim
bezpodmineéné provedte funkéni test! Sparu po celém



obvodu vyplnte vhodnym tepelné odolnym silikonovym lepidlem
(napf. Novasil®, Pactan®). Tésnici sparu vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte pokyny pro
zpracovani silikonového lepidla. Spotfebi¢ uvedte do provozu az
po Uplném zaschnuti silikonového lepidla (minimalné 24 hod,

v zavislosti na pokojové teploté).

Pozor!
Nevhodny silikonovy tmel muiZe u pracovnich desek z pfirodniho
kamene zpUsobit trvalé zmény barvy.

4. Nasadte spotfebi¢ rovnomérné do vyfezu. Zatlacte jej pevné
shora do vyfezu.

Upozornéni

Spotfebi¢ musi byt ve vyfezu pevné usazeny a nesmi se
posouvat (napf. pfi ¢isténi). U Sitky vyfezu na hranici horni
tolerance podle potfeby upevnéte po stranach vyrezu listy.

Odstrarite oba plastové dily vlevo a vpravo na krytu
(obrazek 4a).

5. Vyrovnejte spotrebic ve skfifce. Dbejte na to, aby kryt spotfebice
doléhal k pracovni desce v roviné. Spodni konec upevrnovaciho
Uhelniku ohnéte v perforované ¢asti o 90°. Upevnovaci thelnik
pfiSroubuijte pfiloZzenymi Srouby ke spotfebici a ke dnu
nabytku (obrazek 4b).

6. Ridici jednotku pfipevnéte na boéni sténu vestavného
nabytku (strana 4c).

Pozor!

Vihkost, ktera vnikne dovnitf, miize zpUsobit Uraz elektrickym
proudem. Ridici jednotku nepfipevriujte na dno vestavného
nabytku.

7. Upevnéte ndbytkovou vzpéru (obrazek 5a). Na spotiebici jsou jiz
vyvrtané otvory pro upevnéni nabytkové vzpéry. PfiSroubujte
nabytkovou vzpéru prilozenymi Srouby do plechu ke spotfebici
a k pracovni desce.

8.V zavislosti na montazni situaci Ize odvétravani vést tfemi
riznymi sméry (A, B a C) (obrazek 5b).

Upozornéni
V zavislosti na montazni situaci jsou zapotrebi rizné
spojovaci dily.
Ohledné vedeni odvétravani se fidte také navodem pro modul
ventilatoru.

9. Upevnéte na spotfebi¢ spojovaci dil. Ke spojovacimu dilu
pripevnéte odvétravaci trubku a vhodnym zplsobem utésnéte.
Spojeni s kruhovou trubkou (obrazek 6a).

Spojeni s plochym potrubim, trubka (obrazek 6b).

Spojeni s plochym potrubim, trubka na spodni strané
spotrebice (obrazek 6c).

Upozornéni: Pokud pouzijete hlinikovou flexibilni trubku, oblast
pripojeni nejprve uhladte.

10.P¥ipojeni spojovacich kabell (obrazek 7):

Zapojte pevné Fidici kabel vedouci od fidici jednotky do stolniho

odsavace par. Zastrcky musi zaskocit.

Zapojte pevné sitovy kabel vedouci od fidici jednotky do

odvétravaci jednotky. Zastréky musi zaskodit.

Upozornéni: Pfipojovaci zditky X1 a X2 jsou identicke.
11.Ridici jednotku a odvétravaci jednotku pfipojte k elektrické sii

a zkontrolujte funkci. Pokud zafizeni nefunguje: zkontrolujte

spravné zapojeni spojovacich kabel(!

Demontaz pristroje

Pristroj odpojte od rozvodné sité. U pfistroju instalovanych tak,

aby plochy licovaly, odstrarite silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj

zespodu.

Pozor!
Poskozeni pfistroje! PFistroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Pfidavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych predpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotrebici, jako
napfiklad vétraciho zafizeni, které neni soucasti dodavky. Kontakt
se spoji, kdyZ je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna AA 400 510

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfisluné zemi.

Spotiebi¢ je vybaveny pfipojem X17 pro kontaktni spina¢ okna.
Kontaktni spina¢ okna je vhodny pro zabudovani nebo montadz na
povrch. Kontaktni spina¢ okna AA 400 510 zakoupite samostatné
jako pfisluSenstvi. Ridte se pokyny pro montaz, které jsou
pfilozené ke kontaktnimu spinaci okna.

P¥i pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osvétleni funguje i pfi
zavieném okné.

Kdyz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tlacitko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zUstane vypnuta.

Kdyz pfi zapnuté ventilaci zaviete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlacitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilacni systém ve spojeni s kontaktnim spina¢em okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebi¢u (obrazek 8)

Lze propojit nékolik spotfebicd. Svétlo a ventilator vSech

spotrebicu funguji synchronné.

SpotrebiCe zapojte sériové do pfipojovacich zdifek X1 a X2

(rovnocenné). Pofadi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou

priloZzené sitové kabely piilis kratké, pouzijte béZzné prodavany

sitovy kabel (min. Catb, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotiebicl. Celkova délka vSech

sitovych kabel(: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat

kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sitového

kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého

systému. V8echna tla€itka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:

1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tla¢itko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tladitko do 5 sekund uvolnéte.

3. Prisroubuite kryci plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lzes denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrek.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Bredden pa emhaetten skal mindst svare til bredden pa
kogepladen.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, n&r emhaetten anvendes
med aftraeeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
|ufttilfersel sker fra indeluften.

lidsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, tree-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstremningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
gg f;arer raggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
et fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.
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Derfor skal der altid veere en tilstreekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at
greenseveerdien overholdes.

Risikofri drift er kun mulig, nér undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem &bninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Sperg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedltfiltret kan blive antaendt. Der ma ikke
arbejdes ved aben ild (f.eks. flambering) i neerheden af
emhaetten. Emhaetten mé kun installeres i nzerheden af et
ildsted til fast braendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes
en lukket, ikke aftagelig afdaekning. Der ma ikke kunne
forekomme gnister.

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive antaendt. Overhold de
foreskrevne sikkerhedsafstande for at undga, at der sker en
varmeophobning. Overhold ogsa anvisningerne for komfuret.
Hvis der bade anvendes gas- og elkogezoner, gaelder den
starste afstand, der er angivet.

Emhaetten ma kun monteres direkte op ad et hgjskab eller en
vaeg i den ene side. Afstanden til vaeggen eller hgjskabet skal
vaere mindst 50 mm.

Der udvikles meget kraftig varme, nér der er flere gaskogezoner
i brug samtidig. Emheetten kan blive beskadiget eller bryde i
brand. Emhaetten ma kun bruges i kombination med
gaskogezoner, som ikke overskrider en maksimal samlet effekt
pa 18 kW. Hvis den samlede effekt overskrider 12 kW, skal de
lokale forskrifter for rumventilation og rumstarrelse i kombination
med ventilationsenheder i udsugnings- eller recirkulationsdrift
overholdes.

Fare for tilskadekomst!
Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Emheetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte
emhaetten. Anvend kun egnede hjeelpemidler.
Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for kvaelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Fare for at apparatet vaelter!

Apparatet er meget smalt og kan let veelte. Stil ikke apparatet
opretstaende pa gulvet. Laeg apparatet fladt ned pa gulvet.

Generelle anvisninger
Drift med aftraeksfunktion

Bemaerk: Aftreeksluften ma ikke ledes ud i en rag- eller
raggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes til
udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.
Hvis aftreeksluften skal ledes bort gennem en rgg- eller
reggasskorsten, som ikke mere er i brug, skal dette godkendes
af den ansvarshavende skorstensfejer.
Hvis aftreeksluften ledes ud gennem en ydervaeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.

Aftraeksledning

Bemaerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for
reklamationer, hvis arsag ligger i aftreeksledningen.
Apparatet opnar sin optimale ydelse med et kort, lige aftraeksror
med en sa stor rgrdiameter som muligt.

Ved lange, ru aftraeksror med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnés den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rer eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundrer

Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog

mindst 120 mm.

Fladkanaler

Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrgrenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bgr skarpe knaek undgas.
Ved rar med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning

A\ Fare for elektrisk sted!

Komponenterne indvendig i emheetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostajdaempning.

Dette apparate ma kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er
installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.

Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stromkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der vaere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelze) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Apparatets mal (figur 1)

Klargering af skab (figur 2a)

Indbygningsskabene skal veere temperaturbestandige op til 90 °C.
Det skal sikres, at indbygningsskabene stadig er stabile efter
udskeering.

Udfar udskeeringen iht. montagetegningen. Snitfladen skal have
en vinkel pa 90° til bordpladen.

Fjern alle spaner, nar udskaeringen er faerdig. Snitfladerne skal
forsegles varmebestandigt.

Overhold en minimumafstand pa 10 mm fra apparatets underside
til skabdelene.

Beereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, iszer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets vaegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjiekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Planforsaenket indbygning (figur 2b)

Det er muligt at indbygge apparatet planforsaenket i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i felgende temperatur- og vandfaste
bordplader:

Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. corian®)
Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med producenten af
bordpladen (forsegling af udskaeringskanter)
V"%d andre materialer skal bordpladeproducenten spgrges til
rads.

Indbygning i bordplader af prestrae er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeeringer i bordpladen skal udfares iht.
montagetegningen pa et autoriseret veerksted. Udskeeringerne
skal udfares praecist med renskarne kanter, fordi snitkanterne er
synlige pa overfladen. Udskeeringens kanter skal rengares og
affedtes med et egnet rengaringsmiddel (overhold
arbejdsanvisningerne fra silikoneproducenten).
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Indbygge apparatet

1. Inden apparatets placeres i udskeaeringen i bordpladen, skal
falgende transportsikringer fiernes (figur 3):

— 2 plader pa forsiden af apparatet
— 2 fikseringsskruer pa undersiden af apparatet
Luk hullerne pa undersiden af apparatet med afdeekningerne.

Bemaerk: Opbevar transportsikringerne. Monter
transportsikringerne igen, hvis apparatet skal transporteres
(f.eks. ved en flytning).

2. Skyd apparatet ned i udskeeringen i bordpladen
oppefra (Figur 4a).

Bemeerk: Pas p3, at teetningsbandet pa undersiden af
afdaekningen ikke bliver forskubbet.

3.Kun ved planforsaenket indbygning: Der skal ubetinget
udfares en funktionstest inden fugningen! Spalten skal
udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig
silikonemasse (f.eks. Novasil®, Pactan®). Glat teetningsfugen
med det glattemiddel, som er anbefalet af producenten.
Overhold arbejdsanvisningerne for silikonemassen. Tag forst
apparatet i brug, nar silikonemassen er gennemter (tidligst efter
24 timer, afhaengig af rumtemperatur).

Pas pa!
Ved bordplader af natursten kan en uegnet silikonemasse
forarsage permanente misfarvninger.

4. Placer apparatet midt i udskaeringen. ryk det fast i udskaeringen
oppefra.

Anvisninger

Apparatet skal veere fastgjort i udskeeringen og ma ikke kunne
forskyde sig (f.eks. ved rengaring). Fastgar om ngdvendigt
lister i siden af udskeeringen, hvis udskeeringens bredde er taet
pa den gverste tolerancegraense.

Fjern de to kunststofdele i hgjre og venstre side af
afdeekningen (figur 4a).

5.Indjuster apparatet i skabet. Sgrg for, at apparatets afdaekning
ligger plant pa bordpladen. Bgj den underste del af
vinkelbeslaget 90° ved perforeringen. Skru vinkelbeslaget fast
pa apparatet med de vedlagte pladeskruer og i
skabsbunden (figur 4b).

6. Fastgor styreenheden pa indbygningsskabets
sideveeg (figur 4c).

Pas pa!

Indtreengende fugtighed kan forarsage et elektrisk stad.
Styreenheden ma ikke fastgeres pa bunden af
indbygningsskabet.

7. Fastger afstivningslisten (figur 5a). Apparatet er pa forhand
forsynet med huller til fastgering af afstivningslisten. Skru
afstivningslisten fast pa apparatet med de vedlagte pladeskruer
og pa bordpladen.

8. Afhaengig af den pageeldende indbygningssituation kan
aftraekskanalen fares i tre forskellige retninger
(A, B eller C) (Figur 5b).

Anvisninger
Afheengig af den pageeldende indbygningssituation er det
ngdvendigt med forskellige tilslutningsstudse.

Ved faringen af aftrackskanalen skal vejledningen for
ventilationsmodulet ogsa falges.

9. Fastger tilslutningsstudsen pa apparatet. Fastger aftraeksroret
pa tilslutningsstudsen, og teet forbindelsen pa egnet vis.
Tilslutning med rund aftraekskanal (figur 6a).

Tilslutning med flad aftraekskanal (figur 6b).

Tilslutning med flad aftreekskanal pa apparatets

underside (figur 6c¢).

Bemaerk: Hvis der anvendes aluflexrar, skal tilslutningsomradet
glattes forinden.

10.Tilslut forbindelseskablet (fig. 7):
Placer styrekablet mellem styreenheden og bordemfanget.
Stikkene skal ga i indgreb.
Placer netveerkskablet mellem styreenheden og
ventilationsmodulet. Stikkene skal ga i indgreb.

Bemaerk: Tilslutningsstikdaserne X1 og X2 er identiske.

11.Tilslut styreenheden og ventilationsmodulet til nettet, og
kontroller funktionen.Hvis apparatet ikke fungerer: Kontroller, at
forbindelseskablerne er placeret korrek!

Demontering af apparatet

Gor apparatet stramlgst. Fjern silikonefugen ved planforsaenket
monterede apparater. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade péa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerkta).

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang mé kun udfgres af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanlaeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og abner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V /1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

Tilslutningen af vindueskontakten ma kun udfares af en kvalificeret
faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Vindueskontakten er bade egnet til indbygning og pamontage.
Vindueskontakt AA 400 510 fas som separat tilbeher. Folg
montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.

Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved &bent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker
apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det
valgte ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanlaegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netveerksdrift (fig. 8)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2

(identiske). Tilslutningsreekkefalgen har ingen betydning. Hvis de

vedlagte netvaerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

gaengse netveerkskabler (min. kategori 5, skeermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for

netvaerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den fgrste ibrugtagning.

Hvis et af de netveaerksforbundne apparater svigter

(stremafbrydelse, afbrydelse af netveerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen eendres, skal anleegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TTPOTEKTIKG GUTEG TIC 0dnyieg. MOvo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE TN GUOKeUN Olyoupa Kol 0wOTH. QUAGETE TIG 0BNYieg
XPNONG Kot CUVOPHOAOYNONG VIO pio apydTePN XpNnon 1 i Tov
ETIOPEVO IDIOKTATN.

MOVO pg TN 0WOTH EYKXTROTOON CUUPWOVX Pe TIG 0dnyieg
TomoOETNONG eEXOPON{ETAI N AOPAAEIR KOTA TN Xprion. O
EYKOTAOTATNG €ival uTreUBUVOG YIa TNV &yoyn AeIToupyia oTn 6€on
TOTTOOETNONG.

To TAGTOG TOU QITOPPOPNTH T TIPETTEI VO OVTIOTOIXEI TOUAGXIOTOV
oT0 MA&TOG TNG BAONG EOTIWV.

M TNV eYKXTEOTOON TTPETTEI VO TNPOUVTOI Ol TPEXOUTES, I0XUOUCES
OIKOBOHIKEG TTPOBIYPOPEG Kall 01 TIPOBIOYPUPES TWV TOTIKMV
ETTIXEIPNOEWV TTOPOXING PEUHATOC KOI XEPIOU.

OavaTnPopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUPEVA GEPIX KAXUGNG UTTOPOUV VX TIPOKOAECOUV
dnAnTnpi&oeic.
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DpovTiCeTe TAVTOTE VI ETTHPKI TTXPOXI GEPX, OTAV I CUCKEUN
Xpnoiporoleital aTn AeIToupyia eEXEPIOHOU TRUTOXPOVX E PIC E0TIQ,
e€aPTNUEVN OO TOV BEPX TOU TIEPIBGAAOVTOC.

EorTieg, s€apTnuéveg amd Tov aépa Tou mepIBGAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPAVONG TTOU AeITOUPYOUV pe aEPIo, TIETPEAXIO, EUAO 1
GvBpaKar, TaXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AopB&vouy Tov
OEPA VIO KAUON OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA1 0dNyoUV To
KOUGOEPIO JEOX OTTO HIO EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KXUOOEPIwV
(.. KopIvada) oTov £€w Xwpo.
3 oUVBUOIOHO HE EVOV EVEPYOTTOINUEVO ITOPPOPNTHPO BPAIPEITON
OEPOG ATTO TNV KOUTIVOX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPK
TTaPOXN a€Pa dnuIoupyeiTal Pl uttortiean. Ta SNANTNEIOON xEPIX
QIO TNV KOHIVOD 1} TOV AMOPPOGNTHPA EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWHATION TOU OTTITIOU.

I’ QUTO TTIPETTEI VO PPOVTI(ETE TTAVTOTE YI ETTAPKI TIPOXI| KEPOK.

‘Eva evTOIXIOUEVO KIBOTIO aEPIOHOU / eEaepIoUOU pdvo Tou, dev

e€ao@alilel TNV THPNON TNG OPIGKNG TIPNG.
Mia akivduvn AeiToupyia eivail dUvVaTr Hovo TOTE, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTIOOETNONG TNG 0Tiog Sev utiepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO EMTUYXAVETAI, OTOV PHECW PN KAEIVOUEVWV QVOIYUETWY,
TM.X. OTIG TTOPTEG, OTA TOPAOUPQL, 0 CUVBUNIOUO PE EVO EVTOIXIOHEVO
KIBWTIO OEPIoHOU/eEEPIOHOU 1) e GANDK TEXVIKA PETPOL, PTTOPEI VX
QVATTANPWOEI 0 AMXPAITNTOG KEPAC TTOU XPEIRIETAI VIO TNV KAKUOT.

u
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ZnTAoTe O K&Be TIepIMTWoN T CUPBOUAY Tou appodiou

KOTVOJ0XOKAOOPIOTH, O OTT0IOG UTTOPEI VOl EKTIMNGEI TO GUVOAIKO

oUOTNUO GEEPICHOU TOU OTIITIOU KOl VO 0OG TIPOTEIVEI TO KATGANAO

PETPO GEPICHOU.

E&v 0 armopponTrpaG AEITOUpYEi GIMOKAEIOTIKG 0TV AeIToupyiat

QVOKUKAOPOPIOG 0EPa, TOTE N ASITOUPYiaH eivail SUVaTT| Xwpig

TIEPIOPICHO.

Kivduvog rmupkayiag!
O1 evamobeaelg Aimoug oTo QIATPO Tou AirToug prmopouv v
avapAeyolv. KovT& oTn ouokeun pn SoUNEUETE TIOTE e QVOIXTH
QAOYO (TT.X. PAOTIE). EYKATOOTAOTE TN OUOKEUN KOVTK OF pIGK
€0TIO YIO OTEPEDR UNIKG& KQUONG (T1.X. EUAX 1] K&pBouva), povo ToTe,
OTaV UTIAPYXEI EVO KAEIOTO, PN aPpaIpOUPEVO KXAUpPPO. Agv
EMTPETETAI V& SNUIOUPYOUVTXI KXOOAOU OTTIVONPEG.

O1 evamobeaeig Aimoug oTo QIATPO Tou Airoug prmopouv v
avaAeyouv. Mpémel va TNPOUVTA 01 IPOBAETIOLEVEG GMOCTAOEIG
QOQAGAEING, YIX TNV AIMOPUYN HIGG CUCOWPEUDNG TNG BeppdTNTOG.
MpooélTe Tal oTOIKEIO OXETIKA e TNV KOUJIVa 00G. 2 € TTEPITITWON
TTouU AeIToupyouv paldi NAEKTPIKEG E0TIEG KAl 0TIEG XEPIOU, IOXUEI N
peyaAUTEPN QVOQEPOPEVN OTTOCTAON.

H ouokeur TITPEMETOI VO EYKOTAOTAOET HOVO pe TN Hio TTASUP&
NG ameudeiog SimAa oe YnAo vTouAam ) Toixo. H amooTaon omd
TOV TOiX0 1} TO WNAO vTouAdm Tpérmel va gival To AiydTepo 50 mm.

3¢ TIePIMTWON TAUTOXPOVNG AEITOUPYING TIEPICOOTEPWY ECTIOV
aegpiou dnuioupyeiTal peyahn BeppdTnTa. H cuokeur e€aepiopou
pmopei va ummooTei (Ui 1 va maoel puTia. H ouokeur| e€axepiopol
EMTPEMETOI VO OUVOUGOTEI PIOVO PE ECTIEG HOYEIPELGTOG OiEpiOU,
TTou Jev urrepBaivouv pia HEYIOTN CUVOAIKN IoxU 18 KW. 3¢
TePIMTWOoN UTEPBAONC TNG OUVOAIKNG I0XU0G Twv 12 kKW Ttpemel va
TNPENBOUV OI TOTIIKEG BIOTOEEIG OXETIKA HiE TOV EEXEPIOHO TOU
XWPOU, TO YEYEBOC TOU XWPOU KAI TO CUVOUGOHO UE CUOKEUEG
eEaEPIOUOU HE AeIToupyiar e§aEPIoOU 1) GVOKUKAOPOPIOG TOU
QEPC.

Kivduvog TpaupaTicuou!
To eEXPTHUAT OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTOPEI VX Eival
KopTePA. POPATE TTPOOTATEUTIKA YOVTICK.
H ouokeun eivai Bapi&. Mo Tn PeTOKIVNON TNG CUOKEUNG Eivail
QMOPAITNTO 2KTOHO. XPNOILOTIOIEITE HOVO KATGAANAGH BoNnBNTIKG
péoa.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

Ta eEQPTAUXTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG PTTOPEI VXX givall
kopTeP&. To kaxhwdio ouvdeang Pmopei va urooTei nuik. Kard tnv

EYKATAOTOON PNV TOOKIZETE KOl PN HXYKWVETE TO KOXAMSIO olvdeang.

Kivduvog aopugiag!
To UNK& TNG OUOKEUOOIOG eivail eTIKIVOUVA yia Ta TToudia.Mnv
aQprveTe T MAdI&X va Tai(ouvV TTOTE pe Ta UNIKX OUOKEURTIOG.

Kivéuvog avaTporng!
H ouokeur givar TTOAU AeTTTH Kol pTTopei va avarpartei eukoAa. Mnv

TOTTOOETNOETE T CUOKEUN OpOI TI&vVW oToV TI&TO. ToToBEeTrOTE TN
OuOKeUl TTAQYIGOHEVN TTAVW OTOV TIXTO.

Fevikég uttodei&eig
AeiToupyia eEaepiopol

Ymodeign: O aépag amaywyng dev emTpEnmeTal va dloxeTeubei o
KOUIVEDX KATVOU 1 KAUCOEPiwV TToU BPioKeTal a€ AeiToupyia oUTe o€
aywyod, o otoiog Xpnolpelel oTov EEXEPIOPO XWPWV HE EOTIEG TTUPKG.
3¢ TTEPITITWON TTOU O GEPOG AIMAYWYNG TTPOKEITAI Vo DloXeTeUBET O
KOPIVaOO KATTVOU 1) KXUGOEPInV TTou O€ BPioKeTal Oe AeIToupyia,
€iVal ImOPAITNTN N €YKPICN TOU KPHOBIoU KATIVODOXOKOOPIOTT).
Av 0 0€POC aMaYwynG SIOXETEUETAI OTNV UTTAIOPO JECW TOU
e€wTepIKOU ToiXoU, O TIPETIEI VO XPNOILOTTOINOEI VO TNAEOKOTTIKO,
€VTOIXI{OUEVO KIBWTIO.
Aywyog armaywyrng Tou aEpa
Ynodei&n: MNa Tig diapapTUpieg, TTOU OPEIAOVTOI OTO TUAHK TWV
OWANVWY, 0 KATOOKEUODTNG TNG OUOKEUNG 5eV avaAapBavVEl Koio
euouvn.
H ouokeur) emTuyxavel Tnv 1I8QVIKH TNG 1I0XU HECW EVOG KovToU,
€UBUYPOULOU OWANVG eEXEPIOHUOU KOl HIX KOXT& TO SUVOATO peY&AN
OIGPETPO CWANVO.
Me Toug PoKpIoUG TPaXIOUG CWANVEG OTTAYWYIG TOU BEPX, TIG
TIOAEG KOHTTUAEG 1) TIG BIUETPOUG OWANRVWY, TTOU eival PIKPOTEPEG
oo 150 mm, dev emTUYXQVETA N IBOVIKHA 1I0XUG GvappOPNongG Kal
0 B0pUPOG TOU AVEPIOTNPA YiveTal dUVATOTEPOG.
O1 owAveg 1} oI EUKOPTITOI CWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI VIO TNV
ATTAYWYN TOU GEPT TTPETIEI VX EIVAI OTTO U eUPAEKTO UAIKO.
ZTpOoYyYyUuAoi CWARVEQ
JuvioTaTal pix e0wTEPIKN SIGHETPOC oo 150 mm, To AiyoTepo Opwg
120 mm.
Emimedo KavaAix
H eowTepikr diaTopr TTPEMEl VoL AvTIoTOIXEl 0TN IGUETPO TWV
OTPOYYUAQV CWANV®V.
@ 150 mm niepimou 177 cm?
@ 120 mm mepimou 113 cm?
To emimeda KAVANO JeV TIPETTEI VO £XOUV AMOTOHUEG KANXYEQ
KaTelOuvong.
3& TrepinTon TTou SIGPEPOUV 01 DIXUETPO! TWV CWANVWOV
TomoOeTroTE Awpideg oTEYOVOTTOINONG.

HAekTpIKR cUvéeon
A\ Kivduvog nAekTpomAngiag!

T eEXPTHPOTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VX gival
KopTeP. To kaAwdio ouvdeong pumopei va uttooTei nuI. Kara Tnv
EYKATAOTOON PNV TOOKICETE KOI PN HOYKWVETE TO KXAWSIO oUvdeoNC.
To amopaiTnTa oToIXEIX oUVEEDNG BPIOKOVTAI OTNV THIVOKIda TUTTOU
OTn OUOKEUN.
AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig SiaTaEeig Tng EK mepi
QVTITTHPOOITIKWV CUCTNHATWV.
AUTN n CUOKeUn eMTPEMETAI VO cUVOEDEl POVO o€ TIPICor GOUKO
EYKOTEOTNUEVN CUPPWVX UE TIG TIPODIXYPOPEG.
TomoBeTr|oTe TNV TPI{X OOUKO KOVT& OTN GUOKEUN).
H mpifat coUko Bax pétel va gival ouvdepévn peéow EexwpioTol
KUKAQPOTOG.
E&v n mpilax 0oUKO PETA TNV EYKATROTAON TNG CUOKEUNG OeV eival
TAEOV TIPOOITH, TIPETIEI OTNV EYKATAOTOON VO UTIGPXE! Wik SIGTOEN
OIoKOTNG OAWV TwV TIOAWV (T1.X. SIGKOTITNG TIPOOTACING XYWY®V,
COPAAEIEG KO RUTOPOTOG SIOKOTITNG ETIOPNG) HE EVO OIGKEVO
EMAQPNG TO AiyoTEPO 3 mm.

Aixot&oeig Tng ouokeung (Eik. 1)

MNpoeToipacia Tou vrouAamiou (Eik. 2a)

To evToI(I{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VX EIVOI QVOEKTIKO OTN
Oeppokpaoia pexpl Toug 90 °C. H oTaB®epoTnTa TOU EVTOIXI{OEVOU
VTOUAQTIOU TTPETTEI V& eEXOPANITETA ETTIONG KOI HETK OITO TIG
EPYOTIEG KOTING TWV QVOIYUGTWV.

KarookeudoTe To &Gvolypa oUHQuVa e To oxedio eykaTéoTaong. H
\é(a)l/i(x NG EMPAVEING KOTING HE TOV TIAYKO EPYTTING TTPETTEI VX EIVOI

MeT& TIC EPYXTIEC KOTING TWV GVOIYUATWOV KTTOMOKOUVETE TK
amoBANTa (TTPIoVIdIx, YPEYR). ZppayioTe TIC EMPAVEIEG TOUNG M’ eV
OTEYQAVOTIOINTIKO UNIKO OVOEKTIKO OTN BEPUOTNTA.

MpooegTe TNV eA&yIoTN amdoToon Twv 10 mm TnG K&TW TMAEUP&S TNG
OUOKEUNG OO TG JEPI TOU VTOUAGTIOU.
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H @€pouoa IKAVOTNTA KAl N OTAOEPOTNT, EIOIKA GTOUG AETTTOUC
TIAYKOUG £PYACIG, TIPETE VO eEXOPONTETON e HIot KATGAANAN
urodopr]. AaBeTe umoyn To BAPOG TNG CUOKEUNG Hadi pe To
np6oBeTO popTio. TO XPNOIHOTIOIOUNEVO UNIKO EVIOXUONG TIPETTE! VO
EIVQI QVOEKTIKO 0T BEPUOTNTO KOI OTNV UYPOTIO.

YrodeiEn: EAeyETe TNV emmedOTNTA TNG OUOKEUNG HETX TNV
EYKATAOTOON OTO AVOIYUX TOTTOBETNONG.
TomoB€Tnon 100medn pe Tnv empaveix (Eik. 2b)
H 100118 Pe TNV EMIPAVEIX TOTTOOETNON OE EVAV TIAYKO EPYTING
eival duvaTn.
H ouokeur) pmopei va TormofeTnOei 0Toug aKOAOUBOUG VOEKTIKOUG
0TnN OEPUOKPOTIC KO GTO VEPO TTAYKOUG EPYATING:

METPIVOI (MOPUAPIVOI) TIRYKOI EPYOTIOG

Maykol epyaoioag omd cuvOeTIKO UNIKO (11.X. Corian®)

MNaykol epyaaioag oo poaoip EUAo: Mdvo KTOTIIV GUVEVVONONG e
TOV KATOOKEUNOTH TOU TTAYKOU EPYQTING (OPPAYIOUN TWV OKUWV
TOU QVOIYHOTOG)
3 mepinTwan &GAou UAIKOU ouvevvonBeiTe, OXETIKX e TN Xprion,
HE TOV KATOIOKEUOOTI) TOU TTAYKOU £PYOTIOG.
Miot TOTTOBETNON 0€ TTAYKOUG EPYATING Ao voBorav dev eivai
duva.
Y1ode1En: OAeg 01 epyaiaieg KOTTIG TWV GVOIYUATWY GTOV TTAYKO
£pyaoiaG TIPETE! VO Yivouv 0° Eva €181KO OUVEPYEIO CUHPWV pE TO
OXeDI0 EYKOTAOTAONG. TO GVOIYHX TIPETTEI VL YivEl KABOPX KOl
OWOTA, ETEION N KN TNG TOUNG OTNV ETIAVW EMPAVEIX giva
eHPOVNG. KaBaipioTe KOl GMONTIGVETE TIG OKHEG TOU GVOIYHOTOG HE
EVa KATOXAANAO UAIKO Ka®apIopoU (TpoaélTe TIG urtodeifelg
eTeePYOOIOG TOU KATOOKEUQDTN TNG OIAIKOVNG).

TomoB£TNON TNG GUCKEUNG

1. MpIv TNV TOTTOBETNON TNG GUOKEUNG OTO &XVOIYHG TOU TIXYKOU
EPYXOING, dPAIPEDTE TIG AKOAOUBEG OoPaAeleg HeTOPOPAS (EIK.
3):

— 2 eA&OPOTO OTNV PTTPOCTIVH) TTAEUPK TNG CUCKEUNG
— 2 Bideg oTa®epoTIOINONG OTNV KATW PEPIX TNG CUOKEUNG
KheioTe TIG TPUTTEG OTNV K&TW PEPIG TNG OUOKEUNG HE TO TIOHOK
PPAYNG.
Ynodeign: QUAGETE TIC AOPEAEIEG HETOPOPAG. ZUVOPUOUOYNOTE
EQVA TIG GOPGAEIEG PETOPOPAG TIPIV OTTO pI LETAPOPK TNG
ouoKeung (TM.X. HETOKOMION).

2. 3TpWETE TN CUOKEUI OTTO ETTAV® OTO &XVOIYHG TOU TIXYKOU
epycoiog (Eik. 4a).
Yo6€IEN: MNpooelTe, WOTE N TAIVIG GTEYQAVOTIOINONG OTNV KATW
HEPIK TOU KOAUPHOTOG VO [N HETATOTTIOTEI.

3.Movo oTnyv 100medn pe TRV EM@PAveIx TorroBETnon: Mpiv To
KOANHUX TWV XPUOV EKTEAECTE OTIWOGBNTIOTE EVAV EAEYXO
AeiToupyiag! MepioTe OAOYUP TOV GPHO PE HIC KATGAANAN,
QvOEKTIKI 0TN Beppokpaaia KO alhikovng (1. x. Novasil®,
Pactan®). AgiGveTe TOV QPO OTEYQAVOTIOINONG € TO GUVIOTOUHEVO
QIO TOV KATOOKEUOOTN UAIKO Agiavong. MpooeTe Tig uttodeileig
eMe€epYaoiag TG KOAOGG OIAIKOVNG. OECTE Tr OUOKEUN 08
AEITOUPYIX, OXPOU TTIPOTX OTEYVWOEI EVTEANG N KOAX OIAIKOVNG (TO
NyoTepO 24 wpeg, avaAoya TN BEPHOKPATIa TOU XWPOU).
Mpoocoxn!
H okar&AANAn kOMa aihikdvng odnyei 0Toug MaYKOUG epyaoiog
QIO PUOIKI TIETPO OE HOVIUEG GITOXPWOEIG.

4. TortoOeTAOTE TN GUOKEUI| OHOIOHOPPX HEGT OTO &volypa. MMiEaTe
TNV oo AV JUVOTE PECO OTO GVOIYHQL.

Ymodeigeig

H cuokeur) pémel va TIPOOaPHOlETOI KOAK HECO OTO GVOIYHX
KOl OV ETIITPEMETOI VO HETOKIVEITAI (T1.X. KAT& TOV KXOXPIGUO).
Se TePIMTWOoN TToU TO TTAGTOG QVOIYHOTOG BPICKETAI OTO EMAVW®
OpIO QVOXING OTEPEWOTE, EQV XPEINOTEI, TINXXKIK TTAKI GTO
GVOIYHQL.

ApaipéaTe Ta dUO TTAGOTIKE PEPN aploTepd Kol Se€i&x oTO
k&Auppa (Eik. 4a).

5. EuBuypappioTe Tn ouokeur oTo VvTOUAGTI. MpooéxeTe, WOTE TO
KSAUPHO TNG GUCKEUNG VO GKOUUTTG EMIMES O GTOV TIAYKO EPYOTIOG.
AuvyioTe Tnv K&TW GKPN TNG YWVIOG 0TEPEWONG OTN dITENCIN KOTX
90°. BIdWOTE TN YWVia OTEPEWONG OTN CUCKEUN PE TIG CUVNUPEVEQ
Aapopivopideg kau oTov o Tou vrouAammou (EIk. 4b).

6.3TePEWOTE TN PHOVADX EAEYXOU OTO TTAEUPIKO TOIXWHX TOU
evTolxiI{opevou viouhamiou (EIK. 4c).
Npoooxn!
H eioxwpnon uypaoiog propei va mpokaAéae! piot nAeKTPOTTANEa:.
Mn oTepewoeTe TN HOVADX EAEYXOU OTOV TTATO TOU evVTOIXI{OPEVOU
vTOUAQTIOU.

7.31epewoTe TNV avTnpida viouhamou (Eik. 5a). >1n guokeur
UTTGPXOUV 1101 oI TPUTTEG YIX TN OTEPEWAN TNG AvTNPEISOG TOU
vTouhamou. BIdwaTe Tnv avTnpida VTOUAXTTIOU GTN GUOKEUN JE TIQ
OUVNUPEVES AXPGPIVOBIDEG KO OTOV TIAYKO EPYTIOG.

8. Avahoyar pe Tov TPOTIO TOMOBETNONG PTTOPEi N 081yNnarn Tou
e€aepIoPoU Vo TTIPAYHOTOTTOINOET O TPEIG DICPOPETIKES
KoTeubuvoelg (A, B kau C) (Eik. 5b).

Yrodei&eig

Av&Aoya e ToV TPOTIO TOTTOBETNONG EiVaI AMAPAITNT
dlo@opeTIK& O0TOUI oUVEEONG.

Mo TN 0drynon Tou e€aepiopou MpooelTe emiong TIg odnyieg yix
TO OUYKPOTNUQX TOU QVEUIOTIP.

9.3TepeWOTE TO OTOWIO GUVOEDNG OTN CUOKEUN. 2TEPEWOTE TO
oWANvVa eEXePIOUOU OTO OTOHIO CUVOEDNC KOI OTEYAVOTTOINOTE TOV
KOTXANAGL.
2Uvdeon pe oTpoyyuld owAnva (Eik. 6a).
2Uvdeon pe owArva emimedou kavaiou (EIk. 6b).
3Uvdeon pe owAnva emmedou KaAVaAIoU OTNV KATW PEPIG TNG
ouokeung (EIk. 6¢).
Yrodeign: E&v xpnaipomnoineei evag eUKOPTITOG CWAAVOG
ahoupiviou, TTIPETTEI VO AEIGVETE TTIPONYOUPEVWE TNV TIEPIOXH
ouvdeong.

10.2Uvdeon Twv kahwdiwv ouvdeang (EIK. 7):
JuvdEaTe KOAG TO KXAWDI0 EAEYXOU OO TN HOVAda EAEYXOU TTPOG
TOV OEPIOPO TOU TIAYKOU. Tax QIG TIPETTEI VO XOPOAITOUV.
ZuvdeaTe KOAX TO KOAWDIO SIKTUOU OO TN HOVAOX EAEYXOU TTIPOG TO
OUYKPOTNUO TOU QVEUIOTHPG. To QIG TIPETTEI VO OPOAICOUV.
Ymodeign: O1 umodoxeg ouvdeang X1 kai X2 eivau id1eg.

11.3uvd€0Te TN HOVADX EAEYXOU KO TO GUYKPOTNHUG TOU QVEUIOTI P
070 NAEKTPIKO BiKTUO Ko eAEYETE TN AeiToupyia.EGv n ouokeur oe
AerToupyel: EAEyETe Tn 0WOTH TIPOGOPHOYH TOV KAXAWSIWV
ouvoeong!

AQQipeon TNG CUGKEUNG

O&0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. 2TIG I00TIEDEC YE TNV EMPAVEIX

TOTTIODETNUEVEG CUOKEUEC OTTOUOKPUVETE TOV XPHO CIAIKOVNG.

SmpwiTe Omd KATW TN CUCKEUN TTPOG TX £EW.

Mpoooxn!

Znuigg oTn cuokeun! Mnv aQaIpECETE T GUOKEUN GITO ETTAVW.

MpocBeTn £€§060G HETAYWYNG

O1 epyaaieg oTnv MPooBeTn 080 PETAYWYNG ETITPETETON VO
EKTEAEOTOUV HOVO O EVOv EIBIKEUNEVO NAEKTPOAOYO, AopB&vovTaG
UTTOYI TOUG KOXVOVIOHOUG KOl TOX TIPOTUTTX YIX TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun B108éTe! pio TTPOoBeTN £§080 peTaoywyng X16 (emogn
XWPIC OUVOHIKO) yIx T oUVOEDN TTEPAITEPW GUOKEUWV, OTING YIX
TOPGBEIYHO HIG UTTPXOUCOG OTTO T LePI& TOU KTIpiou
EYKOTROTOONG OEPIOHOU. H ETOPI) KAEIVEI, OTOV O GVEUIOTAPOG EiVal
EVEPYOTIOINUEVOC KOI GVOIYEl, OTAV O VEUIOTHPOG EIVOil
QMEVEPYOTIOINUEVOG.

H £€000¢ peTAYWYNG BPIOKETOI KATW QIO €VOl KGAUPPQ. loXUg
peTaywyng To moAu 30 V/1 A (AC/DC). To orjya To oToio ouvOEeTOI
HE TNV TGN TTPETTEI VO QVTIOTOIXEI GTNV KATNYOPIX TIPO0TAOING 3.

ZUvdeon YIX Eva SIKOTITN ETTAPNG TXPAOUPOU
AA 400 510

O1 epyacieg 0Tn 6UVEECN TOU BIOKOTITN ETAPNG TAPABUPOU
ETITPEMETAN VO EKTEAEOTOUV POVO OO VOV EIBIKEUEVO
NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOWN TOUG KAXVOVIGHOUG KOl TX
TIPOTUTIX VIO TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun 8100&Tel piak emogr) cuvdeoNG X17 yia eva SIKOTITN
EMOPNG ToPaBUpouU. O JIGKOTITNG ETTAPNG TTRPXKOUPOU eivai
KOTGAANAOG YIO XWVEUTH 1) €TTITOIXN OUVOPHOAOYNON. AapBaveTe To
JIoKOTTTN emarg TapaOUpou AA 400 510 EexwpIoTé WG eEXPTNHO.
Mpoo&gTe TIG UTTOSEIEEIG YIol TN CUVOPHOAGYNON TTOU CUVOdEUOUV TO
BIOKOTITN eMOPNG TTAPaOUPOU.

3¢ TepinTwaon ouvdedepévou SIGKOTITN EMAPNG TXPXOUPOU
AeITOUpYEl 0 OEPIOHOG TOU AITOPPOPNTHPX HOVO HE BVOIXTO
map&OuUpo. O WTIOHOC AeITOUPYEi €MIONG KOl e KAEIOTO TTapGOUpPO.
OTav evePYOTTOIEITE TOV XEPICHO PE KAEIOTO TAP&OUPO, AvVaPOCPrvel
TO TMANKTPO TNG EMAEYUEVNC BAOUIOXG AVEUIOTHPNX KXl O BEPICHOG
TTPOEVEI ATTEVEPYOTIOINUEVOG.

OTav e evepyOTIOINUEVO TOV BEPICHO KAEIOETE TO TOPGOUPO, N
OUOKEUTN OrevepyoTTolei HEoa o€ 5 OeUTEPOAETITA TOV GePIOHO. To
TANKTPO TNG MAEYHEVNG BAOUIOAG QvEUIOTPK AVABOORNVEI.

To OUVOAIKO CUOTNUG GEPICHOU OE OUVOUNGHO e VOl DIOKOTTTN
EMOPNG TTOPaBUPOU TIPETE Va a€loAoynOei amd Evav
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

AikTuwpévn Asitoupyia (EIK. 8)

Mropei va SIKTuwBoUV TIEPIocOTEPEG OCUOKEUEG. O PWTIOHOG KOl O
QVEUIOTHPOG OAWV TWV CUGKEUWV AEITOUPYOUV CUYXPOVWG.
SUVOEDTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEG PEOW TwV uTTodoxwv ouvdeong X1
Ko X2 (1o0duvopa). H ogip& TG OIKTUWONG eV £XEI KAWIa eTTIPPON.
E&v Ta ouvnppéva Kahwdia SIKTUOU givail TTOAU KOVT(,
XpnoiporoioTe £va KaAwdio SIKTUOU Tou gpTttopiou (To AiyoTepO
Cat5, Bwpakiopevo).

MeyioToG apIBUOG CUVBPOUNTAV: 20 CUKEUEG, SUVONIKO prKOG OAwV
Twv KoAwSiwv dIKTUOU: 40 peTpa. H Aermoupyio TnG EYKATOOTOONG
TIPETEI VO EAEYXOEI OTIO EVOV EIBIKEUPEVO TEXVIKO KOTA TNV XPXIKN
EYKATAOTOON.

-14 -



H BA&PBN evog ouvdpounTn (SIGKOTT T&XONG, XIMOCUVIEDN TOU

koAwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0To PTTAOK&PIOU TNG AEITOUPYIOG TOU

QVEUIOTAPX TOU GUVOAIKOU oUOTAHOTOC. O TOX TTARKTPOL OTN

OUOKEUN OVaBOOBrVouv.

Z& mepinTwon pIoG oAayng TG diaudpewong mpérel va

QPXIKOTTOINOEI €K VEOU N EYKATROTOON:

1. Zefi10woTe TN Aapapiva KEAUYNG.

2.MaTnoTe To MANKTPO emava@opdg (Reset) Tooo, pexpl va avéBouv
ouvexwg Kai ol duo pwTtodiodol (LED) (mepimmou 5 deuTepdAemTa).
MeT& evTog 5 deUTEPOAETITWV GPrIOTE TO TIANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvoBEaTE TOV EAEYXO TNG AEITOUPYIOC TNG EYKATHOTAONG PETA TNV
OPXIKOTIOINGIN O€ EVAV EIOIKEUPEVO TEXVIKO.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo
menos a la anchura de la zona de coccidn.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).
En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préoximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u

7

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en

funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de incendio!
Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €j.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles sdlidos (p. €j., madera o carbon) solo si se
dispone de una cubierta cerrada no desmontable. No deben
saltar chispas.

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Hay que respetar las distancias de seguridad prescritas para
evitar una condensacion del calor. Se deben tener en cuenta las
indicaciones del recipiente de coccion. Si se utilizan
conjuntamente zonas de coccidon de gas y eléctricas, rige la
distancia indicada mas grande.

Solo un lado del aparato debe instalarse directamente junto al
armario o pared. La distancia respecto a la pared o al armario
en alto debe ser por lo menos de 50 mm.

Cuando se usan simultaneamente varios fogones de gas se
genera mucho calor. El aparato de ventilacion puede danarse o
incendiarse. El aparato de ventilacién solo puede combinarse
con fogones de gas que no superen una potencia total maxima
de18 kW. Al exceder la potencia total de 12 kW se deben tener
en cuenta los reglamentos locales respecto a la ventilacion del
area, tamafo del area y combinacién con aparatos de
ventilacion en el modo de aire de extraccion o aire de
circulacion.

iPeligro de lesiones!
Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan
2 personas. Utilizar unicamente los medios auxiliares
apropiados.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El

cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

iRiesgo de vuelco!

El aparato es muy estrecho y puede volcar facilmente. No
depositar el aparato de pie, sino plano, en el suelo.

Consejos y advertencias generales
Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacion de los recintos de instalacion de equipos
calefactores.
Si la salida de aire se va a evacuar en una chimenea de humos
0 gases de escape que no esta en servicio, sera necesario
contar previamente con la aprobacion correspondiente del
técnico competente de la zona.
Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescdpico.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didametro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamafo inferior a
150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion éptima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.

Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el didametro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.
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Conexion eléctrica
A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexién podria resultar dafnado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacién.
Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.
Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.
Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.
La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacidon debe contar con un
seccionador omnipolar (p. €j., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Dimensiones del aparato (figura 1)

Preparar el mueble (figura 2a)

El mueble empotrado debe resistir una temperatura de hasta
90 °C. La estabilidad del mueble empotrado debe quedar
garantizada tras el trabajo de corte.

Realizar el corte seguin el esquema de montaje. El angulo de la
superficie de corte hasta la encimera debe ser de 90°.

Retirar las virutas después de los trabajos de corte. Sellar las
superficies de corte con material resistente al calor.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm entre la parte
inferior del aparato y el mueble.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Montaje enrasado (figura 2b)

Es posible el montaje enrasado en una encimera.

El aparato puede encastrarse en las siguientes encimeras
resistentes al agua y a altas temperaturas:

Encimeras de piedra

Encimeras de plastico (p. €j., Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo tras la confirmacion de la

idoneidad por parte del fabricante de la superficie de trabajo

(sellar las aristas de corte)

Para otros materiales consultar la idoneidad de uso al fabricante

de la encimera.
No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.
Nota: Todos los trabajos de corte que deban realizarse en la
encimera se han de efectuar en un taller especializado siguiendo
el esquema de montaje. El corte debe realizarse de modo limpio y
preciso, la arista de corte queda visible en la superficie. Limpiar
las aristas de corte con un producto de limpieza apropiado y
desengrasarlas (observar las instrucciones de uso del fabricante
del pegamento de base de silicona).

Instalar el aparato
1. Antes de colocar el aparato en el hueco de la encimera, retirar

los siguientes dispositivos de seguridad de transporte (figura 3):

— 2 chapas en la parte delantera del aparato
— 2 tornillos de fijacién en la parte inferior del aparato

Cerrar las perforaciones de la parte inferior del aparato con la
tapa de cierre.

Nota: Guardar los dispositivos de seguridad de transporte.
Volver a montar los dispositivos de seguridad de transporte
cuando se vaya a transportar el aparato (p. ej., durante una
mudanza).

2.Introducir el aparato desde arriba en el hueco de la
encimera (figura 4a).

Nota: Al hacerlo, tener en cuenta que la cinta selladora de la
parte inferior de la tapa no se desplace.

3.Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato
debe llevarse a cabo una comprobacion de funcionamiento.
Sellar la hendidura del contorno con un pegamento de base de
silicona adecuado resistente a las altas temperaturas
(p. €j., Novasil® o Pactan®). Alisar la junta con los productos
para alisar recomendados por el fabricante. Observar las
indicaciones para el uso del pegamento de base de silicona.
Poner en funcionamiento el aparato solo tras el secado
completo del pegamento de base de silicona (por lo menos
24 horas, en funcion de la temperatura ambiente).

jAtencion!
Un pegamento de base de silicona inadecuado puede dar lugar
a decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

4. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente
en el hueco desde arriba.

Notas

El aparato debe asentar bien en el hueco y no puede
desplazarse (p. €j., para limpiarlo). Para anchos en el limite
superior de tolerancia fijar, en caso necesario, listones en los
laterales del hueco.

Retirar las piezas de plastico de la cubierta en el lado derecho
e izquierdo (fig. 4a).

5.Nivelar el aparato en el mueble. Observar que la tapa del aparato
quede plana sobre la encimera. Doblar 90° el extremo inferior
del angulo de fijacién en la perforacion. Atornillar el &ngulo de
fijacion en el aparato y en el fondo del mueble con los tornillos
para chapa suministrados (figura 4b).

6. Fijar la unidad de mando a la pared lateral del mueble
empotrado (figura 4c).

jAtencion!
La humedad interior puede provocar una descarga eléctrica. No
fijar la unidad de mando en el suelo del mueble empotrado.

7. Fijar la riostra del mueble (figura 5a). El aparato cuenta con
orificios para fijarlo a la riostra del mueble. Atornillar la riostra del
mueble al aparato y a la encimera con los tornillos para chapa
suministrados.

8. En funcidn de la situacion de montaje, el aire de escape puede
evacuarse en tres direcciones distintas (A, B y C) (figura 5b).

Notas

En funcidén de la situacion de montaje pueden ser necesarios
distintos racores de empalme.

Para la direccién del aire de escape deben tenerse en cuenta
también las instrucciones del mddulo del ventilador.

9. Fijar el racor de empalme en el aparato. Fijar el tubo de salida
de aire en el racor de empalme y obturarlo debidamente.
Empalme con tubo redondo (figura 6a).

Empalme con tubo con conducto plano (figura 6b).

Empalme con tubo con conducto plano en el lado inferior del
aparato (figura 6c).

Nota: Si se utiliza un tubo flexible de aluminio, pulir previamente
la zona de empalme.

10.Conectar el cable de conexion (Fig. 7):
Insertar firmemente el cable de mando desde la unidad de
mando hasta el extractor de superficie. Los enchufes tienen que
encajar.
Insertar firmemente el cable de red desde la unidad de mando
hasta el médulo del ventilador. Los enchufes tienen que encajar.

Nota: Los enchufes de conexién X1 y X2 son idénticos.

11.Conectar la unidad de mando y el médulo del ventilador a la red
y comprobar si funcionan.Si el aparato no funciona, comprobar
que el cable de conexidn esté bien colocado.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. En los aparatos montados
a ras de superficie, retire la junta de silicona. Extraiga el aparato
presionando desde abajo.

jAtencion!
iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
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El aparato dispone de una salida de conexién adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacién existente. El contacto se
cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexién maxima 30 V/1 A (CA/CC). La sefal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Conexidn para interruptor de contacto de la
ventana AA 400 510

Los trabajos en la conexidn para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. El interruptor de contacto de la ventana es
adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje
en superficie. Se recibe el interruptor de contacto de la ventana
AA 400 510 por separado, como accesorio. Se han de tener en
cuenta las instrucciones de montaje adjuntas al interruptor de
contacto de la ventana.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
ventilacién de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacion funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacién con la ventana cerrada, parpadea el
pulsador del nivel de ventilacion seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacién en un intervalo de 5 s. El
pulsador del nivel de ventilacion seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento conectado (Fig. 8)

Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores
de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.
Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexidn
X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los
cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un
cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de
todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe
comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcién de la tensién,
separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del
ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracién, se debera reiniciar la instalacion:
1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacidn tras el reinicio.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt |abi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks kasitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
100 eest vastutab paigaldaja.

Ohupuhasti peab olema vdhemalt sama lai nagu keeduala.

Paigaldamisel tuleb jargida kehtivaid ehituseeskirju ja kohalike
elektri- ning gaasivarustusettevétjate ndudeid.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.

Kui seade td66tab aratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.

Ruumi 6hust séltuvad kuttekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
sOekdittel téétavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad polemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus
kittekolle asub, ja suunavad heitgaasid 1&bi valjalaskeslisteemi (nt
166ri) ruumist vélja.
Sisselulitatud 6hupuhasti viib kédgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alardhk.
Loorist voi valjatdmbekanalist tulevad mirgised gaasid imetakse
tagasi eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumi tuleks juurde
piisavalt varsket 6hku.

Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirvaartusest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on véimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on véimalik
siis, kui ruumi tuleb pdlemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
ﬁlkegde, seina ventilatsiooniavade véi muude tehniliste lahenduste
audu.

u

7
[

Kusige igal juhul néu tuleohutusspetsialistilt, kes oskab hinnata
maja ventilatsioonisiisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat
lahendust ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse Uksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Tuleoht!

Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaégid voivad slttida. Seadme all
ei tohi t6dtada lahtise leegiga (nt flambeerida). Tahke kiitusega
(nt puit voi sUsi) kéetava tulekolde kohale tohib seadet
paigaldada vaid siis, kui on olemas kinnine ja mitte-eemaldatav
kate. Tekkida ei tohi sddemete lendumist.

Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaégid voivad suttida. Kuumuse
kogunemise véltimiseks tuleb kinni pidada toodud
vahekaugustest. Jargige ka pliidi kohta esitatud teavet. Kui
gaasi- ja elektrilisi keeduvélju kasutatakse koos, kehtib suurim
etteantud vahemaa.

Seadet tohib paigaldada ainult tGhe kiiljega otse vastu Ulakappi
vOi seina. Kaugus seinast voi Ulakapist peab olema vahemalt
50 mm.

Kui Gheaegselt on sisse lulitatud mitu gaasipdletiga keeduala,
tekib suur kuumus. Ohupuhasti voib kahjustada saada voi
pblema sittida. Gaasipdletiga keedualade puhul véib
o6hupuhastit kasutada ainult siis, kui keedualade maksimaalne
koguvoimsus ei Uleta 18 kW. Kui koguvdimsus on suurem kui
12 kW, tuleb jargida &ratdmbe- voi Ohuringlusreziimis
kasutatavate 6hupuhastite paigaldamisel ruumi ventilatsiooni ja
pindala suhtes kehtivaid ndudeid.

Vigastuste oht!
Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Seade on raske. Seadme liigutamiseks |laheb vaja 2inimest.
Kasutage vaid sobivaid abivahendeid.
Elektrilo6gi oht! )
Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhenduskaablit ei tohi paigaldamise ajal
murda ega kinni kiiluda.
Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik.Lastel ei tohi kunagi lubada
pakkematerjaliga méngida.
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Kalduvajumise oht!

Seade on viga kitsas ja véib kergesti kaldu vajuda. Arge asetage
seadet porandale pistiasendis. Asetage seade pdrandale
lamavas asendis.

Uldised juhised
Aratdmbereziim
Markus: Heitdhku ei tohi vélja suunata ei kasutuses oleva suitsu-

vOi heitgaasilodri ega ka Sahti kaudu, mis on ette ndhtud
kuttekolletega ruumide 6hutamiseks.

Heitdhu suunamiseks suitsu- véi heitgaasiléori, mis ei ole
kasutuses, on vaja padeva tuleohutusspetsialisti luba.
Kui heitdhk suunatakse vélja l1abi vélisseina, tuleks kasutada
teleskooptoru.
Aratdmbekanal
Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud
reklamatsioonidele.
Seade t66tab optimaalse joudlusega, kui heitdhutoru on Iihike,
sirge ja voimalikult suure l&bimodduga.
Pikkade, karedapinnaliste heitdhutorude, rohkete torupdlvede
voi alla 150 mm l&dbimddduga torude kasutamisel ei ole vdimalik

saavutata optimaalset imemisjéudlust ja dhupuhasti mira on
suurem.

Heitdhutorud v6i voolikud peavad olema mittesdttivast
materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava l1&bimd6t on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude |abiméddule.

@ 150 mm ca 177 cm?

@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske pé6ranguid.
Teistsuguste 18bimdotude korral kasutage tihendeid.

Uhendamine vooluvérku
A\ Elektril66gi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhenduskaabilit ei tohi paigaldamise ajal
murda ega kinni kiiluda.

Vajalikud andmed thendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
Seade vastab EU raadiohéireid késitlevate digusaktide sétetele.

Seadet tohib (thendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Uhendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole parast seadme
paigaldamist enam ligipdasetav, tuleb paigaldada kdikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.

Seadme mootmed (joonis 1)

Mo6bli ettevalmistamine (joonis 2a)

Integreeritav médbel peab taluma kuni 90°C temperatuuri.
Seadme sisseehitamiseks ettendhtud k6dgimddbli stabiilsus peab
olema tagatud ka péarast véljaldigete tegemist.

Tehke pohjaplaati valjaldige vastavalt paigaldusjoonisele.
Loikepinna ja td6tasapinna vaheline nurk peab olema 90°.

Pérast valjaldigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.
Loikepinnad: t66delge kuumuskindlaks.

Seadme pdhja ndutav miinimumkaugus mddblist on 10 mm.

Kandvus ja stabiilsus tuleb eeskétt 6hukeste td6pindade korral
tagada sobiva karkassiga. Arvestage seadme kaalu koos
tdiendava koormusega. Tugevdamiseks kasutatud materjal peab
olema kuumus- ja niiskuskindel.

Markus: Kontrollige seadme Uhetasasust alles parast
paigaldamist.

Pinnaga Uihetasa paigaldamine (joonis 2b)

Seadet saab td6tasapinda paigaldada pinnaga Uhetasa.

Seadet saab sisse ehitada jargmistesse temperatuuri- ja
veekindlatesse t66pindadesse:

Kiviplaat
Sinteetilisest materjalist té6pinnad (nt Corian®)

Téispuitpinnad: vaid té6pinna tootjaga kooskdlastatult

(valjaldikeservad téddelda veekindlaks)

Teiste materjalide puhul kooskdlastage kasutamine tootjaga.
Seadet ei saa paigaldada pressitud puidust té6pindadesse.
Markus: Koik valjaloiked tuleb teha td6kojas, jérgida tuleb
paigaldusjooniseid. Véljaldige peab olema tehtud puhtalt ja tapselt,
kuna pealispinna Idikeserv jadb nahtavale. Puhastage valjaloike

servad sobiva puhastusvahendiga (jérgige silikooni tootja
t66tlusjuhiseid)

Seadme paigaldamine
1. Enne seadme paigaldamist véljal6ikesse eemaldage jargmised
transporditoed (joonis 3):
— 2 plekki seadme esikiiljelt
— 2 fikseerimiskruvi seadme pdhjast
Seadme pdhjas olevad avad sulgege korkidega.
Markus: Hoidke transporditoed alles. Enne seadme
transportimist (nt kolimisel) kinnitage transporditoed uuesti kiilge.
2. LUkake seade Ulalt td6tasapinna véljaldikesse (joonis 4a).
Markus: Veenduge, et katte alumisel kiiljel olev tihend ei nihku
paigast.

3.Vaid pinnaga uihetasa paigaldamise korral: enne vuukimist
tehke toimivuse test! Umbritsev pilu taitke sobiva
temperatuurikindla silikoonliimiga (nt Novasil®, Pactan®).
Tihendusvuuk silendage tootja poolt soovitatud vahendiga.
Jérgige silikoonliimi tootja juhiseid. Votke seade kasutusele alles
siis, kui silikoonliim on taielikult kuivanud (vahemalt 24 tundi
olenevalt ruumi temperatuurist).

Téhelepanu!

Looduskivist td6tasapindade véarv voib ebasobiva silikoonliimi
kasutamisel p66rdumatult muutuda.

4. Asetage seade véljaldikesse. Suruge seade Ulalt valjaldikesse
tugevasti sisse.
Méarkused

Seade peab véljaldikes paiknema stabiilselt ega tohi paigast
nihkuda (nt puhastamisel). Kui valjalike laius 1&heneb
maksimaalselt lubatule, kinnitage vajaduse korral valjaldike
kllgedele liistud.

Eemaldage katte vasakult ja paremalt poolt mélemad
plastdetailid (joonis 4a).

5. Rihtige seade kapis valja. Veenduge, et seadme kate on
té6tasapinnal loodis. Keerake kinnitusnurgiku alumist otsa 90°
vorra. Kinnitage kinnitusnurgik komplekti kuuluvate
plekikruvidega seadme ja méébli pohja killge (joonis 4b).

6. Kinnitage juhtpaneel médébli killgseina kilge (joonis 4c).
Téhelepanu! )

Sissetungiv niiskus voib pdhjustada elektrilddgi. Arge kinnitage
juhtpaneeli mé6bli pdhja kilge.

7.Moébliliistu kinnitamine (joonis 5a). Seadmel on juba olemas
avad moobliliistu kinnitamiseks. Kinnitage méébliliist komplekti
kuuluvate kruvidega seadme ja té6tasapinna kulge.

8.Olenevalt paigaldustingimustest véib heitdhu sissetémme
toimuda kolmest eri suunast (A, B ja C) (joonis 5b).
Méarkused
Olenevalt paigaldustingimustest on vajalikud erinevad
liitmikud.
Heitdhu &rajuhtimiseks jargige ka puhurimooduli
kasutusjuhist.
9. Kinnitage seadme kiilge liitmik. Kinntiage véljalasketoru liitmiku
kulge ja tihendage sobival viisil.
Uhendamine Umatoruga (joonis 6a).
Uhendamine lamekanalitoruga (joonis 6b).
Uhendamine seadme pd&hjas asuva lamekanalitoruga
(joonis 6¢).
Maérkus: Elastse alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb
Uhenduspiirkond eelnevalt tasandada.
10.Uhenduskaabli thendamine (joonis 7):
Uhendage juhtmooduli juhtkaabel laua puhuriga. Pistikud
peavad kohale fikseeruma.
Uhendage juhtmooduli vérgukaabel puhurimooduliga. Pistikud
peavad kohale fikseeruma.

Mérkus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

11.Uhendage juhtmoodul ja puhurimoodul vooluvérku ja kontrollige
toimivust.Kui seade ei t66ta, kontrollige, kas Uhendusjuhtmed on
diges asendis!
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Seadme mahavotmine

Lahutage seade vooluvdrgust. Pinnaga Uhetasa paigaldatud
seadmete puhul eemaldage silikoonvuuk. Suruge seade alt vélja.

Téhelepanu! )
Seade voib kahjustada saada! Arge tostke seadet valja Ulalt.

Taiendav ihenduspesa

Téiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav ihenduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis véimaldab seadmega (ihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lilitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja lilitatud.
Téiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga tihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktiltliti AA 400 510 liides

Aknakontaktilliliti thendamisega seotud elektritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktillliti lides X17. Aknakontaktilllitit saab
paigaldada sisse voi peale. Aknakontaktiltliti AA 400 510 on
saadaval eraldi tarvikuna. Jargige aknakontaktilllitiga
kaasasolevaid paigaldusjuhiseid.

Uhendatud aknakontaktillliti puhul td6tab dhupuhasti ventilatsioon
ainult siis, kui aken on avatud. Tuli péleb ka siis, kui aken on
suletud.

Kui lUlitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvéimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jaab
véljaldlitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lulitatud, l0litab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Aknakontaktilliliti kasutamiseks on ndutav paasteameti
tuleohutusspetsialisti kooskdlastus.

Uhendatud seadmete t66 (joonis 8)

Omavahel voib lhendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur Illituvad sisse slnkroonselt.

Uhendage seadmed tUhenduspesade X1 ja X2 (vérdvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga luhikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat5, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kdikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme térge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme koik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti I&htestada:

1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
Jooksul.

3. Kruvige kiilge katteplekk.

4. Pérast |ahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kdyttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytto- ja asennusohje myéhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kéyttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Liesituulettimen tulee olla vahintdan lieden levyinen.

Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
méaérayksia.

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytéssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, éljy-, puu- tai
hiilikayttdiset lAmmityslaitteet, |apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésté ja sen viereisista huoneista ilmaa - tama
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivét takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyisté ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). TAma
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteisté johtuen palamisilman tilalle pdasee virtaamaan
korvausilmaa.

u
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kdytetdan vain kiertoilmakaytdssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Palovaara!
Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttya tuleen. Ala
pida avotulta liesituulettimen laheisyydessé (esim. ala liekita
ruokia). Liesituulettimen saa asentaa kiinteill& polttoaineilla
toimivien (esim. puu- tai hiilildmmitteisten) liesien ylapuolelle
vain, kun liesi on varustettu suljetulla, kiintealla kannella.
Kipinéita ei saa muodostua.

Rasvasuodattimeen kerdantynyt rasva voi syttya tuleen.
lImoitettuja turvaetaisyyksia tulee noudattaa, jotta valtetdan
ylikuumeneminen. Noudata keittotason tai lieden mukana tulevia
ohjeita. Kun liesituuletin asennetaan kaasu- ja sdhkdkeittotason
ylapuolelle, noudata suurinta ilmoitettua etaisyytta.

Asenna tuuletin niin, ettéd vain sen toisella puolella on korkea
kaappi tai seind. Tuulettimen ja seinan tai korkean kaapin valilla
tulee olla tilaa vahintddn 50 mm.

Useamman kaasukeittoalueen samanaikaisesta kaytdsta
kehittyy korkea kuumuus. Liesituuletin voi vaurioitua tai syttya
tuleen. Liesituulettimen saa yhdistaé vain kaasukeittoalueisiin,
joiden maksimi kokonaisteho ei ole yli 18 kW. Jos kokonaisteho
ylittdd 12 kW, on noudatettava paikallisia méarayksia, jotka
koskevat huoneen ilmanvaihtoa, huoneen kokoa ja yhdistdmista
liesituulettimiin poistoilma- tai kiertoilmakaytéssa.

Loukkaantumisvaara!
Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Kayta suojakasineité.

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkil6a.
Kayté vain tarkoitukseen sopivia apuvalineita.

Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdnt4johto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkid pakkausmateriaalilla.
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Kallistumisvaara!

Laite on hyvin kapea ja se voi kaatua helposti. Al4 aseta laitetta
pystyasentoon lattialle. Aseta laite lattialle vaaka-asentoon.

Yleiset ohjeet
Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.

Mikali poistoilma johdetaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kayt6ssé, on siihen saatava lupa
paikalliselta nuohoojalta.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseindn Iapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.

Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista

reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttdmasta pitkid, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kdytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Pyoéroputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, v&hintd&n kuitenkin

120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.

@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&éntoja.
K&yta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
A\ Sahkéiskun vaara!
Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta

litdntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai j&a puristuksiin
asennuksen aikana.

Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohairiésuojattu EU-maaraysten mukaisesti.

Laitteen saa liittdé vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.

Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen valittéméaén
laheisyyteen.

Suojakosketinpistorasia tulee liittdéd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.

Jos suojakosketinpistorasiaan ei paase laitteen asennuksen
jalkeen enda késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintaddn 3 mm.

Laitemitat (kuva 1)

Kalusteen valmistelu (kuva 2a)

Kalusteen on kestettédva kuumuutta vahintdén 90 °C. Kalusteen
vakauden pitda olla taattu my6s asennusaukon valmistamisen
jalkeen.

Valmista asennusaukko asennuspiirroksen mukaan.
Leikkauspinnan kulman ty6étasoon pitéé olla 90°.

Poista lastut aukon tekemisen jélkeen. Kasittele leikkauspinnat
kuumuutta kestaviksi.

Laitteen alareunan etéisyyden kalusteosiin pitda olla vahintdan
10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla ty6tasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kaytettavan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jélkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
Samantasoinen asennus (kuva 2b)
Laite voidaan asentaa samaan tasoon tyétason kanssa.
Laite voidaan asentaa seuraaviin ldammon- ja vedenkestaviin
ty6tasoihin

Kivity6tasot

Muovityétasot (esim. Corian®)

Massiivipuutyétasot: vain tyétason valmistajan hyvéksynnan
mukaan (ké&sittele asennusaukon reunat kuumuutta kestaviksi)
Muiden materiaalien kohdalla kysy ohjeita tyétason
valmistajalta.
Laitetta ei voida asentaa puristepuusta valmistettuihin ty6tasoihin.
Huomautus: Teeta kaikki tydtason leikkausty6t alan
ammattilaisella asennuspiirroksen mukaisesti. Asennusaukko on
valmistettava siististi ja tarkasti, koska leikkausreuna nékyy
ylapinnalla. Puhdista asennusaukon reunat tarkoitukseen sopivalla
puhdistusaineella ja poista niista rasva (noudata silikonin
valmistajan ohjeita).

Kaapistoon asentaminen
1. Poista seuraavat kuljetustuet (kuva 3) ennen kuin asennat
laitteen tyétason aukkoon:
— 2 levya laitteen etupuolella
— 2 kiinnitysruuvia laitteen alapuolella
Sulje laitteen alapuolella olevat reiét suojuksella.

Huomautus: Ota kuljetustuet talteen. Asenna kuljetustuet
takaisin pakoilleen ennen kuin kuljetat laitetta (esimerkiksi
muuton yhteydessa).

2. Tyonna laite ylhdalta pain tydtason aukkoon (kuva 4a).

Huomautus: Varmista, ettd kannen alareunassa oleva
tiivistenauha ei siirry pois paikaltaan.

3. Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen
saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen
ympérill& oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta
kestavalla silikonilimalla ( esim. Novasil®, Pactan®). Tasoite
tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikoniliman késittelyohjeita. Ota laite kaytt6én vasa, kun
silikonilima on kokonaan kuivunut (vahintdan 24 tuntia,
huoneldmpétilasta riippuen).

Huomio!
Sopimattoman silikoniliiman kayttd aiheuttaa luonnonkivisiin
ty6tasoihin pysyvia vérjaytymia.

4. Aseta laite asennusaukon keskelle. Paina ylhaéalta péain
asennusaukkoon.

Huomautuksia

Laitteen pitad sijoittua kiintedsti asennusaukkoon eiké se saa
siirtyd (esim. puhdistettaessa). Jos asennusaukon leveys on
tqler_lalmssin ylarajalla, kiinnita tarvittaessa listat asennusaukon
sivuille.

Poista molemmat kannen vasemmalla ja oikealla puolella
olevat muoviosat (kuva 4a).

5. Suorista laite kaapissa. Varmista, etté laitteen kansi on tasaisesti
tydtason paalla. Taita kiinnityskulmalevyn alapaa rei'ityksesta
90°. Kiinnit& kiinnityskulmalevy laitteeseen ja kalusteen pohjaan
mukana toimitetuilla ruuveilla (kuva 4b).

6. Kiinnité ohjausyksikkd kalusteen sivuseindan (kuva 4c).

Huomio!

Laitteeseen padsevéa kosteus voi aiheuttaa sahkoiskun. Ala
kiinnita ohjausyksikkdé kalusteen pohjaan.

7.Kiinnita kalustetuki (kuva 5a). Laitteessa on valmiit reiat
kalustetuen kiinnitysta varten. Kiinnita kalustetuki laitteeseen ja
tydtasoon mukana toimitetuilla ruuveilla.

8. Poistoilma voidaan johtaa asennuspaikasta riippuen kolmeen eri
suuntaan (A, B ja C) (kuva 5b).

Huomautuksia
Asennuspaikasta riippuen tarvitaan erilaiset litdntdholkit.

Ota poistoilman ohjauksen yhteydess& huomioon myés
puhallinosaa koskeva ohje.

9. Kiinnita laitteeseen. Kiinnita poistoilmaputki liitAntédholkkiin ja
tiivistd asianmukaisesti.
Liitdnta pyo6realla putkella (kuva 6a).
Liitdnta laakean kanavan putkella (kuva 6b).
Liitdnta laakean kanavan putkella laitteen alapuolella (kuva 6c¢).
Huomautus: Jos kaytetdan alumiinijoustoputkea, varmista
ennen asennusta etta liitAntaalue on sileé.

10.Kytke liitdntdjohdot (kuva 7):
Liitd ohjausjohto huolellisesti ohjausyksikdsta pdytatuulettimeen.
Pistokkeiden pitda lukittua paikoilleen.

Liitd verkkojohto huolellisesti ohjausyksikdsté puhallinosaan.
Pistokkeiden pitda lukittua paikoilleen.

Huomautus: Liitdntapistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

11.Liit4 ohjausyksikko ja puhallinosa verkkoon ja tarkasta toiminta.
Jos laite ei toimi: tarkasta liitdntajohtojen kunnollinen kiinnitys!
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Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Tydtason kanssa samalle korkeudelle
asennettujen laitteiden kohdalla on silikonisauma poistettava. Ota
laite pois paikaltaan tyéntdmalla laitetta alhaalta yléspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yritd ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

Lisakytkentéalahto

Lisakytkentalahtoon liittyvia t6itd saa tehda vain ammattimainen
sadhkodasentaja maakohtaisia méarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisdkytkentalaht6 X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois p&élta.

Kytkentalahto on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten AA 400 510

Ikkunakytkimen liitdntaén liittyvat tydt saa tehda vain
ammattimainen sdhkdasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdntad X17 ikkunakytkinta varten. lkkunakytkin
voidaan asentaa seké sisapuolelle etté pinnalle. Ikkunakytkin

AA 400 510 on saatavana erikseen lisdvarusteena. Noudata
ikkunakytkimen mukana toimitettuja asennusohjeita.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii myés, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen paalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy péaalle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paélle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paélta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyyda nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojérjestelma
ikkunakytkintd kaytettdessa.

Verkotettu kaytto (kuva 8)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja

puhaltimia kaytetd&n synkronoidusti.

Liita laitteet sarjaan liitdntapistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.

Verkotuksen jérjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut

verkkojohdot ovat liian lyhyita, kayta yleisesti saatavilla olevaa

verkkojohtoa (véhintdén luokka 5, suojamaadoitettu).

Osallistujien enimmaisméaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen

kokonaispituus: 40 m. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava

laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessé.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon

irrotus) johtaa koko jéarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.

Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava

uudelleen:

1. Irrota peitelevy.

2.Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnita peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que I'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

fi'e’vacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

imite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.
Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.
Risque d'incendie !
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’'un foyer a combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
votre table de cuisson combine des foyers gaz et électrique,
I'écart maximal s’applique.
Il est permis de monter I'appareil avec un seul coté directement
a co6te d'un meuble haut ou pres d'un mur haut. La distance vers
la paroi ou le meuble haut doit étre d'au moins 50 mm.

Lors du fonctionnement simultané de plusieurs foyers gaz il y a
une forte production de chaleur. L'appareil de ventilation risque
d'étre endommagé ou de prendre feu. L'appareil de ventilation
doit uniquement étre combiné avec des foyers gaz qui ne
dépassent pas une puissance totale maximale de 18 kW. En cas
de dépassement de la puissance totale de 12 kW, il convient de
respecter les prescriptions locales concernant la ventilation de la
piéce, la taille de la piéce et la combinaison avec des appareils
de ventilation en mode évacuation de l'air ou recyclage.
Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.
L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.
Risque de choc électrique !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.

Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

-21-



Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne
permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de basculement !

Cet appareil est trés étroit et peut facilement basculer. Ne pas
déposer I'appareil debout sur le sol. Poser I'appareil a plat sur le
sol.

Consignes générales
Mode Evacuation de I'air

Remarque : L'air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée
en service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brllés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.
Si 'air sortant circule par une cheminée non en service destinée
a évacuer la fumée ou des gaz brllés, il faudra vous procurer
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.
Si l'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de 'appareil n'assume aucune garantie

pour les problemes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diamétre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et 'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diameétre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diameétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plague signalétique sur 'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE regissant
I'antiparasitage.
L'appareil ne pourra étre raccordé qu’a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.
Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Cotes de l'appareil (fig. 1)

Préparation du meuble (fig. 2a)

Le meuble d'encastrement doit résister a des températures jusqu'a
90°C. La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre
garantie apres les travaux de découpe.

Confectionner la découple conformément au croquis d'installation.
L'angle du chant de la découpe par rapport au plan de travail doit
étre de 90°.

Enlever les copeaux aprés les travaux de découpe. Sceller les
chants de la découpe de fagon thermostable.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a I'humidité.

Remarque : Vérifier I'aplomb de I'appareil seulement aprées I'avoir
installé dans la découpe.

Encastrement a fleur (fig. 2b)
L'encastrement a fleur dans un plan de travail est possible.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail étanches et
thermostables suivants :

Plans de travail en pierre
Plans de travail en plastique (par ex. Corian®)

Plans de travail en bois massif : uniguement aprés consultation
du fabricant du plan de travail (sceller les arétes de découpe)

En cas d'autres matériaux, consultez le fabricant du plan de
travail concernant I'utilisation.
Un encastrement dans des plans de travail en bois comprimeé n'est
pas possible.

Remarque : Tous les travaux de découpe sur le plan de travail
doivent étre effectués dans un atelier spécialiste conformément au
croquis d'installation. La découpe doit étre exécutée proprement et
avec précision, car I'aréte de coupe est visible a la surface.
Nettoyer et dégraisser les arétes de la découpe avec un nettoyant
approprié (observer les consignes de mise en ceuvre du fabricant
du silicone).

Pose de l'appareil

1. Avant d'introduire I'appareil dans la découpe du plan de travail,
enlever les sécurités de transport suivantes (fig. 3) :

— 2 tbles sur le devant de l'appareil
— 2 vis de fixation sur le dessous de l'appareil

Obturer les percages sur le dessous de l'appareil par le
capuchon.

Remarque : Ranger les sécurités de transport. Remonter les
sécurités de transport avant de transporter I'appareil (par ex.
déménagement).

2. Glisser l'appareil par le haut dans la découpe du plan de
travail (Fig. 4a).

Remarque : Veiller a ce que le ruban d'étanchéité sur le dessous
du recouvrement ne se déplace pas.

3. Uniquement en cas d'encastrement a fleur : Avant le
jointoiement, tester impérativement le fonctionnement !
Jointoyer I'espace contournant avec une colle silicone
thermostable appropriée (par ex. Novasil®, Pactan®). Lisser le
joint d'étanchéité avec un produit lissant recommandé par le
fabricant. Observer les consignes de mise en ceuvre de la colle
silicone. Mettre I'appareil en service uniquement apres le
séchage total de la colle silicone (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle silicone inappropriée occasionne des
décolorations définitives sur des plans de travail en pierre
naturelle.

4. Introduire I'appareil uniformément dans la découpe. L'appuyer
fermement d'en haut dans la découpe.

Remarques

L'appareil doit se trouver correctement dans la découpe et ne
doit pas se décaler (par ex. lors du nettoyage). Si la largeur de
la decoupe se situe a la limite de tolérance supérieure, fixer si
nécessaire des baguettes sur le coté dans la découpe.

Enlever les deux piéces en plastique a gauche et a droite du
recouvrement (fig. 4a).

5. Aligner I'appareil dans le meuble. Veiller a ce que le
recouvrement de I'appareil repose a plat sur le plan de travail.
Plier I'extrémité inférieure de I'équerre de fixation de 90° a la
perforation. Visser I'équerre de fixation sur 'appareil et au fond
du meuble au moyen des vis a tole jointes (fig. 4b).

6. Fixer I'unité de commande sur la paroi latérale du meuble
d'encastrement (fig. 4c).

Attention !

De I'humidité qui pénétre peut occasionner un choc électrique.
Ne pas fixer I'unité de commande au fond du meuble
d'encastrement.
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7.Fixer la traverse du meuble (fig. 5a). Les trous pour la fixation de
la traverse du meuble sont déja prevus sur I'appareil. Visser la
traverse du meuble sur I'appareil et sur le plan de travail au
moyen des vis a téle fournies.

8. Selon la situation de montage, I'évacuation de I'air vicié peut
étre réalisée dans trois directions différentes
(A, B et C) (fig. 5b).
Remarques

Des piéces de connexion différentes sont nécessaires, selon
la situation de montage.

Pour I'évacuation de l'air vicié, respecter aussi la notice
relative au moteur séparé.

9. Fixer la pieéce de connexion a I'appareil. Fixer le conduit
d'évacuation a la piece de connexion et étancher de maniere
appropriée.

Raccordement avec conduit rond (fig. 6a).
Raccordement avec tube pour conduit plat (fig. 6b).

Raccordement avec tube pour conduit plat sur le dessous de
I'appareil (fig. 6¢).

Remarque : En cas d'utilisation d'un tube en aluflex, lisser
préalablement la zone de raccordement.

10.Brancher les cébles de raccordement (fig. 7) :
Connecter fermement les cable de commande de l'unité de
commande vers la hotte de plan de travail. Les connecteurs
doivent s'encliqueter.
Connecter fermement le cable réseau de I'unité de commande
vers le moteur séparé. Les connecteurs doivent s'encliqueter.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont
identiques.
11.Connecter I'unité de commande et le moteur séparé au secteur
et vérifier le fonctionnement. Si I'appareil ne fonctionne pas :
vérifier la fixation correcte des cables de raccordement !
Dépose de I'appareil
Mettre I'appareil hors tension. Si les appareils sont posés en
affleurement, enlever le joint en silicone. Extraire I'appareil en le
soulevant par-dessus.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil en faisant levier
sur le cadre.

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil possede une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante coté
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Raccord pour le contacteur de fenétre AA 400 510

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Le contacteur de fenétre convient au montage encastré ou au
montage en saillie. Le contacteur de fenétre AA 400 510 est
disponible séparément en tant qu'accessoire. Respectez les
instructions de montage fournies avec le contacteur de fenétre.
Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante fonctionne uniquement avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne méme si la fenétre est fermée.

Si vous activez la ventilation avec la fenétre fermée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig. 8)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et
X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m. La

fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien qualifié

lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du céble

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le téle de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
aprés l'initialisation.

A Vazne sigurnosne napomene

Procitajte pazljivo ovu uputu. Samo_tada ¢ete modi sigurno i
pravilno rukovati Vasim uredajem. Cuvajte upute za upotrebu i
ugradnju za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasnika uredaja.
Samo kod pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu
je zajamé&ena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran
za besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Sirina nape se barem mora podudarati sa Sirinom kuhalista.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazeée propise iz
podrucja gradnje i propise lokalnih distributera elektri¢ne energije i
plina.

Opasnost po Zivot!
Usisani plinovi koji izgaraju mogu uzrokovati otrovanja.

Uvijek se pobrinite za dostatan dovod zraka ukoliko se uredaj
koristi u radu s odlaznim zrakom i s grijalima na plamen koja ovise
o zraku iz prostorije.

Grijala na plamen koja ovise o zraku iz prostorije (npr. plinska
grijala, grijala na ulje i drva ili ugljen, protocni grijai vode, uredaji
za pripremu tople vode) troSe zrak za sagorijevanje iz prostorije u
kojoj je postavljen uredaj i odvode dimne plinove kroz dimovodne
uredaje (npr. dimnjak) na otvoreno.
Kada se ovi uredaji koriste u kombinaciji s napom, iz kuhinje i
susjednih prostorija izvla¢i se sobni zrak, a da pritom dovod zraka
nije dovoljan, te tako nastaje podtlak. Otrovni plinovi iz dimnjaka ili
odvodnog okna usisavaju se natrag u stambeni prostor.

Stoga se uvijek treba pobrinuti za dostatan dovod zraka.

Samo jedan dovodno-odvodni zidni otvor za zrak ne jamci

postivanje grani¢nih vrijednosti.
Bezopasna uporaba je moguéa samo ako u prostoriji u kojoj je
postavljeno grijalo na plamen podtlak ne prekoracuje 4 Pa (0,04
mbar). To se moze posti¢i ako zrak potreban za sagorijevanje
moze protjecati kroz otvore koji se ne mogu zatvoriti, kao npr. u
vratima, prozorima te kroz otvore povezane sa zidnim otvorom za
dovod/odvod zraka ili putem nekih drugih tehnickih mjera.

u

AT

U svakom se slucaju posavjetujte s nadleznim dimnjac¢arom koji
moze ocijeniti moguénosti prozracivanja Citave kuce te vam dati
predloziti odgovaraju¢e mjere za prozracivanje.

Ukoliko se napa koristi iskljucivo za rad s optoénim zrakom, rad
uredaja moguc je bez ogranicenja.
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Opasnost od pozara!
Naslage masnoca na filtru za masnocu bi se mogle zapaliti.
U blizini uredaja nikada ne radite s otvorenim plamenom (npr.
flambiranje). Uredaj postavljajte u blizini grijala na kruta goriva
(npr. drva ili ugljen) samo kada je na njima zatvoreni otvor koji
se ne moze skinuti. Iskre ne smiju letjeti.

Naslage masnoca na filtru za masnocu bi se mogle zapaliti.
Valja postivati zadani sigurnosni razmak kako bi se izbjegao
zastoj topline. PoStujte informacije za Vas Stednjak. Ukoliko se
plinska i elektricna kuhalista zajedno koriste, vrijedi najvedi
navedeni razmak.

Uredaj se samo s jedne strane smije instalirati uz visoki element
ili zid. Razmak do zida ili visokog elementa mora iznositi
najmanje 50 mm.

Kod istovremenog rada viSe kuhaliSta razvija se velika vrucina.
Uredaj za prozraCivanje moze se oStetiti ili zapaliti. Uredaj za
prozracivanje smije se kombinirati samo s plinskim kuhalistima
¢ija maksimalna snaga ne prelazi 18 kW. Kod prekoracenje
ukupne snage od 12 kW morate postivati lokalne propise vezano
za prozracivanje prostorije, veli€inu prostorije i kombinaciju s
urelc(iajima za prozracivanje u odlaznom zraku ili optoénom
zraku.

Opasnhost od ozljede!
Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti oStrih rubova. Nosite
zastitne rukavice.

Uredaj je tezak. Za pomicanje uredaja potrebne su 2 osobe.
Koristite samo primjerena pomagala.
Opasnost od strujnog udara!
Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti oStrih rubova. Prikljucni
kabel se moze ostetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stiscite
prikljuéni kabel.
Opasnost od strujnog udara!
Uredaj je opremljen EU Suko utika¢em. Kako bi se osiguralo
zastitno uzemljenje u uti€nici namijenjenoj za Dansku, uredaj je
potrebno prikljuéiti s odgovaraju¢im adapterom za utika¢. Ovaj
adapter (dopusten do maks. 13 A) moze se dobiti u servisnoj
sluzbi (br. rezervnog dijela 623333).
Opasnost od gusenja!
Ambalazni materijal opasan je za djecu. Djeci nikada ne dopustite
igranje s ambalaznim materijalom.
Opasnost od prevrtanja!

Uredaj je jako uzak i moze se lako prevrnuti. Nemojte staviti uredaj
uspravno na pod. Uredaj poloZzite ravno na pod.

Opée napomene
Pogon na odlazni zrak

Napomena: Odlazni zrak ne smije se ispustati u dimnjak za odvod
dima ili ispusnih plinova koji se koriste niti u otvore koji sluze za

prozracivanje prostorija u kojima su postavljena grijala na plamen.

Ukoliko se odlazni zrak odvodi u dimnjak za odvod dima ili
ispusnih plinova koji nisu u radu, u tom slu€aju valja pribaviti
suglasnost nadleznog dimnjacara.

Ako se odlazni zrak odvodi kroz vanjski zid, tada valja koristiti
teleskopski zidni ormaric.

Odvodni vod

Napomena: Za reklamacije Ciji uzrok bi mogao biti neispravan

dimovod, proizvoda¢ uredaja ne preuzima odgovornost.
Uredaj postize svoj optimalni u€inak kada je spojen kratkom,
ravnom cijevi za odlazni zrak i $to je moguce vecim promjerom
cijevi.
Ako se koristi duga, hrapava cijev za odlazni zrak, cijev s puno
koljena ili cijevi promjera manjeg od 150 mm, ne postize se
optimalni uCinak usisa, a rad ventilatora postaje sve glasniji.
Cijevi ili crijeva za polaganje odvodnog voda moraju biti od
nezapaljivog materijala.

Okrugle cijevi

Preporucuje se unutarnji promjer cijevi od 150 mm, ali najmanje od

120 mm.

Ravni kanali

Unutarnji presjek mora odgovarati promjeru okrugle cijevi.

@ 150 mm cca. 177 cm?

@ 120 mm cca. 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebali imati oStra skretanja.

Kod promijera cijevi koji odstupaju od navedenih dimenzija
koristite traku za brtvljenje.

Elektri¢ni prikljuéak
A\ Opasnost od strujnog udara!
Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti ostrih rubova. Priklju¢ni
kabel se moze ostetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stiscite
prikljuéni kabel.
Potrebni podatci o priklju¢enju nalaze se na oznacnoj plocici
uredaja.
Ovaj uredaj odgovara odredbama EZ za zastitu od radiosmetnii.
Ovaj uredaj smije se prikljuciti samo na propisno instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktom.
Uti¢nicu sa zastitnim kontaktom treba postaviti u neposrednoj
blizini uredaja.
UtiCnicu sa zastitnim kontaktom bi trebalo prikljugiti preko
vlastitog strujnog kruga.

Ukoliko uti¢nica sa zastitnim kontaktom nije viSe dostupna
nakon postavljanja uredaja, kod postavljanja treba biti prisutna
svepolna razdvojna sklopka (npr. isklopka, osiguraci i sklopnici)
s otvorom kontakta od najmanje 3 mm.

Dimenzije uredaja (slika 1)

Priprema elementa (slika 2a)

Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C.
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.

Izrez napravite prema skici za ugradnju. Kut rezane plohe do
radne plo¢e mora iznositi 90°.

Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na
nacin da su postojane na toplinu.

Pridrzavajte se najmanjeg razmaka donje strane uredaja od
dijelova elemenata od 10 mm.

Nosivost i stabilnost, posebice kod tankih radnih ploca, valja
osigurati odgovaraju¢im potkonstrukcijama. Vodite racuna o tezini
uredaja uklj. dodatno opterecenje. Materijal za pojacanje koji se
koristi mora biti postojan na toplinu i vlagu.

Napomena: Ravninu uredaja provijerite tek nakon $to ste je
postavili u ugradbeni otvor.
Ugradnja u ravnini s povrsinom (slika 2b)
Moguéa je montaza u ravnini s povr§inom u radnu plocu.
Uredaj se moze ugraditi u sliedece radne ploc¢e otporne na
temperaturu i vodu:
Kamene radne ploce
Plasti¢ne radne ploce (npr. Corian®)
Radne plo¢e od masivnog drva: Samo u dogovoru s
proizvodac¢em radne ploCe (brtvljenje rubova izreza)
Kod drugih materijala dogovorite se s proizvoda¢em radne ploce
glede uporabe.
Ugradnja u radne ploce od preSanog drva nije mogucéa.

Napomena: Sve radove izrezivanja na radnoj plo€i treba izvrsiti u
radionici prema skici za ugradnju. lzrez mora biti €ist i precizno
izveden jer se izrezani rub vidi na povrsini. Rubove izreza ocistite i
odmastite odgovarajuc¢im sredstvom za CiScenje (pridrzavajte se
napomena za obradu proizvodaca silikona).

Ugradnja uredaja
1. Prije umetanja uredaja u izrez radne ploce skinite sljedeée
transportne osigurace (slika 3):
— 2 lima na prednjoj strani uredaja
— 2 vijka za fiksiranje na donjoj strani uredaja
Rupe na donjoj strani uredaja zatvorite kapicom za zatvaranje.

Napomena: Cuvajte transportne osigurace. Transportne
osigurace ponovno stavite prije transporta uredaja (npr. selidbe).

2. Uredaj umetnite odozgo u izrez radne ploce (slika 4a).

Napomena: Pazite da se ne pomakne traka za brtvljenje na
donjoj strani poklopca.

3.Samo kod ugradnje u ravnini s povrsinom: Prije fugiranja
obavezno izvrsite funkcionalno testiranje! Prorez oko radne
ploce fugirajte odgovarajuc¢im silikonskim ljepilom otpornim na
temperaturu (npr. Novasil®, Pactan®). Fugu zagladite sredstvom
za izravnavanje koje je preporucio proizvodac. Pridrzavajte se
napomena za obradu silikonskog ljepila. Uredaj stavite u rad tek
nakon $to se silikonsko ljepilo potpuno osusilo (najmanje
24 sata, ovisno o sobnoj temperaturi).

Oprez!

Neprikladno silikonsko ljepilo moze prouzroditi trajne promjene
boje kod radnih plo¢a od prirodnog kamena.
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4. Uredaj umetnite u izrez. Odozgo ¢vrsto pritisnite u izrez.
Napomene

Uredaj mora &vrsto dosjedati u izrezu i ne smije se pomicati
(npr. kod CiSéenja). Ako je Sirina izreza na gornjoj granici
tolerancije, onda po potrebi bo¢no pri¢vrstite letvice u izrezu.
Skinite oba plasti¢na dijela s lijeve i desne strane na poklopcu
(slika 4a).

5. Uredaj poravnajte u ormaru. Pazite na to da poklopac uredaja
ravno nalijeze na radnu plo¢u. Doniji kraj pri¢vrsnog kutnog
nastavka drzite tako da bude pod kutom od 90° na perforaciji.
Pri¢vrsni kutni nastavak pri¢vrstite na uredaj pomodi isporuc¢enih
vijaka za lim i na dno elementa (slika 4b).

6. Upravljacku jedinicu pri¢vrstite na bo¢nu stijenku ugradbenog
elementa (slika 4c).

Oprez!

Prodrla vlaga moZze uzrokovati strujni udar. Upravljacku jedinicu
nemojte pricvrstiti na dnu ugradbenog elementa.

7. Pri¢vrstite podupira¢ elementa (slika 5a). Na uredaju su veé
predvidene rupe za pri¢vrSéivanje podupiraca elementa.
Podupira¢ elementa pri¢vrstite na uredaj pomocu isporucenih
vijaka za lim i na radnu plocu.

8.0Ovisno o situaciji ugradnje odlazni zrak moze se odvoditi u tri
razli¢ita smjera (A, B i C) (slika 5b).
Napomene
Ovisno o situaciji ugradnje potrebni su razli¢iti prikljucni
nastavci.

Za odvod odlaznog zraka pridrzavajte se i uputa za modul
ventilatora.

9. Prikljuéni nastavak priCvrstite na uredaj. PriCvrstite cijev za
odlazni zrak na prikljuéni nastavak i primjereno je zabrtvite.
Spoj s okruglom cijevi (slika 6a).

Spoj s ravnim kanalom, cijevi (slika 6b).

Spoj s ravnim kanalom, cijevi na donjoj strani uredaja (slika 6c).

Napomena: Ukoliko koristite aluminijsku fleksibilnu cijev,
podrugje priklju€ivanja prethodno poravnajte.

10.Prikljucite spojni kabel (slika 7):
Upravljacki kabel utaknite od upravljacke jedinice do stolne
nape. Utikaci se moraju uglaviti.
MreZni kabel utaknite od upravljacke jedinice do modula
ventilatora. UtikaCi se moraju uglaviti.

Napomena: Priklju¢ni utori X1 i X2 su identi¢ni.

11.Upravljacku jedinicu i modul ventilatora prikljucite na mrezu i
provjerite rade li. Ako uredaj ne radi: provjerite ispravan dosjed
spojnog kabela!

Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Kod uredaja ugradenih u ravnini s
povrsinom uklonite silikonsku fugu. Uredaj istisnite odozdo.

Oprez!
Ostecéenja na uredaju! Uredaj ne vadite s gornje strane.

Dodatni uklopni izlaz

Radove na dodatnom uklopnom izlazu smije vrsiti kvalificirani
elektri€ar uzimajuci u obzir odredbe i norme specifi¢ne za zemlju.
Uredaj ima dodatni uklopni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za
prikljucivanje drugih uredaja kao Sto je postojeci sustav ventilacije
na gradevini. Kontakt se zatvara kada je ventilator ukljuéen i
otvara se kada ventilator iskljucen.

Uklopni izlaz nalazi se ispod poklopca. Maksimalna uklopna snaga
30 V/1 A (AC/DC). Signal, koji se prikljuuje na kontakt, mora
odgovarati klasi zastite 3.

Priklju¢ak prekidac¢a s prozorskim kontaktom
AA 400 510

Radove na prikljucku prekidaca s prozorskim kontaktom smije
vrsiti kvalificirani elektriCar uzimajuéi u obzir odredbe i norme
specificne za zemlju.

Uredaj ima priklju¢ak X17 prekidaca s prozorskim kontaktom.
Prekidac s prozorskim kontaktom prikladan je za montazu.
Prekidac s prozorskim kontaktom AA 400 510 mozete kupiti
zasebno kao pribor. Pridrzavajte se napomena za montazu
isporucenih s prekidacem s prozorskim kontaktom.

Kada je prekidac s prozorskim kontaktom prikljuen, ventilacije
nape radi samo kada je prozor otvoren. Osvjetljenje radi i kada je
prozor zatvoren.

Ako ukljucite ventilaciju kada je prozor zatvoren, treperi tipka
odabranog stupanja ventilatora i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor kada je ventilacija uklju¢ena, uredaj iskljucuje
ventilaciju u roku 5 sekundi. Treperi tipka odabranog stupnja
ventilatora.

Prozracivanje Citave ku¢e u kombinaciji s prekidacem s
prozorskim kontaktom treba ocijeniti dimnjacar.

Umrezen rad (slika 8)

Moguce je umreziti nekoliko uredaja. Svjetlo i ventilator svih
uredaja rade sinkrono.
Uredaje serijski spojite preko priklju¢nih utora X1 i X2 (iste
vrijednosti). Redoslijed umrezenja ne utjeCe na rad uredaja. Ako
su isporuceni mrezni kabeli prekratki, koristite standardni mrezni
kabel (najmanje Cat5, zakriljeni).
Umrezenje: maksimalno 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kabela: 40 m. Rad sustava mora provijeriti kvalificirani instalater pri
prvom postavljanju.
Ispad nekog umrezenog uredaja (prekid napajanja, izvlacenje
mreznog kabela) dovodi do blokiranja rada ventilatora Citavog
sustava. Trepere sve tipke na uredaju.
U slu¢aju promjene konfiguracije potrebno je ponovno inicijalizirati
sustav:
1. Odvrnite vijke na pokrivnoj plogi.
2. PritiS¢ite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne
svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od
5 sekundi.
3. Pricvrstite pokrivnu plocu vijcima.

4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite
kvalificiranom instalateru.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi €
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per 'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore € responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.
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Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u

7
[

Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di incendio!
| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio
con fiamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono
installati punti di cottura a gas ed elettrici insieme, & necessario
rispettare la distanza massima indicata.

L’apparecchio deve essere installato solo su un lato
direttamente a fianco di un armadio alto o una parete. La
distanza dalla parete o da un armadio alto deve essere di
almeno 50 mm.

Quando sono in funzione contemporaneamente piu zone di
cottura a gas si sviluppa molto calore. Il dispositivo di
aspirazione pud danneggiarsi o incendiarsi. Utilizzare il
dispositivo di aspirazione solo in combinazione con zone di
cottura a gas che non superano i 18 kW di potenza complessiva.
In caso di superamento della potenza complessiva di 12 kW e
necessario osservare le norme locali riguardo ad aerazione e
dimensioni degli ambienti e combinazione con dispositivi di
aspirazione in modalita di aspirazione o ricircolo.

Pericolo di lesioni!
Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
Pericolo di ribaltamento!

L'apparecchio & molto sottile e puo ribaltarsi facilmente. Non
posizionare I'apparecchio verticalmente sul pavimento. Adagiare
I'apparecchio sul pavimento in posizione orizzontale.

Indicazioni generali
Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa né in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, € necessario ottenere I'autorizzazione
di un tecnico specializzato.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta a muro telescopica.

Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

© 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
di 3 mm.

Dimensioni dell'apparecchio (figura 1)

Preparazione del mobile (figura 2a)
Il mobile da incasso deve essere termoresistente fino a 90 °C. La
stabilita del mobile da incasso deve essere garantita anche dopo i
lavori di intaglio della superficie.
Creare il foro di incasso seguendo lo schema di montaggio.
L'angolo della superficie di taglio per il piano di lavoro deve essere
di 90°.
Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio. Sigillare le superfici di
taglio in modo refrattario.
Considerare una distanza minima della parte inferiore
dell'apparecchio dai componenti del mobile di almeno 10 mm.
La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.
Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.
Incasso a filo (figura 2b)
E possibile 'incasso a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio pud essere montato nei seguenti piani di lavoro
idro- e termoresistenti:
Piani di lavoro in pietra
Piani da lavoro in materiale sintetico (per es. Corian®)
Piani di lavoro in legno massiccio: solo previo accordo del
Costruttore del piano di lavoro (rivestire i bordi di taglio)
L'uso di altri materiali € da concordare con il produttore dei piani
da lavoro.
Non é possibile l'installazione in piani da lavoro in compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di intaglio della superficie del piano di
lavoro devono essere effettuati presso un'officina specializzata
seguendo lo schema di montaggio. L'apertura deve essere
intagliata in maniera accurata e precisa, in quanto il bordo di taglio
e visibile sulla superficie. Pulire e sgrassare i bordi di taglio con un
detergente adeguato (seguire le indicazioni del produttore del
silicone).
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Installare I'apparecchio

1. Prima di inserire I'apparecchio nel foro di incasso del piano di
lavoro € necessario rimuovere le seguenti protezioni per il
trasporto (figura 3):

— 2 lamiere sul lato anteriore dell'apparecchio
— 2 viti di fissaggio sul lato inferiore dell'apparecchio

Chiudere i fori sul lato inferiore dell'apparecchio con il tappo di
chiusura.

Avvertenza: Conservare le protezioni per il trasporto. Rimontare
le protezioni prima di qualsiasi trasporto dell'apparecchio (ad es.
in caso di trasloco).

2. Spingere |'apparecchio dall'alto nel foro di incasso del piano di
lavoro (figura 4a).

Avvertenza: Fare attenzione a che il nastro di tenuta nella parte
inferiore della copertura non si sposti.

3.Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del
funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con
una colla al silicone adeguata e termoresistente
(per es. Novasil®, Pactan®). Levigare la striscia di silicone con
uno dei prodotti raccomandati dal fabbricante. Osservare le
indicazioni di lavorazione della colla al silicone. Mettere in
funzione I'apparecchio solo dopo che la colla al silicone si &
completamente asciugata (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).

Attenzione!
Una colla al silicone non adatta pud macchiare indelebilmente i
piani di lavoro in pietra.

4. Inserire stabilmente 'apparecchio nel foro di incasso. Spingerlo
forte dall'alto dentro il foro di incasso.

Avvertenze

L'apparecchio deve restare stabile all'interno del foro di
incasso e non spostarsi (per es. durante la pulizia). In caso la
larghezza del foro di incasso superi il limite di tolleranza
superiore, se necessario fissare dei listelli ai lati del foro.

Rimuovere entrambe le linguette in plastica a sinistra e a
destra sulla copertura (figura 4a).

5. Livellare I'apparecchio nel mobile. Prestare attenzione a che la
copertura dell'apparecchio combaci con il piano da lavoro.
Inclinare di 90° I'estremita inferiore della squadretta di fissaggio
per la perforazione. Fissare la squadretta di fissaggio
all'apparecchio e alla base del mobile con le viti per lamiera
fornite in dotazione (figura 4b).

6. Fissare I'unita di comando sulla parete laterale del mobile da
incasso (figura 4c).

Attenzione!

L'infiltrazione di umidita pud causare scariche elettriche. Non
fissare l'unita di comando alla base del mobile da incasso.

7.Fissare i sostegni per il mobile (figura 5a). | fori per il fissaggio
dei sostegni per il mobile sono gia presenti sull'apparecchio.
Fissare i sostegni per il mobile all'apparecchio e al piano di lavoro
con le viti fornite in dotazione.

8. A seconda delle condizioni di installazione, I'aspirazione puo
avvenire in tre direzioni diverse (A, B e C) (figura 5b).

Avvertenze

A seconda delle condizioni di installazione, sono necessari
diversi elementi di collegamento.

Per I'aspirazione consultare anche le istruzioni del gruppo
motore.

9. Fissare gli elementi di collegamento all'apparecchio. Fissare il
tubo di scarico direttamente agli elementi di collegamento e
applicare le guarnizioni adatte.

Collegamento con tubi rotondi (figura 6a).

Collegamento con tubi a canale piatto (figura 6b).
Collegamento con tubi a canale piatto nella parte inferiore
dell'apparecchio (figura 6c).

Avvertenza: Se si utilizza un tubo flessibile in alluminio, levigare
prima la zona di raccordo.

10.Allacciare un cavo di collegamento (fig. 7):
Inserire saldamente il cavo di controllo dell'unita di comando
nell'aspirazione da piano. Le spine devono scattare in posizione.
Inserire saldamente il cavo di rete dell'unita di comando nel
modulo ventola. Le spine devono scattare in posizione.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

11.Allacciare I'unita di comando e il modulo ventola allarete e
verificarne il funzionamento. Nel caso I'apparecchio non funzioni:
controllare la posizione corretta dei cavi di collegamento!

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Per gli apparecchi montati a
filo rimuovere la fuga di silicone. Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre 'apparecchio dall'alto.

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola & attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di

protezione 3.

Collegamento per interruttore a contatto
AA 400 510

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. L'interruttore a contatto € adatto per il montaggio a
incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente un
interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osservare le
avvertenze per il montaggio fornite in dotazione con l'interruttore a
contatto.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funziona anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello di aspirazione lampeggia e il sistema di aspirazione
resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. Il
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig. 8)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4.Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

A Kayincisgik TexHUKacbl Typanbl MaHbI3Abl

HycKaynap

Ocbl HYCKAYNbIKTbl MYKUAT OKpIM LUbIFBIHBI3. TEK COAaH KeWiH
KYPbIIFbIHBI KaYinci3 »oHe AypbIC nanaanaHa anacbi3. [NanaanaHy
YKOHEe MOHTaXKAay HYCKAybIKTapblH Keneci Meci YLLUiH CakTaHbI3.

Tek opHaTy HycKaynblFbl G0fibIHLLA MaMaHAbIK OpHaTy nanAanaHy
KaynicisairiH kamramacsi3 eteai. OpHatyLUbl OpHATbINFaH Xepae
KeAeprici3 XXyMbIC icTeyi YLLUiH »kayankep.

Aya copy KyObIpbIHbIH eHi KeMiHAe KOHPOPKa eHiHe cal BoNybl KEPEK.
OpHarty KesiHAe aFbIMAbIK KYPbINbIC epexenepiMeH XeprifikTi TOK,
NEeH ras »eTKisyLli OyipbIKTapbl OpblHAANYbI KEPEK.
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©mipre Kayinri!

ApTKa COpbINIFaH yKaHaTbIH ragaap rasaaH ynavyra asbin Keryi
MYMKIiH.

Erep Kypbinfbl xenaety KyliHae 6onbin 6ip yakbiTta 6enmve ayaceiHa
GannaHbICTbl OWakneH nanaanaHbinca apAanbiM MEeTepnik ayaHb
KipiTiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbICTbl anay owakrap (Mbicanbl ras, Maw, aralll
HeMece KeMipAiK bICbITy Kypanaapbl, aFbiMAbIK bICHITKbILL, bICTHIK, Cy
JaviblHAAFbILLbI) XXaHaTblH ayaHbl OPHATBIFAH XXEPXKAEH anbin
nanWzanaHbinFaH razaapabl ras weirapy acnabsl (Mblcasbl, KamMuH)
apKbInbl WbIFApaabl.
KochinFaH aya copy KyBblpbiMEH acxaHa »keHe LweTttec Genvenepae
aya anblHagbl - aya anMacybICbi3 BakkyM naiaa onaabl. 3uaHAbI
raszgap KamuH 6eH aya copy LuaxtacbiHaH 6enmenepre TapTbinazbl.
Con yLiH spAavibiM aya anmacyblH KAMTaMachl3 €Ty Kepek.

Bip FaHa aya anvacy/kenaety acnabbl kKepekTi kenemai
KamMTamachl3 eTnenai.

Kayincis naiganaHyabl TeK owwak TypraH 6enmene Bakyym 4 MNa
aptnaraH (0,04 mbap) )kaFaanaa KamTamachi3 ety MyMKiH. OHbl
YKabbINIMaMUTBIH YKaHy YLUIH YXeTepsliK ayaHbl KeNTipeTiH TecikTep
apKplnbl, Mblcanbl eCiKTepae, Tepesenepae aya anvacy/xenaerty
acnabbiMeH Hemece 6acka TEXHUKanbIK LapanapMeH KaMmTamachi3
€Ty MYMKIH.

s
Tt

Myp>ka TazanayLbliHbIH YChIHLICBIH anbiHbI3, O YHAIH Xannbl aya
anmMacyblH ecenTen XenaeTy YLiH TUICTI wapaHbl YCbiHYbl MYMKIH.
Erep aya copy KyObipbl TeK aya anHanabipy peTiHae KonaaHbINCca OHb
LUEeKTeyCbI3 nanaanaHy MyMKiH.
©pT Kayini!
Maw cyasriciHaeri Mait KaablKTapbl OT anybl MyMKiH. EllkaiiaH
KYPbIFbI XaKplHbIHAA aLLbIK, anayMeH icTeMeHi3 (Mbicansl,
Kynaipyae). KypbinfFbiHbl KaTTbl OTbIHABIK OLUAK, (MbiCanbl, aFaLl
Hemece KeMmip) KachbiHAa TeK »abblK, WeLlinMenTiH Kantama
6aprblfblHAA OPHATLIHBI3. YLLIKbIHAAP YLUYbl MYMKIH eMec.

Maw cyasriciHaeri Mait KaablKTapbl OT anybl MyMKiH. XXasbinFaH
KayincisAik KalWbIKTbIKTapblH KAMTamachl3 eTy KepeK, bICTbIK,
TypybIHa kon 6epmey yLwiH. Micipy KypbINFbICHIHLIH AepeKTepiHe
Hasap ayaapbiHbi3. Erep ras 6eH anektp koHdpopkanap Bipaei
naiganaHbinca eH y3ak KallblKTbIKTbl cCaKTay Kepek.

KypbinFbiHbI TeK Bip XakTa 6uik Wwrad Hemece KabbipFa KackiHAa
opHarty Kepek. Kaobiprara Hemece 6MiK LKadKa KaLbIKTIK,
kemiHae 50 Mm Gonybl Kepek.

BipHeLue ras koHpopKkanapblH Gipaei naaanaHyna KaTTbl bICTbIK,
yacanaasl. Aya anmacTbIpy Kypasbl 3aKkbiMAaHybl HEMECE aHbin
KeTyi MyMKiH. Aya anmacTblpy Kypasbl TeK MakCuManabl Xanmbl
KyaTbl 18 KBT apTnanTbiH ra3 KoHpopKanapelMeH nanaanaHy
MYMKIH. XXannel kyat 12 KBT apTca 6enme aya anmacysbl, 6enve
KeneMi »aHe aya LubiFapy MeH aya anHanyblHAa aya anmacTbipy
KypanaapbiMeH KUCbIHAACYbI Typanbl XapnblKTap OpHbIHAAY b
KaKeT.

KemTtap 6onbin Kany kayinrisniri!
Benikrepi acnan iwiHae eTKip 60nybl MyMKiH. CaKTarbill KonFabblH
KMiHi3.
Kypbinfbl ayblp. KypbiifFbiHbI XbIMKbLITY YLLIH 2 KiCi Kepek. Tek THiCTi
KeMeK KypabiH naiaasnbiHbI3.

AneKTp KyaTbiHaH 3aKbiMFa yLiblpay KayinTiniri!

Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae ByKneHis Hemece
KbICMaHbI3.

TyHWbIFy Kayni!

Opawma matepuansl 6ananap yLwid kayinti. bananapra opam
mMartepuanaapbiMeH orMHayFa pyKcar eTneHis.

Aynapbiny Kayini 6ap!

KypbInFbl ThiIM Xannak 6onbin »ai ayaapbiiysl MYMKiH. KypbinFbiHbl

TiK eTnew eaeHre KoMbIHbI3. KypbInFblHbI XKannak, eTin eaeHre
KOWbIHbI3.

MWannbl HycKaynap
MenpeTtyabl nanpanaHy

Hyckay: CopblinFaH aya icten TypFaH TyTblH HEMece ras KaMuHbIHe
Hemece oluaKTap opHaTtbliFaH 6envenepae aya anmacysbl WaxracbliHa
ETKIi3iNnMeyi Kepek.
Erep copbinFaH aya iCTMENTIH TYTbIH HEMecCe ra3 KaMuHbIHe
>é<emi3ince 0N YLUIH Myp>Xa TasanayLUbICbiHbIH PYKCaTbl KepeK
onazsl.

Erep copbinFaH aya cbipTKbl KaOblpFa apKbinibl XKiGepince
TenecKonTbIK KabblipFa XaLwiriMeH naiaanaHbinaabl.
Xengety KyObIpbl
Hyckay: Ky6bip 6oibiHLLIA akaynap YLUiH KypbiiFbl eHAeyLUiCi
eLlUKaHAan >kayankeprikke TapTeinManabl.
KypbInFbl KbICKA XKENAETY oHe YIIKEH AaMeTpAiK KyBblpbiHAa
onTMManabl KyaTka »eteai.

Xennety Kybbipnapsbl y3biH 6onbin TypAi KyObip Kucaronapsl
Hemece 150 MMZEH Kili avameTpnepi 6onca onTMManabl »xenaety
6onmai BEHTUNATOP AbIOLICH KATThIPaK, ecTines.
XKenpety »yieciH opHarty yLiH KyOblp HEMece LunaHrrapasl
»xaHBalTblIH MaTepuanaaH acanraH 6onybl Kepek.

HeHrenek Ky6bipnap

IWwKi anmeTpi ywid 150 mm Bipak kemiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.

Mannak kaHanpap
ILLKi KenZeHeH Tiniri AeHrenek Kybblp AvameTpiHe cail 6oybl KEPEK.

@ 150 mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?
Xannak kaHanaapaa eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepek.
Backauwa Kybbip avameTpi 6onca ThiFbi3AaybILLT OPHATBIHBI3.
AneKkTp weniciHe Kocy
/\ dneKTp KyaTbiHaH 3aKbiMFa yLUbIpay KayinTiniri!
BenikTepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy kabeni
3aKkbiMAaHybl MymKiH. Kocy kabeni opHarty kesiHae ByKneHis Hemece
KbICMaHbI3.
Tanan eTineTiH KOCy AepeKTepi KyPbIFbl 3aybITThIK TaKTanwacsiHAa
Typaabl.
Byn KypbinFbl Eypona yLIKbIH akaybl epexkenepiHe can.
Byn KypbINFbl KOChINyFa AabiH 60MbiN TeK epexenep BoibiHwa
OpHaTbIIFaH Xepre KOoChlfFaH po3eTkara KOChnybl MYMKIH.
KopfFaHbIC KOHTaKTTiK pO3eTKaHbl KYPbINFbl TIKEIeN aKblHbiHAA
OpHAaTbIHbI3.
CakTaHAbIPFLILLTLI PO3eTKaHbl 83 TOK, XefiCiHe KOChINybl KepeK.
KOpFaFbILL KOHTaKTTiK PO3EeTKa KYPbIFbIHbI OPHATKAHHAH COH
KomkeTimai 6onmaca opHatyaa 6aprbik NOACTbIK KeMiHAe 3
KOHTaKTTbIK OMbIFbl 6ap ayKblpaTKbILL (Mblcasbl, AMHUAMBIK,
KOPFarbILL OLiprilTep, CaKTaHAbIPFLILUTAP XaHEe KOpFarFbiLITap)
6onybl Kepek.

AcnanTap enwewmi (cypet 1)

HXuhas paibiHaay (cypet 2a)

KipicTipineTiH »xuhas 90 °C aeiiiH Temneparypara Welaamasl 60yl
kepek. KipikTipime »xvha3s TypakTbinbiFbiH Kecy »}ymMbiCTapbliHaH COH
a KamMTamachbl3 eTy Kepek.
KecikTi KipicTipy cxemachl 6oiblHIWa eHaipiHi3. Kecik aiMarbiHbIH
YKYMbIC TakTacklHa Bypbilbl 90° 6onybl Kepek.
Kecy »xymbICTapblHaH COH KOHKanapAbl *omblHbI3. Kecik
aMakTapabl bICTbIKKA LUbIAANTbLIH €TiMN ThiFbI3AaHbI3.
KypblifFbl acTKbI XKaFblHaH »xMhasaapra AeriH KawblKTbiK 10 MM
BonyblH ecKepiHia.
XKykTenim 6eH TypaKTbINbIKTbI, 8Cipece XyKa XYMbIC TakTanapbiHaa,
TUICTi aCTKbl KypbIibIMAAP apKbliibl KAMTaMachl3 eTy KepeK. Kypbinfbl
casiMarbl MeH KOChIMLLA XYKTEeNiMiH eckepiHis. MNanaanaqraH
KYLLENTYy MaTepuaniapbl bICTbIK NeH binFanabiblkKa WeiAamAbl
60nybl Kepek.
Hyckay: KypbinfbiHbIH TEHAIMH KipicTipy Tecirinae opHartyiaH coH
TEKCepiHi3.
BeTke TeH opHaTy (cyperT 2b)
Xymbic TakTacbiHa 6eTke TEH OpHATYy MYMKIH.
Kypbinfbl TOMEHAEri TemMneparypa }eHe cyfa LblAamabl XYMbiC
TaKTanapbiHa opHaTblybll MYMKIH:
Tac »xymbiC TakTanapsbl
Mnactmaccanblk *yMbIC TakTanapsl (Mbicansl, KopuaH®)
MaccuBTi aralUTbIK XXYMbIC TaKTanapbl: TEK XYMbIC TaKTacblHbIH
OHAIPYLUICIHIH p13aLLbIfbIFbIMEH (KECiK KbipnapblH ThiFbI3AaHbI3)
Backa martepvanaapabl nannanady Typanbl XYMbIC TaKTaCbIHbIH
eHZipyLwiciMeH xabapnacblHbi3.
KbICbINFaH arallTaH »acasnfaH XXyYMbIC TaKTanapbiHa opHaTy MyMKiH
emec.
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Hyckay: XXymbIC TakTacbiHAaFsl 6aprbiK KECY XKYMbICTaph
MamaHZaHfFaH LebepxaHaaa KipicTipy cxemachl 6oiblHLLA
opblHAaNybl Kepek. Kecik Tasa »oHe Aan opblHAANYbl KEPEK, OUTKEHI
KeciK Kplpnapbl 6eTTe KepiHeai. Kecik Kblpnapbl colkec Tasanay
KypanbiMeH Tasanan Maucbi3AaHAablPbIHbI3 (CUIMKOH eHAIPYLUICIHIH
OHAey HyCKaynapblH €CKepiHi3).

KypbInfFbiHbI OpHaTY

1. KypbInfbiHbI XXYMbIC TAKTACbIHbIH KeCiriHe opHatyAaH anablH
TeMeHZeri TacbiManaay OeKiTKiLTepiH anbin KoMbIHbI3 (CypeT 3):

— 2 Taba KypbINFbIHbIH anfbl XarbiHAa
— 2 GekiTKil 6ypaHaa KypbIIFbIHBIH aCTKbl KaFbliHAA

KypbInFbIHbIH aCTKbI XaFblHAa TecikTepai aby ThIFbIHBIMEH »Kalbin
KOWbIHBI3.

Hyckay: Tacbimanaay GekiTkiluTepiH cakTaHbl3. Tackimangay
BeKITKILUTEPIH KYPbINFbIHBI TackiManaayaaH anablH Kanta
OpHaTbIHbI3 (MbICasbl, KeLyae).

2. KypbInfFbiHbl XXOFapblAaH *XYMbIC TaKTaCblHbIH KeCiriHe
bIMKbITEIHBIZ (CypeT 4a).

Hyckay: ToiFblaayblill Tacna KantamaHblH TOMEHT XarFbliHAa
HbIDKbIMayblHa KO3 XETKI3iHi3.

3. Tek wannak opHaTyAbl: Thifbi3fayAdaH aniblH MYMbICbIH
TeKcepiHi3! ApanbiKTapblH CalKec, Temneparypara LblAanTbIH
CWJIIMKOH XeniMiMeH ThiIFbl34aHbl3 (Mblcansl HoBacun®, Makran®).
ThIFbI3AaybILLTEl OHAIPYLLI YCbIHFAH TericTey KypasnbiMeH TericTeHis.
CHNUKOHAbIK, XKeniM eHaey HycKaynapblH ecepiHis. KypbinfFbiHbl
CUNMKOHZbIK, YKeniM ToNbIK KeByiHEH KeliH anbiHbI3 (kemiHae 24
carart, 6enmMe TemneparypaceiHa 6annaHbICTbl).

Hasap aynapbiHbi3!
Taburu Tac »KyMbIC TaKTanapbiHAa TUICTi B0fIMaFaH CUIIMKOH XKeniMi
TyCcTep e3repyiHe anbin Kenyi MyMKiH.
4. KypbinfFbiHbl 6ip KanbinTa Kecikke KoWblHbl3. XKoFapbiChliHaH Kecikke
KatTbl 6acbIHbI3.
Hyckaynap
KypbInFbl KECIKTE KaTTbl TYPbIM XbIMKbIMaybl KEPEK (Mbicansbl,

Taszanayaa). Erep kecik eHi »koFaprbl WeriHae 6onca oHAa Kepek
6orica Kecik XaHblHAa peika BekiTiHi3.

Eki nnactmacca 6eniktepiH kanTamaHblH COJT MEH OH »KafFblHAa
anein KovbiHbI3 (CypeT 4a).

5. KypbinfbiHbl WKadTe TEHECTipiHi3. KypbiiFbl KanTamachl XyMbIC
TaKTacbliHZA Yannak, »aTyblHa Ke3 XeTKi3iHi3. BeKiTKilw OypbITbIH
TeMeHTi XarblH nepdopaumaga 90° KucanTbiHbI3. BekiTKiw
OypbILLTHI KYPbIIFbIAA XUHAKTaFbI Ke3 BypaHaanapsbl xaHe xwuhas
TyGiHAe BekKiTiHi3 (cypeT 4b).

6. Backapy 6norbl KipicTipineTiH »uhas »kaH kabblpracbiHaa GeKiTiHi3
(cyper 4c).

Hasap aynapbiHbI3!
IWwiHe KipreH binFanablK, TOK COFybIHA anbin Kenyi MyMKiH. backapy
6norbl KipicTipineTiH »kuhas TybiHe BeKiTiHi3.

7.)Kuhas kepriciH 6ekiTiHi3 (cypeT 5a). KypbinFblaa xuhas keprinepi
GekiTy yLiH Teciktep 6ap. KypbinFelaarbl Xuhas KepriciH *XMHaKTarbl
Ke3 bypaHaanapbl *aHe XyMbIC TakTaceiMeH 6ypan BekKiTiHis.

8. OpHarty araaibiHa GainaHbiCTel NaaanaHFaH aya yw Typhi
BarbiTTa OTKi3inyi MyMKiH (A, B »xaHe C) (cypeT 5b).

Hyckaynap
OpHary »araavibiHa Kapaw Typni Kocy LUTyLepnepi kepek
6onaabl.

MaiinanaHraH ayaHbl 6ackapy yLiH »kenaety 6norbiHa AewiH
anapyabl eCKepiHis.
9. Kocy kente KybbipnapblH KypbinFsiFa 6ekity. Aya copy KyOblpbIH
KOCY KenTe KyOblpbiHa GEKITIN TUICTI ThiFbI3AaTbIHbI3.
Jomanak KybbipmeH (cypeT 6a) GipikTipy.
Yannak kaHan KyObipeiMeH BipikTipydi (cypeT 6b) eckepiHia.
XKannak kaHan KyObipbIMeH KypblifiFbl acTKbl XarbiHAa GipikTipyai
ecKkepiHis(cyperT 6c¢).
Hyckay: Uinmeni antomnHmit KyGbipsl KonAaHbca KOCy aimarbiH
anablMeH TeriCTeHis.
10.Kocy kabeniH KOCbIHbI3 (CypeT 7):
Backapy kabeniH 6ackapy 6norsiHaH ycTenaik »kenaetyre 6pik
canbliHbI3. AWibipnap Tipenyi Kepek.
Xeni kabeniH 6ackapy 6norbiHaH »xenaeTkiw 6norbiHa 6epik
canblHbIi3. Alblpnap Tipenyi Kepek.

Hyckay: X1 MmeH X2 KOCKbILL XanFacTblipFbILLTapbl YKcac.

11.Backapy 610rbl MeH »enaeTKil 610rbIH Xerire KOChkIn *KyMbIC
icTeyiH TeKcepiHia. Erep Kypbinfbl XyMbIC icTemece BipikTipy
kabeniHiH AypbIC OpHaNacKaHbIH TEKCEPIHi3!

KypbinfbiHbl LWELLiHi3

KypbInFbiHbI TOKTaH 6ocaTbiHbI3. BeTke TeH opHaTtbinarsiH
KypbInFbliapAa CUIMKOHABIK TONTLIPFLILLTHLI aMbiN KOWbIHbIS.
KypbInFbiHbl acTbiHaH 6ackin LblFapbIHbI3.

Hasap aynapbiHbI3!
Acnanka suaHaap! KypbinFbiHbl XXOFapbICbIHAH LUbIFAPMaHbI3.

KocbiMLIa KOCKbILU LUbIFbIC

KocbIMLLIa KOCKBILL LUbIFLICTaFbl YKyMbICTap TeK 6iniMAai anekTp
MamaHbl apKblfibl MEMIEKETTIK XapblKTap MeH Hopmanapabl
€CKEepKeH peTTe OpblHAaNYbl KaXKeT.

KypbiiFblaa kocbiMwa X16 KOCKbIL LWbIFLIC (MOTEHUMANChI3 KOHTAKT),
Mblcasbl, NanfanaHyLlublaa TypraH xenaety xababiFsl CMAKTL 6acka
KYPbIFbIapFa KOCY YLUIH OpHaTbInFaH. XXenAeTKill KOCy bl XXaHe
alblk, 6onbin XenaeTKil eLwik 60/1ca KOHTaKT abblnagbl.

KOCKBILL LbIFBIC KanTaMa acTblHAa Xatblp. KoMyTauuanelk kabunet
makcumanabl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTKe KocblnatblH curHan 3
KOpPFaHbIC CblIHbIMbIHA cail 60NYybl KEPEK.

Tepese KOHTAKTTIK eLipriwi yLUiH KOCKbILL
AA 400 510

Tepese KOHTaKTTIK eLwiprilutepiHaeri TeK GinimMai anekTp MamMaHbl
apKplNbl MEMIIEKETTIK KapnbikTap MeH HopmanapAbl ECKEPKEH peTTe
OpbIHAANYbI KaXKeT.

KypbinFblaa Tepese KOHTaKTTIK ewwipriwi ywiH X17 KoCKbILWbI 6ap.
Tepese KOHTaKTThLIK OLWIPrill OpHaTy HemMece LeLlyaeri MoHTarkaay
ywiH apHanFaH. Ci3 AA 400 510 Tepese KOHTaKTThIK eLwipriwTi 6enek
KepekK-Kapak, peTiHae anacbl3. Tepes3e KOHTaKTTbIK, eLUipriLl
YXMHAFbIHAAFbl OPHATY HYCKAYNbIFbIH €CEpiHi3.

Tepese KOHTaKTTIK eLUiprilli Kocy bl 60/FaHAa COPFbILL KannaKTbiH
aya TapTybl TEK Tepese alublnFaHaa XyMbic icTeni. XXapblk Tepese
»abblK, 6onca fa XyMmbic icTerai.

Erep aya TapTtyabl Tepese xabbik 6onFaHaa KOCCaHbI3 TaHAaIFaH
YKenAeTKiW 6acKbILLbIHBIH NEPHECT XKbIMbINLIKTAN aya TapTy eLwUikK
6onbIn Kanaasl.

Erep aya TapTy Kocynbl 6onFaHfa TepeseHi xancaHbl3, Kypbiirbl 5
CeKyHATaH COH aya TapTyAbl ewipedi. TaHaanFaH aya tapty
6acKbILLbIHBIH NePHEeCH XbINbINbIKTaRAbI.

BykKin »xengeTKiw »yie Tepesenik KOHTaKTTIK KOCKbILLMNeH Bipre
Myp)Ka Tasanayllbl apKblibl TEKCEpPinyi KaXkeT.

Meninik ymsbic icTey (cypert 8)

BipHelue KypbInFbinapabl Xefire Kocy MyMKiH. bapnbik,

KyPbINFbINapAbIH WbIpaKTapbl MeH XenaeTKiluTepi CUHXPOHALI 6onybl

Kepex.

KypbinFsinapasl X1 MeH X2 (6ipaen) »xanray Tenkenepi apkoiib

cepuyAnbIK anrFay kepek. XXenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep

YKUHaKTarbl »eni Kabeni TbiM Kbicka 6o5ica cTaHAapTThl eni KabeniH

nanaanaHy MyMkiH (keminae Catb, kanFanaHran).

Makcumanabl katbicyLubl: 20 KypbinFsl. Bapnbik eni kabenbaepiHii

Kannbl y3blHAbIFLI: 40 M. XKababIKTbIH QYHKUMACH MamaHAabl

KbI3METKep apKbli/bl anfFaLlKbl OpHaTy KesiHAe TeKcepinyi Kepexk.

Bip KaTbiCyLbIHbIH iCTEH LWLIFLICH (KepHey y3ifnici, Xeni KabeniHiH

aKblpaTbinybl) Xannbl TisiMAiH XXenaeTy GYHKUUACHIHBIH 6NoKTanyblHa

anbin keneai. Kypbinfolaarsl 6apinblk NepHenep »binbibIKTanasl.

KoHdurypaumaHbl e3reptyne )ababiKTbl KaiTa icke Kocy Kepek.

1. KantamaHsl 6ypan LblFapblHbI3.

2. KaiTta Kocy NepHeciH eKi »kapbIK AMoATap y3aiKcia »aHFaHbllwa 6aca
BepiHi3 (wam. 5 cekyHa). CocbiH NepHeci 5 cekyHA iLLiHAE XKiBepiHis.

3.Kantama TabaHbl 6ypan GekiTiHi3.

4. )XKababIKTbIH GYHKUMACKIH iCKe KOCyAaH COH MamaHAbl Kbl3MeTKep
apKblfbl TEKCEPTIPiHI3.

A Svarbus saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcija. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamal naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcijg, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. Jrengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Gary rinktuvo plotis turi bati maZziausiai toks pats kaip ir viryklés.
Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanéiy statybos ir
vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.
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Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirupinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kiirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) deguyjj org ima iS tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pasalina  iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtpinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos iS kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet batina pasirtpinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Vien tik oro tiekimo ir $alinimo mova negarantuoja ribinés vertés
palaikymo.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo mova arba
naudojant kitas technines priemones.

u
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrédiu,
galiniu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasillyti tinkama
ventiliacijos sprendima.
Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisg galima be apribojimy.
Gali kilti gaisras!
Gali uzsiliepsnoti riebaly filtre esancios riebaly nuosédos. Salia
prietaiso niekada nenaudokite atviros ugnies (pvz., negaminkite
degiyjy patiekaly). Prietaisg virs$ Zidinio, kirenamo kietu kuru
(pvz., malkomis ar anglimi), galima montuoti tik tuomet, jei
jrengtas uzdaras, nenuimamas dangtis. Negali biti ZieZirby.

Gali uzsiliepsnoti riebaly filtre esancios riebaly nuosédos. Kad
nesusikaupty karstis, batina laikytis nurodyty saugiy atstumy.
Atkreipkite démesj | savo maisto ruoSimo prietaiso duomenis.
Jei dujinés ir elektrinés kaitvietés naudojamos vienu metu,
batina iSlaikyti didZiausig nurodytg atstuma.

Prietaisa galima montuoti tik i§ vienos pusés prie aukstos
spintos arba prie sienos. Atstumas iki sienos arba aukstos
spintos turi buti maziausiai 50 mm.

Kartu jjungus kelias dujines kaitvietes, susidaro didelis karstis.
Jis gali pazeisti arba uzdegti ventiliatoriy. Ventiliatoriy galima
naudoti tik dujinéms kaitvietéms, kuriy didziausia bendroji galia
nevirsija 18 kW. Jei virSijama 12 kW bendroiji galia, bdtina
atsizvelgti j vietoje galiojanCius patalpos védinimo, patalpos
dydzio ir oro iStraukimo ar oro recirkuliacijos rezimu veikianciy
ventiliatoriy derinimo potvarkius.

Pavojus susizeisti!
Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios.
Muvékite apsaugines pirstines.
Prietaisas yra sunkus. Prietaisui patraukti reikia 2 asmenuy.
Naudokite tik tinkamas pagalbines priemones.
Elektros smugio pavojus!
Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali buti astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite prijungimo kabelio.
Kyla pavojus uzdusti!
Pakuoté pavojinga vaikams.Niekuomet neleiskite zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Gali pasvirti!

Prietaisas yra labai siauras ir gali lengvai nuvirsti. Prietaiso
nestatykite ant zemés tiesiai. Prietaisg dékite ant zemés
ploksc€iuoju pavirSiumi.

Bendros nuorodos

Oro istraukimo rezimas

Pastaba: ISpu¢iamas oras neturi patekti nei j veikiantj domy ar
dujy ventiliacijos kamina, nei | patalpy, kuriose jrengti zidiniai,
védinimo anga.
Jei iSpuc¢iamg org norima nukreipti j neeksploatuojama dimy ar
dujy ventiliacijos kaming, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidima.
Jei Salinamas oras nukreipiamas per iSorine siena, reikia
naudoti teleskopine mova.

Ventiliacijos linija

Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas

su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kuo didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, SiurkStus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty ir bus naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens
vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.

Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.

Apvalieji vamzdziai

Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm;

maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.

Plokstieji ortakiai

Vidinis skerspjavis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.

150 mm @ mazdaug 177 cm?

120 mm @ mazdaug 113 cm?

Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.

Elektros jungtis

A\ Elektros smiigio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos

gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir

neprispauskite prijungimo kabelio.

Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy

lenteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy

spinduliuotés.

S prietaisg galima jungti tik j pagal reikalavimus jrengta elektros

lizda su jzeminimu.

Kistukinj lizda su jzeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.
Elektros lizdas su jzeminimu turi bati jungiamas j atskirg elektros
grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kiStukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
Jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

Prietaiso matmenys (1 pav.)

Baldy paruosimas (2a pav.)

Baldai, j kuriuos jmontuojami prietaisai, turi bati atsparts 90 °C
temperaturai. |montuojamieji baldai turi likti stabilds ir baigus juos
pjaustyti.

ISpjaukite anga pagal montavimo brézinj. Pjlvio pavirSiaus
kampas stalvirsio atzvilgiu turi bati 90°.

Baige pjaustyti pasalinkite pjuvenas. Pjavio pavirSius padenkite
karsCiui atsparia danga.

Nuo prietaiso apatinés puseés iki baldo daliy turi likti 10 mm
atstumas.

Krovuma ir stabiluma, ypa¢ naudojant plonus stalvirSius, uztikrina
tinkamos, apacioje statomos konstrukcijos. Atkreipkite démesj |
prietaiso svorj su papildoma apkrova. Naudojamos stiprinamosios
priemonés turi biti atsparios karsciui ir drégmei.

Pastaba: Ar prietaisas montavimo angoje jstatytas tolygiai, reikia
tikrinti tik jrengus.
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Montavimas priglaudziant prie pavirsiaus (2b pav.)
Galima montuoti priglaudziant prie stalvirSio pavirSiaus.

Prietaisg galima montuoti j toliau nurodytoms temperatiroms ir
vandeniui atsparius stalvirsius:

akmeniniai stalvirsiai;

stalvirSiai i$ plastiko (pvz., ,Corian®’);

medzio masyvo stalvirSiai: tik suderinus su stalvir§io gamintoju

(angos krastus reikia padengti reikiama priemone);

norint naudoti kitas medziagas, dél naudojimo bdatina pasitarti su

stalvir§iy gamintoju.
Negalima montuoti j stalvirSius i§ presuotos medienos.
Pastaba: Visi stalvirSio pjaustymo darbai turi bati atliekami
kvalifikuotose dirbtuvése, vadovaujantis montavimo bréziniais.
Anga reikia iSpjauti Svariai ir tiksliai, nes ant pavirSiaus matysis
pjavio krastas. Angos krastus nuvalykite tinkama valymo priemone
ir pasalinkite riebalus (atkreipkite demesj j silikono priemoniy
gamintojo pateiktus apdirbimo nurodymus).

Prietaiso jmontavimas

1. Pries jstatydami prietaisg j stalvirSyje iSpjautg anga, nuimkite
transportuojant naudojamas apsaugas (3 pav.):
— 2 plokstelés prietaiso priekinéje puséje,
— 2 fiksavimo varztai prietaiso apatinéje puséje.
Ant prietaiso apatinéje puséje esanciy dangteliy uzdékite
gaubtelius.
Pastaba: |Ssaugokite transportuojant naudojamas apsaugas.

Pries transportuodami prietaisg (pvz., jei reikes persikraustyti) vél
galésite uzdéti transportuojant naudojamas apsaugas.

2. Prietaisg i$ virSaus stumkite j stalvirSyje iSpjautg anga (4a pav.).

Pastaba: Atkreipkite démesj, kad nenustumtuméte dangcio
apatinéje puséje esancios sandarinimo juostos.

3. Montavimas priglaudziant prie pavirsiaus: pries glaistant
batina atlikti bandyma! Tarpg aplink anga patepkite tinkamais,
aukstai temperaturai atspariais silikono klijais (pvz., ,Novasil®,
~Pactan®). Sandarinimo silles uzglaistykite gamintojo
rekomenduojama glaistymo priemone. Atkreipkite demesj |
silikono klijy gamintojo pateiktus apdirbimo nurodymus.
Prietaisg pradékite eksploatuoti tik visiSkai iSdzitvus silikono
klijams (maziausiai po 24 valandy, atsizvelgiant j patalpos
temperatura).

Démesio!
Naudojant gamtinio akmens stalvirSius, dél netinkamy silikono
klijy gali visam laikui pakisti spalva.

4. Prietaisg tolygiai jstatykite j iSpjautg anga. IS virSaus stipriai
jspauskite | anga.

Pastabos

Prietaiso padétis angoje turi bati stabili ir jis negali slankioti
(pvz., valant). Jei iSpjautos angos plotis siekia auksciausig
paklaidos ribg, prireikus galima angos Sonuose pritvirtinti
juosteles.

Nuimkite danggio kairéje ir deSinéje pusése esancias
plastikines dalis (4a pav.).

5. 1Slygiuokite prietaisg spintoje. Stebékite, kad prietaiso dangtis
lygiai priglusty prie stalvirSio. Kampinés tvirtinimo detalés apatine
dalj ties perforuota sritimi uzlenkite 90° kampu. Kampine
tvirtinimo detale dviem pridedamais savisriegiais varztais
prisukite prie prietaiso ir prie baldo dugno (4b pav.).

6. Valdymo bloka pritvirtinkite prie baldo, j kurj montuojamas
prietaisas, Soninés sienelés (4¢ pav.).

Démesio!

Dél prasiskverbusios drégmeés gali jvykti elekiros smugis.
Valdymo bloko netvirtinkite prie baldo, j kurji montuojamas
prietaisas, dugno.

7. Pritvirtinkite baldo atramg (5a pav.). Prietaise jau yra paruostos
skylés baldo atramai tvirtinti. Pridétais savisriegiais varztais
pritvirtinkite baldo atramg prie prietaiso ir tuomet prisukite prie
stalvirSio.

8. Atsizvelgiant  montavimo bida, oro iStraukimo vamzdis gali bati
nukreiptas trimis skirtingomis kryptimis (A, B ir C) (5b pav.).
Pastabos

Nuo montavimo budo priklauso, kokiy prijungimo atvamzdziy
reikés.

Apie oro iStraukimo vamzdZius skaitykite ir ventiliatoriaus
mazgo instrukcijoje.

9. Pritvirtinkite prijungimo atvamzdj prie prietaiso. Ventiliacijos
vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdzio ir tinkamai
uzsandarinkite.

Prijunkite prie apvalaus vamzdzio (6a pav.).
Prijunkite prie plokS€iojo vamzdzio (6b pav.).
Prijunkite prie plokSciojo kanalo prietaiso apacioje (6¢ pav.).

Pastaba: Jei naudosite aliuminj lankstujj vamzdj, pries tai
iSlyginkite prijungimo vieta.

10.Prijunkite prijungimo kabelj (7 pav.).
Valdymo kabelj tvirtai prijunkite nuo valdymo bloko iki stalo
ventiliacijos. Kistukai turi uzsifiksuoti.
Tinklo kabeliu tvirtai sujunkite valdymo bloka ir ventiliatoriaus
modulj. Kistukai turi uZsifiksuoti.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.
11.Valdymo blokg ir ventiliatoriaus modul;j prijunkite prie tinklo ir
patikrinkite, ar jie veikia.Jei prietaisas neveikia: patikrinkite, ar
prijungimo kabeliai tinkamoje padétyje!
Prietaiso iSmontavimas
Prietaisg atjunkite nuo srovés tiekimo tinklo. Jei prietaisg
montavote priglausdami prie pavirSiaus, pasalinkite silikono sitle.
Prietaisg iSimkite spausdami i§ apacios.
Démesio!
Galite pazeisti prietaisg! Nebandykite prietaiso iStraukti i$ virSaus.
Papildomas jungimo iSéjimas
Dirbti prie papildomo jungimo i$éjimo gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.
Prietaise yra papildomas jungimo i$éjimas X16 (nulinio potencialo
kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdZiui,
jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas
uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.
Jungimo i$éjimas yra po dangciu. Jungimo galia daugiausia
30V /1A (AC/DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti
3 apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojanCiomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui.
Lango kontaktinj jungiklj galima jmontuoti j vidy arba montuoti
pavirSiuje. Lango kontaktinj jungiklj AA 400 510 galima jsigyti
atskirai kaip prieda. Laikykites prie lango kontaktinio jungiklio
pridedamos montavimo instrukcijos.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.

Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas iSjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visa ventiliacijos sistemg ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkreétys.

Rezimas prijungus prie tinklo (8 pav.)

Galima j vieng tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy

Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.

Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy

(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi

jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

butina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

Didziausias imtuvy skaicius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy

bendras ilgis: 40 m. |renginio velkimg jrengiant pirma kartg turi

patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutriikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo

kabel)), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.

Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo

darbus.

1. Atsukite dengiamajg skarda.

2. Atkdrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamajg skarda.

4. Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.
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A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabdjiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ari vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Tvaika nosulcéja minimalajam platumam jaatbilst sildlaukumu
platumam.

Uzstadot ierici, jaievéro speka esosie blvniecibas noteikumi un
vietéjie elektroenerguas un gazes pakalpojumu sniedzéju
noteikumi.

Dzivibas apdraudéjums!
Atpakal iesUktas dimgazes var izraisit saindéSanos.

Ja vienlaikus darbina ierici gaisa novadiSanas rezima un pavardu,
kas izmanto telpas gaisu, janodrosina pietickama gaisa pieplude.

Pavardi, kas izmanto telpas gaisu (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpludes silditdji, karsta ddens
silditaji), piesaista deg$anai vajadzigo gaisu no telpas, kura tie ir
uzstaditi, un izvada atgazes uz aru pa izplides sistému (piem.,
skursteni).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Tad indigas gazes no skurstena
vai gaisa izvades Sahtas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.
Tadé| vienmer janodrosina pietiekama gaisa piepltde.
Ja izmanto tikai piepludes gaisa/atgaisa sienas karbas,
nepiecieSamas robezvertibas var netikt sasniegtas.
Drosa lietoSana ir iespéjama tikai tad, ja pazeminatais spiedjens
pavarda uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 mbar). Sadu
spiedienu var nodro$inat, ja degSanai vajadzigais gaiss var ieplust
pa nenoslédzamiem atvérumiem, piem., logiem, durvim, un pa
piepludes gaisa/atgaisa sienas karbam, ka ari ar citiem tehniskiem
risinajumiem.
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Sajos jautajumos noteikti konsultéjieties ar atbildigo drosibas
specialistu, kas var novértét visas €kas ventiléSanas sistémas
darbibu un ieteikt vajadzigos risinajumus.

Ja tvaika noslcéjs tiek darbinats tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad
ta darbiba ir iespéjama bez ierobezojumiem.

Ugunsbistamiba!

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Nedarbojieties
iekartas tuvuma ar atklatu liesmu (piem., neflambéjiet).
Uzstadiet iekartu virs cieta kurinama (piem., malkas vai oglu)
pavarda tikai tad, ja tam ir slégts, nenonemams parsegs.
Pavardam nedrikst laut dzirkstelot.

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Lai novérstu
karstuma uzkrasanos un lietoSana butu dro$a, jaievéro noraditie
attalumi. leverojiet savas gatavoSanas ierices datus. Ja
vienlaikus darbina gazes un elektriskos sildrinkus, tad jaievéro
vislielakais no noraditajiem attalumiem.

Uzstadot ierici nemiet vera, ka tiesi blakus skapim vai sienai
drikst atrasties tikai viens ierices sans. Attalumam no sienas vai
augsta skapja jabat vismaz 50 mm.

Darbinot vairakus gazes sildrinkus vienlaikus, rodas liels
karstums. Tas var bojat vai aizdedzinat ventilacijas ierici.
Ventilacijas ierici drikst uzstadit kopa tikai ar tadiem gazes
sildrinkiem, kuru maksimala kopéja jauda neparsniedz 18 kW.
Parsniedzot 12 kW kopéjo jaudu, jaievéro vietéjie noteikumi par
telpas védinasanu, telpas lielumu un ventilacijas iericu
uzstadiSanu, kas darbojas gaisa nosukSanas vai gaisa
cirkulacijas rezima.

Savainojumu risks!
lerices iek8éjam detalam var but asas malas un stdri. Lietojiet
aizsargcimdus.
lerice ir smaga. Lai ierici varétu parvietot, ir nepiecieSamas
2 personas. Izmantojiet tikai piemérotus paliglidzeklus.
Stravas trieciena risks!
lerices iek8&jam detalam var bat asas malas un stari. Tie var bojat
piesléguma kabeli. Uzstadidanas laika nelokiet un neiespiljiet
piesléeguma kabeli.
Nosmaksanas risks!
lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nekad nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.
Apgasanas risks!
lerice ir |oti plana un var viegli apgazties. Neatbalstiet ierici pret
kadu virsmu. Nolieciet ierici gulus uz gridas.

Vispareji noradijumi
Gaisa novadiSanas rezims
Noradijums: Izpltudes gaisu nedrikst novadit ne funkcionéjosa
dimvada vai izpludes gaisa izvada, ne ari Sahta, kas paredzéta
gaisa atsuknéSanai no telpam, kuras uzstaditi pavardi.
Novadot izplides gaisu caur nefunkcionéjoSu dimvada vai
izpludes gaisa kaminu, nepiecieS8ama atbildiga skurstenslauka
atlauja.
Ja izpludes gaiss tiek izvadits caur aréjo sienu, jaizmanto
teleskopiska sienas karba.
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.
lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto Tsu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.
Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nostkS$anas jauda nav optimala un ventilatora darbiba ir
skalaka.

Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdroSa materiala
caurules vai §|atenes.

Apalas caurules
leteicamais iek$&jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).

Plakanas caurules
lek8é&jam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropiesléegums
/\ Stravas trieciena risks!

lerices iekS§éjam detalam var bat asas malas un stdri. Tie var bojat

piesléguma kabeli. UzstadiSanas laika nelokiet un neiespilé€jiet

piesléguma kabeli.

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnite.

Si ierice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jabat tieSa ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japiesledz pie atseviSkas stravas kédes.

Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsledzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

lerices izmeri (1. attéls)

Mebeles sagatavosana (2. attéels)

leblvétajam mébelém jaiztur pat 90 °C temperatira. Péc
izgriezuma izveides japarbauda iebivetas mébeles stabilitate.
Veidojiet izgriezumu atbilstigi noradem ieblves shéma.
Izgriezuma malam jabut 90° lenki pret darba virsmu.

Péc izgrieSanas notiriet skaidas. Parklajiet izgriezuma virsmas ar
karstumizturigu materialu.

lerices apaksdalai jabut vismaz 10 mm attaluma no mebeles.
Darba virsmas, it ipasi planas darba virsmas, izturiba un stabilitate
ir janodroS$ina ar atbilstigu balsta konstrukciju. levéroijiet ierices, ka
ari papildu elementu svaru. Izmantotajiem nostiprinasanas
lidzekliem jabut karstumizturigiem un mitrumizturigiem.

-32 -



Noradijums: Parbaudiet, vai ierice ieblves mébeles atvéruma ir
uzstadita taisni.

lebuve virsma (2.b attéels)
lerici var iebuvét darba virsma.
lerici var ieblvét talak noraditajas karstumizturigajas un
udensnecaurlaidigajas darba virsmas.
Akmens darba virsmas
Plastmasas darba virsmas (piem., ,,Corian™® razojumi)
Koka darba virsmas: tikai péc vienoSanas ar darba virsmas
razotaju (jaapstrada izgriezuma malas)
Citu materialu virsmas: par lietojumu javienojas ar darba
virsmas razotaju

lebiive plastificétas koksnes darba virsma nav iespéjama.

Noradijums: Darba virsmas grieSana javeic specializéta darbnica
atbilstigi noradém iebuves shéma. Izgriezums javeic precizi ta, lai
griezuma Skautnes butu skaidri redzamas. Notiriet izgriezuma
malas ar piemérotu lidzekli un ieziediet tas (nemiet vera silikona
razotaja noradijumus par apstradi).

lerices montaza

1. Pirms ievietojat ierici darba virsmas izgriezuma, janonem talak
noraditie transportéSanas stiprinajumi (3. attéls).

— 2 metala detalas ierices priekSpusé
— 2 stiprinajumskrives ierices apak3dala
Nosedziet urbumus ierices apaksdala ar vaciniem.

Noradijums: Saglabajiet transportéSanas stiprinajumus.
Uzlieciet tos, pirms nakamreiz transportéjat ierici (piem., ja
parvacaties).

2. Labojiet ierices novietojumu no augsas pa izgriezumu darba
virsma (4.a attéls).

Noradijums: Raugieties, lai tadéjadi neizkustinatu blivi parsega
apaksdala.

3.Tikai tad, ja iebtivé virsma: pirms Suvju izveides parbaudiet
ierices darbibu. Aizpildiet starpas ar piemérotu karstumizturigu
silikona hermétiki (piem., ,Novasil*® vai ,Pactan™®). Nolidziniet
$uvi ar raZotaja Ieteiktu lidzekli. Ieveropet silikona hermétika
razotaja noradijumus. Saciet ierices ekspluataciju tikai tad, kad
silikona hermeétikis ir pilniba izzuvis (ne atrak ka 24 stundas péc
uzklasanas atbilstigi telpas temperatiirai).

Uzmanibu!

Jaizmanto nepiemérotu silikona hermétiki, dabiga akmens darba

virsma var mainit krasu.

4. Uzlieciet ierici taisni uz izgriezuma. Stingri uzspiediet no augsas,

lai iespiestu ierici izgriezuma.

Noradijumi
lericei jablt stingri ievietotai izgriezuma — ta nedrikst kustéties
(piem., tiriSanas laika). Ja izgriezums ir ipasi plats, péc
vajadzibas piestipriniet ta sanos listes.

Nonemiet abas plastmasas detalas no parsega kreisa un laba
stira (4.a attels).

5. Izlimenojiet ierici ieblves skapi. Raugieties, lai ierices parsegs
piegultu pie darba virsmas. Pagrieziet stiprindjuma stlrena
apaksgalu pie caurumotas listes par 90°. Ciesi pieskruvejiet
stiprinajuma stdreni pie ierices un pie mébeles pamatnes ar
komplektacija ieklautajam metala skrivém (4.b attéls).

6. Pieskravéjiet vadibas ierici pie ieblves mébeles sanu sienas
(4.c attéls).

Uzmanibu!
Mitrums var radit stravas triecienu. Tapéc neskruvéjiet vadibas
ierici pie ieblves mébeles pamatnes.

7.Pieskruvéjiet mébeles stiprinajuma listi (5.a attels). lericei jau ir
izveidoti urbumi, kuros jaieskruvé stiprinajuma listes skruves.
Pieskravéjiet mébeles stiprinajuma listi pie ierices un pie darba
virsmas ar komplektacija ieklautajam metala skravém.

8. Atbilstigi iebtves veidam atgaisu var izvadit tris dazados
virzienos (A, B un C) (5.b attels).

Noradijumi
Atbilstigi ieblves veidam jaizmanto attiecigas piesléguma
iscaurules.

Uzstadot atgaisa izvades caurules, jaievéro noradijumi
atseviSkas ventiléSanas vienibas pamaciba.

9. Uzstadiet piesléeguma iscaurules. Pievienojiet atgaisa cauruli
tieSi pie gaisa iscaurules un atbilstigi noblivéjiet savienojumu.
Savienojums ar apalo cauruli (6.a attéls).

Savienojums ar plakano cauruli (6.b attéls).
Savienojums ar plakano cauruli ierices apaksdala (6.c attéls).

Noradijums: Ja izmanto elastigu aluminija cauruli, ieprieks
janolidzina piesléguma vieta.

10.Savienotajkabela pieslégSana (7. attels):
Rupigi savienojiet vadibas ierici un galda tvaiku nosucéju ar
vadibas kabeli. Spraudniem ir jafiksejas.
Ripigi savienojiet vadibas ierici un atsevisko ventiléSanas
vienibu ar tikla kabeli. Spraudniem ir jafikséjas.

Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.
11.Pievienojiet vadibas ierici un atseviSko ventiléSanas vienibu pie

elektrotikla un parbaudiet to darbibu.Ja ierice nedarbojas:

parbaudiet, vai savienotajkabelis ir pareizi novietots.

lerices demontaza

Atvienoijiet ierici no elektrotikla. Ja ierice ir iebuvéta virsma, notiriet
silikona Suvi. Izspiediet ierici no apaksas.

Uzmanibu!
lespé&jami ierices bojajumi! Nemé&giniet izcelt ierici no aug$as.

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas sledzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu slédZa izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izsléegts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda

30 V/1 A (AC/DC). Signalam, ko pieslédz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslegumvieta loga kontaktsledzim AA 400 510

Ar papildu loga kontaktslédza piesléguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 pieslégumvieta loga kontaktslédzim. Loga
kontaktslédzis ir piemérots montazai iekSpusé vai arpusé. Loga
kontaktsledzis AA 400 510 varat sanemt atseviski ka papildu
piederumu. Nemiet véra ieteikumus ‘montazai, aks atbilst loga
kontaktslédzim.

Ja ir pieslégts loga kontakislédzis, tvaika nosucéja ventilators
darbojas tikai, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari tad, ja
logs ir aizvérts.

Ja ieslédzat ventilatoru, kad logs ir aizvérts, mirgo izvéléta
ventiléSanas rezima taustin$ un ventilators paliek izslégts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslégts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventiléeSanas rezima
taustins.

VentiléSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam drosibas specialistam.

Darbiba tikla (8. attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas

ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkne.

Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla

kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla

kabeli (vismaz Catb, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabe|u kopgarums:

40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificétam specialistam

pirmaja uzstadiSanas reize.

Ja trokst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskruvéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, [ldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificEétam specialistam.
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A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.
In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

L
7
[

Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron
voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer
er een afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is.
Er mogen geen vonken wegspringen.

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. De
voorgeschreven veiligheidsafstanden dienen te worden
aangehouden om warmteophoping te voorkomen. Neem de
instructies van uw kooktoestel in acht. Wanneer gas- en
elektrische kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de
grootst aangegeven afstand.

Het apparaat mag slechts met één zijde direct naast een kast of
tegen een wand worden geinstalleerd. De afstand tot de muur of
de kast moet minstens 50 mm bedragen.

Bij gelijktijdig gebruik van meerdere gas-kookzones ontwikkelt
zich veel warmte. Hierdoor kan het ventilatieapparaat
beschadigd of in brand raken. Het ventilatieapparaat mag alleen
worden gecombineerd met gas-kookzones die een totaal
vermogen van 18 kW niet overschrijden. Bij overschrijding van
een totaal vermogen van 12 kW dienen de plaatselijke
voorschriften met betrekking tot de ventilatie, de afmetingen van
de ruimtes en de combinatie met ventilatie-apparaten voor
afvoer- of circulatielucht in acht te worden genomen.

Risico van letsel!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Kantelgevaar!

Het apparaat is zeer smal en kan gemakkelijk omkantelen.
Apparaat niet rechtop op de bodem plaatsen. Apparaat vlak op de
bodem leggen.

Algemene aanwijzingen
Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in
gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.
Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of gasafvoer die niet in
gebruik is, dan dient u een vakbekwame schoorsteenveger te
raadplegen.
Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.
Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.
Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.
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Afmetingen van het apparaat (Afbeelding 1)

Meubel voorbereiden (Afbeelding 2a)

het inbouwmeubel moet tot 90 °C temperatuurbestendig zijn. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.

De uitsnijding maken volgens het inbouwschema. Ten opzichte
van het werkblad dient de hoek van het snijvlak 90° te zijn.

Na uitsnijdingswerkzaamheden de spanen verwijderen.
Snijvlakken voorzien van een hittebestendige beschermlaag.
Vanaf de onderkant van het apparaat tot de meubeldelen een
minimale afstand van 10 mm aanhouden.

Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.

Vlakke inbouw (Afbeelding 2b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.

Het apparaat kan in de volgende temperatuur- en watervaste
werkbladen worden ingebouwd:

Stenen werkbladen
Werbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen in afstemming met de
producent van het werkblad (uitsnijdingsranden voorzien van
een beschermlaag)

Gebruikt u andere materialen, stem dit dan af met de producent
van de werkbladen.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
dienen volgens het inbouwschema in een vakwerkplaats te
worden uitgevoerd. De uitsnijding dient schoon en precies te
worden uitgevoerd, omdat de snijrand zichtbaar is aan het
oppervlak. De uitsnijdingsranden met een geschikt
schoonmaakmiddel reinigen en ontvetten
(verwerkingsaanwijzingen van de producent van de siliconenlijm in
acht nemen).

Het apparaat inbouwen

1. Verwijder voordat het apparaat in de uitsnijding van de werkplaat
wordt geplaatst, de volgende transportbeveiligingen (Afb. 3):

— 2 Platen aan de voorkant van het apparaat
— 2 Borgschroeven aan de onderkant van het apparaat

Breng de sluitkap aan op de boorgaten aan de onderkant van het
apparaat.

Aanwijzing: Transportbeveiligingen bewaren.
Transportbeveiligingen weer monteren voordat het apparaat
(bijv. bij een verhuizing) wordt vervoerd.

2. Apparaat van boven in de uitsnijding van het werkblad
schuiven (Afbeelding 4a).

Aanwijzing: Let erop dat het afdichtband aan de onderkant van
de afdekking niet verschuift.

3. Alleen bij viakke inbouw: voor het voegen beslist een
functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een
geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. Novasil®,
Pactan®). De voeg met het door de producent aanbevolen
voegmiddel afdichten. Verwerkingsaanwijzingen voor de
siliconenlijm in acht nemen. Apparaat pas nadat de siliconenlijm
volledig gedroogd is in gebruik nemen (minstens 24 uur,
afhankelijk van de kamertemperatuur).

Attentie!
Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

4. Het apparaat gelijkmatig in de opening plaatsen. Druk het er van
bovenaf stevig in.

Aanwijzingen

Het apparaat moet goed vastzitten in de opening en mag niet
verschuiven (bijv. tijdens de reiniging). Wanneer de breedte
van de opening bij de bovenste tolerantiegrens ligt, zo nodig
lijsten aan de zijkant aanbrengen.

De beide stukjes van kunststof aan de linker- en rechterkant
van de afdekking verwijderen (Afbeelding 4a).

5. Apparaat in de kast uitlijnen. Let erop dat de afdekking van het
apparaat vlak op het werkblad ligt. Het onderste uiteinde van de
bevestigingshoek bij de perforatie 90 ° buigen. Bevestigingshoek
van het apparaat met de bijbehorende plaatschroeven op het
apparaat en op de bodem van het meubel
schroeven (Afbeelding 4b).

6. Regeleenheid aan de zijwand van het inbouwmeubel
bevestigen (Afbeelding 4c).

Attentie!

Binnendringend vocht kan een elektrische schok veroorzaken.
Regeleenheid niet op de bodem van het inbouwmeubel
bevestigen.

7.Meubelsteun bevestigen (Afbeelding 5a). Op het apparaat
bevinden zich al gaten voor het bevestigen van de meubelsteun.
De meubelsteun met de bijbehorende schroeven aan het
werkblad vastmaken.

8. Afthankelijk van de inbouwsituatie kan de ventilatie in drie
verschillende richtingen plaatsvinden
(A, B en C) (Afbeelding 5b).

Aanwijzingen

Afhankelijk van de inbouwsituatie zijn verschillende
aansluitstukken vereist.

Voor de luchtafvoer dient ook de handleiding voor de
ventilatormodule in acht te worden genomen.

9. Aansluitstuk aan het apparaat bevestigen. Afvoerbuis aan het
aansluitstuk bevestigen en naar behoren afdichten.

Verbinding met ronde buis (Afbeelding 6a).
Verbinding met vlak-kanaal buis (Afbeelding 6b).

Verbinding met vlak-kanaal buis aan de onderkant van het
apparaat (Afbeelding 6c¢).

Aanwijzing: Wordt een aluminium flexbuis gebruikt, maak dan
het aansluitingsbereik eerst glad.

10.Verbindingskabels aansluiten (Afb. 7):
De hoofdkabel van de regeleenheid naar de werkbladafzuiging
goed vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.
De netwerkkabel van de regeleenheid naar de ventilatormodule
goed vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.

Aanwijzing: Aansluitingen X1 en X2 zijn identiek.

11.De regeleenheid en de ventilatormodule op het net aansluiten
en de werking controleren. Werkt het apparaat niet, controleer
dan of de verbindingskabels goed bevestigd zijn!

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Verwijder bij viak ingebouwde
apparaten de siliconen voeg. Druk het apparaat er van onderen af
uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Aansluiting voor venstercontactschakelaar
AA 400 510

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
venstercontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door
een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van
de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
venstercontactschakelaar. De vensterconctactschakelaar is
geschikt voor inbouw- of opbouwmontage. De
venstercontactschakelaar AA 400 510 wordt geleverd als
afzonderlijk accessoire. Neem de aanwijzingen voor de montage
bij de venstercontactschakelaar in acht.

Is er een venstercontactschakelaar aangesloten, dan functioneert
de ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
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Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb. 8)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.

Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon

geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel

verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met

elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te

kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel

(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle

netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de

eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te

worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling

van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het

hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat

knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te

worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4.De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen naye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Bredden pa damphetten ma tilsvare minst bredden pa kokeplaten.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fore til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du bgr i alle fall radfare deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedgmme husets tilfgrselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i naerheten
av apparatet med apen flamme (f.eks. flambering). Apparatet
ma kun installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks.
tre eller kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan
tas av. Det ma ikke forekomme gnistsprang.

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. De angitte
sikkerhetsavstandene ma overholdes for & unnga opphopning
av varme. Ta ogsa hensyn til angivelsene pa kokeapparatet.
Dersom gass- og elektroplater blir brukt samtidig, ma den
storste angitte avstanden overholdes.

Apparatet ma kun installeres pa en side direkte ved siden av et
hayskap eller en vegg. Avstanden til veggen eller til et hgyskap
ma vaere minst 50 mm.

Ved drift av flere gasskokesoner samtidig utvikles hgy varme.
Vifteelementet kan skades eller begynne a brenne.
Vifteelementet skal bare kombineres med gasskokesoner som
ikke overskrider en totaleffekt pa 18 kW. Ved overskridelse av
en totaleffekt pa 12 kW ma de lokale forskriftene for
romventilasjon og romstarrelse i kombinasjon med
}/elntilasjonsapparater med utluftings- eller sirkulasjonsdrift
glges.

Fare for personskader!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.
Fare for elektrisk stot!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.
Fare for kvelning!
Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.
Veltefare!

Apparatet er veldig smalt og kan lett velte. Ikke sett apparatet pa
haykant pa gulvet. Legg apparatet flatt pa gulvet.

Generelle veiledninger
Utluftingsdrift

Merk: Luften som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rgk- eller
avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes
for ventilasjon av fyringsrom.
Dersom avluften skal fgres igjennom en rgk- eller avgasspipe
som ikke er i bruk, ma det fgrst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.
Dersom avluften skal ledes ut igjennom husveggen, ber det
brukes en murkasse med teleskop.

Utluftingsror
Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefares til rarstrekningen.
Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en starst mulig rerdiameter.
Ved lange rue avtrekksrgr, mange rgrbgyer eller rgrdiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstgyen blir hgyere.
Rarene eller slangene for legging av avirekkskanalen ma veere
av ikke brennbart materiale.
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Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst 120
mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet mé tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

De ngdvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Den jordede stikkontakten ma vaere i umiddelbar naerhet av
apparatet.
Den jordede stikkontakten bor tilkobles via en egen stramkrets.
Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktapning.

Apparatets mal (figur 1)

Forberedelse av mgbel (bilde 2a)

Kjgkkenelementet for innbygging ma vaere temperaturbestandig
opptil 90 °C. Kjokkenelementet for innbygging ma veere
tilstrekkelig stabilt, ogsa etter at utskjaeringen er utfart.
Utskjeeringen ma utferes i henhold til arbeidsskissen. Vinkelen
mellom skjeereflaten og arbeidsplaten ma vaere 90°.

Fjern spon etter utskjaeringsarbeidet. Forsegl skjeereflatene sa de
er varmebestandige.

Pass pa at avstanden mellom apparatets underside og mgbeldeler
er minimum 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet farst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

Fluktende innbygging (bilde 2b)

En fluktende innbygging i en arbeidsplate er mulig.

Apparatet kan bygges inn i falgende temperaturbestandige og
vanntette materialer:

Arbeidsplater i stein

Arbeidsplater i kunststoff (f.eks. Corian®)

Arbeidsplater i massivt tre: kun etter avtale med produsenten av

arbeidsplaten (kantene pa apningen ma forsegles)

Ved bruk av andre materialer ma du kontakte produsenten av

arbeidsplatene for & hgre om materialet er egnet til slik bruk.
Innbygging i arbeidsplater av presset tre er ikke mulig.

Merk: Alle utskjeeringer i arbeidsplaten ma utfares av fagfolk i
henhold til innbyggingsskissen. Utskjaeringen ma utfares rent og
noyaktig, siden skjeserekanten vil vaere synlig pa overflaten.
Rengjar og fiern fett fra kanten av apningen med et egnet
rengjaringsmiddel (falg arbeidsanvisningene fra produsenten av
silikonmassen).

Montere apparatet

1. For apparatet settes inn i benkeplatens utskjeering, skal falgende
transportsikringer fiernes (Bilde 3):
— 2 stélplater pa fremsiden av apparatet
— 2 festeskruer pa undersiden av apparatet
Lukk hullene pa undersiden av apparatet med lasekappen.
Merk: Oppbevar transportsikringene. Monter pa igjen
transportsikringene fgr en transport av apparatet (f.eks. ved
flytting).

2. Skyv inn apparatet i arbeidsplatens apning fra oversiden
(Bilde 4a).

Merk: Pass pa at tetningsbandet pa undersiden av dekselet ikke
forskyver seg.

3. Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfor en
funksjonstest for fuging. Fug spalten med en egnet,
temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. Novasil®, Pactan®).
Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten.
Folg arbeidsanvisningene fra produsenten av silikonmassen.
Apparatet ma farst tas i bruk nar silikonmassen er helt tarr
(minst 24 timer, avhengig av romtemperaturen).

Obs!

Uegnet silikonmasse forer til varig misfarging av arbeidsplater i
naturstein.

4. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Press det ned i
utskjeeringen ovenfra slik at det sitter godt.

Merknader

Apparatet ma sitte godt i utskjeeringen, og det ma ikke kunne
forskyves (f.eks. ved rengjgring). Dersom utskjeeringsbredden
ligger ved den gvre toleransegrensen, ma det ved behov
festes lister pa sidene av utskjaeringen.

Fjern begge plastdelene til venstre og hgyre pa dekselet
(fig. 4a).

5. Justere apparatet i skapet. Pass pa at dekselet pa apparatet
ligger plant pa arbeidsplaten. Vinkle den nedre enden av
festevinkelen 90° pa perforeringen. Skru fast vinkelen pa
apparatet i bunnen av mgbelet med de medfalgende
blikkskruene (bilde 4b).

6. Fest styreenheten pa sideveggen til mgbelet apparatet bygges
inn i (bilde 4c).

Obs!
Fuktighet som trenger inn kan fare til elektrisk stot. Ikke fest
styreenheten i bunnen av mgbelet apparatet bygges inn i.

7. Festing av avstivningslisten (bilde 5a). Det er allerede laget
borehull i apparatet til festing av avstivningslisten. Skru fast
avstivningslisten pa apparatet og i arbeidsplaten med
blikkskruene som falger med.

8. Avtrekksluftfaringen kan utfgres i tre forskjellige retninger,
avhengig av innbyggingssituasjonen (A, B og C) (bilde 5b).
Merknader

De ulike innbyggingssituasjonene krever forskjellige
tilkoblingsstusser.

Ved avtrekksluftfaringen ma man ogsa ta hensyn til
anvisningen for motorenheten.

9. Sette tilkoblingsstuss pa apparatet. Sett avluftsraret pa
tilkoblingsstussen, og tett igjen pa en egnet mate.
Tilkobling med rundrgr (bilde 6a).

Tilkobling med flatkanalror (bilde 6b).

Tilkobling med flatkanalrgr p4 undersiden av

apparatet (bilde 6c).

Merk: Dersom man bruker et fleksibelt aluminiumsrar, ma
tilkoblingsomradet glattes forst.

10.Koble til forbindelseskablene (bilde 7):

Plugg styrekabelen fra styreenheten i benkeventilatoren.
Pluggene ma smekke pa plass.

Plugg nettverkskabelen fra styreenheten i ventilatorenheten.
Pluggene ma smekke pa plass.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.

11.Koble styreenheten og ventilatorenheten til nettet, og kontroller
at alt fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at
tilkoblingskablene sitter riktig.

Demontere apparatet

Gjere apparatet strgmlgst. Fjern silikonfugen ved apparater som
er bygget inn plant med overflaten. Trykk apparatet ut nedenfra.
Obs!

Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og dpner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.
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Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en utdannet elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering.
Vinduskontaktbryteren AA 400 510 leveres separat som tilbehar.
Falg monteringsanvisningene som falger med
vinduskontaktbryteren.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er apent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn, og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lgpet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 8)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved forste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:
1. Skru lgs dekselet.

2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
(ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.Fa anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytaé niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzadzenia.

Szerokos$¢ okapu kuchennego musi odpowiadac co najmniej
szerokosci plyty grzewczej.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajacym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.

Wiaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajgcej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbaé o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiggnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.
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Nalezy zasiegnaé porady kominiarza, ktéry moze ocenic¢ instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.

Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z ttuszczu w filtrze przeciwttiuszczowym moze sie zapalié.
Nie uzywac w poblizu urzagdzenia zroédet otwartego ognia (np.
przy flambirowaniu). Urzgdzenie mozna zainstalowac w poblizu
pieca opalanego paliwem statym (np. drewnem lub weglem)
tylko wtedy, gdy wystepuje zamknieta, zamocowana na state
ostona ochronna. Nie moze dochodzi¢ do iskrzenia.

Osad z ttuszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapali€.
Nalezy przestrzegac¢ podanych odstepdw bezpieczenstwa, aby
zapobiec przegrzaniu. Przestrzegaé réwniez wskazéwek
odnosnie kuchenki do gotowania. W przypadku uzywania
kuchenki elekiryczno-gazowej obowigzuje najwigkszy podany
odstep.

Dopuszczalne jest zainstalowanie okapu kuchennego
bezposrednio obok szafy stojacej albo przy Scianie, ale tylko z
jednej strony. Odstep od Sciany lub od szafy stojgcej musi
wynosi¢ co najmniej 50 mm.

W przypadku jednoczesnego uzytkowania kilku gazowych pdl
grzejnych wytwarza sie duzo ciepta. Moze to prowadzic¢ do
uszkodzenia lub zapalenia sie wentylatora. Wentylatora mozna
uzywac wytacznie w potaczeniu z gazowymi polami grzejnymi,
ktorych maksymalna moc catkowita nie przekracza 18 kW.
Jezeli catkowita moc pdl grzejnych przekracza 12 kW, nalezy
przestrzegacé lokalnych przepisow dotyczacych wentylaciji
pomieszczenia, jego wielkosci oraz uzytkowania w potgczeniu z
wentylatorami dziatajgcymi w trybie obiegu otwartego lub
zamknietego.

Niebezpieczenstwo obrazen!
Elementy urzagdzenia mogag mie¢ ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne
sg 2 osoby. Uzywaé wytacznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Niebezpieczenstwo przewrocenia!

Urzadzenie jest bardzo waskie i tatwe do przewrdcenia. Nie
stawia¢ urzgdzenia pionowo. Urzgdzenie nalezy kfas¢ ptasko na
podtozu.
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Wskazowki ogoélne
Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowaé¢ do
komina odprowadzajacego spaliny lub dym, ani do kanatu
wentylacyjnego pomieszczen, w kidrych stojg urzadzenia
spalajace.
Jezeli powietrze wylotowe ma by¢ kierowane do
nieuzytkowanego juz komina odprowadzajgcego spaliny lub
dym, to nalezy uzyska¢ zgode okregowego kominiarza.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez $ciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowaé skrzynke teleskopowa.

Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidiowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagigciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiggniecie
optymalnej mocy wyciagu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewodéw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sie rury o $rednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaly ptaskie

Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac¢ srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginacé ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.
Niezbedne dane przytaczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzgdzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.
To urzgdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzgdzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtgczy¢ poprzez wtasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztgcznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykéw wynoszacym co najmniej 3 mm.

Wymiary urzadzenia (rys. 1)

Przygotowanie mebli (rys. 2a)

Meble do zabudowy musza by¢ odporne na temperature do 90
°C. Stabilno$¢ mebli musi by¢ zapewniona réwniez po wykonaniu
wyciec.

Wyciecie wykonac¢ zgodnie ze szkicem montazowym. Kat miedzy
powierzchnig ciecia a blatem roboczym musi mie¢ wartos¢ 90°.
Po dokonaniu wycigé usunaé widry. Zabezpieczy¢ krawedzie
ciecia srodkiem zaroodpornym.

Zachowac¢ minimalny odstep miedzy spodem urzadzenia a
elementami mebli, ktéry powinien wynosi¢ 10 mm.

Zapewni¢ nosnosc¢ i stabilnos¢, w szczegdlnosci cienkich blatow
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukcji
wzmacniajgcej. Uwzgledni¢ ciezar urzgdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadaé
witasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidtowe zamontowanie urzgdzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Zabudowa w jednej ptaszczyznie (rys. 2b)

Mozliwa jest zabudowa w jednej ptaszczyznie z blatem roboczym.

Urzadzenie nadaje sie do zabudowy w nastepujacych blatach
roboczych odpornych na dziatanie wysokiej temperatury oraz
wody:
Kamienne blaty robocze
Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. z materiatu Corian®)
Blaty robocze z litego drewna: tylko w porozumieniu z
producentem blatu roboczego (zabezpieczenie krawedzi
wyciecia)
W przypadku innych materiatéw nalezy zasiegna¢ w tej kwestii
opinii producenta blatu roboczego.
Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego nie jest
mozliwa.

Wskazowka: Wszystkie prace zwigzane z wycinaniem blatu
roboczego nalezy przeprowadzi¢ w fachowym warsztacie w
oparciu o szkic zabudowy. Wyciecie musi byé czyste i doktadne,
poniewaz krawedz ciecia bedzie widoczna na powierzchni.
Krawedzie wycigcia oczysci¢ i odttusci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym (przestrzegaé wskazéwek producenta kleju
silikonowego).

Montaz urzadzenia

1. Przed osadzeniem urzgdzenia w wycigciu blatu usunaé
wymienione ponizej zabezpieczenia transportowe (rys. 3):
— 2 blachy z przodu urzgdzenia
— 2 $ruby mocujace na spodzie urzadzenia
Otwory na spodzie urzgdzenia zabezpieczyé zatyczkami.

Wskazowka: Zachowaé zabezpieczenia transportowe. Przed

transportem urzadzenia (np. w przypadku przeprowadzki)

ponownie zamontowac zabezpieczenia transportowe.
2.Wsuna¢ urzadzenie od géry w wyciecie blatu

roboczego (rys. 4a).

Wskazowka: Uwazaé, aby tasma uszczelniajgca na spodzie
pokrywy nie przesuneta sig.

3. Tylko w przypadku zabudowy w jednej ptaszczyznie: przed
fugowaniem przeprowadzic¢ test dziatania! Szczelinge wokét
urzadzenia wypetni¢ odpowiednim, odpornym na dziatanie
temperatury klejem silikonowym n p. Novasil®, Pactan®). Fuge
uszczelniajacg wygtadzié zalecanym przez producenta srodkiem
wygtadzajgcym. Przestrzegaé wskazowek dotyczacych sposobu
uzycia kleju silikonowego. Urzadzenie nadaje sie do eksploatacji
dopiero po catkowitym wyschnieciu kleju sylikonowego
(najwczesniej po 24 godzinach, w zaleznosci od temperatury
otoczenia).

Uwaga!
Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego prowadzi w
przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.

4.Urzadzenie réwnomiernie wiozy¢ w wyciecie. Mocno wcisnaé w
wyciecie z gory.

Wskazowki

Urzadzenie musi by¢ stabilnie zamocowane w wycieciu i nie
moze sie przesuwacé (np. podczas czyszczenia). W przypadku
szerokosci wyciecia zblizonej do gdérnej granicy toleranciji
zamontowag, jesli to konieczne, listwy po bokach wyciecia.
Usung¢ oba elementy plastikowe z lewej i prawej strony
ostony (rys. 4a).

5. Wypoziomowac¢ urzgdzenie w szafce. Dopilnowaé, aby ostona
urzgdzenia odpowiednio przylegata do blatu roboczego. Dolng
krawedz katownika mocujgcego zagia¢ na perforacji pod katem
90°. Kagtownik mocujacy przykreci¢ do urzgdzenia za pomocg
dotaczonych srub oraz do spodu mebli (rys. 4b).

6.Zamocowac¢ modut sterujgcy na bocznej scianie mebli do
zabudowy (rys. 4c).

Uwaga!

Przedostajaca sie wilgo¢ moze spowodowaé porazenie prgdem
elektrycznym. Nie mocowaé modutu sterujacego na spodzie
mebli do zabudowy.

7. Przymocowac podpdrke do mebli (rys. 5a). Urzadzenie ma
wywiercone otwory do zamontowania podpérki. Podpérke
przykreci¢ do urzgdzenia za pomocg dotgczonych $rub oraz do
blatu roboczego.

8.W zaleznosci od warunkéw zabudowy istnieje mozliwosc
odprowadzania powietrza w 3 réznych kierunkach
(A, BiC) (rys. 5b).

Wskazowki
W zaleznosci od warunkéw zabudowy wymagane sa rézne
kréc¢ce przytagczeniowe.

Podczas odprowadzania powietrza przestrzegac réwniez
instrukcji dotyczacej modutu nawiewu.
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9. Zamocowac krdciec przytaczeniowy na urzadzeniu. Zamocowac
przewdd wentylacyjny na kré¢cu przytaczeniowym i
odpowiednio uszczelnic.

Potaczenie za pomoca rury okragtej (rys. 6a).
Potaczenie za pomoca kanatu ptaskiego i rury (rys. 6b).

Potaczenie za pomoca kanatu ptaskiego i rury na spodzie
urzgdzenia (rys. 6c).

Wskazowka: W przypadku stosowania gietkiej rury aluminiowej

nalezy wygtadzi¢ wczesniej obszar podtgczenia.
10.Podtgczenie elektrycznego przewodu tgczacego (rys. 7):

Przewdd sterujacy jednostki sterujgcej podtgczy¢ do wentylacii

blatowej. Wtyczki muszg sie zatrzasnac.

Kabel sieciowy jednostki sterujacej podtaczyé do modutu

dmuchawy. Wtyczki muszg sie zatrzasnag.

Wskazowka: Gniazda przytaczeniowe X1 oraz X2 sg takie
same.

11.Jednostke sterujaca i modut dmuchawy podtaczy¢ do sieci i
sprawdzi¢ dziatanie. Jezeli urzgdzenie nie dziata: Sprawdzi¢
prawidtowe podtgczenie elekirycznego przewodu tgczacego!

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wylgczy¢ z zasilania elektrycznego. W wypadku
zabudowanego urzadzenia rowno z blatem, usungg¢ silikon.
Urzadzenie wycisnaé od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzgdzenia! Urzadzenia nie podwazac od gory.

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetgcznika
moga by¢ wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elektryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16 (styk
bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyijscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadac¢ klasie ochrony 3.

Przytacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie AA 400 510

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie mogg by¢ wykonywane wytacznie
przez wykwalifikowanego elektryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada przytgcze X17 do podtaczenia przetacznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Przetacznik na tryb pracy przy
otwartym oknie jest przeznaczony do montazu podtynkowego lub
natynkowego. Przetacznik na tryb pracy przy otwartym oknie

AA 400 510 jest dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe.
Nalezy przestrzegaé wskazéwek dotyczacych montazu,
dotaczonych do przetacznika na tryb pracy przy otwartym oknie.
W przypadku podtgczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytgcznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata réwniez przy zamknietym oknie.
W przypadku wigczenia wentylacji przy zamknietym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytgczony.

W przypadku zamkniecia okna przy wtaczonej wentylacji
urzadzenie wytgczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetacznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskaé pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 8)

Istnieje mozliwos¢ potaczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzadzen beda uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potgczy¢ szeregowo za pomocg gniazd
przytgczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnosé podtgczania
do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotaczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzysta¢ standardowy kabel sieciowy (co
najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzgdzen. Catkowita
dtugos¢ wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu
musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikdw sieci (przerwa w zasilaniu,

odtaczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkgciji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciska¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
puscic przycisk.

3. Przykreci¢ ostone.

4.Po zakonczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instru¢cdes de montagem, pode ser garantida a seguranga durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

A largura do exaustor tem de, no minimo, corresponder a largura
da placa de cozinhar.

Na sua instalagdo tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicacéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aguecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extracéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposigéo de ar fresco

suficiente no local da instalagéao.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a

manutencéo do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressao negativa
no local da instalagcdo do fogdo néo ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligacdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagdo de ar
suficiente para a combustéo.

u

7
[

Consulte sempre a entidade responsavel para avaliara
interligacdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

Sq o0 exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, néo
existe qualquer limitagédo na sua utilizagéo.
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Perigo de incéndio!
A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca
trabalhe com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex.
flambear). Instalar o aparelho perto de um fogéo para
combustiveis sélidos (p.ex. madeira ou carvao), somente se
existir no local uma cobertura fechada e nao retirdvel. Nao pode
haver fagulhas a voar.

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. E necessario
manter as distancias de seguranca indicadas para evitar uma
acumulacéo de calor. Observe as especificagcoes sobre a sua
placa de cozinhar. No caso de utilizagdo simultanea de bicos
elétricos e a gas, aplica-se a maior distancia indicada.

O aparelho pode ser instalado apenas com uma das faces
diretamente junto a um armario superior ou a uma parede.

A distancia minima em relacédo a parede ou a um armario
superior deve ser, no minimo, de 50 mm.

Quando sao utilizados varios bicos a gas em simultaneo, é
produzido grande calor. O equipamento de ventilagcdo pode ser
danificado ou incendiar-se. O equipamento de ventilagdo sé
pode ser combinado com zonas de cozinhar a gas que nao
excedam uma poténcia total maxima de 18 kW. Caso seja
excedida a poténcia total de 12 kW, devem respeitar-se as
normas locais em matéria de ventilacdo e dimenséo de espacos
e ponderar-se uma combinagdo com aparelhos de ventilagéo
por aspiragao ou por recirculagédo.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. Use luvas de protecéao.

O aparelho é pesado. S&o necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Perigo de tombar!

O aparelho é muito estreito e pode tombar faciimente. Nao
coloque o aparelho na vertical no chdo. Deite o aparelho de forma
plana no chéo.

Indicacoes gerais
Funcao com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustéo de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagcao
de locais com lareiras instaladas.
Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados que
nao esteja em funcionamento, € necessaria uma autorizagao da
entidade supervisora da instalagéo dos aparelhos de queima.
Se o0 ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescdpica.

Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagdes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extracéo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizagéo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocacédo da tubagem de
extragdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.

Em caso de diferentes didmetros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedagéo.

Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.

A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.

Se a tomada com ligagado a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Dimensoes do aparelho (Fig. 1)

Preparar o mével (Figura 2a)

O mdével para encastrar tem de resistir a temperaturas até 90 °C.
A estabilidade do mdvel para encastrar tem de estar igualmente
garantida apds os trabalhos de recorte.

Efetue o recorte de acordo com o esquema de montagem.

O angulo da superficie de corte tem de ser de 90° em relacéo a
banca de trabalho.

Remova as aparas depois dos trabalhos de recorte. Vede as
superficies de corte de forma a que resistam ao calor.

Respeite a distancia minima de 10 mm entre a parte inferior do
aparelho e os componentes do moével.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessario verificar se o aparelho esta nivelado, mas sé
depois da instalagdo na abertura do mével.
Montagem nivelada (Figura 2b)
E possivel efetuar uma montagem nivelada numa bancada de
trabalho.
O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e agua:
Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)
Bancadas de trabalho em madeira macica: apenas em
concordancia com o fabricante da bancada de trabalho (vedar
as arestas do recorte)
No caso de outros materiais, acorde a sua utilizagdo com o
fabricante da bancada de trabalho.
N&o é possivel efetuar uma montagem em bancadas de trabalho
de madeira comprimida.

Nota: Todos os trabalhos de recorte na bancada de trabalho
devem ser efetuados numa oficina especializada, de acordo com
o esquema de montagem. O recorte tem de ser executado de uma
forma limpa e exata, dado que a aresta de corte a superficie é
visivel. Limpe e desengordure as arestas do recorte com um
produto de limpeza adequado (respeite as indicagbes de
utilizagéo do fabricante de silicone).

Montar o aparelho

1. Antes de colocar o aparelho no recorte da bancada, remova os
seguintes dispositivos de seguranca de transporte (Figura 3):
— 2 chapas na parte da frente do aparelho
— 2 parafusos de fixagdo na parte inferior do aparelho
Tape os furos na parte inferior do aparelho com o tampé&o.
Nota: Guarde os dispositivos de seguranga de transporte. Volte

a montar os dispositivos de seguranca de transporte antes de
transportar o aparelho (p. ex., ao mudar de casa).

2.Insira o aparelho por cima no recorte da bancada (Figura 4a).

Nota: Certifique-se de que a fita vedante ndo se desloca na
parte inferior da cobertura.
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3. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue
impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a
fenda em volta com cola de silicone adequada e resistente a
temperatura (p. ex., Novasil®, Pactan®). Alise a fuga vedante
com o produto alisante recomendado pelo fabricante. Respeite
as indicagdes de utilizagédo da cola de silicone. Coloque o
aparelho em funcionamento apenas quando a cola de silicone
estiver completamente seca (pelo menos 24 horas, consoante a
temperatura ambiente).

Atencao!
Uma cola de silicone desadequada leva a desbotamentos
permanentes de bancadas de trabalho em pedra natural.

4.Insira o aparelho uniformemente no nicho. Empurre-o com
firmeza para dentro do nicho, pelo lado de cima.

Notas

O aparelho deve ficar bem assente no nicho e ndo pode
deslocar-se (p. ex., ao limpar). Se a largura do nicho estiver
no limite superior da tolerancia, fixe lateralmente réguas no
nicho, se necessario.

Remova ambas as pecas de plastico, a esquerda e direita na
cobertura (figura 4a).

5. Alinhe o aparelho no armario. Certifique-se de que a cobertura
do aparelho se encontra de forma plana sobre a bancada de
trabalho. Dobre a extremidade inferior do angulo de fixagdo em
90° na perfuragédo. Aparafuse o angulo de fixagédo ao aparelho,
com os parafusos de folha metdlica juntamente fornecidos, e ao
fundo do mével (Figura 4b).

6. Fixe a unidade de comando na parede lateral do mével para
encastrar (Figura 4c).

Atencao!
A penetracéo de humidade pode causar choque elétrico. Nao
fixe a unidade de comando no fundo do mével para encastrar.

7.Fixe o reforco do mével (Figura 5a). Os furos no aparelho para
fixar o reforgco do mével ja estédo previstos. Aparafuse o reforgo
do modvel ao aparelho, com os parafusos de folha metalica
juntamente fornecidos, e a bancada de trabalho.

8. Consoante a situacdo de montagem, a saida do ar pode ocorrer
em trés dire¢des diferentes (A, B e C) (Figura 5b).

Notas

Consoante a situagcdo de montagem, sdo necessarios
elementos de ligagéo diferentes.

Relativamente a saida do ar, respeite também as instrugoes
referentes ao médulo do ventilador.

9. Fixe o elemento de ligagéo ao aparelho. Fixe o tubo de extragéo
de ar ao elemento de ligacdo e vede-o adequadamente.
Ligagdo com tubo circular (Figura 6a).

Ligacdo com canal plano e tubo (Figura 6b).

Ligacdo com canal plano e tubo na parte inferior do

aparelho (Figura 6c).

Nota: Se for utilizado um tubo aluflex, alise primeiro a zona de
ligacéo.

10.Conectar os cabos de ligacéo (Fig. 7):

Encaixe firmemente o cabo de comando que liga a unidade de

comando a ventilagdo da mesa. As fichas tém de encaixar
firmemente.

Encaixe firmemente o cabo de rede que liga a unidade de
comando ao mddulo de ventilador. As fichas tém de encaixar
firmemente.
Nota: As fichas de ligagédo X1 e X2 séo idénticas.

11.Ligue a unidade de comando e o médulo do ventilador a rede e
verifigue o funcionamento. Se o aparelho néo funcionar: verifique
se o0 cabo de ligacédo esta corretamente ligado!

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Nos aparelhos

encastrados de forma nivelada, remover a junta de silicone.

Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!

Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposi¢des e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligagéo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilagdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacédo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecédo 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela
AA 400 510

Os trabalhos na ligacédo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposicdes e as normas especificas do pals.

O aparelho possui uma ligacdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. O interruptor de contacto para janela é
adequado para uma montagem embutida ou a superficie. O
interruptor de contacto para janela AA 400 510 esta disponivel
como acessorio em separado. Respeite as indicagdes sobre a
montagem, que acompanham o interruptor de contacto para
janela.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagéo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagéo
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilagdo permanece desligada.

Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligacdo da ventilagdo em conjugagdo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chamines.

Funcionamento em rede (Fig. 8)

Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os
ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagcdo X1 e X2
(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede nao tem qualquer
influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado
curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,
blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos
os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser
verificado na primeira instalagéo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupcéo de tenséo, separagao do
cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador
de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuragéo for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:
1. Desapertar a chapa de protecéao.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protecéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializagéo.

A Ba)Hble NpaBuUna TeXHMKU 6e30nacHOCTH

BHuMaTenbHO npounTainte AaHHoe pykoBoACcTBO. OHO MOMOXKET BaMm
HayuuTbCA NpaBuUbHO U 6e30nacHoO NoNbL3oBaThCA NPUBOPOM.
CoxpaHAiTe pyKOBOACTBO MO 3KCNayaTtaunmn U UHCTPYKLMIO MO
MOHTaXXy AnA .ElaﬂbHeVILIJeFO ncnonb3oBaHUA N AnAa nepeaayu
HOBOMY BnajensLly.

BesonacHocTb akcniyataumv rapaHTMpyeTca TONbKO Npu
KBanMouuMpoBaHHoi cOopke ¢ cobnofeHUeM UHCTPYKLWK MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCEéT MOHTEp.

LUMpVIHa BbITAXXKW A0/HKHA COOTBETCTBOBATb KAK MUHUMYM LUUPUHE
KYXOHHOW NANTI.

Mpu ycTaHoBKe ob6A3aTenbHO cobntofaiTe COOTBETCTBYOLLME
LeNCTBUTENbHBIE CTPOUTENbHBLIE HOPMbI U MPEANUCAHUA MECTHbIX
NPeAnPUATHIA NO SNEKTPO- U rA30CHABKEHHIO.
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OnacHo Anf MU3Hu!

BTAHYTbIE 06paTHO oTpaboTaBLUMe rasdbl MOTYT CTaTb NPUUMHOM
OTpaBfeHuA.

Bcerna obecneunBaiite NpUTOK AOCTATOMHOMO KOIMYECTBA BO3AYXa,
€C/n NpUOBOP M UCTOUHUK NNAaMEHN C NOABOAOM BO3AyXa U3
nomMeLleHnA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXUMe 0TBOJA BO3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHn ¢ NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHNA
(Hanpumep, paboTatoLLre Ha rase, *XUAKOM TOMMBeE, APOBaX UK
yrne HarpeBsartenu, NpoTo4Hble BoJoHarpesarenu, 6oinepsbl)
nonyyatoT BO3AYX ANA CXKUraHWA TOMMBA U3 NMOMELLIEHWA, TAe OHU
YCTaHOBNEHbI, @ OTPaBoTaBLUKE rasbl OTXOAAT YEPES BBITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYO TPyOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paBoThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaralowmxca pAaoM
MoOMeLLEHWH yaanfaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEJOCTATO4HOrO
KonmyecTBa BO3Ayxa BO3HWKAET NMOHWXEHWE AaBneHnA. ALoBUTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl MNK BbITAXKHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06parHoO B Xuible NOMeLLeHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3ayxa.

Cam cTeHHOMN Kopob cUCTeMbl MPUTOKA/OTBOAA BO3AyXa He

obecneunBaeT rapaHTUio co6ntoaeHUA NPeaenbHON BeNUUYUHBI.
Ina 6e3onacHoi aKcniyaTauun NoOHWKeHUe AaBneHUA B MOMELLEHUH,
rfe yCTaHOB/IEH UCTOYHUK MNaMeHH, He A0MKHO ObiTk Bbilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, eCnu Tpebyemblit AnA
CXKWraHua Bosayx ByaeT noctynatb Yepes He3akpbliBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOTO
KopoBa cuCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AYXA UM UHBIX TEXHUYECKUX
MepPONPHUATUN.

u

7

B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMNETEHTHOMY JLLy,
OTBETCTBEHHOMY 32 3KCMyaTauuto U O4UCTKY TpyO, crnocoBbHoMY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYHO CUCTEMY BCero AomMa 1 Npeasnoxuts Bam
peLUeHWe MO NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMUX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LMPKYNALUM
BO3JyXa, TO 9KCnyartauna Bo3MOXKHa 6e3 orpaHuueHun.

OnacHocTb Bo3ropaHus!

OTNOXEHUA XKUPA B XKMPOYNaBIMBaOLLEM QUILTPE MOTYT
BCMbIXHYTb. HUKoraa He paboTaiiTe ¢ OTKPLITEIM MamMeHeM PALOM
¢ npubopom (Hanpumep, dpnambuposaHue). NMpruéop MOXHO
yCTaHaBNMBaTb BONU3W UCTOUHMKA ANA CXKUraHWA TBEPAOro TonmBea
(Hanpumep, ApoBa UNKM Yrofb), ecnu NpelycMoTpeHa LenbHan
HecbEéMHanA 3aluuTHanA naHenb. He omkHO BbiTb pasneTatoLumxca
WCKP.

OTNOXEHUA XKMPa B XKMPOYNaBiMBatoLLEM PUALTPE MOTYT
BCMbIXHYTb. Bo n3berkaHue ckonneHus »xapa cneayeT cobnoarb
3asilaHHoe 6esonacHoe paccTofAHue. CobntoaaiTe ykasaHua,
JaHHble AnA Ballero npuéopa. Mpu 0AHOBPEMEHHOM aKCnyaTaumm
rasoBoW W 3NEKTPUYECKO ropenoKk cneayeT cobnoaars camoe
60nbLUOE 3aAaHHOE PACCTOAHME.

Mpu6op MoXKeT BbITb YCTAHOBMEH TOMILKO HA OAHOW CTOPOHE NPAMO
BO3/1e LWKada-KONOHHbI UK CTeHbl. PaccToAHMe OT CTeHbl UK
LUKada-KONOHHbI AOMKHO BbITb He MeHee 50 MM.

Mpn oAHOBPEMEHHOW JKCyaTaunn HECKONIbKUX ra3oBbIX
KOH(OPOK MPOM3BOANUTCA OYEHb MHOTO Temnna. OTO MOXET MPUBECTH
K MOBPEXAEHUIO MM BO3ropaHuio npubopa. OKcnnyataumna
npubopa AonyCKaeTCA TONbKO B KOMOMHALMM C ra30BbIMH
KOH(pOPKaMK, MakcHMasnbHan o6LUan MOLLHOCTb KOTOPbIX HE
npesbilwaet 18 kBT. Mpu npeBbllLeHWH 06LLei MoLHOCTH B 12 KBT
cneayet cobnoaatb AeACTBYOLLME B AAHHOM PErMoHe
npeAnucaHnA OTHOCUTENBHO BEHTUNALMK NOMELLEHMA, ero
BEJ/IMYMHBI U COYETAHUA C BEHTUNIALMOHHBIMU YCTAHOBKaMu B
peXxMme OTBEAEHUA UK B PEXXUME PELIMPKYNALMK BO3AyXa.

OnacHoCTb TpaBMUpOBaHHA!
HekoTopble aetanu BHyTpY Npubopa MMEHOT OCTPbIE KPOMKM.
MUcnonb3yiTe 3alUMTHbIE NEpPUYATKH.

Mpubop TAXkénbIi. [inA ero nepemMellexuna notpebytoTcaA
2 yenoseka. Mcnonb3yiTe TONbKO NOAXOAALLME BCOMOraTesibHbIe
cpeacrsa.

OnacHocTb yaapa Tokom!

HekoTopble AeTany BHYTpU Npubopa MMEOT OCTPbIE KPOMKM, UTO
MOXXeT NoBpPeAnTb CoeAMHNUTENbHBIA NpoBoa. MpocneaunTe, UTobbI
COeMHUTENbHbIN MPOBOJ He 3a)XXKMMaSICA U He nepernbanca.

OnacHocTb yayLwba!

YnakoBOYHbIN MaTtepuhan npeactaBnfaeT onacHOCTb ANnA aeten.
Hukoraa He nosBonAnTe AeTtAM nrpatb C ynakoBO4YHbIM MaTepuanom.

OnacHOCTb ONpPOKWAbIBaHUA!

MprBop OUEHb Y3KWIA U MOXKET NErKo ONPOKUHYTbCA. HWKoraa He
cTaBbTe NMPUOOP Ha non BepTUKanbHo. Mpubop AomKkeH nnawma
nexarb Ha nosny.

O6wue yka3aHUA
Pexum otBOAa Bo3ayxa

YKasaHue: BoiTA)kHOW BO3AyX HE AOMKEH BbIXOAUTb HU Yepes
3KCMyaTupyemyto AbIMOBYIO TPyOy, HU B LLAXTY, CIy)KaLlyto AnA
BLITAXXHON BEHTUNALMKU MOMELLEHUW, B KOTOPbIX HAXOAUTCA UCTOUYHMK
niamMeHu.
Ecnu BbITAXXHOW BO3AyX BBIXOAUT B HEWUCTONb3YEMYHO AbIMOBYHO
Tpyby, cneayet NonyynTb paspeLleHre y KOMMNETEHTHOIO nua,
OTBETCTBEHHOTO 3a 3KCMyaTaumio U OUUCTKY Tpyo.
Ecnu BbITAXXHOW BO3AyX OTBOAMTCA YEPES HAPYIKHYHO CTEHY,
cnenyeT Ucnonb3oBaTb TENECKONUUYECKUI BIOK B KNazkKe.

Tpy6a ans oTB0Aa BO3AYXa

YkasaHue: [pousBoanTenb npuéopa He JaéT rapaHTuu B crydyae
peknamauui, KacaroLmnxca yyacTkoB Tpy6onposoaa.
OnTuManbHaA MOLHOCTbL Nprbopa A0CTUraeTcA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOI OTBOAHOM TPYObl, UMEIOLLIEH MO BO3MOXKHOCTH GONbLUOM
Anamertp.
MpyW HaNMUMK ANMHHBIX LLUEPOXOBATLIX OTBOAHbBIX TPYO, 60MbLLIOrO
KonmyecTBa KoneH unu Tpy6 ¢ avametpom MeHee 150 Mm
onTUManbHaA MOLLHOCTb BbITAXKKU HE AOCTUraeTcA 1 LIyM
BEHTUSIATOPA CTAHOBWUTCA rPOMYE.
TpyObl UK WNAHMM ANA NPOKNaaKK TpyGbl ANA oTBOAA BO3AyXa
ZIOMKHbI BbITh BBINOMHEHBI U3 HEBOCNIAMEHAIOLLErocA Marepuana.
Kpyrnbie Tpy6bl
PekomeHayetcA BHyTpeHHUI anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 mm.
Mnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne A0MKHO COOTBETCTBOBATb
ZMameTpy Kpyribix Tpyo.
@ 150 mm oK. 177 cm?
9 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

lMpu HeCOOTBETCTBUM AUAMETPOB TPYO UCTONb3yiTe
repMeTU3NPYIOLLYIO NIEHTY.

AneKTpuuecKkoe noakntoueHue
/A\ OnacHocTb yaapa ToKom!

HekoTtopble aetanu BHyTpH Npubopa MMEHOT OCTPhbIe KPOMKH, YTO
MOXET NOBPEANTb COeAMHUTENBHEIN NpoBoa. MpocneauTe, YToGH
COEAMHMUTESbHbIA NPOBOA HE 3AXXMMAJICA U He neperudancs.
Tpebyemble AN1A NOAKNIOYEHUA AaHHLIE MOXHO HaMTW Ha TUMOBOM
Tabnuuke npudopa.
3107 BbITOBOM NPUbOP oTBEUaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC
Mo NoAaBNEHU0 PAANONOMEX.
OTOT NpUBOP MOXKHO MOAKMHOYATE K CETU TOMBKO Yepes NPaBUIbHO
YCTaHOBJIEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMIAIOLLMM KOHTaKTOM.
YCTaHoBHUTE PO3ETKY C 3a3€MAIOLLMM KOHTaKTOM B
HenocpenCcTBeHHOM 6M30CTH OT Npubopa.
Po3eTKy ¢ 3a3eMNAOLLMM KOHTAKTOM cliedyeT NoAK/oYaTh Yepes
OTAENbHYHO 3NEKTPUYECKYHO Liemb.

Ecnu nocne yctaHoBKku npubopa oTCyTCTBYET JOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMAOLLMM KOHTaKTOM, TO NPW NOAKIOYEHUU cneayeT
npefycMOoTpeTb CrneunanbHbIM BbiKoYaTesb AnA pasmblKaHWA BCeX
NONOCOB (HanpuMmep, MMHEWHble 3allUTHblE aBTOMaThI,
NPefoXPaHUTENIM U KOHTAKTOPbl) C MUH. PACCTOAHMEM MeXay
Pa3soMKHYTEIMKU KOHTaKTaMu1 3 MM.

Pasmepbl npubopa (puc. 1)

MoarotoBka mebenu (puc. 2a)

Me6enb anA BcTpanBaHWA [OMKHA BbIAEP)KMBATL TEMMNepaTypy A0
90 °C. Kpome aToro, nocne BbIMOIHEHNUA Bblpe3a cneayet NnpoBepuTb
€& yCTONYMBOCTb.

Caoenaite B CTONELLUHMLE Bbipe3 B COOTBETCTBUU C YCTAHOBOUYHBLIM
yepTexxoM. Yron NoBepXHOCTH paspesa OTHOCUTESNIbHO CTONELLHMLbI
AomKeH coctasnATtb 90°.

Mocne BbINONHEHMA Bbipe3a creayeTt yaanuTb onuiku. 3anevarairte
NOBEPXHOCTU paspesa }aponpoyHbIM repMETUKOM.

MuHMManbLHOEe paccToAHWE OT HUXKHER YacTu npubopa A0 SNeMeHToB
Mebenn JOMKHO cocTasnATb 10 MM.
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Heobxoanmo obecneuntb HecyLLyo cnocoBHOCTb M CTabUIIbHOCTb
pabounx naHenei ¢ NOMOLLbIO MOAXOAALLMX HUXKHUX KOHCTPYKLW#
(ocobeHHo, B cnyyae TOHKMX pabounx naHenen). Mpu aTom cneayet
yuuTbiBaTh BeC npubopa, BKIOYaA AOMOMHUTENBHYIO 3arpy3Ky.
Martepuan, ucnonb3yembilit AnA yCUneH1A CTabUnbHOCTH, IOMKEH
ObITb *XaPOMNPOYHBLIM U BNAroCTOMKUM.

YKasaHue: [opu3oHTanLHOCTL Nprbopa cnesyeT NpoBepATb TONbKO
nocse yCTaHOBKW B OTBEPCTUE BCTPaMBaHUA.
BcTtpauBaHue 3anoanuuo (puc. 2b)
Takxe BO3MOXXHO BCTpavBaH1e 3anoAnmLo CO CTONELLHULIEN.
MpnBop MOXeET BCTPanBaTLCA TONMBKO B NEPEUNCTIEHHBIE HKE
CTONELUHNULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- W BIAroyCTOMYMUBbIX
mMarepuasnos:

KaMEHHbIE CTONELLHML b

NnacTMKoBble cToneLlHuLbl (Hanpumep Corian®)

CTONlelHULUbl U3 MacCUBHOM ApeBeCHHbI: TOJIbKO nocne

cornacoBaHuA C NPOM3BOANUTENEM CTOMELLHULbI

(3arepmeTnsnpoBarth LUBbI)

B oTHoLLEeHuK Apyrux marepuanoB BOSMOXXHOCTb UCMNONb30BaHUA

ZIOMKHa BbITb CornacoBaHa C NPOM3BOAUTENEM CTOMELLHULbI.
BcTpanBaHue B cTONELHULBI M3 MPECCOBAHHOW APEBECHHBI
HEBO3MOXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELIHNLE AOMKHbI OblTh BEINOMHEHbI B
cneunanvM3MpoBaHHON MacTEPCKOW B COOTBETCTBUU C YCTAHOBOUHLIM
yepTeXXoM. Belpes AomKeH ObiTb YUMCTBIM M aKKypaTHBIM, Tak Kak Kpad
Bblpesa OyayT BUAHbI HA NoBepXHOCTU. QuuCTUTE KpanA Bbipesa
NOAXOAALLMM YACTALLMM CPEACTBOM M 0be3xxupbTe (cneayite
MHCTPYKLUMM NPOU3BOAUTENA CUIIMKOHOBOTO KIen).

BcTpauBaHue npubopa

1.Tepea ycTtaHoBKoW Npubopa B BbIpE3 CTONELLUHULbI yAanuTe
TPaHCNOPTUPOBOYHbIE KpenneHua (puc. 3):

— 2 NnaHKK Ha GPOHTasbHOW NOBEPXHOCTU Npubopa
— 2 6onTa Ha HWXKHeK noBepxHOCTH Npubopa

3aKpoiTe 0TBEPCTUA Ha HWXKHEW NoBepXHOCTU Npobopa
3arnyLuKamMu.

YkasaHue: CoxpaHuTe TpaHCNOPTMPOBOYHbIE Kpennexua. MNepea
TpaHCNOPTUPOBKOMW Npubopa(Hanpumep, Npu nepeesae) cHosa
YCTaHOBUTE TPAHCMOPTUPOBOYHbLIE KPEMIEHNA.

2.BctaBbTe npubop CBepxy B BbIPE3 B CTOMELLHULE (pUC. 4a).

YKasaHue: Crnieaute 3a Tem, 4ToBbl YNOTHUTENbHARA NeHTa Ha
HUXKHEN CTOPOHE KPBbILLIKM HE CMECTUNAaCh.

3. TonbKo Npy BCTpaMBaHWU 3anNoANULO: Nepen 3afefIKo1 LUBOB
ob6asaTtenbHO npoBepbTe paboTy npubopa! 3anonHuTte 3a3op no
BCEMy NepUMETPY TEPMOCTONKUM CHIIMKOHOBLIM KileeM
(Hanpumep Novasil®, Pactan®). OtnonupyiTe LWBbl
PEKOMEHA0BaHHLIM NPoONU3BoAMTENEM cpeacTBoM. CTporo
COéﬂlO,Elallee VIHCprKLlMVI Mo UCNONMb30OBAHUKO CUJTMKOHOBOIO KneA.
MprBop MOXKHO MCMONBL30BATL TOMBLKO MOCIE MOSHOMO BbIChIXaHWA
CUIIMKOHOBOTO KineA (MUH. 24 yaca, B 3aBUCHMOCTH OT TeMMeparypbi
B MOMELLEHWN).
BHumaHue!
Mpu UCMONb30BaHUM HEMOAXOAALLErO CUIIMKOHOBOIO Kied
CTOMEeLIH1LA U3 HaTypanbHOro KaMHA B HEKOTOPLIX MecTax MOXKeT
U3MEHMTb LBET.

4.YcTaHoBuTE NPUOOP TOUHO HaJ BLIPE3OM M BCTaBbTE €ro A0 yrnopa.

YKkasaHusa

Mpur6op AomKeH BbITb NIOTHO 3aKpeneH B Boipesde. OH A0MKEH
0CTaBaTbCA CTPOro HEMOABUXKHBIM (Hanpumep, Npu YucTke). AnA
oBecneyeHunnA NAOTHOW NOCaAKM MO LUMPUHE BbIpe3a MOXHO
YCTaHOBWTb GOKOBYIO MNaHKY.

Ynanute oba nnacTuKoBble dIEMeHTa C NPaBoW U C NIeBOM
CTOPOHbI NaHenu (puc. 4a).

5. BeipoBHA#iTe npubop B wkady. Cneaute 3a 1eM, YTOObI KpbiLLKa
npubopa nexana Ha cToneLuHuue nnawmMa. 3arHuTe HUKHUA KoHew
KpenéxHoro yronka no nepdopaumnu Ha 90°. MpuBepHute
KPENE&XHbI YroNoK K MPUOopy C MOMOLLIbIO BXOAALLMX B KOMIIEKT
LIYpYynoB v K AHULLY LiKkada (puc. 4b).

6. 3aduKcupyiiTe 650K ynpasneHusa Ha OOKOBOW CTEHKe
wkaoda (puc. 4c).

BHumaHue!
MpoHuKLanA B Npubop Bnara MOXKET CTaTb NPUYUHOW yaapa TOKOM.
He ycTaHaBnvBaiiTte 6/10K ynpasneHua Ha AHWLUe LWKada.

7. 3aduKeupyiiTe mebenbHyto pacrnopky (puc. 5a). Ha npubope yxe
npeaycMOTpeHbl 0TBEPCTUA ANA UKCaLMM MebenbHOW PacnopKu.
MpuBepHUTE MebenbHyto pacrnopKy K CToneluH1Ue v npubopy ¢
MOMOLLIbIO BXOAALLMX B KOMMIEKT LUYPYNOB.

8. B 3aBMCUMOCTM OT BapuaHTa BCTpauBaHUA BO34YX MOXeET
0TBOAMTLCA B TPEX pasnuuHblx HanpasneHuax (A, B u C) (puc. 5b).
YKasaHusA

B 3aB1cHMMOCTH OT BapuaHTa BcTpavBaHuA TpebyoTcA pasnnyHble
COeANHUTENbHbBIE 3NEMEHTHI.

06 oTBeAeHUM BO3ayXa CM. TaKXKe B PYKOBOACTBE K BbITAXKHOMY
MoTOopy.

9. 3apUKCHpyhTE COEANHUTENBHBIN 3NIEMEHT Ha npubope.
3apuUKCUPYWTE BBITAXKHYIO TPYOY Ha COEAUHUTENIBHOM 3NIEMEHTE U
3arepMeTU3NpyiiTe eé Haanexatumm o6pasom.

CoeavnHeHwue ¢ Kpyrnoi Tpy6oit (puc. 6a).

CoefiMHeHKe € NIOCKMM KaHanoMm (puc. 6b).

CoeZiIMHeHNe C NIOCKUM KaHanoM Ha HUXXHEN CTOPOHe
npubopa (puc. 6c¢).

YkasaHue: Ecnu ucnonbayetca rubkas antoMmuHueBan Tpyda,
00A3aTENBHO 3aUNCTUTE MECTO COEZMHEHUA.

10.MoakntounTe coeanHUTENbHLIR Kabenb (puUc. 7):

Kabenb oT 6noka ynpasneHuA HaaéxHo NoacoeanHuTe K npubopy.
LLiITekepHble pasbémbl AOMKHbLI 3aPUKCMPOBATLCA.

HanéxHo noacoeanHute ceteBoi Kabenb 6oka ynpaBneHua K
6noky BeHTunATopa. LLITekepHble pasbémbl A0MKHbI
3apuKcupoBarbeA.

YKasaHue: [Hé3aa X1 u X2 naeHTUYHbI.

11.MoacoeanHuTte 650K ynpaBneHua 1 610K BEHTUIATOPA K CETU U
npoBepbTe Ux Aeictene. Ecnu npubop He paboTaeT: npoBepbTe
NPaBUIbHOCTb MOAKIYEHUA COEANHUTENbHBIX Kabeneii!

JemoHTax npubopa

Ortkntounte nuTanue npudopa. B cnyyae moHTaka npubopa
3anoAnuuo, yaanuTe CUIIMKOH M3 3a30poB. BbiTonkHUTEe NpuMbop CHUay.

BHumaHue!

BHuMmaHKe, BO3MOXHO noBpexkaeHue npubopa! 3anpeLuaetca
BbITATMBATb NPUMGOP CBEPXY C MOMOLLbIO phlyara.

JononHuTeNbHbIN KOMMyTaLIMOHHbIﬁ BbiXon4

Pa6oTkl Ha AONONHUTENBHBIX KOMMYTALMOHHbBIX BbIXOAAX MOTYT
BbINOIHATLCA TOMBKO KBAMOULMPOBAHHBIM 3NIEKTPUKOM C
cobntoieHnemM permoHanbHbIX HOPM U CTaHAaPTOB.

Mpur6op ocHaLLEH AOMONHUTENBHBIM KOMMYTaUWOHHLIM Bbixo4oMm X16
(6ecnoTeHUManbHbIM KOHTAKT) AnA NOAKIYEHUA APYrMX NpUbopoB,
Hanpumep, CTauMOHaPHOM CUCTEMbI BEHTUAALMKU. KOHTaKT 3aMKHYT
NPy BKNIOYEHHOM BEHTUIATOPE U PA3OMKHYT, €C/IM BEHTUNATOP
BbIKJTOYEH.

KOoMMyTaunOHHbIV BbIXOA PACMONOXEH NOA KPbILLKOW.
MakcumanbHan nepexknoyaeman MoLLHocTb cocTasnaeT 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CurHan KoHTakTa 4O/MKEH COOTBETCTBOBATb
Knaccy salumuTbl 3.

Pa3bEémM OKOHHOro KOHTaKTHOrO BbiKNrOYaTena
AA 400 510

PaboTbl N0 NOAKHOYEHUIO OKOHHOTO KOHTAKTHOIO BbIKNHOUaTeNna MoryT
BbINOJIHATLCA TONIbKO KBANMPULMPOBAHHBIM 3/IEKTPUKOM C
cobntoieHnemM permoHanbHbIX HOPM U CTaHAapPTOoB.

Mpubop nmeeT pasbém X17 anA NOAKIOYEHUA OKOHHOTO KOHTAKTHOTO
BbIKtouaTena. OKOHHbIA KOHTAKTHbIM BbIKKOYaTENb NOAXOAUT Kak AnA
CKPBITOrO, TaK U MOBEPXHOCTHOO MOHTaXKa. Bbl Mo)keTe nprobpecTu
OKOHHBbIM KOHTaKTHbIH BbiktoyaTens AA 400 510 otaenbHO B
KayecTBe npuHaanexxHoctu. Cobnogante ykaszaHuA No MOHTaXKY,
npunaraemMble K OKOHHOMY KOHTaKTHOMY BbIK/OUaTesto.

Mpyn NOAKNHOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BhIK/HOUATENe BEHTUNATOP
BLITAXKKM paboTaeT TONbKO NpY OTKPBLITOM OKHe. [MoAcBeTKa e
paboTaeT 1 NpW 3aKPLITOM OKHE.

Mpu BKAOUYEHUM BEHTUAATOPA NPU 3aKPLITOM OKHE MUraeT KHOMKa
BbIOPaHHOro pexkuma paboTbl BEHTUNATOPA, BEHTUATOP XKe 0cTaétcA
BbIK/TIOYEHHbIM.

Ecnu 3aKkpbITb OKHO BO BpeMA paboTsl BEHTUNIATOPA, TO Npubop
BbIKJTFOYUTCA B TeUeHUe 5 CeKyHA, MpKU STOM KHOMKa BbIGpaHHOro
pexxuma paboTbl BeHTUNATopa ByAeT Murathb.

BcA BeHTURAUMOHHAA cUCTEMA, BKIOUYAA OKOHHbIA KOHTaKTHbIN
BbIK/tOUaTeNb, JOMKHA ObITb OLEeHeHa KOMMNETEHTHLIM JTULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 32 3KCMyaTaLuio U OUUCTKY TPyoO.

AKcnnyatauna o6be AMHEHHBIX NPUOOPOB (pUc. 8)

Bo3Mo)kHO o6beanHeHne Heckonbkux npubopos. Mpu aTom
NOZCBETKA W BEHTUNIATOP KaykAoro npubopa aKcnnyaTmpytoTca
OAHOBPEMEHHO.

MocneaoBatensHO NoaKuMTE NPUBOPLI K rHésgam X1 u X2
(paBHO3HauHI). MocneaoBaTenbHOCTL 0O bEANHEHUA HE BIUAET Ha
dyHKUMOHUpOBaHUWe. Ecnv npunaraemele KOMMYyTaLMOHHEIE Kabenu
CJIMLLKOM KOPOTKHeE, VICI'IOJ'Ib3yVITe 00blyHbIE KOMMYTaUWNOHHbIe kabenu
(MuH. Cat5, aKpaHMpPOBaHHELIE).

MakcumarnbHoe KonmMyecTBo noakatoyaemMbix npudopos: 20. O6wan
ZNMHa BCeX KOMMYTaUUOHHbIX kabeneii: 40 m. [Mocne ycTaHoBKK
bYHKUMOHUPOBAHWE [OMKHO BbiTb MPOBEPEHO KBAIMOULIMPOBAHHEIM
cneuvanvucTom.
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Bbixoa 13 cTpoA 0AHOro U3 NoACOeAWHEHHbLIX NPUBOPOB (MpepbiBaHKe

HaNPAXEHUA, PasbenHeHe KOMMYTaLMOHHOrO kabens) oBycnosuT

GNOKUPOBKY PYHKLMKM BEHTUNATOPA ANA BCei cuctembl. Bee knaeuwm

npubopa Murator.

Mpu M3MeHeHUn KoHOUrypauun HeobxoaAMMo CHoBa

MHWLMANM3nMpoBaTh YCTaHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3ALLMTHYIO HAKNAAKY.

2. HaxumaiTe knasuily Reset no Tex nop, noka o6a ceetoavosa He
BynyT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 ceKkyHA). 3aTteM OTnycTUTE KnaBuLly
B TeUeHue 5 cekyHa.

3. MNpuUBHUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNaaKy.

4.Tlocne HMuManusaumm yCTaHoOBKU €€ GyHKLMOHUPOBaHUE AOMKHO
ObITb MPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHBIM CMELIMATIUCTOM.

A Délezité bezpecnostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mozete spotrebi¢
obsluhovat bezpe€ne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny ndvod si odloZte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajticej tomuto montaznemu
navodu je zaruend bezpecnost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste instalacie.

Sirka odsavaca par musi zodpovedat najmenej $irke varného
miesta.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktudlne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie zivota!
Spétne nasavané dymové plyny mozu spbsobit otravu.
Ked' sa spotrebi¢ pouziva v rezime s odvodom vzduchu sucasne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde st nainstalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.

V suvislosti so zapnutym odsava¢om par sa z kuchyne

a susednych miestnosti odobera vzduch — bez dostato¢ného
prlvodu vzduchu vznika podtlak. Toxickeé plyny sa z komina alebo
odfahovej $achty nasdavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpecit dostatoény privod vzduchu.
V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpedi dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
instalacie ohniska neprekroc¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked’ vzduch potrebny na spalovanie méze prudlt cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na prl'vod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u

7

V kazdom pripade sa poradte s prislusnym kominarskym
majstrom, ktory dokéze posudit cell vetraciu sustavu domu
a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.
Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulaénom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecéenstvo poziaru!
Usadeniny tuku v tukovom filtri sa mézu zapalif. V blizkosti
spotrebica nikdy nepracujte s otvorenym ohiiom (napr.
flambovanie). Spotrebi¢ sa smie nainstalovat v blizkosti ohniska
na pevne palivo (napr. drevo alebo uhlie) len vtedy, ked je
k dispozicii uzavrety, neodoberatefny kryt. Iskry nesmu
odlietavat.

Usadeniny tuku v tukovom filtri sa mézu zapalit. Dodrzte
uvedené bezpecnostné odstupy, aby ste predisli nahromadeniu
tepla. Dodrziavajte Udaje tykajluce sa vasho sporaka. Ak su

v prevadzke sucasne plynové a elektrické varné zény, plati
najvacési z uvedenych odstupov.

Spotrebi¢ sa smie nainstalovaf len na strane priamo vedfa
vysokej skrinky alebo steny. Odstup od steny alebo vysokej
skrinky musi byt minimalne 50 mm.

Pri su¢asnej prevadzke viacerych pIynovych varnych z6n vznika
velke teplo. Vetraci spotrebiC sa moze poskodif alebo vznietit.
Vetraci spotrebi¢ mozno kombinovat len s plynovymi varnymi
zénami, ktore neprekrocia celkovy maximalny vykon 18 kW. Pri
prekrocenl celkového vykonu 12 kW sa musia dodrziavat
miestne predpisy tykajuce sa vetrania miestnosti, velkosti
miestnosti a kombinacie s vetracimi spotrebiémi v rezime
s odvodom vzduchu alebo cirkulaénom rezime.
Nebezpecenstvo poranenia!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. PouZivajte
ochranné rukavice.
Spotrebic je tazky. Na manipuldciu spotrebi¢om su potrebné
2 osoby. PouZivajte len vhodné pomocky.
Nebezpecdenstvo Urazu elektrickym prudom!!
Suciastky vo vnutri spotreblca mozu mat ostré hrany. Pripdjaci
kébel sa m6Ze poskodif. Pripdjaci kdbel po¢as instaldcie nezlomte
alebo nezacviknite.
Nebezpecéenstvo udusenia!
Obalovy materidl predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materialom.
Nebezpecenstvo prevratenia!
Spotrebic¢ je velmi tenky a l'ahko sa méZe prevratit. Spotrebi¢
nestavajte kolmo na podlahu. Spotrebi¢ polozte naplocho na
podlahu.

VSeobecné upozornenia
Rezim s odvodom vzduchu

Upozornenie: Odpadovy vzduch sa nesmie odovzdavat do
komina na odvod dymu a odpadového vzduchu, ktory je

v prevadzke, ani do Sachty, ktora slizi na vetranie priestorov, kde
suU naintalované ohniska.

Ak sa odpadovy vzduch vedie do komina na odvod dymu
a odpadoveho vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyZiadat povolenie prlslusneho kominarskeho majstra.

Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouzit teleskopicka vetracia mriezka zabudovand v stene.
Odsavacie potrubie
Upozornenie: Za reklamdcie, ktorych pri€inou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebic¢a neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.

Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo priemer rar
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hlu¢nejsi.

Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorfavého materialu.

Rury s kruhovym prierezom
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, av§ak minimalne 120 mm.

Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru rury s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.
Ak sa pouziju rary rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
A\ Nebezpecenstvo urazu elektrickym pradom!!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a m6zu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa moze poskodit. Pripajaci kdbel po¢as instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Potrebné udaje o pripojeni su na vyrobnom Stitku na spotrebici.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odru$enia.

Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.
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Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostrednej
blizkosti pristroja.
Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojend vliastnym
elektrickym obvodom.

Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instaldcii pristroja
nebola pristupnd, musi byt sti¢astou instalacie odpojovac
vSetkych faz (napr. isti€ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Rozmery spotrebi¢a (obrazok 1)

Priprava nabytku (obrazok 2a)

Kuchynska linka musi byt odolna voci teplote do 90 °C. Musi byt
zabezpedena stabilita kuchynskej linky aj po vyrezovych pracach.
Vyrez vytvorte podla montazneho nakresu. Uhol medzi plochou
rezu a pracovnou doskou musi byt 90°.

Po vyrezavacich pracach odstrante piliny. Plochy rezu oSetrite tak,
aby boli tepelne odolné.

Dodrziavajte miniméalnu vzdialenost medzi spodnou stranou
spotrebi¢a a nabytkom 10 mm.

Nosnost a stabilitu, zvlast pri tenkych pracovnych doskach,
zabezpecCte vhodnym| spodnymi konstrukciami. Zohladnite
hmotnost spotrebica vratane napinenia. Pouzity vystuzovy
materidl musi byt odolny voci vysokym teplotdm a vihkosti.

Upozornenie: Az po zabudovani do montazneho otvoru
skontrolujte, Ci je spotrebi€ rovny.

Zabudovanie v rovine (obrazok 2b)

Zabudovanie v rovine do pracovnej dosky je mozné.

Spotrebi¢ mozno zabudovat do nasledovnych pracovnych dosiek
odolnych voci teplotam a vode:

Kamenné pracovné dosky

Pracovné dosky z plastu (napr. Corian®)

Pracovné dosky z masivneho dreva: Len podla uréenia vyrobcu
pracovnej dosky (oSetrenie reznych hran)

Pri ostatnych materidloch sa o pouziti poradte s vyrobcom
pracovnych dosiek.

Montaz do pracovnych dosiek z lisovaného dreva nie je mozna.

Upozornenie: VSetky vyrezove prace na pracovnej doske sa
musia vyhotovit v Specializovanej dielni podfa montazneho
nakresu. Vyrez musi byt vykonany presne a Cisto, pretoze rezné
hrany su na povrchu viditelné. Hrany vyrezu vycistite vhodnym
Cistiacim prostriedkom a odmastite (dodrziavajte pokyny na
spracovanie vyrobcu silikonu).

Montaz spotrebica

1. Pred vlozenim spotrebi¢a do vyrezu v pracovnej doske odstrarite
nasledovné prepravné poistky (obrazky 3):
— 2 plechy na prednej strane spotrebic¢a
— 2 fixaéné skrutky na spodnej strane spotrebica

Uzavrite otvory na spodnej strane spotrebi€a uzatvaracim
krytom.

Upozornenie: Prepravné poistky si odloZte. Pre prepravou
spotrebica (napr. pri stahovani) prepravné poistky znova
namontujte.

2. Spotrebi¢ vsunite zhora do vyrezu v pracovnej doske
(obrazok 4a).

Upozornenie: Dbajte na to, aby sa tesniaci pas na spodnej
strane krytu neposunul.

3.Len pri zabudovani v rovine: Pred Skarovanim
bezpodmienecne vykonaijte test funkcii! Obvodovu Skaru
vyplnte vhodnym, tepelne odolnym silikénovym lepidlom (napr.
Novasil®, Pactan®). Tesniacu $karu zahladte vyhladzovacim
prostriedkom odpori¢anym vyrobcom. Dodrziavajte pokyny na
spracovanie silikdnového lepidla. Spotrebi¢ uvedte do
prevadzky az po uplnom vyschnuti silikénového lepidla
(minimalne 24 hodin, podla teploty v miestnosti).

Pozor!
Nevhodné silikénové lepidlo spbsobuije trvalé sfarbenie dosiek
z prirodného kamena.

4. Spotrebi¢ vlozte rovnomerne do vyrezu. Zhora ho silno vtlacte
do vyrezu.

Upozornenia

Spotrebi¢ musi pevne sediet vo vyreze a nesmie sa posuvat
(napr. pri Cisteni). Ked' su vyrezy na hornej hranici tolerancie,
upevnite v pripade potreby na bokoch vyrezu listy.

Obidve plastové Casti vlavo a vpravo na kryte odstrarite
(obrazok 4a).

5. Spotrebi¢ vyrovnajte v skrinke. Dbajte na to, aby kryt spotrebi¢a
dosadal rovno na pracovnu dosku. Dolny koniec upevrnovacieho
uholnika na perforacii ohnite 0 90°. Upevriovaci uholnik
priskrutkujte k spotrebi€u a skrinke prilozenymi skrutkami na
plech (obrazok 4b).

6. Upevnite riadiacu jednotku na bo&nej stene kuchynskej linky
(obrazok 4c).

Pozor!
Vniknuta vihkost méze spdsobif traz elektrickym pradom.
Riadiacu jednotku neupevnujte na dno kuchynskej linky.

7. Upevnite vystuz skrinky (obrazok 5a). Na spotrebici su uz
pripravené otvory na upevnenie vystuze skrinky. Priskrutkujte
vystuz skrinky k spotrebiCu a pracovnej doske prilozenymi
skrutkami na plech.

8. Podrla situacie zabudovania sa méZze vedenie odfahu vytvorit
tromi réznymi smermi (A, B a C) (obrazok 5b).

Upozornenia

Podla situacie zabudovania su potrebné rozdielne pripajacie
hrdla.

Pri vedeni odfahu dodrziavajte aj navod k ventilatorovému
modulu.

9. Upevnite pripajacie hrdlo k spotrebi¢u. Odvetravaciu rdru
a pripajacie hrdlo upevnite a vhodne utesnite.

Spojenie rirou s kruhovym priemerom (obrazok 6a).
Spojenie plochym kanéalom (obrazok 6b).

Spojenie plochym kanalom na dolnej strane spotrebica
(obrazok 6c).

Upozornenie: Ak pouZijete hlinikovd ohybnu rdru, oblast
pripojenia najprv uhladte.

10.Pripojenie spajacich kablov (obrazok 7):
Pevne zasunte kabel ovladania od riadiacej jednotky
k stolovému odsdvaniu par. Konektory musia zaskogit.
Pevne zasurite siefovy kébel od riadiace; jednotky
k ventilatorovému modulu. Konektory musia zaskogif.

Upozornenie: Zdierky X1 a X2 su identické.

11.Pripojte riadiacu jednotku a ventilatorovy modul k sieti
a skontrolujte funkciu. Ak spotrebi¢ nefunguje: skontrolujte
spravne umiestnenie a dosadanie spajacich kablov!

Demontaz pristroja

Pristroj odpojte od napétia. Ak su spotrebice zabudované v rovine,
odstrante silikdnovu Skaru. Spotrebi¢ vytlaéte zdola von.

Pozor!
Poskodenie spotrebi¢a! Spotrebi¢ nepacte zhora.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykondvat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajlnu

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebi€ov, napr. ventilatného
zariadenia na mieste inStalacie. Kontakt sa zatvori, ked' je
ventilator zapnuty a otvori, ked' je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojit ku kontaktu, musi
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna AA 400 510

Prace na pripojeni kontaktného spinaca okna smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajlnu

Spotrebi¢ ma pripojku X17 pre kontaktny spina¢ okna. Kontaktny
spinac¢ okna je vhodny na montaz so zabudovanim alebo na
nadstavbovu montaz. Kontaktny spina¢ okna AA 400 510 zakupite
samostatne ako prisluSenstvo. Riadte sa pokynmi pre montaz,
ktoré su prilozené ku kontakinému spinacu okna.

Pri pripojenom kontaktnom spinaci okna funguje ventilacia
odsavaca par len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked' zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, blika tlacidlo
zvoleného stupna ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.

Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi¢ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventilacny okruh v spojeni' s kontaktnym spinacom okna musf
posudit kominarsky majster.
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Prevadzka pri prepojeni (obrazok 8)
Viac spotrebiCov sa da prepojif. Osvetlenie a ventilator véetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.
Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dblezité. Ak su
prilozené siefové kable prili$ kratke, pouzite bezne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet u¢astnikov: 20 spotrebi¢ov. Celkova dizka
v8etkych siefovych kéblov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.
Vypadok tGcastnika (preruSenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebici blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.
2. Tlagidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
nepreruSovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkujte kryci plech.
4. Po inicializovani zabezpedéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

A Pomembna varnostna navodila

Pazljivo preberite ta uvod. Sele potem lahko aparat uporabljate
varno in pravilno. Navodila za uporabo in vgradnjo shranite za
kasnejsSo uporabo ali za naslednjega lastnika.

Varnost med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne
montaze v skladu z navodili za montazo. Monter je odgovoren za
brezhibno delovanje na mestu postavitve.

Napa mora biti vsaj tako Siroka kot kuhalisce.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljev elektrike in plina.

Smrtna nevarnost!
Zaradi vsesanih izpu$nih plinov lahko pride do zastrupitve.

Kadar aparat deluje v nacinu z odvajanjem zraka so¢asno s
kurisCem, ki je odvisno od zraka v prostoru, poskrbite za zadostno
zracenje.

Kuris€a, odvisna od zraka v prostoru (npr. grelne naprave na plin,
olje, les ali premog, pretoc¢ni grelniki, bojlerji) ¢rpajo zrak za
izgorevanije iz prostora, v katerem so namesceni, in odvajajo
izpusne pline prek sistema za odvajanje plinov (npr. dimnika) na
prosto.
Ko je napa vklopljena, se iz kuhinje in sosednjih prostorov odvaja
zrak — brez zadostnega dotoka zraka nastane podtlak. Strupeni
plini iz dimnika ali odvodnega jaska se vsesajo nazaj v bivalne
prostore.

Zato je treba vedno poskrbeti za zadosten dotok zraka.

Samo prezraevalni/odvodni kanal ne zadostuje za

zagotavljanje mejnih vrednosti.
Varno delovanje je mozno le v primeru, da podtlak v prostoru, kjer
je namescen aparat, ne preseze 4 Pa (0,04 mbar). To dosezete z
odprtinami, ki jih ni mogoCe zapreti, npr. v vratih in oknih, v
povezavi s kanalom za dovod /odvod zraka ali z drugimi tehni¢nimi
ukrepi, ki omogocajo dotok zraka, potrebnega za izgorevanije, v
prostor.

u
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V vsakem primeru se posvetujte s pristojnim dimnikarjem, ki lahko
oceni stanje celotnega prezracevalnega sistema v hisi in vam
lahko priporo€i ustrezne prezracevalne ukrepe.

Ce napo uporabljate izklju¢no v nacinu delovanja z recirkulacijo
zraka, jo lahko uporabljate brez omejitev.

Nevarnost pozara!
Mascobne usedline na mas¢obnem filtru se lahko vnamejo.
V blizini aparata nikoli ne uporabljajte odprtega ognja (npr. za
flambiranje). Aparat namestite v blizino kuri§¢a na trdo gorivo
(npr. les ali oglje) le v primeru, da je names$¢en zaprt, nesnemljiv
pokrov. Ne sme priti do preskoka isker.

Mascobne usedline na mas¢obnem filtru se lahko vnamejo.
Upostevajte predpisane varnostne razdalje, da preprecite
zastajanje toplote. UpoStevajte navedbe za svoj aparat. Ce
hkrati uporabljate kuhalis¢e na plin in elektriko, velja najvecja
navedena razdalja.

Aparat lahko namestite neposredno ob visoko omaro ali steno
samo na eni strani. Razdalja do stene ali visoke omare mora biti
vsaj 50 mm.

Ob socasni uporabi vec plinskih kuhaliS¢ se lahko razvijejo
visoke temperature. Prezraevalna naprava se lahko poSkoduje
ali vname. Prezracevalno napravo lahko kombinirate le s
plinskimi kuhalis¢i, ki ne presegajo skupne moci 18 kW. Ce pride
do prekoracitve skupne moci 12 kW je treba upostevati lokalne
predpise glede prezra¢evanja prostorov, velikosti prostora in
skupne montaze s prezraCevalnimi napravami z delovanjem na
odhodni zrak ali na krozenje zraka.

Nevarnost telesnih poskodb!
Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Nosite zasc¢itne
rokavice.
Aparat je tezek. Za premikanje aparata sta potrebni 2 osebi.
Uporabljajte le primerne pripomocke.
Nevarnost udara elektricnega toka!
Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Prikljuéni kabel
se lahko poskoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali uklescite
prikljuénega kabla.
Nevarnost udara elektri¢nega toka!
Aparat je opremljen z evropskim vti€em z varnostno ozemiljitvijo.
Za zagotovitev varnostne ozemljitve tudi pri danski vti¢nici mora
biti aparat nanjo priklju¢en prek ustreznega adapterja. Ta adapter
(dovoljen za obremenitve do najve¢ 13 amperov) je na voljo kot
nadomestni del (St. 623333) pri servisni sluzbi.
Nevarnost zadusitve!
Embalazni material je nevaren za otroke. Nikoli ne dovolite
otrokom, da se igrajo z embalaznim materialom.
Nevarnost prevrnitve!

Aparat je zelo ozek in se z lahkoto prevrne. Aparata ne postavljajte
navpic¢no na tla. Aparat polozite vodoravno na tla.

Splosna navodila
Delovanje z odvajanjem zraka

Opomba: Odhodni zrak ne sme biti speljan skozi delujo¢ dimnik
za dim ali odpadne pline oz. skozi jasek, namenjen izpustu zraka
iz prostorov, v katerih se nahajajo kurisca.
Ce je odhodni zrak speljan skozi prezradevalno odprtino za dim
ali odpadne pline, ki ni v uporabi, mora to odobriti pristojni
dimnikar.
Ce se zrak odvaja skozi zunanjo steno, je treba uporabiti
teleskopski kanal.
Napeljava za odvajanje zraka
Opomba: Proizvajalec aparata ne prevzema odgovornosti za
reklamacije, ki so nastale zaradi cevne napeljave.
Aparat doseze svojo optimalno zmogljivost, Ce je nameS¢ena
kratka, ravna cev za odvajanje zraka s ¢im vecjim premerom.
Z dolgimi, hrapavimi cevmi za odvajanje zraka, sistemi z veliko
lokov ali premeri, manjSimi od 150 mm, optimalna zmogljivost ni
zagotovljena in zvok ventilatorja je glasnejsi.
Cevi ali gibke cevi napeljave za odvajanje zraka morajo biti iz
negorljivega materiala.
Okrogle cevi
Priporo¢amo notranji premer 150 mm, vendar vsaj 120 mm.
Ploski zraéniki
Notranji presek mora ustrezati premeru okroglih cevi.
@ 150 mm pribl. 177 cm?
@ 120 mm pribl. 113 cm?
Ploski zraéniki ne smejo imeti ostrih zavojev.

V primeru odstopanj pri premerih cevi uporabite tesnilne
trakove.
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Elektri¢ni prikljuéek
A\ Nevarnost udara elektricnega toka!
Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Prikljuéni kabel

se lahko poskoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali uklescite
prikljuénega kabla.

Prikljucne vrednosti so navedene na tipski plos¢ici na aparatu.
Ta aparat ustreza doloc¢ilom ES o odpravljanju radijskih motenj.

Aparat lahko priklopite samo na varnostno vti¢nico, ki je
namesc¢ena v skladu s predpisi.

Varnostno vti¢nico namestite v neposredno blizino aparata.
Varnostna vti¢nica naj bo namescena prek svojega tokokroga.

Ce varnostna vtiénica po namestitvi aparata ni ve¢ dostopna, je
treba namestiti ve€polno lo€ilno stikalo (npr. varnostno stikalo,
varovalke in releji) z najmanj 3-milimetrsko priklju¢no odprtino.

Dimenzije aparata (slika 1)

Priprava pohistva (slika 2a)

Vgradni pohi$tveni element mora biti odporen na temperature do
90 °C. Tudi po izrezovanju mora biti zagotovljena stabilnost
vgradnega elementa.

Izrez naj ustreza sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in
delovno povrsino mora znasati 90°.

Po izrezovanju odstranite odrezke. Ploskve izrezov zascitite s
toplotno obstojnim premazom.

Upostevajte najmanj$o razdaljo spodnjega dela aparata do delov
pohistva, ki naj znasa 10 mm.

Nosilnost in stabilnost, je posebej pri tankih pultih treba zagotoviti
s primerno podporo. UpoStevajte tezo aparata vkljuéno z dodatno
obremenitvijo. Ojacitveni material, ki ga uporabite, mora biti
obstojen na vrocino in vlago.

Opomba: Poravnanost aparata preverite Sele po njegovi
namestitvi v vgradno odprtino.

Vgradnja s poravnano povrsino (slika 2b)

Mozna je vgradnja v delovni pult s poravnano povrsino.

Aparat je mogoc€e vgraditi v naslednje toplotno in vodno obstojne
delovne pulte:

Kamniti delovni pulti
Plasti¢ni delovni pulti (npr.: Corian®)

Delovni pulti iz masivnega lesa: samo po dogovoru s

proizvajalcem delovnega pulta (izrezane robove je treba

zatesniti)

Glede uporabe drugih materialov se posvetujte s proizvajalcem

delovnega pulta.
Vgradnja aparata v delovni pult iz ivernih ploS¢ ni mogoca.
Opomba: Vse izreze delovnega pulta je treba izvesti v
specializirani delavnici v skladu z vgradno sliko. Izrez mora biti Cist
in natancen, saj je odrezan rob viden na povrsini. Odrezane
robove odistite z ustreznim Cistilnim sredstvom in z njih odstranite
mast (upoStevajte navodila proizvajalca silikonskega kita).

Namestitev aparata

1. Preden vstavite napravo v izrez pulta, odstranite naslednja
transportna varovala (slika 3):
— 2 plocevinasti ploScici na sprednji strani aparata
— 2 pritrdilna vijaka na spodnji strani aparata

Na luknje na spodniji strani aparata namestite tesnilne pokrovcke.

Opomba: Shranite transportna varovala. Ce aparat preme$éate
(denimo pri selitvi), jih ponovno namestite.

2. Aparat potisnite od zgoraj v izrez v pultu (slika 4a).

Opomba: Pazite, da ne prestavite tesnilnega traku na spodnji
strani pokrova.

3.Samo pri vgradnji s poravnano povrsino: pred fugiranjem
nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite rezo okoli luknje
s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno na toploto (npr.
Novasil®, Pactan®). Zatesnjeno rezo zgladite s sredstvom za
glajenje, ki ga priporoca proizvajalec. UpoStevajte navodila za
uporabo silikonskega lepila. Aparat lahko vklopite Sele, ko se je
silikonsko lepilo popolnoma posusilo (najmanj 24 ur, odvisno od
temperature prostora).

Pozor!
Uporaba neprimernega silikonskega lepila povzroci pri pultih iz
naravnega kamna trajno razbarvanje.

4. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga dobro
potisnite navzdol v izrez.

Opombe

Aparat mora biti trdno names¢€en v izrezu in se ne sme
zamakniti (npr. pri €iS¢enju). Po potrebi lahko na strani izreza
namestite letve, Ce ste pri izrezovanju upostevali zgornjo Se
dopustno mejo.

Odstranite oba plasti¢na dela na levi in desni strani pokrova
(slika 4a).
5.1zravnajte aparat v omari. Pazite, da okvir aparata ravno nasede
pult. Spodnji konec montaznega nosilca na perforaciji upognite
za 90° navzgor. Kotni nosilec privijte na aparat in na dno
pohiStvenega elementa s prilozenimi navojnimi vijaki (slika 4b).
6. Krmilne enote ne pritrdite na dno vgradnega pohistva (slika 4c).

Pozor!
Vdor vlage lahko povzroéi elektriéni udar. Krmilne enote ne
pritrdite na dno vgradnega pohistva.

7. Pritrditev streme za pohistvo (slika 5a). Na aparatu so ze
predvidene luknje za pritrditev streme za pohistvo. Privijte stremo
za pohistvo na aparat in pult s prilozenimi vijaki.

8.Glede na razmere za vgradnjo lahko odvod zraka poteka v tri
razlicne smeri (A, B in C) (slika 5b).

Opombe

Glede na razmere za vgradnjo so potrebni razliéni prikljucni
nastavki.

Za odvod zraka glejte tudi navodila za ventilacijski modul.

9.Na aparat namestite prikljuéne nastavke. Cev za odvod zraka
pritrdite na priklju€ni nastavek in jo ustrezno zatesnite.

Povezava z okroglo cevjo (slika 6a).
Povezava s ploskim zracnikom (slika 6b).

Povezava s ploskim zraénikom na spodniji strani
aparata (slika 6c).

Opomba: Ce uporabite aluminijasto gibljivo cev, morate mesto
prikljucitve prej zgladiti.

10.Prikljucite povezovalni kabel (slika 7):
Upravljalni kabel krmilne enote do konca potisnite v pultno napo.
Vii¢i se morajo zaskociti.
Namestite omrezni kabel krmilne enote do konca v ventilacijski
modul. Vti¢i se morajo zaskoditi.

Opomba: Prikljuéni dozi X1 in X2 sta enaki.

11.Prikljucite upravljalno enotg in ventilacijski modul na omrezje ter
preverite njuno delovanje. Ce aparat ne deluje: preverite
ustrezno namestitev povezovalnih kablov!

Demontaza aparata

IzkljuCite aparat iz elektricnega omrezja. Pri vgradnji aparatov s
poravnano povrsino odstranite silikonsko fugo. Potisnite aparat s
spodnje strani navzgor.

Pozor!
Poskodbe aparata! Aparata ne odstranjujte z zgornje strani.

Dodatni stikalni izhod

Delo v zvezi z dodatnim stikalnim izhodom lahko opravi samo
usposobljen elektriar, ki mora upostevati nacionalna dolocila in
standarde.

Aparat ima dodaten stikalni izhod X16 (breznapetostni kontakt) za
priklju€itev drugih aparatov, npr. prezraevalnega sistema,
vgrajenega v stavbi. Kontakt je zaprt, ko je ventilator vklopljen, in
odprt, ko je ventilator izklopljen.

Stikalni izhod je pod pokrovom. Najvecja stikalna mo¢ 30 V/1 A
(AC/DC). Signal, priklju¢en na kontakt, mora ustrezati
varnostnemu razredu 3.

Priklju¢ek za kontaktno stikalo okna AA 400 510

Kontaktno stikalo okna lahko priklju¢i samo usposobljen elektricar,
ki mora upoStevati nacionalna dologila in standarde.

Aparat ima priklju¢ek X17 za kontaktno stikalo okna. Kontaktno
stikalo okna je primerno za vgradno ali povrsinsko montaZzo.
Kontaktno stikalo okna AA 400 510 lahko posebej kupite kot
dodatno opremo. Upostevajte navodila za montazo, prilozena
kontaktnemu stikalu okna.

Ko je kontaktno stikalo okna priklju¢eno, ventilator nape deluje
samo, ko je okno odprto. Osvetlitev deluje tudi, ko je okno zaprto.
Ce vklopite ventilator, ko je okno zaprto, tipka izbrane stopnje
ventilatorja utripa in ventilator ostane izklopljen.

Ce zaprete okno, ko je ventilator vklopljen, aparat v 5 sekundah
izklopi ventilator. Tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa.

Celotni prezracevalni sistem, povezan s kontaktnim stikalom okna,
mora oceniti dimnikar.
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Delovanje v omrezju (slika 8)

V omrezje lahko povezete ve€ aparatov. Luci in ventilatorji v vseh
aparatih delujejo istocasno.

Aparate zaporedno povezite prek prikljuénih doz X1 in X2 (sta
enakovredni). Zaporedje povezave ni pomembno. Ce so priloZeni
omrezni kabli prekratki, uporabite obi¢ajen omrezni kabel

(min. Cat5, zasgiten).

Najvecje Stevilo odjemnikov: 20 aparatov. Skupna dolzina vseh
omreznih kablov: 40 m. Delovanje sklopa mora pri prvi vgradnji
preizkusiti usposobljen strokovnjak.

Izpad enega odjemnika (prekinitev napetosti, odklop omreznega
kabla) povzroci blokado delovanja ventilatorjev v celotnem
sistemu. Vse tipke na aparatu utripajo.

Ce spremenite konfiguracijo, je treba ponovno opraviti uvodno
nastavitev sklopa:

1. Odvijte pokrivno plo€evino.

2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki
neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah
izpustite tipko.

3. Privijte pokrivno plocevino.

4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen
strokovnjak.

A VazZne napomene za sigurnost

Pazljivo procitajte ovo uputstvo. Jedino tako mozete sigurno i
pravilno da rukujete Vasim uredajem. Sa€uvajte uputstvo za
upotrebu i montazu za neku kasniju upotrebu ili za sledeceg
vlasnika.

Samo u slucaju struéne ugradnje u skladu sa uputstvom za
montazu zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater
je odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.
Sirina aspiratora mora najmanje da odgovara Sirini ringle.

Za instalaciju morate da obratite paznju na aktuelno vazece
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elektricne struje
I gasa.

Opasnost po zivot!

Zapaljivi gasovi koji su nazad usisani mogu da dovedu do trovanja.

Uvek se pobrinite za dovoljno dotoka vazduha, ako uredaj
upotrebljavate u rezimu rada ispusnog vazduha istovremeno sa
vatriStem koje zavisi od vazduha u prostoriji.

VatriSta koja zavise od vazduha u prostoriji (npr. grejni uredaji na
gas, ulje, drvo ili ugalj, protocni bojleri, kotlovi za zagrevanje vode)
vazduh za sagorevanje crpe iz prostorije u koju su postavljeni i
izduvne gasove izbacuju preko sistema za izduvne gasove (npr.
kamoin) u spoljasnju sredinu.

U vezi sa uklju¢enim aspiratorom uzima se vazduh iz kuhinje i
susednih prostorija - bez dovoljnog dotoka vazduha nastaje
podpritisak. Otrovni gasovi iz kamina ili odvodnog okna usisavaju
se nazad u stambene prostorije.

Iz tog razloga uvek mora da bude obezbeden dovoljan dotok
vazduha.

Sam ventilacioni otvor za dotok vazduha/ispusni vazduh ne
garantuje odrZanje grani¢ne vrednosti.

Rezim rada bez opasnosti je mogu¢ samo onda, ako podpritisak u
prostoriju za postavku vatrista ne prekoracuje 4 Pa (0,04 mbar).
To moze da se postigne, ako zahvaljujuéi otvorima koji ne mogu
da se zatvore, npr. u vratima, prozorima, u vezi sa ventilacionim
otvorom za dotok vazduha / ispusni vazduh ili zahvaljujuéi drugim
tehnickim merama, moZe da struji vazduh koji je neophodan za
gorenje.
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U svakom slu€aju uzmite savet od zaduzenog dimnicara, koji
moze da proceni ukupan ventilacioni sklop kuce i da Vam za
ventilaciju predloZi odgovaraju¢u meru.

Ako aspirator primenjujete iskljucivo u rezimu rada cirkulacionog
vazduh, mogu¢ je rad bez ogranicenja.

Opasnost od pozara!
Naslage masti na filteru za mast mogu da se zapale. U blizini
uredaja nikada nemojte da radite sa otvorenim plamenom (npr.
flambiranje). Uredaj instalirajte u blizini vatriSta za Cvrsta goriva
(drvo ili ugalj) samo onda, ako postoji zatvoreni poklopac koji ne
moze da se skine. Ne smeju da lete varnice.

Naslage masti na filteru za mast mogu da se zapale. Morate da
se pridrzavate zadatih sigurnosnih razmaka, kako biste izbegli
akumulaciju vreline. Obratite paznju na podatke o VaSem
uredaju za kuvanje. Ako ringle na gas i elektri¢ne ringle zajedno
pustate u rad, vazi najveci navedeni razmak.

Uredaj smete da instalirate samo na jednoj strani direktno pored
vise¢eg kuhinjskog dela ili na zid. Razmak do zida ili do vise¢eg
kuhinjskog dela mora da iznosi min. 50 mm.

U slucaju kada je viSe ringli na gas istovremeno u rezimu rada,
razvija se velika vrelina. Ventilacioni uredaj moze da se oSteti ili
da se zapali. Ventilacioni uredaj smete da kombinujete samo sa
ringlama na gas, koje ne prekoracuju maksimalnu ukupnu snagu
od 18 kW. U slu¢aju kada se prekoraci maksimalna ukupna
snaga od 12 kW, morate da obratite paznju na lokalne propise u
pogledu ventilacije prostorije, veli€ine prostorije i kombinacije sa
ventilacionim uredajima u reZzimu rada za ispustanje ili cirkulaciju
vazduha.

Opasnost od povrede!

Komponente unutar uredaja mogu da imaju oStre ivice. Nosite
zastitne rukavice.

Uredaj je tezak. Za pomeranje uredaja neophodne su 2 osobe.
Upotrebljavajte samo adekvatna pomocéna sredstva.

Opasnost od strujnog udara!

Komponente unutar uredaja mogu da imaju ostre ivice. Prikljucni
kabl moze da se osteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili
prikljestite priklju¢ni kabl.

Opasnost od strujnog udara!

Uredaj je opremljen EU-Suko utikac¢em. Kako bi obezbedili zastitno
uzemljenje u danskoj uti¢nici, uredaj mora da se prikljuci sa
odgovaraju¢om adapterom utikaca. Takav adapter (sa dozvolom
do najviSe 13 ampera) moze da se dobije preko servisne sluzbe
(br. rezervnog dela 623333).

Opasnost od gusenja!

Ambalazni materijal je opasan za decu. Deci nikada ne dajte da se
igraju sa ambalaznim materijalom.

Opasnost od prevrtanja!

Uredaj je veoma uzan i moze lako da se prevrne. Uredaj nije
postavljen uspravno na pod. Uredaj postavite ravno na pod.

Opste napomene
Rezim rada ispusnog vazduha

Napomena: Ispusni vazduh ne sme da se ispusta niti kamin za
dim ili izduvni gas, koji je u rezimu rada, niti u okno, koje sluzi za
ventilaciju prostorija za postavku vatrista.
Ako ispusni vazduh treba da se izvede u kamin za dim ili izduvni
gas, koji nije u rezimu rada, morate da pribavite dozvolu
zaduzenog dimnicara.
Ako se ispusni vazduh izvodi kroz spoljasniji zid, trebalo bi da se
upotrebljava teleskopski ventilacioni otvor.

Vod za ispusni vazduh

Napomena: Za reklamacije koje se odnose na trasu cevi,
proizvodac uredaja ne preuzima garanciju.

Svoju optimalnu snagu uredaj postize zahvaljujuéi kratkoj,
pravolinijskoj cevi za ispusni vazduh i po moguéstvu velikom
precniku cevi.
Zbog duge grube cevi za ispusni vazduh, mnogo lukova na cevi
ili pre¢nika cevi, koji su manji od 150 mm, ne postize se
optimalna snaga usisavanja i Sum ventilatora postaje glasniji.
Cevi ili creva za polaganje voda za ispusni vazduh moraju da
budu od nezapaljivog materijala.

Okrugle cevi

Preporucuje se unutrasnji pre¢nik od 150 mm, svakako ne maniji

od 120 mm.
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Ravni kanali
Unutrasnji pre¢nik mora da odgovara prec¢niku okruglih cevi.

@ 150 mm otprilike 177 cm?
@ 120 mm otprilike 113 cm?

Ravni kanali ne bi trebalo da imaju ostre zavijutke.

U slucaju da precnici cevi odstupaju, primenite zaptivne trake.
Elektri¢ni prikljuéak
A\ Opasnost od strujnog udara!
Komponente unutar uredaja mogu da imaju oStre ivice. Prikljucni
kabl moze da se oSteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili
prikljestite prikljucni kabl.
Podaci neophodni za priklju¢ak nalaze se na plocici sa tipom na
uredaju.
Ovaj uredaj odgovara EZ-odredbama za radio smetnje.

Ovaj uredaj sme da se priklju€uje samo na propisano instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktima.
Pozicionirajte utinicu sa zastitnim kontaktima u neposrednoj
blizini uredaja.
Uti¢nica sa zastitnim kontaktima trebalo bi da bude priklju¢ena
samo preko sopstvenog strujnog kola.
Ako uti¢nica sa zastitnim kontaktima posle instalacije uredaja
nije viSe pristupacna, u instalaciji mora da postoji razdelni
prekidac za sve polove (npr. zastitni prekida¢ kabla, osiguradi i
kontaktor) sa otvorom za kontakt od najmanje 3 mm.

Mere uredaja (slika 1)

Priprema namestaja (slika 2a)

Ugradni namestaj mora da bude otporan na temperature do 90°C.
Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
isecanja.

Ise€ak napravite u skladu sa skicom za ugradnju. Ugao secene
povrSine prema radnoj povrsini mora da iznosi 90°.

Posle isecanja uklonite opiljke. Se¢ene povrsine: zapecatite da
budu otprone na visoku temperaturu.

Najmaniji razmak donje povrsine uredaja u odnosu na namestaj
mora da bude 10 mm.

Nosivost i stabilnost, naro¢ito kod tankih radnih povrsina,
obezbeduje se pomocu odgovarajucih donjih konstrukcija. Obratite
paznju na tezinu uredaja, ukljucujuéi dodatni teret. Upotrebljeni
materijal za oja¢avanje mora da bude otporan na vosoku
temperaturu i vlaznost.

Napomena: Ravninu uredaja proverite tek posle instalacije u otvor
za ugradnju.
Ugradnja u ravni sa ploc¢om (slika 2b)
Moguéa je povrsinska ugradnja na radnoj plogi.
Uredaj moZze da se ugradi u sledece radne ploc¢e koje su otporne
na temperaturu i vodootporne:

Radne plo¢e od kamena

Radne ploce od plastike (npr. Corian®)

Radne plo¢e od masivnog drveta: samo uz konsultacije sa
proizvodacem radne ploCe (pecacenje ivica otvora)

Kod drugih materijala konsultujte proizvodaca radne ploce u vezi

sa odredenom upotrebom.
Ugradnja u radne ploc¢e od presovanog drveta nije moguca.
Napomena: Svi radovi u vezi sa isecanjem otvora na radnoj ploci
moraju da se obavljaju u specijalizovanoj radionici u skladu sa
skicom za ugradnju. Otvor mora da bude ravno i precizno ise¢en
posto se ivica isecka vidi na povrSini. lvice otvora ocistite
adekvatnim sredstvom za ¢iS¢enje i uklonite masnocu (obratite
paznju na uputstvo proizvodaca silikona).

Ugradnja uredaja

1. Pre nego Sto uredaj ugradite u iseCak radne povrsine, uklonite
sledeée zastite za prenosenije (slika 3):
— dva pleha na prednjoj strani uredaja,
— dva zavrtnja za fiksiranje na donjoj strani uredaja.
Otvor sa unutrasnje strane uredaja zatvorite pomodu zatvaraca.
Napomena: Sacuvajte transportna zastita. Pomovo montirajte

transportne osigurace pre transporta uredaja (npr. prilikom
selidbe).

2. Uredaj odozgo ubacite u iseak na radnoj ploci (slika 4a).

Napomena: Pazite na to, da se zaptivna traka sa donje strane
poklopca ne pomeri.

3.Samo kod montaze u ravni sa povrSinom: pre spajanja
obavezno proverite funkcionalnost! Spojite kruzni prorez sa
odgovarajucim silikonskim lepkom, otpornim na visoke
temperature (npr. Novasil®, Pactan®). Fugu za dihtovanje glatko
premazite sredstvom za ravnanje koje preporucuje proizvodac.
Obratite paznju na preradu silikonskog lepka. Uredaj smete da
ukljucite tek nakon $to se silikonski lepak u potpunosti osusi
(najamnje 24 sata, u zavisnosti od temperature).

Oprez!

Upotreba neodgovarajuéeg silikonskog lepka kod radnih
povrsina od prirodnog kamena dovodi do trajne promene boje.
4. Uredaj ravnomerno umetnite u ise€ak. Odozgo &vrsto pritisnite u

iseCak.
Napomene

Uredaj mora stabilno da stoji u iseCku i ne sme da se pomera
(npr. prilikom ¢iS¢enja). Kod Sirine iseCka na gornjoj granici
tolerancije pricvrstite letvice bo¢no u iseCku, ako je to
potrebno.

Otklonite oba plasti¢na dela, levo i desno na poklopcu
(slika 4a).

5. Uredaj uspravite u kredencu. Pazite na to da poklopac uredaja
naleze u ravni sa radnom plo¢om. Unutrasnji kraj ugla za
pri¢vrséivanje okrenite za 90° na perforciji. Ugao za
pricvr&¢ivanje na uredaju pricvrstite za dno namestaja pomocu
vijka za lim (slika 4b).

6. Upravljacku jedinicu pri€vrstite na zid sa strane ugradnog
namestaja (slika 4c).

Oprez!

Vlaznost koja prodire moze da prouzrokuje strujni udar.
Upravljacku jedinicu nemojte da pri¢vr§éujete na dno ugradnog
namestaja.

7. Pricvrstite podupira¢ namestaja (slika 5a). Na uredaju postoje
ve¢ predvideni otvori za pri¢vrséivanje podupira¢a namestaja.
Pri¢vrstite podupira¢ namestaja na uredaju za radnu ploc¢u
pomodu prilozenog vijka za lim.

8. U zavisnosti od ugradne situacije, otpadni vazduh moze otiéi u
tri razliGita pravca (A, B i C) (slika 5b).

Napomene

U zavisnosti od ugradne situacije potrebni su razli€iti priklju¢ni
oslonci.

Kada je u pitanju otpadni vazduh, obratite paznju i na uputstvo
za ventilator.

9. Pricvstite priklju¢ni oslonac za uredaj. Pricvrstite cev za
ispustanje vazduha na prikljuénom osloncu i izvrSite
odgovarajuce dihtovanje.

Povezivanje sa kruznom cevi (slika 6a).
Povezivanje sa ravnom kanalnom cevi (slika 6b).
Povezivanje sa ravnom kanalnom cevi sa donje strane (Bild 6c).

Napomena: Ukoliko koristite fleksibilnu aluminujumsku cev,
prikljuéno podrucje prethodno uglacajte.

10.Priklju€ivanje kabla za povezivanje (slika 7):
Glavni kabl upravljacke jedinice za aspirator na podizanje iz
radnog elementa. Utikaci moraju da ulegnu.
Mrezni kabl upravljacke jedinice utaknite u ventilator. Utikaci
moraju da ulegnu.

Napomena: Priklju¢ne uti¢nice X1 i X2 su identine.
11.Upravljacku jedinicu i ventilator prikljuéite na mrezu i proverite
funkciju. Ukoliko uredaj ne fnkcioniSe: proverite da li je leziste

kabla za povezivanje pravilno namesteno!

Demontaza uredaja

Uredaj iskljucite iz struje. Kod uredaja ugradenih na povrsini
uklonite silikonsku fugu. Uredaj pritisnite odozdo kako biste ga
izvuKli.

Oprez!
Ostecenje uredaja! Uredaj nemojte podizati polugom.

Dodatni komandni izlaz

Priklju€ivanje dodatnog komandnog izlaza sme da izvrSi samo
struCan elektriCar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje dodatni komandni izlaz X16 (kontakt bez
potencijala) za priklju¢ivanje drugih uredaja, kao npr. ve¢
ugradenog ventilacionog sistema. Kontakt se zatvara kada je
ventilator ukljuen, a otvoren kada je ventilator iskljucen.
Komandni izlaz se nalazi ispod poklopca. Snaga ukljucivanja
iznosi maksimalno 30 V/1 A (AC/DC). Signal koji se prikljuuje na
kontakt mora da odgovara zastitnoj klasi 3.
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Priklju¢ak za kontaktni prekida¢ za prozor
AA 400 510

PrikljuCivanje kontaktnog prekidac¢a za prozor sme da izvr§i samo
struCan elektriar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje prikljuc¢ak X17 za kontaktni prekidac¢ za prozor.
Kontaktni prekida¢ za prozor je pogodan za montazu putem
ugradnje ili nadgradnje. Kontaktni prekida¢ za prozor AA 400 510
mozete zasebno dobiti kao pribor. Obratite paznju na napomene
za montazu koje su priloZzene uz kontaktni prekida¢ za prozor.
Ako je kontaktni prekida¢ montiran, ventilacija aspiratora
funkcioniSe samo ako je prozor otvoren. Osvetljenje funkcioniSe i
kada je prozor zatvoren.

Ako ventilaciju ukljucite kada je prozor zatvoren, treperi taster
izabranog stepena ventilacije i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor dok je ventilacija uklju¢ena, uredaj ¢e u roku
od 5 sekundi iskljuciti ventilaciju. Taster izabaranog stepena
ventilacije treperi.

Celokupan sistem ventilacije u kombinciji sa kontaktnim
prekidacem za prozor mora da proveri odzacar.

Umrezen rezim rada(slika 8)

MozZete umreziti viSe uredaja. Svetlom i ventilacijom svih uredaja

se upravlja sinhronijski.

Serijski povezite uredaje preko priklju¢nih uti€nica X1 i X2

(ravnopravno). Redosled umrezavanja nije vazan. Ukoliko su

prilozeni mrezni kablovi prekratki, upotrebite uobi¢ajen mrezni kabl

dostupan u prodaji (min. Cat5, izolovan).

Maksimalni u€esnici: 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih

kablova: 40 m. Funkcije sistema mora da proveri kvalifikovan

stru€njak prilikom prve instalacije.

Ispadanje jednog ucesnika (prekid napona, odvajanje mreznog

kabla) dovodi do blokiranja funkcije ventilacije celokupnog

sistema. Na uredaju trepere svi tasteri.

Usled promene konfiguracije sistem se mora iznova instalirati:

1. Odvrnite prekrivnu plocu.

2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne
svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od 5
sekundi.

3. Zavrnite prekrivnu plocu.

4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stru¢njak.

A Viktiga sékerhetsanvisningar!

L&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En sé&ker anvandning kan bara garanteras om spisflékten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Koksflakten ska vara minst lika bred som spishéllen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Livsfara!

Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten kérs i franluftsdrift i
ndrheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstdder som &r beroende av rumsluft (t.ex. vdrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstromningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dar
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Dérfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dér
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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Radgér i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla lampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvéndas utan begrénsningar.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig 6ppen
eldslaga i nérheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far
endast monteras i narheten av eldstad for fasta brénslen (t.ex.
trd eller kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den
far inte ge ifran sig gnistor.

Avlagringar i fettfiltret kan antandas. For att undvika
varmealstring bér du se till att alltid félja angivna
sdkerhetsavstand. Ta reda pa vad som géller fér din spishall.
Om gas- och elhall ska anvandas tillsammans géller det hdgsta,
angivna avstandet.
Spisflakten far endast monteras med ena sidan direkt mot
hogskap eller vdgg. Minimiavstandet mot hégskap eller vagg
ska vara 50 mm.
Har du flera brédnnare igang samtidigt, sa blir det valdigt varmt.
Flékten kan bli skadad eller bérja brinna. Fldkten ar bara avsedd
for gashallar med maxeffekt lagre an 18 kW. Overskrider
totaleffekten 12 kW, sa maste du félja de lokala féreskrifterna fér
ventilation, rumsvolym och fladktkombinationer med evakuering
eller cirkulationsdrift.

Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid
skyddshandskar.

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvand endast harfér avsedda hjélpmedel.
Risk for elstotar!
Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.
Kvavningsrisk!
Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.
Tipprisk!!
Enheten &r valdigt smal och kan Iatt valta. Stéll inte enheten
uppratt pa golvet. Lédgg enheten ned pa golvet.

Allméanna anvisningar
Franluftsdrift

Anvisning: Den utgaende luften leds ut i en rok- eller avgasgang,
som &r i drift, eller via en kanal som anvands for att ventilera
utrymmen med eldstéder.
Om den utgaende luften ska ledas via en rok- eller avgasgang
som inte anvands, maste tillstand inhamtas fran ansvarig
sotarméstare.
Om den utgaende luften ska ledas ut genom en yttervagg,
maste anslutningslada mot mur anvéndas.

Franluftsledning
Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pa rérdragningen.
Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mdjliga rérdiameter.
Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.
Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.
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Rundror
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?

9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvénd rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget i ndrheten av enheten.
Det jordade véagguttaget bér ha egen avsakring.

Gar det inte komma &t det jordade uttaget efter installation, s&
kraver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Enhetens matt (bild 1)

Preparera stommen (bild 2a)
Stommen ska tala minst 90 °C. Stommen maste vara stabil dven
efter att du gjort urtagen.

Gor urtagen enligt monteringsritningen. Vinkeln mot bénkskivan
ska vara 90°.

Ta bort sdgspanen nér du gjort urtag. Forsegla kanterna
varmebestandigt.

Minimiavstandet fran enhetens undersida till stomdelar ska vara
10 mm.

Barférmagan och stabiliteten ska sékerstéllas med hjalp av
lAmpliga underliggande stdédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstédrkningen maste man anvénda ett material
som &ar varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadséppningen.
Kant-i-kant-installation (bild 2b)

Det gar att installera enheten kant-i-kant med bankskivan.

Enheten gar att montera i féljande vdrmebestandiga och
vattentata bénkskivor:

stenbénkskivor
plastbankskivor (t.ex. Corian®)

massiva trabankskivor: enligt bankskivtillverkarens anvisning
(forsegla urtagskanterna)

Ovriga material, kontrollera med tillverkaren.
Det gar inte installera i MDF-skivor och liknande.
Anvisning: Lat ett snickeri gora alla urtag pa bankskivan enligt
monteringsritningen. Urtaget ska vara rent och exakt eftersom du

ser kanten pa ovansidan. Rengér och fetta av urtagskanteran med
lampligt rengéringsmedel (f6lj silikontillverkarens anvisningar).

Bygga in apparaten
1. Ta bort féljande transportsékringar (bild 3) innan du satter
enheten i urtaget i bédnkskivan:
— 2 platar pa enhetens framsida
— 2 fastskruvar pa undersidan av enheten
Tack halen pa undersidan av enheten med tacklocken.
Anvisning: Spara transportsékringarna. Satt i
transportsakringarna igen vid transport av enheten (t.ex. flytt).
2. Sétt i enheten uppifran i urtaget i bankskivan (bild 4a).
Anvisning: Se till s att tdtningen pa undersidan av hdljet inte
blir férskjuten.

3.Galler bara kant-i-kant-montering: gér en funktionskontroll
fére fogningen! Foga runtom med lamplig, vdrmebestandig
silikonfog (t.ex. Novasil®, Pactan®). Glatta fogen enligt
tillverkarens anvisningar. Folj silikontillverkarens anvisningar.
Anvéand inte enheten férran silikonfogen torkat ordentligt (minst
24 timmare, beroende pa rumstemperatur).

Obs!

Anvander du fel silikonmassa, kan bankskivor i natursten bli
missfargade.

4. Satt i enheten jamnt i urtaget. Tryck fast ovanifran i urtaget.
Anvisningar

Enheten maste sitta fast i urtaget utan att glappa (t.ex.

vid rengdring). Om urtagsbredden tangerar évre toleransen,
fast sidlister i urtaget om det behdvs.

Ta bort de bada plastdelarna vanster och héger om skyddet
(bild 4a).

5. Centrera enheten i stommen. Se till sa att héljet till enheten ligger
plant pa bankskivan. Vinkla den undre dnden pa fastvinkeln 90°
mot perforeringen. Skruva fast fastvinkeln med medféljande
platskruv pa enheten och skruva sedan fast i stommen (bild 4b).

6. Fast styrenheten pd sidan av stommen (bild 4c).

Obs!

Risk for stétar om fukt trénger in! Fast inte styrenheten pa
stombotten.

7. Fasta stomstag (bild 5a). Enheten har férborrade hal for
stomstag. Fast stomstaget i enheten med medféljande platskruv
och skruva fast i bédnkskivan.

8.Du kan dra evakueringen at 3 olika hall (A, B och C) beroende
pa inbyggnaden (bild 5b).
Anvisningar
Varje inbyggnad kréver olika anslutningsstycken.

Félj aven anvisningarna till motorenheten néar du drar
evakueringen.

9. Fast anslutningsstycke pa enheten. Fast evakueringen pa
anslutningsstycke med lamplig tétning.
Anslutning med ror (bild 6a).
Anslutning med kanal (bild 6b).
Anslutning med kanal pa enhetens undersida (bild 6c).
Anvisning: Anvénder du aluminiumflexslang, glatta
anslutningsdelen férst.

10.Satt i anslutningskabeln (bild 7):
Sétt i styrkabeln fran styrenheten till bankflakten ordentligt.
Kontakterna ska sndppa fast.
Séatt fast natverkskabeln fran styrenheten till flaktdelen ordentligt.
Kontakterna ska sndppa fast.

Anvisning: Honanslutning X1 och X2 &r identiska.
11.Elanslut och funktionsprova styrenhet och fldktdel.Om enheten
inte fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!
Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Ta bort silikonfogen hos apparater som
byggts in helt i niva med bénkskivan. Tryck ut apparaten
underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man férsoéker att lirka ur apparaten
uppifran!

Extra brytarutgang

Det &r bara behdrig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanl&ggning. Kontakten sluter nar flakten &ar pa och
bryter néar den ar av.

Utgangen sitter under ett holje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven fér
skyddsklass 3.

Anslutning f6r fonsterbrytare AA 400 510

Det ar bara behdrig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
géllande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning fér fonsterbrytare. Fénsterbrytaren
ar avsedd for inbyggnad eller pabyggnad. Fonsterbrytare

AA 400 510 gér att kdpa separat som tillbehor. Folj
fonsterbrytarens medféljande monteringsanvisning.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara fléktventilationen nar
fénstret r 6ppet. Belysningen fungerar &ven om fénstret &r stangt.
Slar du pa ventilationen med stangt fénster, sa blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen férblir av.

Sténger du fénstret ndr ventilationen ar pd, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen for valt fléktldge blinkar.

Flaktkoppling med fénsterbrytare kraver sotningsgodkannande.
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Natverksdrift (bild 8)

Det gér koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar

och fléktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).

Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den

medféljande natverkskabeln for kort, anvand en vanlig

natverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverkslangd: 40 m. Behdrig

néatverkstekniker bér funktionsprovaanlaggningen fére férsta

anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spérrar

gﬁk}(funktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
inkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.

1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.

4. at proffs funktionsprova anldggningen efter initiering.

A Onemili giivenlik uyarilari

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi givenli
ve dogru bir bigcimde kullanmaniz mimkun olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gizere veya bagka birisinin kullanimi i¢in kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Aspiratdriin genigligi en az ocagin genigligine esit olmahdir.
Kurma iglemi igin, gtincel gegerli yap1 yonetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Oluim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kémurle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit dederlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa
(0,04 mbar) degerini agmadidi sirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnedin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkinddir.

u
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma igin uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkindur.

Yangin tehlikesi!
Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Cihazin yakininda
kesinlikle acik ates ile calisiimamalidir (6rn. flambe). Cihazin
kati yakit (6rn. odun veya kdémir) kullanilarak isitilan bir 1sitma
donaniminin yakinina kurulmasina sadece, ¢ikarilamayan
kapali bir kapak mevcut olmasi halinde izin verilir. Kivilcim
saciimamalidir.

Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Bir sicaklik sikismasinin

olusmasini énlemek igin, belirtilen giivenlik mesafelerine

uyulmalidir. Pigsirme araglariniz ile ilgili bilgilere dikkat ediniz.
Eger gazh ve elektronik ocaklar birlikte kullaniliyorsa, bildirilmis
olan en buyik mesafe gecerlidir.

Cihaz sadece bir tarafi yiiksek bir kolon mutfak dolabinin veya
yUksek bir duvarin yaninda olacak sekilde kurulmalidir. Duvara

veya kolon mutfak dolabina olan mesafe en az 50 mm olmahdir.

Birden ¢ok gazli ocagin ayni zamanda calistiriimasi ylksek
Isilarin olusmasina neden olur. Havalandirma cihazi hasar

gorebilir veya yanabilir. Havalandirma cihazi, sadece maksimum

toplam gticti 18 kW'yi asmayan gazl ocaklarla birlestirilebilir.
12 kw'lik toplam glctin asilmasi durumunda bélgesel
dlzenlemelere; alan havalandirmasi, alan blyukligl ve egzoz
ile hava dolasimi isletimindeki havalandirma cihazlariyla
kombinasyonu agisindan dikkat edilmelidir.

Yaralanma tehlikesi!
Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu
eldivenler kullaniniz.

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettiriimesi icin 2 kisi gereklidir.
Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.
Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gérebilir. Baglanti kablosunu kurma iglemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj

malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Devrilme tehlikesi!

Alet cok dardir ve kolayca devrilebilir. Cihaz zemine dik olarak
yerlestiriimemelidir. Cihaz zemine yatay olarak yerlestiriimelidir.

Genel bilgi ve uyarilar
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de isitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi i¢in kullanilan bir bacaya aktariimalidir.
Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz
bacasina aktariimasi isteniyorsa, yetkili baca temizleme
ustasinin iznini almaniz gerekir.
Atik hava dis duvar lzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimahdir.

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi

herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.
Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve miimkiin oldukca
biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrazli hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri

veya 150 mm'den kiiglk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular
Ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi Onerilir.

Yassi kanallar
I¢ kesit yuvarlak borularin ¢gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkl boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.
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Bu cihaz sadece ydnetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,
toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin mimkin oldugunca yakininda olmalidir.
Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakli prize cihazin montajindan sonra erigilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak acikligina sahip ¢ok
kutuplu bir kesme salteri (6rneg@in hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktér) mevcut olmalidir.

Cihaz boyutlari (Resim 1)

Mobilyanin hazirlanmasi (Resim 2a)

Monte edilen mobilya azami 90 °C sicakhga dayanikl olmalidir.
Monte edilen mobilyanin stabilitesi kesim galismalarindan sonra
da saglanmig olmalidir.

Kesit, montaj planina gére olusturulmalidir. Kesit ylzeyinin
calisma plakasina olan agisi 90° olmalidir.

Kesme calismalarindan sonra talaglar temizlenmelidir. Kesit
ylzeyleri isiya dayanacak bicimde izole edilmelidir.

Cihaz alt tarafi ile mobilya parcalari arasindaki asgari mesafe
10 mm olmalidir.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstriksiyonlarla saglanmahdir. llave ylUk
dahil olmak Gzere cihazin agirh§ini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.

Yiizey silme montaj (Resim 2b)
Bir calisma plakasinda yiizeye silme montaj mimkin degildir.

Cihaz asagidaki sicakliga ve suya dayanikh ¢calisma plakalarina
monte edilebilir:

Tas calisma plakalari
Plastik calisma plakalari (6rn. Corian®)
Masif ahsap calisma plakalari: Sadece calisma plakasinin
Ureticisinin onayi ile (kesit kenarlari izole edilmelidir)
Diger malzemelerde, calisma plakasinin kullanimi konusunda
ilgili Greticiden teyit aliniz.
Sikistinlmis ahsaptan yapilmis ¢alisma plakalarina montaj
mUmkdin degildir.

Bilgi: Calisma plakasindaki tim kesim calismalari bir atélyede ve
montaj planina uygun bicimde yuritilmelidir. Kesim temiz ve kesin
bicimde yapilmalidir, clinkll kesim kenari ylizeyden gérilecektir.
Kesim kenarlari uygun bir temizlik malzemesiyle temizlenmeli ve
yagdan arindiriimahdir (silikon Ureticisinin isleme talimatlarini
dikkate aliniz).

Cihazin montaiji

1. Cihaz tezgahtaki yerine yerlestiriimeden énce, agagidaki nakliye
emniyetlerini ¢ikariniz (Resim 3):

— Cihazin 6n tarafindaki 2 sac
— Cihazin alt tarafinda 2 sabitleme civatasi
Cihazin alt tarafindaki delikleri bir kilitteme kapag ile kilitleyiniz.

Bilgi: Nakliye emniyetlerini muhafaza ediniz. Nakliye
emniyetlerini cihaz nakliyesinden énce (6rn. tasinma) tekrar
takiniz.

2. Cihazi Ust taraftan galisma tezgahi bélimdine itiniz (Resim 4a).

Bilgi: Kaplamanin alt tarafindaki yahitim bandinin kaymamasina
dikkat ediniz.

3.Yalniz ylizey silme montajda: Kullanima baslamadan énce
mutlaka fonksiyon testini gerceklestiriniz! Cevredeki araliga
uygun, sicaga dayanikli bir silikon yapistirici doldurunuz
(0r n. Novasil®, Pactan®). Conta ek yerleri Uretici tarafindan
Onerilen diizlestirici ile dlzlestiriimelidir. Silikon yapistiricinin
isleme talimatlarina uyulmalidir. Cihaz ancak silikon yapistirici
tamamen kuruduktan sonra calistirimalidir (en az 24 saat, oda
sicakligina bagli).

Dikkat!
Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tas calisma
plaklarinda kalici renk degisimlerine neden olur.

4.Cihazi esit sekilde kesite yerlestiriniz. Yukaridan kesite sikica
bastiriniz.

Bilgiler
Cihaz kesite saglam bicimde oturmali ve kaymamalidir (& rn.
temizleme sirasinda). Ust tolerans sinirindaki kesit
genisliginde gerekirse gubuklar yanal olarak kesite
sabitleyiniz.
Kapaktaki sol ve sag her iki plastik pargayi ¢ikariniz
(resim 4a).

5. Cihaz dolap iginde hizalanmalidir. Cihaz kapaginin ¢alisma
plakasi Gzerinde diiz bicimde yerlestiriimesine dikkat edilmelidir.
Delikteki sabitleme agisinin alt ucu 90° aci yapmalidir. Sabitleme
acis| mevcut sac civatalariyla cihaza ve mobilya zeminine sikica
vidalanmalidir (Resim 4b).

6. Kumanda Unitesi monte edilen mobilyanin yan duvarina
sabitlenmelidir (Resim 4c).

Dikkat!
Iceri sizacak nem, elektrik sokuna neden olabilir. Kumanda
Unitesi monte edilen mobilyanin zeminine sabitlenmemelidir.

7. Mobilya destekleri sabitlenmelidir (Resim 5a). Cihazda, mobilya
desteklerini sabitlemek icin zaten delikler mevcuttur. Mobilya
destekleri mevcut sac civatalariyla cihaza ve ¢alisma plakasinda
sikica vidalanmalidir.

8. Montaj durumuna bagh olarak hava gikigi ¢ farkh yénde
yapilabilir (A, B ve C) (Resim 5b).

Bilgiler

Montaj durumuna bagli olarak farkli baglanti parcalari
gerekebilir.

Hava cikisi igin fan Unitesinin kilavuzu da dikkate alinmahdir.

9.Baglanti pargasini cihaza sabitleyiniz. Hava ¢ikis borusunu
baglanti pargasina sabitleyiniz ve uygun bigimde izole ediniz.
Yuvarlak boru ile baglanti (Resim 6a).
Yassi kanal boru ile baglanti (Resim 6b).
Cihaz alt tarafina yassi kanal boru ile baglanti (Resim 6c).

Bilgi: Aliminyum esnek boru kullanildiginda baglanti alani
dnceden dizlestiriimelidir.

10.Baglanti kablosunun baglanmasi (Resim 7):
Kontrol tinitesinin kumanda kablosunu masa havalandirmasina
sikica takiniz. Figler birbirine oturmahdir.
Kontrol Uinitesinin ag kablosunu fan Gnitesine sikica takiniz.
Fisler birbirine oturmahdir.

Bilgi: Baglanti yuvalarn X1 ve X2 aynidir.

11.Kontrol Unitesini ve fan Unitesini elekirik sebekesine baglayiniz
ve c¢alisip calismadigini kontrol ediniz. Cihaz ¢alismiyorsa:
Bc?gl_a?tl kablosunun yerine tam oturup oturmadigini kontrol
ediniz!

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Ylizeye sifir seviyede monte
edilen cihazlarda silikon derzini ¢ikarin. Cihazi alttan disari
bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki ¢calismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgu kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre cikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Gzerinden érnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre c¢ikisi bir kapadin altindadir. Devre glici maksimum

30 V/1 A (AC/DC). Kontagin baglh oldugu sinyal koruma sinifi 3'e
uygun olmalidir.

Pencere temas salteri AA 400 510 icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve llkeye 6zgl kurallara ve
normlara uygun olarak yapiimahdir.

Cihazda pencere temas salteri icin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri ice ve disa montaj icin uygundur. Pencere
temas salteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrica temin edilmelidir.
Pencere temas salterinin ekindeki montaj aciklamalarina dikkat
ediniz.

Pencere temas salteri bagli oldugunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere acik ise calisir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da
calisir.

Pencere kapali iken havalandirmayi calistirirsaniz segilen fan
kademesinin tusu yanip sdner ve fan kapali kalmaya devam eder.
Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip séner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendirilmelidir.
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Ag biciminde calisma (Resim 8)

Birden ¢ok cihaz ag bigiminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1s1g1 ve
fani senkron olarak galistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri Gizerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre disi kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.

Konfiglrasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baglatiimalidir:

1. Kapak sacini sékiinlz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3. Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

A Bamnusi HacTaHOBMU 3 6e3neku

PetenbHo npountaiTe Uto iHCTPYKLUIto. Tinbku ToAi Bu 3moxeTe
eKcnnyarysatu npunaa 6esneyHo Ta npaBuibHO. 36epexiTb IHCTPYKLUil
3 MOHTa)Ky Ta eKcrnyatauii AnA NoAanbLLOro KOPUCTyBaHHA a6o
nepegadi ix iHLLOMY KOPUCTyBayeBi.

Jlnwe kBanipikoBaHa yCcTaHOBKA Yy BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUIEIO 3
MOHTa)Ky rapaHTtye 6eaneky ekcnnyartauii. MOHTa)KHUK Hece
BiAnoBifanbHicTb 3a 6esnoraHHy poboTy npunasy Ha Micui
BCTaHOB/EHHA.

LLIpuHa BMTAXKKM NOBUHHA BYTW He MeHLUa 3a LUMPUHY KYXOHHOT
nAnTY.

Mpw ycTaHoBUI cnia AOTPUMYBATUCA YMHHUX Oy AiBENbHUX HOPM B
aKTyanbHii pefakuii i BUMOr MicLieBMX opraHisauiin enexkrpo-

i rasonocrayaHHa.

Hebesneka ana mutTA!
BTArHyTi Hasaa NPOAYKTW FOPIHHA MOXKYTb CMIPUUUHUTL OTPYEHHA.

Mia vyac BUKOpPUCTaHHA Npunaay B peXuMi BiABeAEHHA NOBITPA
OAHOYACHO 3 TOMKOIO 3 NiABEASHHAM MOBITPA 3aBXKAM CMiAKYWTe 3a
[0CTaTHBbOK BEHTUAALIEID NPUMILLEHHA.

Tonku i3 niaBeAEHHAM NOBITPA i3 MPUMILLEHHA (Hanp., onantoBanbHi
YCTaHOBKM, AKi NpaUIor0Tb Ha rasi, piAkoMy nanausi, ApoBax Yu Byrini,
NPOTOYHi HarpiBaui, 6oinepw) 3abupatoTb NOBITPA ANA rOPiHHA Nanuea
i3 MPUMILLEHHA, fie BOHW YCTAHOBAEHI, a rasu, Lo BUAINATLCA NPpU
LbOMY, BiAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTeMy (Hanp., AMMOXiA) Ha
BY/MLIIO.
OpaHovacHa ekcnyatauin BUTAXKKKM | TOMKM i3 NiABeAEHHAM NoBiTpA i3
MPUMILLIEHHA NPUBOAWTL A0 3MEHLUEHHA 00’€My MOBITPA B KyXHi i
CYCiAHIX NPUMILLEHHAX — 6e3 A0CTaTHLOro NPUMNMBY NOBITPA
YTBOPHOETLCA HU3bKUIM TUCK. OTPYitHI rasu i3 aumoBoi Tpybu abo
BUTAXKHOTO KOpPOBY BTArYIOTLCA Ha3aA A0 MKUTNOBUX NPUMILLEHb.
Omxe 3aBXAN HeoBXiAHO CRiAKyBaTH 3a AOCTATHIM MPUMNIUBOM
nosiTpA.
CTiHHWI KOPOO6 NPUNIMBHO-BUTAXKHOI BEHTUAALIT cam no cobi He
rapaHTye A0TPUMAHHA rPaHUYHOI BESTMUUHM.
[na 6e3neyHol ekcnnyartauil HU3bKUIA TUCK B NMPUMILLEHHI, e
BCTaHOB/IEHA TOMNKa, He NOBUHEH NepexoanTh 3a Mexy 4 lMNa
(0,04 mbap). Lle 3abesneuyeTbcA AoCTaTHIM NPUNIMBOM HEOOXIAHOTO
ANA 3ropAHHA Nasnuea noBsiTPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO He
3aKpuBatoTbCA, Hanp., B ABEPAX, BiKHAX, Pa3oMm i3 CTIHHAM Kopo6om
NPUNAMBHO-BUTAXHOT BEHTUNALIT, 260 XK 32 JONOMOroto 3aCTOCYyBaHHA
iHLUMX TeXHIYHMX 3axoaiB.
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3BepHiTbCcA 060B’A3KOBO 3a NOPALO A0 KOMMNETEHTHOI opraHisauil
LA YUCTKM TPYO, AKa BPaXOBYOUM BCIO BEHTUAALINHY cuctemy Byaisni
B Lifomy, 3anponoHye Bam BianosiaHe BUPiLLEHHA ANA BEHTUAALLT.
AKLLO BUTAXKKA NPaLIOe BUKNIOYHO B PeXMMI peLMpKynAauii noBiTpaA, To
ekcnnyartauia Mmoxnuea 6e3 6yb-AKUX OOMEXEHD.

He6ez3neka nomexi!
HalwapyBaHHA »XMpY B XXMPONOrAMHaOHOMY QinbTpi MOXYTb
3aropitncA. 3aBopPOHAETLCA MPOBOANTU POBOTH 3 BIAKPUTUM
nonym’am (Hanp., pnambipyBaHHA) no6nusy BUTAXKK. Mpunaa
MOXXHa YCTaHOBMTW HeAANEKo BiA TOMKW AnA TBEPAOro nanvea
(Hanp., ApoBa uu BYrinnA) 3a yMOBU HAABHOCTI CYLifIbHOMO
HE3HIMHOro NOKPUTTA. YTBOPEHHA iCKOP NPU LbOMY HENPUMYCTUME.

HaluapyBaHHA XUpY B XXMPOMOrinHatoHoMy QinbTpi MOXYTb
3aropitncA. HeobxiaHo AOTPUMMYBAaTUCA BUSHAUEHUX BE3MNEUHUX
BiACTaHeMn, Wob YHUKHYTU NeperpiBaHHA. 3BEPHiTb yBary Ha AaHi Ha
Baluiv KyxoHHin nauTi. Y BUNaaKy o4HoYacHoOI ekcnyartauii rasoBux
i eNEeKTPUYHMX NIIUT YUMHHOIO € Halbinblua BU3HAYeHa BiACTaHb.
BesnocepeaHbo nopaAa i3 yCTaHOBNEHOI BUTAXKKOIO MOXKe fuLLe

3 0HOro 6oKy 3HaxoAUTUCA BUCOKa Liada uv cTiHa. BiactaHb fo
CTiHM Y BUCOKOI LLadu NOBUHHA CTAHOBUTU MiH. 50 MM.

Kinbka rasoBux KOHPOPOK, YBIMKHEHUX OAHOYACHO, BUAINAIOTb
BEJIMKY KinbKiCTb Tenna. BeHTunAuinHMi npunad moxxe
nolukoauTMCA abo 3aropitucA. Ekcnnyarauia npunaay
ZIONYyCKaeTbCA TiNlbKKU B KOMBIHAUIT 3 ra30BUMK KOHPOPKaMH,
MaKcuMmarnbHa 3aranbHa NoTYXHICTb AKMX He nepeswuLlye 18 KBT.
Mpwv nepesuLLEHHI 3aranbHOI NOTY>KHOCTI B 12 KBT cnia
AOTPMMYBATUCA AiOUUX Y AaHOMY PErioHi HOPM LLOAO BEHTUAALIT
MPUMILLEHHA, NOro BEIMYMHM | NOEAHAHHA 3 BEHTUAALIMHUMU
yCTaHOBKaMu B PeXXMMi BiaBeAeHHA a0 B PeXxuMi peumpKynauii
noBiTpA.

He6esneka TpaBMyBaHb!
LeTani BcepeaunHi npunagy MoxyTb 6yTW rOCTPUMM,
PEeKOMEHAYEMO HAAArTU 3aXMCHI PyKaBuLi.

Mpunan focutb Baxkkuit. LLI06 nepecyHyTv ioro, noTpibHo
2 NtoAnHW. PeKoMeHyeMOo BUKOPUCTOBYBATH MPK LbOMY JULLIE
BiZNOBIAHI AONOMIXKHI 3acobu.

Hebesneka yaapy crpymom!

[etani BcepeaunHi npunagy MoyTb 6yTH FOCTPUMM, LLHYP HUBAEHHA
MOXXE MOLIKOAUTUCH. 3a60POHAETLCA 3rMHATH a0 3aTMCKATH LLIHYP
YKMBNEHHA Nial Yac yCTaHOBKMU.

He6esneka yayweHHs!

YnakoBKa npunagay HebeaneyHa ana Aite. Y oaHOMY BUNaAKy He
[03BONAWTE AITAM rpaTucA 3 YyNakoBKOHO.

Pu3uk nepexnaaHHa!

Mpunaa aye By3bKUi | MOXKe NepeKnHyTUcA. 3a60poHAETLCA
CTaBuNK Npunaa BepTuKanbHo. [oknaaite Moro Ha mianory.

3aranbHi BKa3iBKU

Pexum BinBeaeHHA NoOBITPA

BkasiBKa: ButaxxHe noBiTpA He A03BONAETLCA BiABOAUTU aHi Yepes
OMMOBY UM BUTAXKHY TPyOy, AKa 3HAXOAMTLCA B ekcrnyatauii, aHi
yepes wwaxTy, AKa CNY>XWTb ANnA Aeaepaduii NpuMilleHb, ae
yCTaHOBEHI TOMKMU.
AKLLO NnaHyeTbcA BUBOAUTM BUTAXKHE NOBITPA B He3adiAHy AUMOBY
uu BUTAXKHY TPyOy, To Hacamnepes HeobXiaAHO OTPUMATH Ha Le
[103BiN BiANOBiAaNbHOI 32 YUCTKY TPYO opraHisadii.
AKLLO BUTAXKHE NOBITPA BUBOAUTLCA Yepes 30BHILLHIO CTiHy OyaiBni,
TO B KaMiHHy Knaaky cnia B6yayBatv TENEeCKONiYHWI NOBITPAHWA
KaHan kopobronoaiéHoi popmu.

CucTtema BiaBeieHHA BUTAXHOrO NosiTpA

BkasiBKa: BupoBHUK He Hece BianoBiAanbHOCTI 3a AepeKTH, AKi

BWUHUKNW B pe3ynbTati HenpaBWIbHOIO NNaHyBaHHA | NPOKNaAKK

Tpy6onposoay.
Ina 3a6e3neyeHHA onTUMasbHOI MOTYXKHOCTI BUTAXKKM Crig
BMKOPWUCTOBYBATH KOPOTKY NPAMY BUTAXKHY TpyOy AKOoMora
GinbLuoro aiameTpy.
BukopucTaHHA AOBrMX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOIO NMOBEPXHELD,
3 BaratbMa BUrMHamu i AiameTpoM MeHLle 150 MM He A03BONUTL
AOCArTU ONTUMAaNbHOI NOTYXHOCTI BUTAXKKM i NiABULLMTE LLYMHICTb
BEHTUNATOPA.
[na npoknaakv nosiTposoAiB ANA BiABOAY BUTAXHOIO NOBITPA
[l03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOH (B T.4. M’AKi TPYOH) nuLue i3
Heroptoyoro martepiany.

Kpyrni Tpy6u

PexomeHayeTbca BHYTpiWHIM giameTp 150 MM, ogHaK, He MeHLle

120 mm.

Mnocki kaHanu

BHyTpiLLHii NepeTWH NoBWHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyriux Tpyo.

@ 150 mm 6n. 177 cm?
@ 120 mm 6n. 113 cm?

lMnocki KaHanM He NOBWHHI BUTMHATMCA M4 FOCTPUMU KyTaMu.
Mpu po3BixxHUx AiameTpax Tpyd 3acTocoByiTe yLLiNbHIOBaNbHI
CTPIUKM.
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EneKTpuuHe nigknroyeHHA
A\ Hebesneka yaapy cTpymom!

Hetani BcepeauHi npunagy MoxyTb 6yTW rOCTPUMM, LUHYP XUBAEHHA
MOXXe MOLUKOAUTUCE. 3a00POHAETLCA 3rMHaTH abo 3aTMCKaTH LIHYP
YXMBMEHHA NiZl Yac YCTaHOBKM.

HeobxiaHi AaHi Woao niaKkntoYeHHA MiCTATLCA Ha (ipMOoBiIK Tabnunyui
npunaay.
Lle# no6yTosuit npunaa Mpaeunam €C woao 3axucTy Bia
paaionepeLuKos.
Ller npunaa £03BONAETLCA NIAKNKOYATH NMLLE A0 YCTaHOBNEHOI Y
BIANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUMMCAMU PO3ETKM i3 3aXMCHUM
KOHTaKTOM.
3abeaneute HAABHICTb PO3ETKM i3 3aXUCHUM KOHTAKTOM Y
6eanocepeHii 6GMM3bLKOCTI 40 Npunay.
Po3seTKa i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM MOBMHHA NiAKMo4aTUCA [0
eNeKTPOMEpEeXKi Yepes BNACHUI KOHTYP CTPyMY.

AKwo nicna BCTaHOBMIEHHA NpUNaay poseTka CTaHe HeJOCTyMnHa,
ANA YCTaHOBKM NOTPIGEH BCEMNONMOCHUI pos'eAHyBaY(Hanpuknaa
NiHIMHWIA 3aXMCHWI aBTOMAT, 3anobiXKHUKK Ta perne) i3 MiH.
BiACTAHHIO MiXX KOHTaKTamu y 3 MMm.

Frabaputu npunagy (man. 1)

NMiarotoska me6nis (man. 2a)

Me6ni ana BOyaoBYBaHHA NMOBUHHI BUTpUMYBaTH »ap Ao 90°C.
Tako nicnA BUKOHAHHA NPUPI3HUX PoBiT HeobxiaHO 3abe3neynTy
CTiVKiCTb MebniB AnA BOyAOBYBaHHA.

3po6iThb BMPI3 3rifHO 3 KpecneHHAM AnA BOynoByBaHHA. MNoBepxHA
3pi3y NOBMHHA 3HaxoAuTUCA Mia KyToM 90° A0 CTiNbHULI.
Mpubepitb TMPCY NicnA BUKOHAHHA NpUpPi3HUX PoBiT. MoBepxHi 3pisy
MOBWHHI BYTH YKaPOCTINKUMM.

LoTtpumyiiteca MiHiManbHOT BiacTaHi npuén. 10 MM BiZ HUKHBOTO
Kpato npunagy Ao mMebnis.

BaHTa)kHiCTb i cTabinbHiCTb, 0COBNMBO Yy BUNAAKY 3 TOHKUMMU
CTINbHULAMM, AOCAraeTbCA 3a AONOMOIOK OMOPHUX KOHCTPYKLIN.
BpaxoByiTte Bary npunazy i3 40AaTKOBUM 3aBaHTaXKEHHAM.
3acTocoBaHwii Matepian AnA yKpinneHHA NoBUHEH ByTW Xapo- i
BOJIOTOCTINKUM.

Brasiska: Oapasy nicna BCTaHOBNEHHA Npunaay nepesipTe PiBHICTb
MOro NonoXKeHHA.
B6yaosyBaHHA BpiBeHb i3 NoBepXHeto (man. 2b)
Moxnuse BOYAOBYBaHHA Npunaay B CTiNIbHWLIO BPIBEHb i3 MEONAMM.
Mpunaa moxxHa BOYOBYBaTU B HACTYMHI XKapo- Ta BOLOCTiMKi
CTiNbHMU:
CTiNbHULI 3 KAMEHIO;
NNacTUKOBI CTiNbHUUI (Hanpuknaa, Corian®);
CTifIbHMUI 3i UiNbHOT AepPEeBUHU: NLLE NICAA Y3roAXKeHHA 3
BUMPOBHMKOM CTinbHULI (HEOOXiAHO 3arepMeTU3yBaTH Kpanku
BUPI3Y).
LLloao BUKOPUCTAHHA CTiflbHUU i3 iHLIMX MaTepiB HeoBXiaHO
NMPOKOHCYNbTYBaTUCA 3 iX BUPOOHUKOM.
B6ynoByBaHHA B CTiNbHULI 3 NpecoBaHoi AepeBUHN 3a60POHEHO.
BkasiBKa: Yci npupisHi po6otv Haa cTinbHULEr HeobxiaHO
BMKOHYBATKW y cneuianisoBaHii MancTepHi BiANOBIAHO A0 KPECNEHHA
ZnA BOyAoByBaHHA. JliHiA pidy Mae 6yTW UMCTOHO i TOUHOHO, OO i3
noBepxHi 6yno BUAHO KpauKy pidy. OunLLyiTe Ta 3HEXXMPIOWTE KpanKu
pi3y BiANOBIAHUM OYMCHUM 32CO0O0M (LOTPUMYHMTECA BKa3iBOK
BMPOBHMKA CUMIKOHOBOTO YLLifbHIOBAYa LLOAO 06pOOKH).

B6ynosyBaHHA npunagy

1. MepLu HiXX BCTaHOBAOBATM NpUnag y BUPI3 CTiNbHWULI, 3HIMITb i3
HbOrO BiAMOBIAHI KPINAEHHA AnA TpaHcnopTyBaHHA (Man. 3):

— 2 MeTanesi NIUCTU Y NepeaHii YacTuHi npunaay;
— 2 QiKCyroUi TBUHTU Y HWKHIW YacTuHI Npunaay.
3aKpuiTe KOBNayKamu OTBOPM Y HUXKHIW YacTWHI npunaay.

BkasiBka: 36epiraiite TpaHcnopTi KpinneHHaA. MNpu nepeBe3eHHi
npunaay (Hanpuknaa, npu nepeisai) TpPaHCNOPTHI KPINNeHHA cnig
BCTaHOBNIOBATU 3HOBY.

2.BcraBsTte npunag 3ropu y BUpI3 CTinbHUUI (Man. 4a).

BrasiBKa: CniakyiTe 3a TMM, WOG He 3cyHynach YyLUinbHom4a
CTPiUKa HA HWKHIN YaCTUHI KPULLIKK.

3.Jlnwe ana B6yaoByBaHHA BpiBeHb i3 Me6nAMMU: NepLu HiX
3BaproBaTH LIBK, 0B6OB'A3KOBO NPOBEAITL NepeBipKy
}yHKUioHanbHOCTI! 3arepmeTnsynTe LWiNUHY No NepumMeTpy
YapOCTIMKMM CHNIKOHOBUM KneeM (Hanpuknad, Novasil®, Pactan®).
BupiBHAlTE LWBK yLinbHIOBaYa 3acob6om AnA po3rnazyeHHA, AKUI
pekoMeHAay€e BUPOOHMK. [loTpuMmyiTeca BiANOBIAHUX BKA3IBOK 3
006pO6KM CHMIKOHOBUM KieeM. BMuKatu npunaa Ao3BonAeTbcA

nuLLe NicnA NOBHOMO BUCUX@HHA CUITIKOHOBOIO KNEK (LLOHanMeHLue

yepes 24 roAvHW B 3a0€XKHOCTI BiA TeMnepaTypu y NPUMILLEHHI).

YBara!

BuWKopUCTaHHA HEBIANOBIAHOIO CUNIKOHOBOIO KMIE0 NPU3BOAUTb A0
MOABM CTIMKMX NAAM Ha NOBEPXHi 3 MPUPOAHOIO KaMeH!o.

4.TloBHiCTIO BCTaHOBITb Npunad y Bupi3. CUIbHO HATUCHITL Ha BUPI3
3ropu.

BrasiBKH

Mpunaa nosuHeH 3adikcyBaTuca y BUPI3i (Hanpuknaa, nia yac
OuMLLIEHHA). AKLLO LWMPKHA BMPI3y BiANOBIAAE MaKCUMaNbHO
ZLONyCTUMIN MeXKi, 32 HeoOXiAHOCTI 3 BOKIB Y BMPI3 MOXHA
BCTAHOBUTU PENKMU.

3HIMITb i3 KpULLIKKM 0BMABI NNACTMKOBI AeTani npaBopyY Ta NiBopyY
(man. 4a).

5. BupiBHaiiTe npunaa y wadi. Cnigkyite 3a TMM, LWOOK KpuLLKa
npunaay piBHO nexana Ha CTinbHuUi. 3irHiTb Ha nepdopaLii HUKHIH
Kpaw KyTouka ana kpinneHHA nia 90°. MNpuUreuHTiTL Koro Ao npunaay
CaMOHapi3HWMM FBUHTaMMU, LLIO NOCTa4atoTbCA B KOMMEKTI, Ta
NPUKPINITL A0 ocHOBK MebniB (Man. 4b).

6. 3adikcyitte cuctemy ynpasniHHA Ha BiuHiin naHeni mebnis anAa
BOyaoByBaHHA (Man. 4c¢).

YBara!

PiavHa, Wo BuTEKNA, MOXE CTaTU MPUUUHOIO YPaXKEHHA
ENEKTPUYHUM CTPYMOM. 3a60POHAETLCA NPUKPINAATU CUCTEMY
ynpaeniHHA o AHA MebniB AnA BOyAOBYBaHHA.

7. 3aKpinite nianopwv ana mebnis (man. 5a). OTBOpPK ANA KPiNAeHHA
nianopok Bxe nepeabadeHi Ha npunagdi. MpuUrBKHTITE Nignopu anA
Me6niB A0 Npunagy 1 CTiNbHULI cCaMOHapPi3HUMMU FBUHTaMM, LLO
nocTa4atoTbCA B KOMMEKTI.

8.Y 3aneHocrTi Big Tvny BOyAOBYBaHHA HANpPAMHY ANA BiaBeAeHHA
NoBITPA MOXXHa BCTAHOBNIOBATU Y TPbOX HanpaAmMKax (A, B i C)
(man. 5b).

BKasiBKH

Y 3anexHocrTi Bia TNy BOy0OByBaHHA 3HAA00NATLCA PisHi
3'eiHyBasIbHi NaTpyOKHM.

OnA po6oTh 3 HANPAMHOLO ANA BiABEAEHHA NOBITPA TAKOX CNiA
AOTpUMYyBAaTUCA IHCTPYKLUIT LLOAO BUTAXKHOrO MoTopa.

9. MpwuKpiniTe 3'eaHyBanbHi natpybku Ao npunaay. MNpueaxaiTte
BUTAXHY TpyOy A0 3'eQHyBasbHOro natpy6ka 1 repmMeTMyHO
YLUIMBHITE MicLie 3'€AHaHHA.
3'eaHaHHA 3 Kpyrnoto Tpyboto (man. 6a).
3'eaHaHHA 3 Tpy6oto nnackoro kaHany (Man. 6b).

3'eaHaHHA 3 TpyOOIO NNAcKOro KaHasny B HUXHIK yacTuHi npunaay
(man. 6¢).

BkasiBKa: Y BUNaaKy 3aCToCyBaHHA rHyuKoi antoMiHieBol TpyOKku
Micue 3’eAHaHHA cnia NonepeaHbo 3rnaanTu.
10.MpueaHaiite 3'eaHyBanbHWi kabenb (Man. man. 7):
LLlinbHO npueaHainTe kabenb cUCTEMM YNpaBiHHA 0 BUTAMXKKH,
BMOHTOBAHOI B CTiflbHUUIO. LLITeKepHi po3'emMu NOBUHHI
3adikcyBartuca.
LLlinbHo npueaHaiTe kabenb CMCTEMM yNpaBiHHA A0 Npunaay #
BUTAXKHOrO MoTopa. LLITekepHi po3'eMu NOBUHHI 3adikcyBaTucA.
BxasiBKa: Pos'emu ana niakntoveHHA X1 i X2 oaHaKosi.
11.MNpuenHaiite cuctemy ynpasniHHA i BUTAXXHUIA MOTOP A0
eNeKTpoMepexi Ta nepesipTe GyHKUIOHaNbHICTb Nnpunaay. AKLWOo

npunaa He QYHKUIOHYE, NepeBipTe NPaBUbHICTb NIAKIOYEHHA
3'eaHyBanbHOro Kadento!

JleMoHTaX npunagy

3uectpymrte npunaa. Mepen B6yA0ByBaHHAM Npunany BpiBeHb i3
MebnAMK BUAANITb CUNIKOHOBY KpaiKy. HaTucHITb 3Bepxy Ha npunaa.

YBara!

Pusunk nolkoaxkeHHaA npunaay! 3a6opoHAeTbCA TAMTU Npunaa 3a
BEPX.

JdonaTtKkoBUK KOMyTaUiMHUK BUXiA

Pob6oTuh 3 AoaaTKOBUMM KOMYTaLIRHUMK BUXOAAMU MOXKYTb
BUKOHYBATUCA TifIbKM KBaNipiKOBaHUM €NIEKTPUKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae aoaatkoBuiA KOMYyTaLUiHUI BUXIA X16 (KOHTaKT i3
HYNbOBWUM NOTEHUiaNnoM) ANnA NiAKNIOYEHHA iHLWWMX Npunaais,
Hanpuknaa BEHTUNALIMHOI YCTaHOBKM KopucTyBaya. KoHTakT
3aKpUBAETLCA, AKLLO BEHTUAATOP NPaLIOE, | BIAKPMBAETLCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHWA.

KomyTauifHui Buxia posralloBaHui nia Kpuikoto. Hanpyra
niakntoyeHHA — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpyM/3MiH. CTpyMm).
CurHan, Wo npueaHyeTbCA A0 KOHTaKTy, Mae BiANoBiAaTh PiBHIO
3axucry 3.
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ApantepHun moaynb AA 400 510 anA BiKOHHOro
KOHTaKTHOro BUMUKaua

Po6oTv 3 niaKntoYeHHAM BIKOHHOTO KOHTAKTHOTO BUMUKaua MOXXYTb
BMKOHYBATUCA TiIbKM KBanNipikoBaHUM €IEKTPUKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM | cTaHAapPTIB.

Mpunaa mae niakntoyeHHA X17 AnA BIKOHHOMO KOHTaKTHOro
BMMMKaYa. BiKOHHUI KOHTAKTHUI BUMMUKAY NpuaaTHUI AnA
BOyZ0ByBaHHA abo NOBEPXHEBOro MOHTaXKy. Bu oTpumyeTe
aaantepHuin moaynb AA 400 510 okpeMo AK cneuianbHe npunaaas.
JoTpumyiiTeca BCix HaBeAEHUX BKa3iBOK 3 MOHTaXKY.

3a yMOBM NiAKNOYEHOr0 BiKOHHOTO KOHTAKTHOrO BUMMUKava
BEHTUNAUIA BUTAXKKU QYHKLIOHYE NuLLE NPKU BIAKPUTOMY BiKHI.
OcCBITNEHHA TaKoX Npautoe nuLe Npu BIAKPUTOMY BiKHI.

[MpK yBIMKHEHHI BEHTMAALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MUIOTUTb KHOMKA
00paHoro CTyneHA BEHTUAALIT, & BEHTUNALIA 3anuLwaeTbeA
BUMKHEHOIO.

AKLLO 3aKPUTK BIKHO NpW YBIMKHEHI BEHTUAALLT, Npunas BUMUKae
BEHTUNALIIO NPOTAroM 5 cekyHa. MUroTuTb KHomKka 06paHoro CTyneHs
BEHTUAALII.

Bca BeHTMNAUIMHA cucTemMa, B T.4. BIKOHHUA KOHTaKTHUMA BUMUKAY,
NoBWHHA ByTW OLiHEHA KOMMETEHTHOI 0C00010, BiANOBIAANBHOM 33
eKcnnyarawito Ta OuUnCTKy Tpyo.

Po6oTa nicna npueaHaHHA 40 MepeXi (man. 8)

Lo mepexi MoXkHa npueaHatH aekinbka npunaais. OCBITNEHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX NpUnaaiB ekcniyatytoTbCA OAHOYACHO.

[MocniaoBHO NpueaHanTe npunaaun Ao pos'emiB niaknoyeHHA X1 1a X2
(piBHOUIHHI). [MocnifoBHICTb NiAKMOUYEHHA A0 MEpexi He Mae
3HaYeHHA. AKLLO KOMyTaLiiHWIA Kabenb, Lo nocTa4yaeTbeA B
KOMIMMEKTi, BUABMBCA 3aKOPOTKWUM, 3aCTOCYWTe CTaHAAPTHU
KoMyTauiiH1i kabenb (MiHiMym Catb, ekpaHoBaHui).

MakcumarnbHa KinbKicTe NpueaHyBsaHux npunagdis: 20. 3aransHa
AOBXMHA KOMyTaUiHoro kabento: 40 M. PoB0Ty yCTaHOBKM NOBMHEH
nepeBipuTH KBanidikoBaHUI crneuianict nicnA nepLioi yCTaHOBKH
npunaay.

36ii y poboTi 0iHOrO NpUeaHaHOro Npunagy (nepepuBaHHA Hanpyru,
BiA'eAHaHHA MepeKeBoro Kabeno) NPM3BOANTL A0 BNOKYBaHHA

pOéOTI/I BeHTUNATOpAa yCICI cuctemu. Yci Knasilli Ha anna.cu MUTOTATD.

MicnA 3MiHK KOHGIrypauii Heo6xiHO 3HOBY 3amnyCTUTH YCTAHOBKY:
1. BiarBWHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

2. HatucHiTb Ta yTpuMmyiite Knasilly Reset, Iokn He NOYHYTL ropitn
obuaea ceitnogioau (npubn. 5 cexkyHa). Micna uboro BiAnycTiTh
KNaBgiLlly NPOTArOM HACTYMHWUX 5 CEKyHA.

3. TIpUrBHHTITE 3aXUCHY KPULLIKY.

4.Po6oTy ycTaHOBKM NiCNA 3anycKy NOBUHEH NEPEBIPUTH
KBanipikoBaHwii cneuianicT.
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	AL 400 121/191
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!
	Zurückgesaugte Verbrennungsgase können zu Vergiftungen führen.
	Immer für ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerät im Abluftbetrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte verwendet wird.
	Raumluftabhängige Feuerstätten (z. B. gas-, öl-, holz- oder kohlebetriebene Heizgeräte, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und führen die Abgase durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins Freie.
	In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird der Küche und den benachbarten Räumen Raumluft entzogen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnräume zurück...
	Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann möglich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum der Feuerstätte 4 Pa (0,04 mbar) nicht überschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschließbare Öffnungen, z. B. in Türen, Fenstern, in Verbindun...
	Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zuständigen Schornsteinfegermeisters hinzu, der den gesamten Lüftungsverbund des Hauses beurteilen kann und Ihnen die passende Maßnahme zur Belüftung vorschlägt.
	Wird die Dunstabzugshaube ausschließlich im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschränkung möglich.

	Brandgefahr!
	Brandgefahr!
	Brandgefahr!

	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!

	Stromschlaggefahr!
	Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Das Anschlusskabel kann beschädigt werden. Anschlusskabel während der Installation nicht knicken oder einklemmen.

	Erstickungsgefahr!
	Verpackungsmaterial ist für Kinder gefährlich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

	Kippgefahr!
	Das Gerät ist sehr schmal und kann leicht umkippen. Gerät nicht aufrecht auf den Boden stellen. Gerät flach auf den Boden legen.
	Allgemeine Hinweise
	Abluftbetrieb
	Hinweis



	Abluftleitung
	Hinweis
	■ Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbögen oder Rohrdurchmesser, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaugleistung nicht erreicht und das Lüftergeräusch wird lauter.
	Rundrohre Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch mindestens 120 mm.
	Flachkanäle Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre entsprechen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!
	Dieses Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontaktsteckdose angeschlossen werden.
	Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Nähe zum Gerät anbringen.
	Gerätemaße (Bild 1)
	Möbel vorbereiten (Bild 2a)

	Das Einbaumöbel muss bis 90°C temperaturbeständig sein. Die Stabilität des Einbaumöbels muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewährleistet sein.
	Den Ausschnitt gemäß der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnittfläche zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.
	Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen. Schnittflächen hitzebeständig versiegeln.
	Mindestabstand der Geräteunterseite zu Möbelteilen von 10 mm beachten.
	Die Tragfähigkeit und die Stabilität, insbesondere bei dünnen Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzustellen. Gerätegewicht inkl. zusätzlicher Beladung berücksichtigen. Das verwendete Verstärkungsmaterial muss hitze- u...
	Hinweis

	Flächenbündiger Einbau (Bild 2b)
	Der flächenbündige Einbau in eine Arbeitsplatte ist möglich.
	■ Steinarbeitsplatten
	■ Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
	■ Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Hersteller der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

	Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht möglich.
	Hinweis
	Gerät einbauen
	1. Vor dem Einsetzen des Gerätes in den Ausschnitt der Arbeitsplatte, die folgenden Transportsicherungen entfernen (Bild 3):
	Hinweis
	2. Gerät von oben in den Ausschnitt der Arbeitsplatte schieben (Bild 4a).

	Hinweis
	3. Nur bei flächenbündigem Einbau: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchführen! Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbeständigen Silikonkleber verfugen (z. B. Novasil®, Pactan®). Dichtfuge mit dem vom Hersteller empfohlene...

	Achtung!
	4. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken.

	Hinweise


	5. Gerät im Schrank ausrichten. Darauf achten, dass die Abdeckung des Gerätes plan auf der Arbeitsplatte aufliegt. Das untere Ende des Befestigungswinkels an der Perforierung um 90° abwinkeln. Befestigungswinkel am Gerät mit den beiliegenen Blech...
	6. Steuereinheit an der Seitenwand des Einbaumöbels befestigen (Bild 4c).
	Achtung!

	7. Möbelstrebe befestigen (Bild 5a). Am Gerät sind die Bohrungen zum Befestigen der Möbelstrebe bereits vorgesehen. Die Möbelstrebe am Gerät mit den beiliegenden Blechschrauben und an der Arbeitsplatte festschrauben.
	8. Je nach Einbausituation kann die Abluftführung in drei unterschiedliche Richtungen erfolgen (A, B und C) (Bild 5b).
	Hinweise
	9. Anschlussstutzen am Gerät befestigen. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet abdichten.

	Hinweis
	10. Verbindungskabel anschließen (Bild 7): Das Steuerkabel von der Steuereinheit zur Tischlüftung fest einstecken. Die Stecker müssen einrasten.

	Hinweis
	11. Steuereinheit und Gebläsebaustein an das Netz anschließen und Funktion prüfen. Falls das Gerät nicht funktioniert: Den korrekten Sitz der Verbindungskabel prüfen!



	Gerät ausbauen
	Gerät stromlos machen. Bei flächenbündig eingebauten Geräten die Silikonfuge entfernen. Gerät von unten herausdrücken.
	Achtung!
	Zusätzlicher Schaltausgang

	Arbeiten am zusätzlichen Schaltausgang dürfen nur von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berücksichtigung der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgeführt werden.
	Das Gerät besitzt einen zusätzlichen Schaltausgang X16 (potentialfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Geräte wie zum Beispiel einer bauseits vorhandenen Lüftungsanlage. Der Kontakt wird geschlossen, wenn das Gebläse eingeschaltet ist und geöf...
	Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schaltleistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entsprechen.
	Anschluss für Fensterkontaktschalter AA 400 510

	Arbeiten am Anschluss für den Fensterkontaktschalter dürfen nur von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berücksichtigung der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgeführt werden.
	Das Gerät besitzt einen Anschluss X17 für einen Fensterkontaktschalter. Der Fensterkontaktschalter ist für Einbau- oder Aufbaumontage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter AA 400 510 separat als Zubehör. Beachten Sie die Hinweise zur ...
	Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die Lüftung der Dunstabzugshaube nur bei geöffnetem Fenster. Die Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.
	Wenn Sie die Lüftung bei geschlossenem Fenster einschalten, blinkt die Taste der gewählten Lüfterstufe und die Lüftung bleibt ausgeschaltet.
	Wenn Sie bei eingeschalteter Lüftung das Fenster schließen, schaltet das Gerät innerhalb 5 Sekunden die Lüftung aus. Die Taste der gewählten Lüfterstufe blinkt.
	Der gesamte Lüftungsverbund in Verbindung mit einem Fensterkontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beurteilt werden.
	Vernetzter Betrieb (Bild 8)

	Mehrere Geräte können vernetzt werden. Licht- und Gebläse aller Geräte werden synchron betrieben.
	Geräte über die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seriell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss. Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsübliches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
	Maximale Teilnehmer: 20 Geräte. Gesamtlänge aller Netzwerkkabel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten Fachkraft bei der Erstinstallation geprüft werden.
	Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung des Netzwerkkabels) führt zum Blockieren der Gebläsefunktion des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerät blinken.
	Bei einer Veränderung der Konfiguration muss die Anlage neu initialisiert werden:
	1. Abdeckblech abschrauben.

	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.
	: Important safety information



	Danger of death!
	Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.
	Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is being operated in exhaust air mode at the same time as room air- dependent heat-producing appliance is being operated.
	Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil, wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water heaters) obtain combustion air from the room in which they are installed and discharge the exhaust gases into the open air th...
	In combination with an activated vapour extractor hood, room air is extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic gases from the chimney or the extraction shaft are sucked ...
	Safe operation is possible only when the partial vacuum in the place where the heat-producing appliance is installed does not exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air needed for combustion is able to enter through openings that cann...
	In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He is able to assess the house's entire ventilation setup and will suggest the suitable ventilation measures to you.
	Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is operated exclusively in the circulating-air mode.

	Risk of fire!
	Risk of fire!
	Risk of fire!

	Risk of injury!
	Risk of injury!

	Risk of electric shock!
	Components inside the appliance may have sharp edges. These may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the connecting cable during installation.

	Danger of suffocation!
	Packaging material is dangerous to children. Never allow children to play with packaging material.

	Risk of tipping!
	The appliance is very narrow and can tip over easily. Do not set the appliance on an uneven surface. Set the appliance flat on the surface.
	General information
	Exhaust air mode
	Note



	Exhaust duct
	Note
	■ As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum extraction performance is not achieved and fan noise is increased.
	Round pipes An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is recommended.
	Flat ducts The inner cross-section must correspond to the diameter of the round pipes.
	dia. 150 mm ca. 177 cm2
	dia. 120 mm ca. 113 cm2

	Electrical connection
	: Risk of electric shock!
	This appliance may be connected to a correctly installed earthed socket only.
	Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
	Appliance measurements (fig. 1)
	Preparing the units (fig 2a)

	The fitted unit must be heat-resistant up to 90 °C. The stability of the fitted unit must also be guaranteed after the cut-out work.
	Make the cut-out in accordance with the installation drawing. The cut surface must be at a 90° angle to the work surface.
	After making the cut-outs, remove any shavings. Seal any cut surfaces to make them heat-resistant.
	Ensure that there is a minimum clearance of at least 10 mm from the underside of the appliance to the unit parts.
	Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention to the weight of the appliance, including any payload. Reinforcement material used must be resistant to heat and mo...
	Note

	Flush installation (fig. 2b)
	It is possible to install the appliance so that it is flush with the work surface.
	■ Stone worktops
	■ Plastic work surfaces (e.g. Corian®)
	■ Solid wood work surfaces: Only in agreement with the worktop manufacturer (seal the cut-out edges)

	It is not possible to install the unit in compressed wood work surfaces.
	Note
	Fitting the appliance
	1. Prior to inserting the appliance into the worktop cut-out, remove the following transport safety features (Figure 3):
	Note
	2. Push the appliance into the worktop cut-out from above (Fig. 4a).

	Note
	3. For flush installation only: You must carry out a function test before grouting. Grout the circumferential gap using a suitable, heat-resistant silicone adhesive (e. g. Novasil®, Pactan®). Smooth the sealing joints using a manufacturer- recommen...

	Caution!
	4. Insert the appliance evenly in the cut-out. From above, push it down firmly into the cut-out.

	Notes


	5. Level the appliance in the cupboard. Ensure that the cover for the appliance plan lays flat on the work surface. Bend the lower end of the mounting bracket by 90° at the perforation. Screw the mounting bracket securely to the appliance using the ...
	6. Secure the control unit to the side panel of the fitted unit (fig. 4c).
	Caution!

	7. Secure the unit strut (fig. 5a). Holes are already provided on the appliance for securing the unit struts in place. Tightly screw in the unit struts on the appliance and on the work surface using the enclosed self-tapping screws.
	8. Depending on the installation situation, the exhaust air can be guided in three different directions (A, B and C) (Fig. 5b).
	Notes
	9. Secure connecting pieces to the appliance. Secure the exhaust air pipe to the connecting pieces and seal appropriately.

	Note
	10. Connecting the connection cables (Fig. 7): Securely plug in the control cable that connects the control unit to the table ventilation. The plugs must snap into place.

	Note
	11. Connect the control unit and remote fan unit to the mains and check that they work correctly. If the appliance does not work: Check that the connection cables are fitted in place correctly.



	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power supply. For flush- mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the appliance from below.
	Caution!
	Additional switching output

	Work must only be carried out on the additional switching output by a qualified electrician in accordance with the country-specific requirements and standards.
	The appliance has an additional switching output X16 (potential- free contact) that can be used to connect other appliances, such as a ventilation system that is available at the installation site. The contact is closed when the fan is switched on, a...
	The switching output is located under a cover. Maximum switching power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the contact must correspond to protection class 3.
	Connection for window contact switch AA 400 510

	Work on the connection for the window contact switch must only be carried out by a qualified electrician in accordance with the requirements and standards of the country in which in the appliance is being used.
	The appliance has an X17 connection for a window contact switch. The window contact switch can be flush mounted or surface mounted. The window contact switch AA 400 510 is provided as a separate accessory. Please follow the installation instructions ...
	If a window contact switch is connected, the extractor hood's ventilation system will only work with the window open. The lighting will work even if the window is closed.
	If you switch on the ventilation system with the window closed, the button for the ventilation setting you have selected will flash and the ventilation system will not switch on.
	If you close the window while the ventilation system is on, the appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds. The button for the ventilation setting you have selected will flash.
	The entire ventilation network and window contact switch must be assessed by a master chimney sweep.
	Networked operation (Fig. 8)

	Several appliances can be networked together. The light and fan on each of the appliances are operated synchronously.
	Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and X2 (equal value). The sequence of the networking does not have any effect. If the enclosed network cables are too short, use a commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded)
	Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all of the network cables: 40 m. During the initial installation, a qualified electrician must check that the system functions correctly.
	If one of the networked appliances fails (power interruption, network cable disconnected), this leads to the fan function being blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance flash.
	When changing the configuration, the system must be re- initialised:
	1. Unscrew the cover plate.

	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.
	: Důležitá bezpečnostní upozornění



	Ohrožení života!
	Zpět nasávané spaliny mohou způsobit otravu.
	Pokud spotřebič používáte v provozu na odvětrání současně s uzavřenými spotřebiči paliv, zajistěte vždy dostatečný přívod čistého vzduchu.
	Uzavřené spotřebiče paliv (např. tepelné spotřebiče na plyn, olej, dřevo nebo uhlí, průtokové ohřívače, bojlery) odebírají spalovací vzduch z místnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvádějí zařízením pro odvod sp...
	Ve spojení se zapnutým odsavačem par se z kuchyně a sousedních místností odebírá vzduch - bez dostatečného přívodu vzduchu vzniká podtlak. Tím dojde ke zpětnému nasátí jedovatých plynů z komína nebo odtahové šachty do obytnýc...
	Bezpečný provoz je možný pouze tehdy, když podtlak v místnosti instalace spotřebiče paliv nepřekročí 4 Pa (0,04 mbar). Toho lze dosáhnout, pokud může do místnosti proudit vzduch, potřebný pro spalování, neuzavíratelnými otvory, n...
	V každém případě se poraďte s kominickým mistrem, který může posoudit celkový systém větrání domu a navrhne vám vhodné opatření pro větrání.
	Pokud se odsavač par používá výhradně v cirkulačním provozu, je provoz možný bez omezení.

	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí požáru!

	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí úrazu!

	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Součásti uvnitř spotřebiče mohou mít ostré hrany. Může dojít k poškození připojovacího kabelu. Připojovací kabel při instalaci nezalamujte ani neuskřípněte.

	Nebezpečí udušení!
	Obalový materiál je nebezpečný pro děti. Nikdy nedovolte dětem, aby si hrály s obalovým materiálem.

	Nebezpečí převrhnutí!
	Spotřebič je velmi úzký a může se snadno převrhnout. Nikdy nestavte spotřebič na zem nastojato. Vždy ho na zem pokládejte.
	Všeobecná upozornění
	Provoz na odvětrání
	Upozornění



	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	■ V případě dlouhých, nerovných trubek pro odvod vzduchu, příliš velkém počtu kolen nebo průměru trubky, který je menší než 150 mm, není dosaženo optimálního výkonu odsávání a ventilátor je hlučnější.
	Kruhové trubky Doporučujeme vnitřní průměr 150 mm, minimálně ale 120 mm.
	Ploché kanály Vnitřní průřez musí odpovídat průměru kruhových trubek.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2

	Elektrické připojení
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Tento spotřebič smí být zapojený výhradně do předpisově nainstalované zásuvky s ochranným kontaktem.
	Zásuvka s ochranným kontaktem musí být v bezprostřední blízkosti spotřebiče.
	Rozměry spotřebiče (obrázek 1)
	Příprava nábytku (obrázek 2a)

	Vestavný nábytek musí být tepelně odolný do 90 °C. Stabilita vestavného nábytku musí být zajištěná i po provedení výřezu.
	Vyřízněte výřez podle výkresu vestavby. Úhel řezné plochy vůči pracovní desce musí činit 90°.
	Po vyřezávání odstraňte piliny. Řezné plochy opatřete žáruvzdornou vrstvou.
	Dodržujte minimální vzdálenost spodní strany spotřebiče od částí nábytku 10 mm.
	Nosnost a stabilitu, především u tenkých pracovních desek, zajistěte vhodnými nosnými konstrukcemi. Zohledněte hmotnost přístroje včetně dodatečného zatížení. Použitý zesilovací materiál musí být odolný vůči vysoké teplot...
	Upozornění

	Vestavba v jedné rovině (obrázek 2b)
	Vestavba v jedné rovině do pracovní desky je možná.
	■ Kamenné pracovní desky.
	■ Pracovní desky z plastu (např. Corian®).
	■ Pracovní desky z masivního dřeva: Pouze po dohodě s výrobcem pracovní desky (zacelit hrany výřezu).

	Vestavba do pracovních desek z lisovaného dřeva není možná.
	Upozornění
	Montáž přístroje
	1. Před zasazením spotřebiče do výřezu v pracovní desce odstraňte následující přepravní pojistky (obrázek 3):
	Upozornění
	2. Zasuňte spotřebič shora do výřezu v pracovní desce (obrázek 4a).

	Upozornění
	3. Pouze pro vestavbu v jedné rovině: Před zaspárováním bezpodmínečně proveďte funkční test! Spáru po celém obvodu vyplňte vhodným tepelně odolným silikonovým lepidlem (např. Novasil®, Pactan®). Těsnicí spáru vyhlaďte hladic...

	Pozor!
	4. Nasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu. Zatlačte jej pevně shora do výřezu.

	Upozornění


	5. Vyrovnejte spotřebič ve skříňce. Dbejte na to, aby kryt spotřebiče doléhal k pracovní desce v rovině. Spodní konec upevňovacího úhelníku ohněte v perforované části o 90°. Upevňovací úhelník přišroubujte přiloženými šr...
	6. Řídicí jednotku připevněte na boční stěnu vestavného nábytku (strana 4c).
	Pozor!

	7. Upevněte nábytkovou vzpěru (obrázek 5a). Na spotřebiči jsou již vyvrtané otvory pro upevnění nábytkové vzpěry. Přišroubujte nábytkovou vzpěru přiloženými šrouby do plechu ke spotřebiči a k pracovní desce.
	8. V závislosti na montážní situaci lze odvětrávání vést třemi různými směry (A, B a C) (obrázek 5b).
	Upozornění
	9. Upevněte na spotřebič spojovací díl. Ke spojovacímu dílu připevněte odvětrávací trubku a vhodným způsobem utěsněte.

	Upozornění
	10. Připojení spojovacích kabelů (obrázek 7): Zapojte pevně řídicí kabel vedoucí od řídicí jednotky do stolního odsavače par. Zástrčky musí zaskočit.

	Upozornění
	11. Řídicí jednotku a odvětrávací jednotku připojte k elektrické síti a zkontrolujte funkci. Pokud zařízení nefunguje: zkontrolujte správné zapojení spojovacích kabelů!



	Demontáž přístroje
	Přístroj odpojte od rozvodné sítě. U přístrojů instalovaných tak, aby plochy lícovaly, odstraňte silikonovou spáru. Vytlačte přístroj zespodu.
	Pozor!
	Přídavný spínací výstup

	Práce na přídavném spínacím výstupu smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení specifických předpisů a norem platných v příslušné zemi.
	Zařízení je vybavené přídavným spínacím výstupem X16 (bezpotenciálový kontakt) pro připojení dalších spotřebičů, jako například větracího zařízení, které není součástí dodávky. Kontakt se spojí, když je ventilátor z...
	Spínací výstup se nachází pod krytem. Spínací výkon je maximálně 30 V / 1 A (AC/DC). Signál, který se připojí ke kontaktu, musí odpovídat třídě ochrany 3.
	Přípoj pro kontaktní spínač okna AA 400 510

	Práce na přípoji pro kontaktní spínač okna smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení specifických předpisů a norem platných v příslušné zemi.
	Spotřebič je vybavený přípojem X17 pro kontaktní spínač okna. Kontaktní spínač okna je vhodný pro zabudování nebo montáž na povrch. Kontaktní spínač okna AA 400 510 zakoupíte samostatně jako příslušenství. Řiďte se pokyny p...
	Při připojeném kontaktním spínači okna funguje ventilace odsavače par pouze při otevřeném okně. Osvětlení funguje i při zavřeném okně.
	Když zapnete ventilaci při zavřeném okně, bliká tlačítko zvoleného stupně ventilátoru a ventilace zůstane vypnutá.
	Když při zapnuté ventilaci zavřete okno, spotřebič během 5 sekund vypne ventilaci. Bliká tlačítko zvoleného stupně ventilátoru.
	Celý ventilační systém ve spojení s kontaktním spínačem okna musí posoudit kominický mistr.
	Provoz propojených spotřebičů (obrázek 8)

	Lze propojit několik spotřebičů. Světlo a ventilátor všech spotřebičů fungují synchronně.
	Spotřebiče zapojte sériově do připojovacích zdířek X1 a X2 (rovnocenné). Pořadí propojení nemá žádný vliv. Pokud jsou přiložené síťové kabely příliš krátké, použijte běžně prodávaný síťový kabel (min. Cat5, stíně...
	Maximální počet prvků: 20 spotřebičů. Celková délka všech síťových kabelů: 40 m. Funkci zařízení musí zkontrolovat kvalifikovaný odborník při první instalaci.
	Při výpadku jednoho prvku (přerušení napájení, odpojení síťového kabelu) má za následek zablokování funkce ventilátoru celého systému. Všechna tlačítka na zařízení blikají.
	Při změně konfigurace se musí zařízení znovu inicializovat:
	1. Odšroubujte krycí plech.

	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger



	Livsfare!
	Retursugning af forbrændingsgasser kan medføre forgiftning.
	Sørg altid for tilstrækkelig lufttilførsel, når emhætten anvendes med aftræksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis lufttilførsel sker fra indeluften.
	Ildsteder, hvis lufttilførsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, træ- eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrømningsvandvarmere, vandvarmere) henter deres forbrændingsluft fra opstillingsrummet og fører røggassen ud gennem en røggaska...
	En tændt emhætte trækker indeluft ud af køkkenet og tilstødende rum. Hvis lufttilførslen er utilstrækkelig, opstår der et undertryk. Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftrækskanalen blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.
	Risikofri drift er kun mulig, når undertrykket i rummet, hvor ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan sikres ved, at den luft, der kræves til forbrændingen, kan strømme ind gennem åbninger, som ikke kan lukkes, f.eks...
	Spørg under alle omstændigheder den afsvarshavende skorstensfejermester til råds. Vedkommende kan bedømme husets samlede ventilationssituation og forslå en passende ventilationsforanstaltning.
	Benyttes emhætten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den benyttes uden indskrænkninger.

	Brandfare!
	Brandfare!
	Brandfare!

	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!

	Fare for elektrisk stød!
	Komponenterne indvendig i emhætten kan have skarpe kanter. Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sørg for, at tilslutningskablet ikke får knæk eller kommer i klemme under installationen.

	Fare for kvælning!
	Emballagemateriale er farligt for børn. Sørg for, at børn ikke leger med emballagemateriale.

	Fare for at apparatet vælter!
	Apparatet er meget smalt og kan let vælte. Stil ikke apparatet opretstående på gulvet. Læg apparatet fladt ned på gulvet.
	Generelle anvisninger
	Drift med aftræksfunktion
	Bemærk



	Aftræksledning
	Bemærk
	■ Ved lange, ru aftræksrør med mange rørbøjninger eller ved en rørdiameter under 150 mm, opnås den optimale udsugningseffekt ikke, og ventilatoren støjer mere under udsugningen.
	Rundrør Det anbefales at anvende en indvendig diameter på 150 mm, dog mindst 120 mm.
	Fladkanaler Det indvendige tværsnit skal svare til rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm svarer til ca. 177 cm2
	Ø 120 mm svarer til ca. 113 cm2

	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!
	Dette apparate må kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er installeret efter de gældende bestemmelser.
	Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar nærhed af apparatet.
	Apparatets mål (figur 1)
	Klargøring af skab (figur 2a)

	Indbygningsskabene skal være temperaturbestandige op til 90 °C. Det skal sikres, at indbygningsskabene stadig er stabile efter udskæring.
	Udfør udskæringen iht. montagetegningen. Snitfladen skal have en vinkel på 90° til bordpladen.
	Fjern alle spåner, når udskæringen er færdig. Snitfladerne skal forsegles varmebestandigt.
	Overhold en minimumafstand på 10 mm fra apparatets underside til skabdelene.
	Bæreevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede underkonstruktioner, især ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til apparatets vægt inkl. den yderligere last fra det, der sættes ind i ovnen. Det anvendte forstærkningsmateriale skal være varmebes...
	Bemærk

	Planforsænket indbygning (figur 2b)
	Det er muligt at indbygge apparatet planforsænket i en bordplade.
	■ Bordplader af sten
	■ Bordplader af kunststof (f.eks. corian®)
	■ Bordplader af massivt træ: Kun efter aftale med producenten af bordpladen (forsegling af udskæringskanter)

	Indbygning i bordplader af prestræ er ikke mulig.
	Bemærk
	Indbygge apparatet
	1. Inden apparatets placeres i udskæringen i bordpladen, skal følgende transportsikringer fjernes (figur 3):
	Bemærk
	2. Skyd apparatet ned i udskæringen i bordpladen oppefra (Figur 4a).

	Bemærk
	3. Kun ved planforsænket indbygning: Der skal ubetinget udføres en funktionstest inden fugningen! Spalten skal udfuges hele vejen rundt med en egnet, temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. Novasil®, Pactan®). Glat tætningsfugen med det glatte...

	Pas på!
	4. Placer apparatet midt i udskæringen. ryk det fast i udskæringen oppefra.

	Anvisninger


	5. Indjuster apparatet i skabet. Sørg for, at apparatets afdækning ligger plant på bordpladen. Bøj den underste del af vinkelbeslaget 90° ved perforeringen. Skru vinkelbeslaget fast på apparatet med de vedlagte pladeskruer og i skabsbunden (fig...
	6. Fastgør styreenheden på indbygningsskabets sidevæg (figur 4c).
	Pas på!

	7. Fastgør afstivningslisten (figur 5a). Apparatet er på forhånd forsynet med huller til fastgøring af afstivningslisten. Skru afstivningslisten fast på apparatet med de vedlagte pladeskruer og på bordpladen.
	8. Afhængig af den pågældende indbygningssituation kan aftrækskanalen føres i tre forskellige retninger (A, B eller C) (Figur 5b).
	Anvisninger
	9. Fastgør tilslutningsstudsen på apparatet. Fastgør aftræksrøret på tilslutningsstudsen, og tæt forbindelsen på egnet vis.

	Bemærk
	10. Tilslut forbindelseskablet (fig. 7): Placer styrekablet mellem styreenheden og bordemfanget. Stikkene skal gå i indgreb.

	Bemærk
	11. Tilslut styreenheden og ventilationsmodulet til nettet, og kontroller funktionen.Hvis apparatet ikke fungerer: Kontroller, at forbindelseskablerne er placeret korrekt!



	Demontering af apparatet
	Gør apparatet strømløst. Fjern silikonefugen ved planforsænket monterede apparater. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.
	Pas på!
	Ekstra kontaktudgang

	Arbejde på den ekstra kontaktudgang må kun udføres af en kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke bestemmelser og standarder.
	Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende ventilationsanlæg i bygningen. Kontakten slutter, når ventilatoren er tændt, og åbner, når ventilatoren er slukket.
	Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdækning. Brydeevne maks. 30 V / 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.
	Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

	Tilslutningen af vindueskontakten må kun udføres af en kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke bestemmelser og standarder.
	Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt. Vindueskontakten er både egnet til indbygning og påmontage. Vindueskontakt AA 400 510 fås som separat tilbehør. Følg montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.
	Når vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhættens ventilation kun ved åbent vindue. Belysningen fungerer også ved lukket vindue.
	Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
	Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det valgte ventilationstrin blinker.
	I forbindelse med en vindueskontakt skal hele ventilationsanlægget kontrolleres af en skorstensfejermester.
	Netværksdrift (fig. 8)

	Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netværk. Lys og ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.
	Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdåserne X1 og X2 (identiske). Tilslutningsrækkefølgen har ingen betydning. Hvis de vedlagte netværkskabler er for korte, kan der anvendes andre gængse netværkskabler (min. kategori 5, skærmede).
	Maksimum antal: 20 apparater. Samlet længde for netværkskabler: 40 m. Anlæggets funktion skal kontrolleres af en faguddannet person inden den første ibrugtagning.
	Hvis et af de netværksforbundne apparater svigter (strømafbrydelse, afbrydelse af netværkskablet) bliver ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster på apparatet blinker.
	Hvis konfigurationen ændres, skal anlægges initialiseres igen:
	1. Skru afdækningspladen af.

	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας



	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Τα επαναρροφούμενα αέρια καύσης μπορούν να προκαλέσουν δηλητηριάσεις.
	Φροντίζετε πάντοτε για επαρκή παροχή αέρα, όταν η συσκευή χρησιμοποιείται στη λειτουργία εξαερισμού ταυτόχρονα με μια εστία, εξαρτημέν...
	Εστίες, εξαρτημένες από τον αέρα του περιβάλλοντος (π.χ. συσκευές θέρμανσης που λειτουργούν με αέριο, πετρέλαιο, ξύλο ή άνθρακα, ταχυθερμ...
	Σε συνδυασμό με έναν ενεργοποιημένο απορροφητήρα αφαιρείται αέρας από την κουζίνα και τους γειτονικούς χώρους - χωρίς επαρκή παροχή αέρ...
	Μια ακίνδυνη λειτουργία είναι δυνατή μόνο τότε, όταν η υποπίεση στο χώρο τοποθέτησης της εστίας δεν υπερβαίνει τα 4 Pa (0,04 mbar). Αυτό επιτυγχ...
	Ζητήστε σε κάθε περίπτωση τη συμβουλή του αρμόδιου καπνοδοχοκαθαριστή, ο οποίος μπορεί να εκτιμήσει το συνολικό σύστημα αερισμού του σπ...
	Εάν ο απορροφητήρας λειτουργεί αποκλειστικά στην λειτουργία ανακυκλοφορίας αέρα, τότε η λειτουργία είναι δυνατή χωρίς περιορισμό.

	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!

	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!

	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Τα εξαρτήματα στο εσωτερικό της συσκευής μπορεί να είναι κοφτερά. Το καλώδιο σύνδεσης μπορεί να υποστεί ζημιά. Κατά την εγκατάσταση μην ...

	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Τα υλικά της συσκευασίας είναι επικίνδυνα για τα παιδιά.Μην αφήνετε τα παιδιά να παίζουν ποτέ με τα υλικά συσκευασίας.

	Κίνδυνος ανατροπής!
	Η συσκευή είναι πολύ λεπτή και μπορεί να ανατραπεί εύκολα. Μην τοποθετήσετε τη συσκευή όρθια πάνω στον πάτο. Τοποθετήστε τη συσκευή πλαγ...
	Γενικές υποδείξεις
	Λειτουργία εξαερισμού


	Υπόδειξη
	Αγωγός απαγωγής του αέρα

	Υπόδειξη
	■ Με τους μακριούς τραχιούς σωλήνες απαγωγής του αέρα, τις πολλές καμπύλες ή τις διαμέτρους σωλήνων, που είναι μικρότερες από 150 mm, δεν επ...
	Στρογγυλοί σωλήνες Συνίσταται μια εσωτερική διάμετρος από 150 mm, το λιγότερο όμως 120 mm.
	Επίπεδα κανάλια Η εσωτερική διατομή πρέπει να αντιστοιχεί στη διάμετρο των στρογγυλών σωλήνων.
	Ø 150 mm περίπου 177 cm2
	Ø 120 mm περίπου 113 cm2
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Αυτή η συσκευή επιτρέπεται να συνδεθεί μόνο σε πρίζα σούκο εγκατεστημένη σύμφωνα με τις προδιαγραφές.
	Τοποθετήστε την πρίζα σούκο κοντά στη συσκευή.
	Διαστάσεις της συσκευής (Εικ. 1)
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 2a)

	Το εντοιχιζόμενο ντουλάπι πρέπει να είναι ανθεκτικό στη θερμοκρασία μέχρι τους 90 °C. Η σταθερότητα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού πρέπει...
	Κατασκευάστε το άνοιγμα σύμφωνα με το σχέδιο εγκατάστασης. Η γωνία της επιφάνειας κοπής με τον πάγκο εργασίας πρέπει να είναι 90°.
	Μετά τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια). Σφραγίστε τις επιφάνειες τομής μ’ ένα στεγανοποιητ...
	Προσέξτε την ελάχιστη απόσταση των 10 mm της κάτω πλευράς της συσκευής από τα μέρη του ντουλαπιού.
	Η φέρουσα ικανότητα και η σταθερότητα, ειδικά στους λεπτούς πάγκους εργασίας, πρέπει να εξασφαλίζεται με μια κατάλληλη υποδομή. Λάβετε υ...


	Υπόδειξη
	Τοποθέτηση ισόπεδη με την επιφάνεια (Εικ. 2b)
	Η ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση σε έναν πάγκο εργασίας είναι δυνατή.
	■ Πέτρινοι (μαρμάρινοι) πάγκοι εργασίας
	■ Πάγκοι εργασίας από συνθετικό υλικό (π.χ. Corian®)
	■ Πάγκοι εργασίας από μασίφ ξύλο: Μόνο κατόπιν συνεννόησης με τον κατασκευαστή του πάγκου εργασίας (σφράγισμα των ακμών του ανοίγματος)

	Μια τοποθέτηση σε πάγκους εργασίας από νοβοπάν δεν είναι δυνατή.

	Υπόδειξη
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Πριν την τοποθέτηση της συσκευής στο άνοιγμα του πάγκου εργασίας, αφαιρέστε τις ακόλουθες ασφάλειες μεταφοράς (Εικ. 3):
	Υπόδειξη
	2. Σπρώξτε τη συσκευή από επάνω στο άνοιγμα του πάγκου εργασίας (Εικ. 4a).

	Υπόδειξη
	3. Μόνο στην ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση: Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε έναν έλεγχο λειτουργίας! Γεμίστε ολόγυρ...

	Προσοχή!
	4. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα μέσα στο άνοιγμα. Πιέστε την από πάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα.
	Υποδείξεις


	5. Ευθυγραμμίστε τη συσκευή στο ντουλάπι. Προσέχετε, ώστε το κάλυμμα της συσκευής να ακουμπά επίπεδα στον πάγκο εργασίας. Λυγίστε την κάτ...
	6. Στερεώστε τη μονάδα ελέγχου στο πλευρικό τοίχωμα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού (Εικ. 4c).
	Προσοχή!

	7. Στερεώστε την αντηρίδα ντουλαπιού (Εικ. 5a). Στη συσκευή υπάρχουν ήδη οι τρύπες για τη στερέωση της αντηρίδας του ντουλαπιού. Βιδώστε την...
	8. Ανάλογα με τον τρόπο τοποθέτησης μπορεί η οδήγηση του εξαερισμού να πραγματοποιηθεί σε τρεις διαφορετικές κατευθύνσεις (A, B και C) (Εικ. 5b)
	Υποδείξεις
	9. Στερεώστε το στόμιο σύνδεσης στη συσκευή. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στο στόμιο σύνδεσης και στεγανοποιήστε τον κατάλληλα.

	Υπόδειξη
	10. Σύνδεση των καλωδίων σύνδεσης (Εικ. 7): Συνδέστε καλά το καλώδιο ελέγχου από τη μονάδα ελέγχου προς τον αερισμό του πάγκου. Τα φις πρέπει...

	Υπόδειξη
	11. Συνδέστε τη μονάδα ελέγχου και το συγκρότημα του ανεμιστήρα στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία.Εάν η συσκευή δε λειτουργε...


	Αφαίρεση της συσκευής
	Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος. Στις ισόπεδες με την επιφάνεια τοποθετημένες συσκευές απομακρύνετε τον αρμό σιλικόνης. Σπρώξτε από κάτ...
	Προσοχή!
	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής

	Οι εργασίες στην πρόσθετη έξοδο μεταγωγής επιτρέπεται να εκτελεστούν μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντας υπόψη τους καν...
	Η συσκευή διαθέτει μια πρόσθετη έξοδο μεταγωγής X16 (επαφή χωρίς δυναμικό) για τη σύνδεση περαιτέρω συσκευών, όπως για παράδειγμα μιας υπά...
	Η έξοδος μεταγωγής βρίσκεται κάτω από ένα κάλυμμα. Ισχύς μεταγωγής το πολύ 30 V/1 A (AC/DC). Το σήμα το οποίο συνδέεται με την επαφή πρέπει να αν...
	Σύνδεση για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου AA 400 510

	Οι εργασίες στη σύνδεση του διακόπτη επαφής παραθύρου επιτρέπεται να εκτελεστούν μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντας υπ...
	Η συσκευή διαθέτει μια επαφή σύνδεσης X17 για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου. Ο διακόπτης επαφής παραθύρου είναι κατάλληλος για χωνευτή ή ...
	Σε περίπτωση συνδεδεμένου διακόπτη επαφής παραθύρου λειτουργεί ο αερισμός του απορροφητήρα μόνο με ανοιχτό παράθυρο. Ο φωτισμός λειτου...
	Όταν ενεργοποιείτε τον αερισμό με κλειστό παράθυρο, αναβοσβήνει το πλήκτρο της επιλεγμένης βαθμίδας ανεμιστήρα και ο αερισμός παραμένε...
	Όταν με ενεργοποιημένο τον αερισμό κλείσετε το παράθυρο, η συσκευή απενεργοποιεί μέσα σε 5 δευτερόλεπτα τον αερισμό. Το πλήκτρο της επιλ...
	Το συνολικό σύστημα αερισμού σε συνδυασμό με ένα διακόπτη επαφής παραθύρου πρέπει να αξιολογηθεί από έναν καπνοδοχοκαθαριστή.
	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ. 8)

	Μπορεί να δικτυωθούν περισσότερες συσκευές. Ο φωτισμός και ο ανεμιστήρας όλων των συσκευών λειτουργούν συγχρόνως.
	Συνδέστε σειριακά τις συσκευές μέσω των υποδοχών σύνδεσης X1 και X2 (ισοδύναμα). Η σειρά της δικτύωσης δεν έχει καμία επιρροή. Εάν τα συνημμ...
	Μέγιστος αριθμός συνδρομητών: 20 συκευές. Συνολικό μήκος όλων των καλωδίων δικτύου: 40 μέτρα. Η λειτουργία της εγκατάστασης πρέπει να ελεγ...
	Η βλάβη ενός συνδρομητή (διακοπή τάσης, αποσύνδεση του καλωδίου δικτύου) οδηγεί στο μπλοκάρισμα της λειτουργίας του ανεμιστήρα του συνο...
	Σε περίπτωση μιας αλλαγής της διαμόρφωσης πρέπει να αρχικοποιηθεί εκ νέου η εγκατάσταση:
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.

	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.
	: Indicaciones de seguridad importantes




	¡Peligro mortal!
	Los gases de combustión que se vuelven a aspirar pueden ocasionar intoxicaciones.
	Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de instalación.
	Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de instalación (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbón, calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire de combustión del recinto de instalación y evacuan...
	En combinación con una campana extractora conectada se extrae aire de la cocina y de las habitaciones próximas; sin una entrada de aire suficiente se genera una depresión. Los gases venenosos procedentes de la chimenea o del hueco de ventilación ...
	A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresión en el recinto de instalación de los equipos calefactores no debe superar 4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no se pueden cerrar, p. ej., en puertas, ventanas, en ...
	Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su región, que estará en condiciones de evaluar todo el sistema de ventilación de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas en materia de ventilación.
	Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en funcionamiento en recirculación, no hay limitaciones para el funcionamiento.

	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!

	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!

	¡Peligro de descarga eléctrica!
	Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El cable de conexión podría resultar dañado. No doblar ni aprisionar el cable de conexión durante la instalación.

	¡Peligro de asfixia!
	El material de embalaje es peligroso para los niños. No dejar que los niños jueguen con el material de embalaje.

	¡Riesgo de vuelco!
	El aparato es muy estrecho y puede volcar fácilmente. No depositar el aparato de pie, sino plano, en el suelo.
	Consejos y advertencias generales
	Funcionamiento en salida de aire al exterior
	Nota



	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	■ Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos codos de tubo o diámetros de tubo de un tamaño inferior a 150 mm no se consigue la capacidad de aspiración óptima y los ruidos del ventilador serán mayores.
	Conductos cilíndricos Se recomienda un diámetro interior de 150 mm; el diámetro mínimo es de 120 mm en todo caso.
	Conductos planos La sección interior debe corresponder al diámetro de los conductos cilíndricos.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2

	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!
	Este aparato solo podrá conectarse a una toma de corriente con toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
	Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto al aparato.
	Dimensiones del aparato (figura 1)
	Preparar el mueble (figura 2a)

	El mueble empotrado debe resistir una temperatura de hasta 90 °C. La estabilidad del mueble empotrado debe quedar garantizada tras el trabajo de corte.
	Realizar el corte según el esquema de montaje. El ángulo de la superficie de corte hasta la encimera debe ser de 90°.
	Retirar las virutas después de los trabajos de corte. Sellar las superficies de corte con material resistente al calor.
	Tener en cuenta la distancia mínima de 10 mm entre la parte inferior del aparato y el mueble.
	Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de carga así como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl. carga adicional. El material de refuerzo utilizado deberá ser r...
	Nota

	Montaje enrasado (figura 2b)
	Es posible el montaje enrasado en una encimera.
	■ Encimeras de piedra
	■ Encimeras de plástico (p. ej., Corian®)
	■ Encimeras de madera maciza: solo tras la confirmación de la idoneidad por parte del fabricante de la superficie de trabajo (sellar las aristas de corte)

	No está permitido el montaje en encimeras de madera prensada.
	Nota
	Instalar el aparato
	1. Antes de colocar el aparato en el hueco de la encimera, retirar los siguientes dispositivos de seguridad de transporte (figura 3):
	Nota
	2. Introducir el aparato desde arriba en el hueco de la encimera (figura 4a).

	Nota
	3. Solo para el montaje enrasado: antes de fijar el aparato debe llevarse a cabo una comprobación de funcionamiento. Sellar la hendidura del contorno con un pegamento de base de silicona adecuado resistente a las altas temperaturas (p. ej., Novasil...

	¡Atención!
	4. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente en el hueco desde arriba.

	Notas


	5. Nivelar el aparato en el mueble. Observar que la tapa del aparato quede plana sobre la encimera. Doblar 90° el extremo inferior del ángulo de fijación en la perforación. Atornillar el ángulo de fijación en el aparato y en el fondo del mueble...
	6. Fijar la unidad de mando a la pared lateral del mueble empotrado (figura 4c).
	¡Atención!

	7. Fijar la riostra del mueble (figura 5a). El aparato cuenta con orificios para fijarlo a la riostra del mueble. Atornillar la riostra del mueble al aparato y a la encimera con los tornillos para chapa suministrados.
	8. En función de la situación de montaje, el aire de escape puede evacuarse en tres direcciones distintas (A, B y C) (figura 5b).
	Notas
	9. Fijar el racor de empalme en el aparato. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo debidamente.

	Nota
	10. Conectar el cable de conexión (Fig. 7): Insertar firmemente el cable de mando desde la unidad de mando hasta el extractor de superficie. Los enchufes tienen que encajar.

	Nota
	11. Conectar la unidad de mando y el módulo del ventilador a la red y comprobar si funcionan.Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de conexión esté bien colocado.



	Desmontaje del aparato
	Desconecte el aparato de la corriente. En los aparatos montados a ras de superficie, retire la junta de silicona. Extraiga el aparato presionando desde abajo.
	¡Atención!
	Salida de conexión adicional

	Los trabajos en la salida de conexión adicional solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el país correspondiente.
	El aparato dispone de una salida de conexión adicional X16 (contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como, por ejemplo, un equipo de ventilación existente. El contacto se cierra si el ventilador está conectado y se abre si el vent...
	La salida de conexión se encuentra debajo de una cubierta. Potencia de conexión máxima 30 V/1 A (CA/CC). La señal que se conecta al contacto debe ser de la clase de protección 3.
	Conexión para interruptor de contacto de la ventana AA 400 510

	Los trabajos en la conexión para el interruptor de contacto de la ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el país correspondiente.
	El aparato cuenta con una conexión X17 para un interruptor de contacto de la ventana. El interruptor de contacto de la ventana es adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje en superficie. Se recibe el interruptor de contacto de l...
	Cuando el interruptor de contacto de la ventana está conectado, la ventilación de la campana extractora funciona únicamente con la ventana abierta. La iluminación funciona también con la ventana cerrada.
	Si se conecta la ventilación con la ventana cerrada, parpadea el pulsador del nivel de ventilación seleccionado y la ventilación permanece desconectada.
	Si se cierra la ventana estando conectada la ventilación, el aparato desconecta la ventilación en un intervalo de 5 s. El pulsador del nivel de ventilación seleccionado parpadea.
	Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto con el interruptor de contacto de la ventana en función del estado de la ventana.
	Funcionamiento conectado (Fig. 8)

	Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.
	Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexión X1 y X2 (equivalentes). El orden de la conexión no influye. Si los cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un cable de red convencional (mín. Cat5, apantallado).
	Número máximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe comprobar la funcionalidad de la instalación en la primera instalación.
	Si uno de los aparatos conectados falla (interrupción de la tensión, separación del cable de red), se bloqueará el funcionamiento del ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato parpadean.
	Si se modifica la configuración, se deberá reiniciar la instalación:
	1. Desatornillar la tapa protectora.

	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.
	: Olulised ohutusnõuded



	Eluohtlik!
	Ruumi tagasi tungivad põlemisgaasid tekitavad mürgistusohu.
	Kui seade töötab äratõmberežimil ja samal ajal kasutatakse korstnaga küttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks piisavalt värsket õhku.
	Ruumi õhust sõltuvad küttekolded (nt gaasi-, õli-, puu- või söeküttel töötavad kütteseadmed, läbivoolukuumutid, kuuma vee seadmed) saavad põlemiseks vajalikku õhku ruumist, kus küttekolle asub, ja suunavad heitgaasid läbi väljalaskes...
	Sisselülitatud õhupuhasti viib köögist ja kõrvalruumidest õhu välja – kui piisaval hulgal värsket õhku juurde ei tule, tekib alarõhk. Lõõrist või väljatõmbekanalist tulevad mürgised gaasid imetakse tagasi eluruumidesse.
	Ohutu kasutamine on võimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub küttekolle, ei tõuse alarõhk üle 4 Pa (0,04 mbar). See on võimalik siis, kui ruumi tuleb põlemiseks vajalikku õhku juurde uste, akende, seina ventilatsiooniavade või muude tehnili...
	Küsige igal juhul nõu tuleohutusspetsialistilt, kes oskab hinnata maja ventilatsioonisüsteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat lahendust ventilatsiooniks.
	Kui õhupuhastit kasutatakse üksnes õhuringlusrežiimil, ei ole kasutamisel mingeid piiranguid.

	Tuleoht!
	Tuleoht!
	Tuleoht!

	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!

	Elektrilöögi oht!
	Seadme sisedetailid võivad olla teravate servadega. Ühendusjuhe võib kahjustada saada. Ühenduskaablit ei tohi paigaldamise ajal murda ega kinni kiiluda.

	Lämbumisoht!
	Pakkematerjal on lastele ohtlik.Lastel ei tohi kunagi lubada pakkematerjaliga mängida.

	Kalduvajumise oht!
	Seade on väga kitsas ja võib kergesti kaldu vajuda. Ärge asetage seadet põrandale püstiasendis. Asetage seade põrandale lamavas asendis.
	Üldised juhised
	Äratõmberežiim
	Märkus



	Äratõmbekanal
	Märkus
	■ Pikkade, karedapinnaliste heitõhutorude, rohkete torupõlvede või alla 150 mm läbimõõduga torude kasutamisel ei ole võimalik saavutata optimaalset imemisjõudlust ja õhupuhasti müra on suurem.
	Ümartorud Soovitatav siseava läbimõõt on 150 mm, kuid peab olema vähemalt 120 mm.
	Lamekanalid Siseava ristlõige peab vastama ümartorude läbimõõdule.
	Ø 150 mm ca 177 cm2
	Ø 120 mm ca 113 cm2

	Ühendamine vooluvõrku
	: Elektrilöögi oht!
	Seadet tohib ühendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud kaitsekontaktiga pistikupesaga.
	Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse lähedusse.
	Seadme mõõtmed (joonis 1)
	Mööbli ettevalmistamine (joonis 2a)

	Integreeritav mööbel peab taluma kuni 90ºC temperatuuri. Seadme sisseehitamiseks ettenähtud köögimööbli stabiilsus peab olema tagatud ka pärast väljalõigete tegemist.
	Tehke põhjaplaati väljalõige vastavalt paigaldusjoonisele. Lõikepinna ja töötasapinna vaheline nurk peab olema 90°.
	Pärast väljalõigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru. Lõikepinnad: töödelge kuumuskindlaks.
	Seadme põhja nõutav miinimumkaugus mööblist on 10 mm.
	Kandvus ja stabiilsus tuleb eeskätt õhukeste tööpindade korral tagada sobiva karkassiga. Arvestage seadme kaalu koos täiendava koormusega. Tugevdamiseks kasutatud materjal peab olema kuumus- ja niiskuskindel.
	Märkus

	Pinnaga ühetasa paigaldamine (joonis 2b)
	Seadet saab töötasapinda paigaldada pinnaga ühetasa.
	■ Kiviplaat
	■ Sünteetilisest materjalist tööpinnad (nt Corian®)
	■ Täispuitpinnad: vaid tööpinna tootjaga kooskõlastatult (väljalõikeservad töödelda veekindlaks)

	Seadet ei saa paigaldada pressitud puidust tööpindadesse.
	Märkus
	Seadme paigaldamine
	1. Enne seadme paigaldamist väljalõikesse eemaldage järgmised transporditoed (joonis 3):
	Märkus
	2. Lükake seade ülalt töötasapinna väljalõikesse (joonis 4a).

	Märkus
	3. Vaid pinnaga ühetasa paigaldamise korral: enne vuukimist tehke toimivuse test! Ümbritsev pilu täitke sobiva temperatuurikindla silikoonliimiga (nt Novasil®, Pactan®). Tihendusvuuk silendage tootja poolt soovitatud vahendiga. Järgige silikoon...

	Tähelepanu!
	4. Asetage seade väljalõikesse. Suruge seade ülalt väljalõikesse tugevasti sisse.

	Märkused


	5. Rihtige seade kapis välja. Veenduge, et seadme kate on töötasapinnal loodis. Keerake kinnitusnurgiku alumist otsa 90° võrra. Kinnitage kinnitusnurgik komplekti kuuluvate plekikruvidega seadme ja mööbli põhja külge (joonis 4b).
	6. Kinnitage juhtpaneel mööbli külgseina külge (joonis 4c).
	Tähelepanu!

	7. Mööbliliistu kinnitamine (joonis 5a). Seadmel on juba olemas avad mööbliliistu kinnitamiseks. Kinnitage mööbliliist komplekti kuuluvate kruvidega seadme ja töötasapinna külge.
	8. Olenevalt paigaldustingimustest võib heitõhu sissetõmme toimuda kolmest eri suunast (A, B ja C) (joonis 5b).
	Märkused
	9. Kinnitage seadme külge liitmik. Kinntiage väljalasketoru liitmiku külge ja tihendage sobival viisil.

	Märkus
	10. Ühenduskaabli ühendamine (joonis 7): Ühendage juhtmooduli juhtkaabel laua puhuriga. Pistikud peavad kohale fikseeruma.

	Märkus
	11. Ühendage juhtmoodul ja puhurimoodul vooluvõrku ja kontrollige toimivust.Kui seade ei tööta, kontrollige, kas ühendusjuhtmed on õiges asendis!



	Seadme mahavõtmine
	Lahutage seade vooluvõrgust. Pinnaga ühetasa paigaldatud seadmete puhul eemaldage silikoonvuuk. Suruge seade alt välja.
	Tähelepanu!
	Täiendav ühenduspesa

	Täiendava ühenduspesaga seotud elektritöid tohivad teha vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes järgivad kehtivaid nõudeid ja norme.
	Seadmel on täiendav ühenduspesa X16 (potentsiaalivaba kontakt), mis võimaldab seadmega ühendada teisi seadmeid, näiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui puhur on sisse lülitatud, ja avatakse, kui puhur on välja lülitatud
	Täiendav ühenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne võimsus 30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga ühendatav signaal peab vastama kaitseklassile 3.
	Aknakontaktilüliti AA 400 510 liides

	Aknakontaktilüliti ühendamisega seotud elektritöid tohivad teha vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes järgivad kehtivaid nõudeid ja norme.
	Seadmel on aknakontaktilüliti liides X17. Aknakontaktilülitit saab paigaldada sisse või peale. Aknakontaktilüliti AA 400 510 on saadaval eraldi tarvikuna. Järgige aknakontaktilülitiga kaasasolevaid paigaldusjuhiseid.
	Ühendatud aknakontaktilüliti puhul töötab õhupuhasti ventilatsioon ainult siis, kui aken on avatud. Tuli põleb ka siis, kui aken on suletud.
	Kui lülitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab valitud ventileerimisvõimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jääb väljalülitatuks.
	Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lülitatud, lülitab seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul välja. Valitud ventileerimisvõimsuse nupp vilgub.
	Aknakontaktilüliti kasutamiseks on nõutav päästeameti tuleohutusspetsialisti kooskõlastus.
	Ühendatud seadmete töö (joonis 8)

	Omavahel võib ühendada mitu seadet. Kõikide seadmete valgustus ja puhur lülituvad sisse sünkroonselt.
	Ühendage seadmed ühenduspesade X1 ja X2 (võrdväärsed) kaudu seeriana. Ühendamise järjekord ei ole oluline. Kui tarnekomplekti kuuluvad võrgukaablid on liiga lühikesed, kasutage standardset võrgukaablit (min Cat5, isoleeritud).
	Ühendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kõikide võrgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab esmakordsel kasutuselevõtmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.
	Ühe seadme tõrge (voolukatkestus, võrgukaabli lahtitulek) toob kaasa kogu süsteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kõik nupud vilguvad.
	Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti lähtestada:
	1. Kruvige maha katteplekk.

	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.
	: Tärkeitä turvaohjeita



	Hengenvaara!
	Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
	Huolehdi aina riittävästä tuloilmasta, jos laitetta käytetään poistoilmakäytössä yhdessä huoneilmaa tarvitsevan tulisijan kanssa.
	Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, öljy-, puu- tai hiilikäyttöiset lämmityslaitteet, läpivirtauskuumennin, vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
	Tuuletin imee keittiöstä ja sen viereisistä huoneista ilmaa - tämä on korvattava riittävällä tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine. Myrkylliset kaasut imeytyisivät takaisin huoneisiin savutorvesta tai poistoilmakanavasta.
	Turvallisuussyistä ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu, vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tämä saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista, ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seinäaukoista ta...
	Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttävä neuvoa paikalliselta nuohoojalta, hän pystyy arvioimaan talon tuuletusta koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta koskevat toimenpiteet.
	Mikäli tuuletinta käytetään vain kiertoilmakäytössä, käyttö on mahdollista ilman rajoituksia.

	Palovaara!
	Palovaara!
	Palovaara!

	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!

	Sähköiskun vaara!
	Laitteen sisäpuolella olevat rakenneosat voivat olla teräväreunaiset. Liitäntäjohto voi vaurioitua. Varmista, että liitäntäjohto ei taivu jyrkälle mutkalle tai jää puristuksiin asennuksen aikana.

	Tukehtumisvaara!
	Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Älä anna lasten leikkiä pakkausmateriaalilla.

	Kallistumisvaara!
	Laite on hyvin kapea ja se voi kaatua helposti. Älä aseta laitetta pystyasentoon lattialle. Aseta laite lattialle vaaka-asentoon.
	Yleiset ohjeet
	Toiminta hormiin liitettynä
	Huomautus



	Poistoilmaputki
	Huomautus
	■ Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja äänitaso alhaisimmillaan, jos vältetään käyttämästä pitkiä, rosoisia poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempiä kuin 150 mm putkia.
	Pyöröputket Suositus putkien sisähalkaisijaksi on 150 mm, vähintään kuitenkin 120 mm.
	Laakeat kanavat Sisäpoikkileikkauksen on vastattava pyöröputkien halkaisijaa.
	Ø 150 mm n. 177 cm2
	Ø 120 mm n. 113 cm2

	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!
	Laitteen saa liittää vain määräysten mukaisesti asennettuun suojakosketinpistorasiaan.
	Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen välittömään läheisyyteen.
	Laitemitat (kuva 1)
	Kalusteen valmistelu (kuva 2a)

	Kalusteen on kestettävä kuumuutta vähintään 90 °C. Kalusteen vakauden pitää olla taattu myös asennusaukon valmistamisen jälkeen.
	Valmista asennusaukko asennuspiirroksen mukaan. Leikkauspinnan kulman työtasoon pitää olla 90°.
	Poista lastut aukon tekemisen jälkeen. Käsittele leikkauspinnat kuumuutta kestäviksi.
	Laitteen alareunan etäisyyden kalusteosiin pitää olla vähintään 10 mm.
	Varmista erityisesti ohuiden työtasojen painonkestävyys ja vakaus vahvistamalla työtasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon laitteen paino ja lisäkuormaus. Käytettävän vahvistemateriaalin on oltava kuumuutta ja kosteutta kestävää.
	Huomautus

	Samantasoinen asennus (kuva 2b)
	Laite voidaan asentaa samaan tasoon työtason kanssa.
	■ Kivityötasot
	■ Muovityötasot (esim. Corian®)
	■ Massiivipuutyötasot: vain työtason valmistajan hyväksynnän mukaan (käsittele asennusaukon reunat kuumuutta kestäviksi)

	Laitetta ei voida asentaa puristepuusta valmistettuihin työtasoihin.
	Huomautus
	Kaapistoon asentaminen
	1. Poista seuraavat kuljetustuet (kuva 3) ennen kuin asennat laitteen työtason aukkoon:
	Huomautus
	2. Työnnä laite ylhäältä päin työtason aukkoon (kuva 4a).

	Huomautus
	3. Ennen samantasoista asennusta: tarkasta ennen saumausta ehdottomasti laitteen toiminta! Saumaa laitteen ympärillä oleva rako tarkoitukseen sopivalla, kuumuutta kestävällä silikoniliimalla ( esim. Novasil®, Pactan®). Tasoite tiivistesauma va...

	Huomio!
	4. Aseta laite asennusaukon keskelle. Paina ylhäältä päin asennusaukkoon.

	Huomautuksia


	5. Suorista laite kaapissa. Varmista, että laitteen kansi on tasaisesti työtason päällä. Taita kiinnityskulmalevyn alapää rei'ityksestä 90°. Kiinnitä kiinnityskulmalevy laitteeseen ja kalusteen pohjaan mukana toimitetuilla ruuveilla (kuva 4b).
	6. Kiinnitä ohjausyksikkö kalusteen sivuseinään (kuva 4c).
	Huomio!

	7. Kiinnitä kalustetuki (kuva 5a). Laitteessa on valmiit reiät kalustetuen kiinnitystä varten. Kiinnitä kalustetuki laitteeseen ja työtasoon mukana toimitetuilla ruuveilla.
	8. Poistoilma voidaan johtaa asennuspaikasta riippuen kolmeen eri suuntaan (A, B ja C) (kuva 5b).
	Huomautuksia
	9. Kiinnitä laitteeseen. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti.

	Huomautus
	10. Kytke liitäntäjohdot (kuva 7): Liitä ohjausjohto huolellisesti ohjausyksiköstä pöytätuulettimeen. Pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen.

	Huomautus
	11. Liitä ohjausyksikkö ja puhallinosa verkkoon ja tarkasta toiminta. Jos laite ei toimi: tarkasta liitäntäjohtojen kunnollinen kiinnitys!



	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Katkaise laitteesta virta. Työtason kanssa samalle korkeudelle asennettujen laitteiden kohdalla on silikonisauma poistettava. Ota laite pois paikaltaan työntämällä laitetta alhaalta ylöspäin.
	Huomio!
	Lisäkytkentälähtö

	Lisäkytkentälähtöön liittyviä töitä saa tehdä vain ammattimainen sähköasentaja maakohtaisia määräyksiä ja normeja noudattaen.
	Laitteessa on lisäkytkentälähtö X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittämistä varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty päälle, ja avautuu, kun puhallin on kytketty pois päältä.
	Kytkentälähtö on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentäteho enint. 30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetään liittimeen, on oltava suojaluokaltaan 3.
	Liitäntä ikkunakytkintä varten AA 400 510

	Ikkunakytkimen liitäntään liittyvät työt saa tehdä vain ammattimainen sähköasentaja maakohtaisia määräyksiä ja normeja noudattaen.
	Laitteessa on liitäntä X17 ikkunakytkintä varten. Ikkunakytkin voidaan asentaa sekä sisäpuolelle että pinnalle. Ikkunakytkin AA 400 510 on saatavana erikseen lisävarusteena. Noudata ikkunakytkimen mukana toimitettuja asennusohjeita.
	Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun ikkuna on auki. Valo toimii myös, kun ikkuna on kiinni.
	Jos kytket tuuletuksen päälle, kun ikkuna on kiinni, valitun tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy päälle.
	Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty päälle, laite kytkee tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois päältä. Valitun tuuletustehon valitsin vilkkuu.
	Pyydä nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojärjestelmä ikkunakytkintä käytettäessä.
	Verkotettu käyttö (kuva 8)

	Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja puhaltimia käytetään synkronoidusti.
	Liitä laitteet sarjaan liitäntäpistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla. Verkotuksen järjestyksellä ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut verkkojohdot ovat liian lyhyitä, käytä yleisesti saatavilla olevaa verkkojohtoa (vähintään luokka 5...
	Osallistujien enimmäismäärä: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen kokonaispituus: 40 m. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessä.
	Yhden osallistujan toimimattomuus (jännitekatko, verkkojohdon irrotus) johtaa koko järjestelmän puhallintoiminnon estymiseen. Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.
	Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava uudelleen:
	1. Irrota peitelevy.

	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.
	: Précautions de sécurité importantes



	Danger de mort !
	Il y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
	En cas d'utilisation simultanée de l'appareil en mode évacuation de l'air et d'un foyer à combustion alimenté en air ambiant, veillez impérativement à ce que l'apport d'air soit suffisant.
	Les foyers à combustion alimentés en air ambiant (par exemple appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon, les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélèvent l'air de combustion dans la pièce où ils sont installés et rej...
	Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle prélève de l'air dans la cuisine et dans les pièces voisines ; si l'apport d'air frais est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation...
	Le fonctionnement sûr de l'appareil n'est possible que si la dépression dans la pièce où est installé le foyer ne dépasse pas 4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non obturables aménagées par ex. dans les portes, fenêtre...
	Demandez toujours conseil au maître ramoneur compétent qui pourra évaluer l'ensemble du réseau de ventilation de la maison et vous proposer le moyen le mieux adapté pour l'aération.
	Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage, le fonctionnement est possible sans restrictions.

	Risque d'incendie !
	Risque d'incendie !
	Risque d’incendie !

	Risque de blessure !
	Risque de blessure !

	Risque de choc électrique !
	Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Il y a risque d'endommagement du câble d'alimentation. Pendant l’installation, veiller à ne pas plier ni coincer le câble d’alimentation.

	Risque d'asphyxie !
	Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux d’emballage.

	Risque de basculement !
	Cet appareil est très étroit et peut facilement basculer. Ne pas déposer l'appareil debout sur le sol. Poser l'appareil à plat sur le sol.
	Consignes générales
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque



	Conduit d'évacuation
	Remarque
	■ Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux coudes ou ont un diamètre inférieur à 150 mm, la puissance maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et l'aérateur fera plus de bruit.
	Tuyaux ronds Nous recommandons un diamètre intérieur de 150 mm, mais d'au moins 120 mm.
	Gaines plates La section intérieure doit correspondre au diamètre des tuyaux ronds.
	Ø 150 mm env. 177 cm2
	Ø 120 mm env. 113 cm2

	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !
	L’appareil ne pourra être raccordé qu’à une prise femelle réglementairement raccordée à la terre.
	Installer la prise femelle à contacts de terre à proximité de l'appareil.
	Cotes de l'appareil (fig. 1)
	Préparation du meuble (fig. 2a)

	Le meuble d'encastrement doit résister à des températures jusqu'à 90°C. La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi être garantie après les travaux de découpe.
	Confectionner la découple conformément au croquis d'installation. L'angle du chant de la découpe par rapport au plan de travail doit être de 90°.
	Enlever les copeaux après les travaux de découpe. Sceller les chants de la découpe de façon thermostable.
	Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de l'appareil et les éléments du meuble.
	En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa capacité de résistance et sa stabilité en le renforçant au moyen de structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans oublier leur contenu et leurs accessoires. Le mat...
	Remarque

	Encastrement à fleur (fig. 2b)
	L'encastrement à fleur dans un plan de travail est possible.
	■ Plans de travail en pierre
	■ Plans de travail en plastique (par ex. Corian®)
	■ Plans de travail en bois massif : uniquement après consultation du fabricant du plan de travail (sceller les arêtes de découpe)

	Un encastrement dans des plans de travail en bois comprimé n'est pas possible.
	Remarque
	Pose de l'appareil
	1. Avant d'introduire l'appareil dans la découpe du plan de travail, enlever les sécurités de transport suivantes (fig. 3) :
	Remarque
	2. Glisser l'appareil par le haut dans la découpe du plan de travail (Fig. 4a).

	Remarque
	3. Uniquement en cas d'encastrement à fleur : Avant le jointoiement, tester impérativement le fonctionnement ! Jointoyer l'espace contournant avec une colle silicone thermostable appropriée (par ex. Novasil®, Pactan®). Lisser le joint d'étanch...

	Attention !
	4. Introduire l'appareil uniformément dans la découpe. L'appuyer fermement d'en haut dans la découpe.

	Remarques


	5. Aligner l'appareil dans le meuble. Veiller à ce que le recouvrement de l'appareil repose à plat sur le plan de travail. Plier l'extrémité inférieure de l'équerre de fixation de 90° à la perforation. Visser l'équerre de fixation sur l'appa...
	6. Fixer l'unité de commande sur la paroi latérale du meuble d'encastrement (fig. 4c).
	Attention !

	7. Fixer la traverse du meuble (fig. 5a). Les trous pour la fixation de la traverse du meuble sont déjà prévus sur l'appareil. Visser la traverse du meuble sur l'appareil et sur le plan de travail au moyen des vis à tôle fournies.
	8. Selon la situation de montage, l'évacuation de l'air vicié peut être réalisée dans trois directions différentes (A, B et C) (fig. 5b).
	Remarques
	9. Fixer la pièce de connexion à l'appareil. Fixer le conduit d'évacuation à la pièce de connexion et étancher de manière appropriée.

	Remarque
	10. Brancher les câbles de raccordement (fig. 7) : Connecter fermement les câble de commande de l'unité de commande vers la hotte de plan de travail. Les connecteurs doivent s'encliqueter.

	Remarque
	11. Connecter l'unité de commande et le moteur séparé au secteur et vérifier le fonctionnement. Si l'appareil ne fonctionne pas : vérifier la fixation correcte des câbles de raccordement !



	Dépose de l'appareil
	Mettre l'appareil hors tension. Si les appareils sont posés en affleurement, enlever le joint en silicone. Extraire l’appareil en le soulevant par-dessus.
	Attention !
	Sortie de commutation supplémentaire

	Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent uniquement être effectués par un électricien qualifié, en respectant les règlements et normes spécifiques au pays.
	L'appareil possède une sortie de commutation supplémentaire X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres appareils, tels que une installation de ventilation existante côté site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en ma...
	La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est raccordé au contact doit correspondre à la classe de protection 3.
	Raccord pour le contacteur de fenêtre AA 400 510

	Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenêtre doivent uniquement être effectués par un électricien qualifié, en respectant les règlements et normes spécifiques au pays.
	L'appareil possède un raccord X17 pour un contacteur de fenêtre. Le contacteur de fenêtre convient au montage encastré ou au montage en saillie. Le contacteur de fenêtre AA 400 510 est disponible séparément en tant qu'accessoire. Respectez les...
	Lorsque le contacteur de fenêtre est raccordé, la ventilation de la hotte aspirante fonctionne uniquement avec la fenêtre ouverte. L'éclairage fonctionne même si la fenêtre est fermée.
	Si vous activez la ventilation avec la fenêtre fermée, la touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste éteinte.
	Si vous fermez la fenêtre alors que la ventilation est allumée, l'appareil coupe la ventilation en l'espace de 5 secondes. La touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
	L'ensemble du circuit de ventilation associé à un contacteur de fenêtre doit être évalué par un ramoneur en chef.
	Utilisation en réseau (fig. 8)

	Plusieurs appareils peuvent être interconnectés. La lumière et la ventilation de tous les appareil fonctionnent de manière synchrone.
	Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence. Si les câbles réseau fournis sont trop courts, utiliser un câble réseau usuel du commerce (au moins Cat5, bli...
	Nombre max. d’appareils pouvant être connectés au réseau : 20 appareils. Longueur totale de tous les câbles réseau : 40 m. La fonction de l'installation doit être vérifiée par un technicien qualifié lors de l'installation initiale.
	La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du câble réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de l'ensemble du système. Toutes les touches sur l'appareil clignotent.
	En cas de modification de la configuration, l'installation doit être réinitialisée :
	1. Dévisser la tôle de protection.

	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.
	: Važne sigurnosne napomene



	Opasnost po život!
	Usisani plinovi koji izgaraju mogu uzrokovati otrovanja.
	Uvijek se pobrinite za dostatan dovod zraka ukoliko se uređaj koristi u radu s odlaznim zrakom i s grijalima na plamen koja ovise o zraku iz prostorije.
	Grijala na plamen koja ovise o zraku iz prostorije (npr. plinska grijala, grijala na ulje i drva ili ugljen, protočni grijači vode, uređaji za pripremu tople vode) troše zrak za sagorijevanje iz prostorije u kojoj je postavljen uređaj i odvode d...
	Kada se ovi uređaji koriste u kombinaciji s napom, iz kuhinje i susjednih prostorija izvlači se sobni zrak, a da pritom dovod zraka nije dovoljan, te tako nastaje podtlak. Otrovni plinovi iz dimnjaka ili odvodnog okna usisavaju se natrag u stambeni...
	Bezopasna uporaba je moguća samo ako u prostoriji u kojoj je postavljeno grijalo na plamen podtlak ne prekoračuje 4 Pa (0,04 mbar). To se može postići ako zrak potreban za sagorijevanje može protjecati kroz otvore koji se ne mogu zatvoriti, kao ...
	U svakom se slučaju posavjetujte s nadležnim dimnjačarom koji može ocijeniti mogućnosti prozračivanja čitave kuće te vam dati predložiti odgovarajuće mjere za prozračivanje.
	Ukoliko se napa koristi isključivo za rad s optočnim zrakom, rad uređaja moguć je bez ograničenja.

	Opasnost od požara!
	Opasnost od požara!
	Opasnost od požara!

	Opasnost od ozljede!
	Opasnost od ozljede!

	Opasnost od strujnog udara!
	Sastavni dijelovi unutar uređaja mogu biti oštrih rubova. Priključni kabel se može oštetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stišćite priključni kabel.

	Opasnost od strujnog udara!
	Uređaj je opremljen EU šuko utikačem. Kako bi se osiguralo zaštitno uzemljenje u utičnici namijenjenoj za Dansku, uređaj je potrebno priključiti s odgovarajućim adapterom za utikač. Ovaj adapter (dopušten do maks. 13 A) može se dobiti u se...

	Opasnost od gušenja!
	Ambalažni materijal opasan je za djecu. Djeci nikada ne dopustite igranje s ambalažnim materijalom.

	Opasnost od prevrtanja!
	Uređaj je jako uzak i može se lako prevrnuti. Nemojte staviti uređaj uspravno na pod. Uređaj položite ravno na pod.
	Opće napomene
	Pogon na odlazni zrak
	Napomena



	Odvodni vod
	Napomena
	■ Ako se koristi duga, hrapava cijev za odlazni zrak, cijev s puno koljena ili cijevi promjera manjeg od 150 mm, ne postiže se optimalni učinak usisa, a rad ventilatora postaje sve glasniji.
	Okrugle cijevi Preporučuje se unutarnji promjer cijevi od 150 mm, ali najmanje od 120 mm.
	Ravni kanali Unutarnji presjek mora odgovarati promjeru okrugle cijevi.
	Ø 150 mm cca. 177 cm2
	Ø 120 mm cca. 113 cm2

	Električni priključak
	: Opasnost od strujnog udara!
	Ovaj uređaj smije se priključiti samo na propisno instaliranu utičnicu sa zaštitnim kontaktom.
	Utičnicu sa zaštitnim kontaktom treba postaviti u neposrednoj blizini uređaja.
	Dimenzije uređaja (slika 1)
	Priprema elementa (slika 2a)

	Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C. Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon izrezivanja.
	Izrez napravite prema skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne ploče mora iznositi 90°.
	Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na način da su postojane na toplinu.
	Pridržavajte se najmanjeg razmaka donje strane uređaja od dijelova elemenata od 10 mm.
	Nosivost i stabilnost, posebice kod tankih radnih ploča, valja osigurati odgovarajućim potkonstrukcijama. Vodite računa o težini uređaja uklj. dodatno opterećenje. Materijal za pojačanje koji se koristi mora biti postojan na toplinu i vlagu.
	Napomena

	Ugradnja u ravnini s površinom (slika 2b)
	Moguća je montaža u ravnini s površinom u radnu ploču.
	■ Kamene radne ploče
	■ Plastične radne ploče (npr. Corian®)
	■ Radne ploče od masivnog drva: Samo u dogovoru s proizvođačem radne ploče (brtvljenje rubova izreza)

	Ugradnja u radne ploče od prešanog drva nije moguća.
	Napomena
	Ugradnja uređaja
	1. Prije umetanja uređaja u izrez radne ploče skinite sljedeće transportne osigurače (slika 3):
	Napomena
	2. Uređaj umetnite odozgo u izrez radne ploče (slika 4a).

	Napomena
	3. Samo kod ugradnje u ravnini s površinom: Prije fugiranja obavezno izvršite funkcionalno testiranje! Prorez oko radne ploče fugirajte odgovarajućim silikonskim ljepilom otpornim na temperaturu (npr. Novasil®, Pactan®). Fugu zagladite sredstvo...

	Oprez!
	4. Uređaj umetnite u izrez. Odozgo čvrsto pritisnite u izrez.

	Napomene


	5. Uređaj poravnajte u ormaru. Pazite na to da poklopac uređaja ravno naliježe na radnu ploču. Donji kraj pričvrsnog kutnog nastavka držite tako da bude pod kutom od 90° na perforaciji. Pričvrsni kutni nastavak pričvrstite na uređaj pomoći...
	6. Upravljačku jedinicu pričvrstite na bočnu stijenku ugradbenog elementa (slika 4c).
	Oprez!

	7. Pričvrstite podupirač elementa (slika 5a). Na uređaju su već predviđene rupe za pričvršćivanje podupirača elementa. Podupirač elementa pričvrstite na uređaj pomoću isporučenih vijaka za lim i na radnu ploču.
	8. Ovisno o situaciji ugradnje odlazni zrak može se odvoditi u tri različita smjera (A, B i C) (slika 5b).
	Napomene
	9. Priključni nastavak pričvrstite na uređaj. Pričvrstite cijev za odlazni zrak na priključni nastavak i primjereno je zabrtvite.

	Napomena
	10. Priključite spojni kabel (slika 7): Upravljački kabel utaknite od upravljačke jedinice do stolne nape. Utikači se moraju uglaviti.

	Napomena
	11. Upravljačku jedinicu i modul ventilatora priključite na mrežu i provjerite rade li. Ako uređaj ne radi: provjerite ispravan dosjed spojnog kabela!



	Vađenje uređaja
	Isključite uređaj iz struje. Kod uređaja ugrađenih u ravnini s površinom uklonite silikonsku fugu. Uređaj istisnite odozdo.
	Oprez!
	Dodatni uklopni izlaz

	Radove na dodatnom uklopnom izlazu smije vršiti kvalificirani električar uzimajući u obzir odredbe i norme specifične za zemlju.
	Uređaj ima dodatni uklopni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za priključivanje drugih uređaja kao što je postojeći sustav ventilacije na građevini. Kontakt se zatvara kada je ventilator uključen i otvara se kada ventilator isključen.
	Uklopni izlaz nalazi se ispod poklopca. Maksimalna uklopna snaga 30 V/1 A (AC/DC). Signal, koji se priključuje na kontakt, mora odgovarati klasi zaštite 3.
	Priključak prekidača s prozorskim kontaktom AA 400 510

	Radove na priključku prekidača s prozorskim kontaktom smije vršiti kvalificirani električar uzimajući u obzir odredbe i norme specifične za zemlju.
	Uređaj ima priključak X17 prekidača s prozorskim kontaktom. Prekidač s prozorskim kontaktom prikladan je za montažu. Prekidač s prozorskim kontaktom AA 400 510 možete kupiti zasebno kao pribor. Pridržavajte se napomena za montažu isporučeni...
	Kada je prekidač s prozorskim kontaktom priključen, ventilacije nape radi samo kada je prozor otvoren. Osvjetljenje radi i kada je prozor zatvoren.
	Ako uključite ventilaciju kada je prozor zatvoren, treperi tipka odabranog stupanja ventilatora i ventilacija ostaje isključena.
	Ako zatvorite prozor kada je ventilacija uključena, uređaj isključuje ventilaciju u roku 5 sekundi. Treperi tipka odabranog stupnja ventilatora.
	Prozračivanje čitave kuće u kombinaciji s prekidačem s prozorskim kontaktom treba ocijeniti dimnjačar.
	Umrežen rad (slika 8)

	Moguće je umrežiti nekoliko uređaja. Svjetlo i ventilator svih uređaja rade sinkrono.
	Uređaje serijski spojite preko priključnih utora X1 i X2 (iste vrijednosti). Redoslijed umreženja ne utječe na rad uređaja. Ako su isporučeni mrežni kabeli prekratki, koristite standardni mrežni kabel (najmanje Cat5, zakriljeni).
	Umreženje: maksimalno 20 uređaja. Ukupna dužina svih mrežnih kabela: 40 m. Rad sustava mora provjeriti kvalificirani instalater pri prvom postavljanju.
	Ispad nekog umreženog uređaja (prekid napajanja, izvlačenje mrežnog kabela) dovodi do blokiranja rada ventilatora čitavog sustava. Trepere sve tipke na uređaju.
	U slučaju promjene konfiguracije potrebno je ponovno inicijalizirati sustav:
	1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploči.

	2. Pritišćite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od 5 sekundi.
	3. Pričvrstite pokrivnu ploču vijcima.
	4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite kvalificiranom instalateru.
	: Importanti avvertenze di sicurezza



	Pericolo di morte!
	I gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
	È necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente quando l'apparecchio in modalità aspirazione viene utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria ambiente.
	I focolari che dipendono dall'aria ambiente (per es. a gas, olio, legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico all'esterno attraverso un impianto (per es. camino).
	In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione sufficiente di aria si crea depressione. I gas velenosi dal camino o dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
	Un esercizio sicuro è possibile solo se la depressione nella stanza in cui è installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo è garantito se l'aria necessaria alla combustione può affluire nella stanza attraverso aperture non fisse, p...
	Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che è in grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre misure adeguate.
	Se la cappa è usata solo nella modalità a ricircolo d'aria, il suo esercizio è possibile senza limitazioni.

	Pericolo di incendio!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di incendio!

	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!

	Pericolo di scossa elettrica!
	Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento. Durante l’installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il cavo di collegamento.

	Pericolo di soffocamento!
	Il materiale d'imballaggio è pericoloso per i bambini. Non lasciare mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

	Pericolo di ribaltamento!
	L'apparecchio è molto sottile e può ribaltarsi facilmente. Non posizionare l'apparecchio verticalmente sul pavimento. Adagiare l'apparecchio sul pavimento in posizione orizzontale.
	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
	Avvertenza



	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	■ In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
	Tubi rotondi Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120 mm.
	Canali piatti La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!
	Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
	Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate vicinanze dell'apparecchio.
	Dimensioni dell'apparecchio (figura 1)
	Preparazione del mobile (figura 2a)

	Il mobile da incasso deve essere termoresistente fino a 90 °C. La stabilità del mobile da incasso deve essere garantita anche dopo i lavori di intaglio della superficie.
	Creare il foro di incasso seguendo lo schema di montaggio. L'angolo della superficie di taglio per il piano di lavoro deve essere di 90°.
	Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio. Sigillare le superfici di taglio in modo refrattario.
	Considerare una distanza minima della parte inferiore dell'apparecchio dai componenti del mobile di almeno 10 mm.
	La resistenza e stabilità devono essere garantite da basi adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili. Considerare il peso dell'apparecchio incl. l'eventuale carico aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resisten...
	Avvertenza

	Incasso a filo (figura 2b)
	È possibile l'incasso a filo in un piano di lavoro.
	■ Piani di lavoro in pietra
	■ Piani da lavoro in materiale sintetico (per es. Corian®)
	■ Piani di lavoro in legno massiccio: solo previo accordo del Costruttore del piano di lavoro (rivestire i bordi di taglio)

	Non è possibile l'installazione in piani da lavoro in compensato.
	Avvertenza
	Installare l'apparecchio
	1. Prima di inserire l'apparecchio nel foro di incasso del piano di lavoro è necessario rimuovere le seguenti protezioni per il trasporto (figura 3):
	Avvertenza
	2. Spingere l'apparecchio dall'alto nel foro di incasso del piano di lavoro (figura 4a).

	Avvertenza
	3. Solo in caso di incasso a filo: effettuare un test del funzionamento prima del fissaggio! Riempire la fessura con una colla al silicone adeguata e termoresistente (per es. Novasil®, Pactan®). Levigare la striscia di silicone con uno dei prodotti...

	Attenzione!
	4. Inserire stabilmente l'apparecchio nel foro di incasso. Spingerlo forte dall'alto dentro il foro di incasso.

	Avvertenze


	5. Livellare l'apparecchio nel mobile. Prestare attenzione a che la copertura dell'apparecchio combaci con il piano da lavoro. Inclinare di 90° l'estremità inferiore della squadretta di fissaggio per la perforazione. Fissare la squadretta di fissag...
	6. Fissare l'unità di comando sulla parete laterale del mobile da incasso (figura 4c).
	Attenzione!

	7. Fissare i sostegni per il mobile (figura 5a). I fori per il fissaggio dei sostegni per il mobile sono già presenti sull'apparecchio. Fissare i sostegni per il mobile all'apparecchio e al piano di lavoro con le viti fornite in dotazione.
	8. A seconda delle condizioni di installazione, l'aspirazione può avvenire in tre direzioni diverse (A, B e C) (figura 5b).
	Avvertenze
	9. Fissare gli elementi di collegamento all'apparecchio. Fissare il tubo di scarico direttamente agli elementi di collegamento e applicare le guarnizioni adatte.

	Avvertenza
	10. Allacciare un cavo di collegamento (fig. 7): Inserire saldamente il cavo di controllo dell'unità di comando nell'aspirazione da piano. Le spine devono scattare in posizione.

	Avvertenza
	11. Allacciare l'unità di comando e il modulo ventola alla rete e verificarne il funzionamento. Nel caso l'apparecchio non funzioni: controllare la posizione corretta dei cavi di collegamento!



	Smontare l'apparecchio
	Staccare l'apparecchio dalla corrente. Per gli apparecchi montati a filo rimuovere la fuga di silicone. Tirare l'apparecchio dal basso.
	Attenzione!
	Uscita di commutazione supplementare

	I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
	L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola è attiva e apert...
	L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione 3.
	Collegamento per interruttore a contatto AA 400 510

	I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
	L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore a contatto. L'interruttore a contatto è adatto per il montaggio a incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente un interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osse...
	Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta. L'illuminazione funziona anche con la finestra chiusa.
	Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto del livello di aspirazione lampeggia e il sistema di aspirazione resta spento.
	Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra, l'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. Il tasto del livello ventola selezionato lampeggia.
	La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.
	Funzionamento collegato (fig. 8)

	Possono essere collegati in rete più apparecchi. La luce e la ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
	Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in comm...
	Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.
	Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.
	In caso di modifica della configurazione, l'impianto deve essere inizializzato nuovamente:
	1. Svitare il pannello di copertura.

	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.
	ù Орнату туралы нұсқаулар
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар



	Өмірге қауіпті!
	Артқа сорылған жанатын газдар газдан улануға алып келуі мүмкін.
	Егер құрылғы желдету күйінде болып бір уақытта бөлме ауасына байланысты ошақпен пайдаланылса әрдайым жетерлік ауаны кірітіңіз.
	Бөлме ауасына байланысты алау ошақтар (мысалы газ, май, ағаш немесе көмірдік ысыту құралдары, ағымдық ысытқыш, ыстық су дайындағышы) жана...
	Қосылған ауа сору құбырымен асхана және шеттес бөлмелерде ауа алынады - ауа алмасуысыз ваккум пайда болады. Зиянды газдар камин бен ауа ...
	Қауіпсіз пайдалануды тек ошақ тұрған бөлмеде вакуум 4 Па артпаған (0,04 мбар) жағдайда қамтамасыз ету мүмкін. Оны жабылмайтын жану үшін жет...
	Мұржа тазалаушының ұсынысын алыңыз, ол үйдің жалпы ауа алмасуын есептеп желдету үшін тиісті шараны ұсынуы мүмкін.
	Егер ауа сору құбыры тек ауа айналдыру ретінде қолданылса оны шектеусыз пайдалану мүмкін.

	Өрт қауіпі!
	Өрт қауіпі!
	Өрт қауіпі!

	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!

	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Бөліктері аспап ішінде өткір болуы мүмкін. Қосу кабелі зақымдануы мүмкін. Қосу кабелі орнату кезінде бүкпеңіз немесе қыспаңыз.

	Тұншығу қаупі!
	Орама материалы балалар үшін қауіпті. Балаларға орам материалдарымен ойнауға рұқсат етпеңіз.

	Аударылу қауіпі бар!
	Құрылғы тым жалпақ болып жай аударылуы мүмкін. Құрылғыны тік етпей еденге қойыңыз. Құрылғыны жалпақ етіп еденге қойыңыз.
	Жалпы нұсқаулар
	Желдетуды пайдалану


	Нұсқау
	Желдету құбыры

	Нұсқау
	■ Желдету құбырлары ұзын болып түрлі құбыр қисаюлары немесе 150 ммден кіші диаметрлері болса оптималды желдету болмай вентилятор дыбысы...
	Дөңгелек құбырлар Ішкі диметрі үшін 150 мм бірақ кемінде 120 мм ұсынылады.
	Жалпақ каналдар Ішкі көлденең тілігі дөңгелек құбыр диаметріне сәй болуы керек.
	Ø 150 мм шам. 177 см2
	Ø 120 мм шам. 113 см2
	Электр желісіне қосу
	: Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Бұл құрылғы қосылуға дайын болып тек ережелер бойынша орнатылған жерге қосылған розеткаға қосылуы мүмкін.
	Қорғаныс контакттік розетканы құрылғы тікелей жақынында орнатыңыз.
	Аспаптар өлшемі (сурет 1)
	Жиһаз дайындау (сурет 2a)

	Кірістірілетін жиһаз 90 °C дейін температураға шыдамды болуы керек. Кіріктіріме жиһаз тұрақтылығын Кесу жұмыстарынан соң да қамтамасыз ...
	Кесікті кірістіру схемасы бойынша өндіріңіз. Кесік аймағының жұмыс тақтасына бұрышы 90° болуы керек.
	Кесу жұмыстарынан соң жоңқаларды жойыңыз. Кесік аймақтарды ыстыққа шыдайтын етіп тығыздаңыз.
	Құрылғы астқы жағынан жиһаздарға дейін қашықтық 10 мм болуын ескеріңіз.
	Жүктелім бен тұрақтылықты, әсіресе жұқа жұмыс тақталарында, тиісті астқы құрылымдар арқылы қамтамасыз ету керек. Құрылғы салмағы мен қо...


	Нұсқау
	Бетке тең орнату (сурет 2b)
	Жұмыс тақтасына бетке тең орнату мүмкін.
	■ Тас жұмыс тақталары
	■ Пластмассалық жұмыс тақталары (мысалы, кориан®)
	■ Массивті ағаштық жұмыс тақталары: тек жұмыс тақтасының өндірушісінің ризашылығымен (кесік қырларын тығыздаңыз)

	Қысылған ағаштан жасалған жұмыс тақталарына орнату мүмкін емес.

	Нұсқау
	Құрылғыны орнату
	1. Құрылғыны жұмыс тақтасының кесігіне орнатудан алдын төмендегі тасымалдау бекіткіштерін алып қойыңыз (сурет 3):
	Нұсқау
	2. Құрылғыны жоғарыдан жұмыс тақтасының кесігіне жылжытыңыз (сурет 4a).

	Нұсқау
	3. Тек жалпақ орнатуды: тығыздаудан алдын жұмысын тексеріңіз! Аралықтарын сәйкес, температураға шыдайтын силикон желімімен тығыздаңыз (...

	Назар аударыңыз!
	4. Құрылғыны бір қалыпта кесікке қойыңыз. Жоғарысынан кесікке қатты басыңыз.
	Нұсқаулар


	5. Құрылғыны шкафте теңестіріңіз. Құрылғы қаптамасы жұмыс тақтасында жалпақ жатуына көз жеткізіңіз. Бекіткіш бұрыштың төменгі жағын пер...
	6. Басқару блогы кірістірілетін жиһаз жан қабырғасында бекітіңіз (сурет 4c).
	Назар аударыңыз!

	7. Жиһаз кергісін бекітіңіз (сурет 5a). Құрылғыда жиһаз кергілерін бекіту үшін тесіктер бар. Құрылғыдағы жиһаз кергісін жинақтағы жез бұра...
	8. Орнату жағдайына байланысты пайдаланған ауа үш түрлі бағытта өткізілуі мүмкін (A, B және C) (сурет 5b).
	Нұсқаулар
	9. Қосу келте құбырларын құрылғыға бекіту. Ауа сору құбырын қосу келте құбырына бекітіп тиісті тығыздатыңыз.

	Нұсқау
	10. Қосу кабелін қосыңыз (сурет 7): Басқару кабелін басқару блогынан үстелдік желдетуге брік салыңыз. Айырлар тірелуі керек.

	Нұсқау
	11. Басқару блогы мен желдеткіш блогын желіге қосып жұмыс істеуін тексеріңіз. Егер құрылғы жұмыс істемесе біріктіру кабелінің дұрыс орна...


	Құрылғыны шешіңіз
	Құрылғыны тоқтан босатыңыз. Бетке тең орнатылатын құрылғыларда силикондық толтырғышты алып қойыңыз. Құрылғыны астынан басып шығарыңыз.
	Назар аударыңыз!
	Қосымша қосқыш шығыс

	Қосымша қосқыш шығыстағы жұмыстар тек білімді электр маманы арқылы мемлекеттік жарлықтар мен нормаларды ескеркен ретте орындалуы қажет.
	Құрылғыда қосымша X16 қосқыш шығыс (потенциалсыз контакт), мысалы, пайдаланушыда тұрған желдету жабдығы сияқты басқа құрылғыларға қосу ү...
	Қосқыш шығыс қаптама астында жатыр. Комутациялық қабилет максималды 30 В/1 A (AC/DC). Контактке қосылатын сигнал 3 қорғаныс сыныпына сай болуы...
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш AA 400 510

	Терезе контакттік өшіргіштеріндегі тек білімді электр маманы арқылы мемлекеттік жарлықтар мен нормаларды ескеркен ретте орындалуы қа...
	Құрылғыда терезе контакттік өшіргіші үшін X17 қосқышы бар. Терезе контакттық өшіргіш орнату немесе шешудегі монтаждау үшін арналған. Сіз...
	Терезе контакттік өшіргіші қосулы болғанда сорғыш қалпақтың ауа тартуы тек терезе ашылғанда жұмыс істейді. Жарық терезе жабық болса да ...
	Егер ауа тартуды терезе жабық болғанда қоссаңыз таңдалған желдеткіш басқышының пернесі жыпылықтап ауа тарту өшік болып қалады.
	Егер ауа тарту қосулы болғанда терезені жапсаңыз, құрылғы 5 секундтан соң ауа тартуды өшіреді. Таңдалған ауа тарту басқышының пернесі жы...
	Бүкіл желдеткіш жүйе терезелік контакттік қосқышпен бірге мұржа тазалаушы арқылы тексерілуі қажет.
	Желілік жұмыс істеу (сурет 8)

	Бірнеше құрылғыларды желіге қосу мүмкін. Барлық құрылғылардың шырақтары мен желдеткіштері синхронды болуы керек.
	Құрылғыларды X1 мен X2 (бірдей) жалғау төлкелері арқылы сериялық жалғау керек. Желіге қосу реттілігі әсер етпейді. Егер жинақтағы желі каб...
	Максималды қатысушы: 20 құрылғы. Барлық желі кабельдерінің жалпы ұзындығы: 40 м. Жабдықтың функциясы маманды қызметкер арқылы алғашқы орн...
	Бір қатысушының істен шығысы (кернеу үзілісі, желі кабелінің ажыратылуы) жалпы тізімдің желдету функциясының блокталуына алып келеді. Қ...
	Конфигурацияны өзгертуде жабдықты қайта іске қосу керек.
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.

	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.
	: Svarbūs saugos nurodymai




	Kyla pavojus gyvybei!
	Galima apsinuodyti atgal įsiurbiamomis degimo dujomis.
	Kai prietaisui įjungtas oro ištraukimo režimas ir kartu naudojama ugniavietė, kuriai reikia patalpos oro, pasirūpinkite, kad visada būtų tiekiamas pakankamas oro kiekis.
	Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai šildytuvai, malkomis arba anglimi kūrenamos krosnys, momentiniai ir įprasti vandens šildytuvai) degųjį orą ima iš tos patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pašalina ...
	Kai įjungiamas garų rinktuvas, iš virtuvės ir greta esančių patalpų siurbiamas oras, todėl, jei nėra pasirūpinta papildomu oro tiekimu, susidaro neigiamas slėgis. Nuodingos dujos iš kamino arba ventiliacijos šachtos siurbiamos atgal į g...
	Pavojaus nėra tik tuomet, jei neigiamas slėgis patalpoje, kurioje yra židinys, neviršija 4 Pa (0,04 mbar). Tai įmanoma, jei degimui reikalingas oras gali papildomai patekti per neuždaromas angas, pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir išleidi...
	Šiaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrėčiu, galinčiu įvertinti viso namo ventiliacijos sistemą ir pasiūlyti tinkamą ventiliacijos sprendimą.
	Jei garų rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos režimu, naudoti prietaisą galima be apribojimų.

	Gali kilti gaisras!
	Gali kilti gaisras!
	Kyla gaisro pavojus!!

	Pavojus susižeisti!
	Pavojus susižeisti!

	Elektros smūgio pavojus!
	Prietaiso viduje esančios konstrukcinės dalys gali būti aštrios. Jos gali pažeisti elektros laidą. Montuodami neperlenkite ir neprispauskite prijungimo kabelio.

	Kyla pavojus uždusti!
	Pakuotė pavojinga vaikams.Niekuomet neleiskite žaisti vaikams su pakuotės medžiagomis.

	Gali pasvirti!
	Prietaisas yra labai siauras ir gali lengvai nuvirsti. Prietaiso nestatykite ant žemės tiesiai. Prietaisą dėkite ant žemės plokščiuoju paviršiumi.
	Bendros nuorodos
	Oro ištraukimo režimas
	Pastaba



	Ventiliacijos linija
	Pastaba
	■ Jei bus naudojamas ilgas, šiurkštus ventiliacijos vamzdis, jei bus daug lankstų ir bus naudojami mažesnio nei 150 mm skersmens vamzdžiai, oras nebus šalinamas optimaliu galingumu, o ventiliatorius veiks garsiau.
	Apvalieji vamzdžiai Rekomenduojamas vidinis vamzdžio skersmuo – 150 mm; mažiausias naudojamo vamzdžio skersmuo turi būti 120 mm.
	Plokštieji ortakiai Vidinis skerspjūvis turi atitikti apvaliųjų vamzdžių skersmenį.
	150 mm Ø maždaug 177 cm2
	120 mm Ø maždaug 113 cm2

	Elektros jungtis
	: Elektros smūgio pavojus!
	Šį prietaisą galima jungti tik į pagal reikalavimus įrengtą elektros lizdą su įžeminimu.
	Kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu įrenkite netoli prietaiso.
	Prietaiso matmenys (1 pav.)
	Baldų paruošimas (2a pav.)

	Baldai, į kuriuos įmontuojami prietaisai, turi būti atsparūs 90 ºC temperatūrai. Įmontuojamieji baldai turi likti stabilūs ir baigus juos pjaustyti.
	Išpjaukite angą pagal montavimo brėžinį. Pjūvio paviršiaus kampas stalviršio atžvilgiu turi būti 90°.
	Baigę pjaustyti pašalinkite pjuvenas. Pjūvio paviršius padenkite karščiui atsparia danga.
	Nuo prietaiso apatinės pusės iki baldo dalių turi likti 10 mm atstumas.
	Krovumą ir stabilumą, ypač naudojant plonus stalviršius, užtikrina tinkamos, apačioje statomos konstrukcijos. Atkreipkite dėmesį į prietaiso svorį su papildoma apkrova. Naudojamos stiprinamosios priemonės turi būti atsparios karščiui ir...
	Pastaba

	Montavimas priglaudžiant prie paviršiaus (2b pav.)
	Galima montuoti priglaudžiant prie stalviršio paviršiaus.
	■ akmeniniai stalviršiai;
	■ stalviršiai iš plastiko (pvz., „Corian®“);
	■ medžio masyvo stalviršiai: tik suderinus su stalviršio gamintoju (angos kraštus reikia padengti reikiama priemone);

	Negalima montuoti į stalviršius iš presuotos medienos.
	Pastaba
	Prietaiso įmontavimas
	1. Prieš įstatydami prietaisą į stalviršyje išpjautą angą, nuimkite transportuojant naudojamas apsaugas (3 pav.):
	Pastaba
	2. Prietaisą iš viršaus stumkite į stalviršyje išpjautą angą (4a pav.).

	Pastaba
	3. Montavimas priglaudžiant prie paviršiaus: prieš glaistant būtina atlikti bandymą! Tarpą aplink angą patepkite tinkamais, aukštai temperatūrai atspariais silikono klijais (pvz., „Novasil®“, „Pactan®“). Sandarinimo siūles užglai...

	Dėmesio!
	4. Prietaisą tolygiai įstatykite į išpjautą angą. Iš viršaus stipriai įspauskite į angą.

	Pastabos


	5. Išlygiuokite prietaisą spintoje. Stebėkite, kad prietaiso dangtis lygiai priglustų prie stalviršio. Kampinės tvirtinimo detalės apatinę dalį ties perforuota sritimi užlenkite 90° kampu. Kampinę tvirtinimo detalę dviem pridedamais savi...
	6. Valdymo bloką pritvirtinkite prie baldo, į kurį montuojamas prietaisas, šoninės sienelės (4c pav.).
	Dėmesio!

	7. Pritvirtinkite baldo atramą (5a pav.). Prietaise jau yra paruoštos skylės baldo atramai tvirtinti. Pridėtais savisriegiais varžtais pritvirtinkite baldo atramą prie prietaiso ir tuomet prisukite prie stalviršio.
	8. Atsižvelgiant į montavimo būdą, oro ištraukimo vamzdis gali būti nukreiptas trimis skirtingomis kryptimis (A, B ir C) (5b pav.).
	Pastabos
	9. Pritvirtinkite prijungimo atvamzdį prie prietaiso. Ventiliacijos vamzdį pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdžio ir tinkamai užsandarinkite.

	Pastaba
	10. Prijunkite prijungimo kabelį (7 pav.). Valdymo kabelį tvirtai prijunkite nuo valdymo bloko iki stalo ventiliacijos. Kištukai turi užsifiksuoti.

	Pastaba
	11. Valdymo bloką ir ventiliatoriaus modulį prijunkite prie tinklo ir patikrinkite, ar jie veikia.Jei prietaisas neveikia: patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje padėtyje!



	Prietaiso išmontavimas
	Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo. Jei prietaisą montavote priglausdami prie paviršiaus, pašalinkite silikono siūlę. Prietaisą išimkite spausdami iš apačios.
	Dėmesio!
	Papildomas jungimo išėjimas

	Dirbti prie papildomo jungimo išėjimo gali tik kvalifikuotas elektrikas, vadovaudamasis šalyje galiojančiomis nuostatomis ir standartais.
	Prietaise yra papildomas jungimo išėjimas X16 (nulinio potencialo kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdžiui, įrengimo vietoje esančią ventiliacijos sistemą. Kontaktas uždaromas įjungus ventiliatorių ir atidaromas ven...
	Jungimo išėjimas yra po dangčiu. Jungimo galia daugiausia 30 V / 1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti 3 apsaugos klasę.
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510

	Lango kontaktinio jungiklio jungtį prijungti gali tik kvalifikuotas elektrikas, vadovaudamasis šalyje galiojančiomis nuostatomis ir standartais.
	Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui. Lango kontaktinį jungiklį galima įmontuoti į vidų arba montuoti paviršiuje. Lango kontaktinį jungiklį AA 400 510 galima įsigyti atskirai kaip priedą. Laikykitės prie lango ko...
	Prijungus lango kontaktinį jungiklį garų rinktuvo ventiliatorius veikia tik atidarius langą. Apšvietimas veikia ir uždarius langą.
	Jei ventiliatorių įjungsite, kai langas uždarytas, pradės mirksėti parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks išjungtas.
	Jei esant įjungtam ventiliatoriui uždarysite langą, prietaisas išjungs ventiliatorių per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios pakopos mygtukas.
	Visą ventiliacijos sistemą ir lango kontaktinį jungiklį turi įvertinti kvalifikuotas kaminkrėtys.
	Režimas prijungus prie tinklo (8 pav.)

	Galima į vieną tinklą sujungti kelis prietaisus. Visų prietaisų šviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniškai.
	Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdų (vienodų parametrų). Prijungimo prie tinklo eilės tvarka neturi įtakos. Jei pridėti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi, būtina naudoti įprastą tinklo kabelį (mažia...
	Didžiausias imtuvų skaičius: 20 prietaisų. Visų tinklo kabelių bendras ilgis: 40 m. Įrenginio veikimą įrengiant pirmą kartą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.
	Sudegus imtuvui (nutrūkus įtampos tiekimui, atjungus tinklo kabelį), visoje sistemoje bus užblokuota ventiliatoriaus funkcija. Mirksės visi prietaiso mygtukai.
	Pakeitus konfigūraciją reikia iš naujo atlikti įrenginio inicijavimo darbus.
	1. Atsukite dengiamąją skardą.

	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.
	: Svarīgas drošības norādes



	Dzīvības apdraudējums!
	Atpakaļ iesūktas dūmgāzes var izraisīt saindēšanos.
	Ja vienlaikus darbina ierīci gaisa novadīšanas režīmā un pavardu, kas izmanto telpas gaisu, jānodrošina pietiekama gaisa pieplūde.
	Pavardi, kas izmanto telpas gaisu (piem., ar gāzi, eļļu, malku vai oglēm darbināmas sildierīces, caurplūdes sildītāji, karstā ūdens sildītāji), piesaista degšanai vajadzīgo gaisu no telpas, kurā tie ir uzstādīti, un izvada atgāzes ...
	Ja vienlaikus ir ieslēgts arī tvaika nosūcējs, no virtuves un blakustelpām tiek izsūkts gaiss – bez pietiekamas gaisa pieplūdes veidojas pazemināts spiediens. Tad indīgās gāzes no skursteņa vai gaisa izvades šahtas tiek iesūktas atpak...
	Droša lietošana ir iespējama tikai tad, ja pazeminātais spiediens pavarda uzstādīšanas telpā nepārsniedz 4 Pa (0,04 mbar). Šādu spiedienu var nodrošināt, ja degšanai vajadzīgais gaiss var ieplūst pa nenoslēdzamiem atvērumiem, piem.,...
	Šajos jautājumos noteikti konsultējieties ar atbildīgo drošības speciālistu, kas var novērtēt visas ēkas ventilēšanas sistēmas darbību un ieteikt vajadzīgos risinājumus.
	Ja tvaika nosūcējs tiek darbināts tikai gaisa cirkulācijas režīmā, tad tā darbība ir iespējama bez ierobežojumiem.

	Ugunsbīstamība!
	Ugunsbīstamība!
	Ugunsbīstamība!

	Savainojumu risks!
	Savainojumu risks!

	Strāvas trieciena risks!
	Ierīces iekšējām detaļām var būt asas malas un stūri. Tie var bojāt pieslēguma kabeli. Uzstādīšanas laikā nelokiet un neiespīlējiet pieslēguma kabeli.

	Nosmakšanas risks!
	Iepakojuma materiāli ir bīstami bērniem. Nekad neļaujiet bērniem rotaļāties ar iepakojuma materiālu.

	Apgāšanās risks!
	Ierīce ir ļoti plāna un var viegli apgāzties. Neatbalstiet ierīci pret kādu virsmu. Nolieciet ierīci guļus uz grīdas.
	Vispārēji norādījumi
	Gaisa novadīšanas režīms
	Norādījums



	Atgaisa vads
	Norādījums
	■ Ja izmanto garas, nelīdzenas atgaisa caurules, vairākus cauruļu izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazāks par 150 mm, nosūkšanas jauda nav optimāla un ventilatora darbība ir skaļāka.
	Apaļās caurules Ieteicamais iekšējais diametrs – 150 mm (vismaz 120 mm).
	Plakanās caurules Iekšējam diametram jāatbilst apaļo cauruļu diametram.
	Ø 150 mm apm. 177 cm2
	Ø 120 mm, apm. 113 cm2

	Elektropieslēgums
	: Strāvas trieciena risks!
	Šo ierīci drīkst pieslēgt tikai pie atbilstīgi noteikumiem instalētas aizsargkontaktligzdas.
	Aizsargkontaktligzdai jābūt tiešā ierīces tuvumā.
	Ierīces izmēri (1. attēls)
	Mēbeles sagatavošana (2. attēls)

	Iebūvētajām mēbelēm jāiztur pat 90 ºC temperatūra. Pēc izgriezuma izveides jāpārbauda iebūvētās mēbeles stabilitāte.
	Veidojiet izgriezumu atbilstīgi norādēm iebūves shēmā. Izgriezuma malām jābūt 90° leņķī pret darba virsmu.
	Pēc izgriešanas notīriet skaidas. Pārklājiet izgriezuma virsmas ar karstumizturīgu materiālu.
	Ierīces apakšdaļai jābūt vismaz 10 mm attālumā no mēbeles.
	Darba virsmas, it īpaši plānas darba virsmas, izturība un stabilitāte ir jānodrošina ar atbilstīgu balsta konstrukciju. Ievērojiet ierīces, kā arī papildu elementu svaru. Izmantotajiem nostiprināšanas līdzekļiem jābūt karstumizturī...
	Norādījums

	Iebūve virsmā (2.b attēls)
	Ierīci var iebūvēt darba virsmā.
	■ Akmens darba virsmas
	■ Plastmasas darba virsmas (piem., „Corian”® ražojumi)
	■ Koka darba virsmas: tikai pēc vienošanās ar darba virsmas ražotāju (jāapstrādā izgriezuma malas)

	Iebūve plastificētas koksnes darba virsmā nav iespējama.
	Norādījums
	Ierīces montāža
	1. Pirms ievietojat ierīci darba virsmas izgriezumā, jānoņem tālāk norādītie transportēšanas stiprinājumi (3. attēls).
	Norādījums
	2. Labojiet ierīces novietojumu no augšas pa izgriezumu darba virsmā (4.a attēls).

	Norādījums
	3. Tikai tad, ja iebūvē virsmā: pirms šuvju izveides pārbaudiet ierīces darbību. Aizpildiet starpas ar piemērotu karstumizturīgu silikona hermētiķi (piem., „Novasil”® vai „Pactan”®). Nolīdziniet šuvi ar ražotāja ieteiktu līd...

	Uzmanību!
	4. Uzlieciet ierīci taisni uz izgriezuma. Stingri uzspiediet no augšas, lai iespiestu ierīci izgriezumā.

	Norādījumi


	5. Izlīmeņojiet ierīci iebūves skapī. Raugieties, lai ierīces pārsegs piegultu pie darba virsmas. Pagrieziet stiprinājuma stūreņa apakšgalu pie caurumotās līstes par 90°. Cieši pieskrūvējiet stiprinājuma stūreni pie ierīces un pie...
	6. Pieskrūvējiet vadības ierīci pie iebūves mēbeles sānu sienas (4.c attēls).
	Uzmanību!

	7. Pieskrūvējiet mēbeles stiprinājuma līsti (5.a attēls). Ierīcei jau ir izveidoti urbumi, kuros jāieskrūvē stiprinājuma līstes skrūves. Pieskrūvējiet mēbeles stiprinājuma līsti pie ierīces un pie darba virsmas ar komplektācijā i...
	8. Atbilstīgi iebūves veidam atgaisu var izvadīt trīs dažādos virzienos (A, B un C) (5.b attēls).
	Norādījumi
	9. Uzstādiet pieslēguma īscaurules. Pievienojiet atgaisa cauruli tieši pie gaisa īscaurules un atbilstīgi noblīvējiet savienojumu.

	Norādījums
	10. Savienotājkabeļa pieslēgšana (7. attēls): Rūpīgi savienojiet vadības ierīci un galda tvaiku nosūcēju ar vadības kabeli. Spraudņiem ir jāfiksējas.

	Norādījums
	11. Pievienojiet vadības ierīci un atsevišķo ventilēšanas vienību pie elektrotīkla un pārbaudiet to darbību.Ja ierīce nedarbojas: pārbaudiet, vai savienotājkabelis ir pareizi novietots.



	Ierīces demontāža
	Atvienojiet ierīci no elektrotīkla. Ja ierīce ir iebūvēta virsmā, notīriet silikona šuvi. Izspiediet ierīci no apakšas.
	Uzmanību!
	Papildu izejas slēdzis

	Ar papildu izejas slēdzi saistītos darbus drīkst veikt tikai kvalificēts elektriķis atbilstīgi valsts noteikumiem un prasībām.
	Ierīcei ir papildu slēdža izeja X16 (potenciālbrīvs kontakts), lai pieslēgtu citas ierīces, piemēram, uz vietas pieejamu ventilācijas iekārtu. Kontakts tiek noslēgts, kad ir ieslēgts ventilators, un atvērts, kad ventilators ir izslēgts.
	Izejas slēdzis atrodas zem pārsega. Maks. slēdža jauda 30 V/1 A (AC/DC). Signālam, ko pieslēdz pie kontakta, jāatbilst 3. aizsardzības klasei.
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim AA 400 510

	Ar papildu loga kontaktslēdža pieslēguma saistītos darbus drīkst veikt tikai kvalificēts elektriķis atbilstīgi valsts noteikumiem un prasībām.
	Ierīcei ir X17 pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim. Loga kontaktslēdzis ir piemērots montāžai iekšpusē vai ārpusē. Loga kontaktslēdzis AA 400 510 varat saņemt atsevišķi kā papildu piederumu. Ņemiet vērā ieteikumus montāžai, aks at...
	Ja ir pieslēgts loga kontaktslēdzis, tvaika nosūcēja ventilators darbojas tikai, ja ir atvērts logs. Apgaismojums darbojas arī tad, ja logs ir aizvērts.
	Ja ieslēdzat ventilatoru, kad logs ir aizvērts, mirgo izvēlētā ventilēšanas režīma taustiņš un ventilators paliek izslēgts.
	Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslēgts, ierīce izslēdz ventilatoru 5 sekunžu laikā. Mirgo izvēlētā ventilēšanas režīma taustiņš.
	Ventilēšanas sistēmas saslēgums ar loga kontaktslēdzi ir jāpārbauda vietējam drošības speciālistam.
	Darbība tīklā (8. attēls)

	Iespējams pieslēgt vairākas ierīces. Apgaismojuma un ventilācijas ierīces tiek izmantotas sinhroni.
	Savienojiet ierīces caur pieslēgvietām X1 un X2 (vienādas) virknē. Pieslēguma secībai nav nozīmes. Ja komplektācijā iekļautais tīkla kabelis ir par īsu, izmantojiet tirdzniecības vietās nopērkamo tīkla kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).
	Maks. elementu skaits: 20 ierīces. Visu tīkla kabeļu kopgarums: 40 m. Iekārtas darbību jāpārbauda kvalificētam speciālistam pirmajā uzstādīšanas reizē.
	Ja trūkst kāda elementa (strāvas padeves traucējums, tīkla kabeļa pārtraukums), tas var izraisīt ventilācijas darbības traucējumus visā sistēmā. Pie ierīces mirgo visi taustiņi.
	Mainot konfigurāciju, iekārta jāinicializē.
	1. Noskrūvējiet pārsegu.

	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.
	é Installatievoorschrift
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften




	Levensgevaar!
	Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
	Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van de aanwezige lucht.
	Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers, warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv. schoorste...
	In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de wo...
	U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare ...
	Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel doen voor passende maatregelen op het gebied van de luchttoevoer.
	Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een onbeperkt gebruik mogelijk.

	Brandgevaar!
	Brandgevaar!
	Risico van brand!

	Risico van letsel!
	Risico van letsel!

	Gevaar van een elektrische schok!
	Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken. Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

	Verstikkingsgevaar!
	Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit met verpakkingsmateriaal laten spelen.

	Kantelgevaar!
	Het apparaat is zeer smal en kan gemakkelijk omkantelen. Apparaat niet rechtop op de bodem plaatsen. Apparaat vlak op de bodem leggen.
	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing



	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	■ Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid harder.
	Ronde buizen Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van minstens 120 mm.
	Vlakke buizen De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de ronde buizen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!
	Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de voorschriften geïnstalleerd geaard stopcontact.
	Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het apparaat aanbrengen.
	Afmetingen van het apparaat (Afbeelding 1)
	Meubel voorbereiden (Afbeelding 2a)

	het inbouwmeubel moet tot 90 °C temperatuurbestendig zijn. De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.
	De uitsnijding maken volgens het inbouwschema. Ten opzichte van het werkblad dient de hoek van het snijvlak 90° te zijn.
	Na uitsnijdingswerkzaamheden de spanen verwijderen. Snijvlakken voorzien van een hittebestendige beschermlaag.
	Vanaf de onderkant van het apparaat tot de meubeldelen een minimale afstand van 10 mm aanhouden.
	Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen, dient door een geschikte onderconstructie te worden gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging wordt geb...
	Aanwijzing

	Vlakke inbouw (Afbeelding 2b)
	Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.
	■ Stenen werkbladen
	■ Werbladen van kunststof (bijv. Corian®)
	■ Werkbladen van massief hout: alleen in afstemming met de producent van het werkblad (uitsnijdingsranden voorzien van een beschermlaag)

	Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
	Aanwijzing
	Het apparaat inbouwen
	1. Verwijder voordat het apparaat in de uitsnijding van de werkplaat wordt geplaatst, de volgende transportbeveiligingen (Afb. 3):
	Aanwijzing
	2. Apparaat van boven in de uitsnijding van het werkblad schuiven (Afbeelding 4a).

	Aanwijzing
	3. Alleen bij vlakke inbouw: voor het voegen beslist een functietest uitvoeren! Omlopende spleet voegen met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. Novasil®, Pactan®). De voeg met het door de producent aanbevolen voegmiddel afdich...

	Attentie!
	4. Het apparaat gelijkmatig in de opening plaatsen. Druk het er van bovenaf stevig in.

	Aanwijzingen


	5. Apparaat in de kast uitlijnen. Let erop dat de afdekking van het apparaat vlak op het werkblad ligt. Het onderste uiteinde van de bevestigingshoek bij de perforatie 90° buigen. Bevestigingshoek van het apparaat met de bijbehorende plaatschroeven ...
	6. Regeleenheid aan de zijwand van het inbouwmeubel bevestigen (Afbeelding 4c).
	Attentie!

	7. Meubelsteun bevestigen (Afbeelding 5a). Op het apparaat bevinden zich al gaten voor het bevestigen van de meubelsteun. De meubelsteun met de bijbehorende schroeven aan het werkblad vastmaken.
	8. Afhankelijk van de inbouwsituatie kan de ventilatie in drie verschillende richtingen plaatsvinden (A, B en C) (Afbeelding 5b).
	Aanwijzingen
	9. Aansluitstuk aan het apparaat bevestigen. Afvoerbuis aan het aansluitstuk bevestigen en naar behoren afdichten.

	Aanwijzing
	10. Verbindingskabels aansluiten (Afb. 7): De hoofdkabel van de regeleenheid naar de werkbladafzuiging goed vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.

	Aanwijzing
	11. De regeleenheid en de ventilatormodule op het net aansluiten en de werking controleren. Werkt het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabels goed bevestigd zijn!



	Het apparaat uitbouwen
	Haal de spanning van het apparaat. Verwijder bij vlak ingebouwde apparaten de siliconen voeg. Druk het apparaat er van onderen af uit.
	Attentie!
	Extra schakeluitgang

	Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
	Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16 (potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten, zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventila...
	De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking. Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan beveiligingsklasse 3.
	Aansluiting voor venstercontactschakelaar AA 400 510

	Werkzaamheden aan de aansluiting voor de venstercontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
	Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een venstercontactschakelaar. De vensterconctactschakelaar is geschikt voor inbouw- of opbouwmontage. De venstercontactschakelaar AA 400 510 wordt geleverd als afzonderlijk accessoire. Neem de aanwi...
	Is er een venstercontactschakelaar aangesloten, dan functioneert de ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
	Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de ventilatie uitgeschakeld.
	Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de gekozen ventilatiestand knippert.
	De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een venstercontactschakelaar moet door een erkend schoorsteenveger worden beoordeeld.
	Gebruik binnen een netwerk (Afb. 8)

	Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden. Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon geregeld.
	Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabe...
	Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te worden gecontroleerd.
	Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat knipperen.
	Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te worden geïnitialiseerd:
	1. afdekplaat losschroeven.

	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger



	Livsfare!
	Tilbakesugde forbrenningsgasser kan føre til forgiftning.
	Sørg alltid for nok tilførselsluft når apparatet skal brukes i utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.
	Ildsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
	I forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra kjøkkenet og rommene ved siden av – uten tilstrekkelig tilførselsluft oppstår et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.
	Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan oppnås dersom forbrenningsluften kan strømme gjennom åpninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dører, vinduer, i ...
	Du bør i alle fall rådføre deg med skorsteinsfeieren, som kan bedømme husets tilførselsluft og avtrekksluft og foreslår passende tiltak for ventilasjonen.
	Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den brukes uten begrensninger.

	Brannfare!
	Brannfare!
	Brannfare!

	Fare for personskader!
	Fare for personskader!

	Fare for elektrisk støt!
	Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Strømkabelen kan bli skadet. Strømkabelen må ikke knekkes eller klemmes inn under installasjonen.

	Fare for kvelning!
	Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn må aldri få leke med emballasjen.

	Veltefare!
	Apparatet er veldig smalt og kan lett velte. Ikke sett apparatet på høykant på gulvet. Legg apparatet flatt på gulvet.
	Generelle veiledninger
	Utluftingsdrift
	Merk



	Utluftingsrør
	Merk
	■ Ved lange rue avtrekksrør, mange rørbøyer eller rørdiametere som er mindre enn 150 mm, oppnås ikke den optimale utsugingseffekten, og ventilatorstøyen blir høyere.
	Rundrør Det anbefales en innvendig diameter på 150 mm, men minst 120 mm.
	Flate kanaler Det innvendige tverrsnittet må tilsvare rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2

	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!
	Dette apparatet må kun tilkobles en forskriftsmessig installert, jordet stikkontakt.
	Den jordede stikkontakten må være i umiddelbar nærhet av apparatet.
	Apparatets mål (figur 1)
	Forberedelse av møbel (bilde 2a)

	Kjøkkenelementet for innbygging må være temperaturbestandig opptil 90 °C. Kjøkkenelementet for innbygging må være tilstrekkelig stabilt, også etter at utskjæringen er utført.
	Utskjæringen må utføres i henhold til arbeidsskissen. Vinkelen mellom skjæreflaten og arbeidsplaten må være 90°.
	Fjern spon etter utskjæringsarbeidet. Forsegl skjæreflatene så de er varmebestandige.
	Pass på at avstanden mellom apparatets underside og møbeldeler er minimum 10 mm.
	Bæreevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, må sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl. ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet må være bestandig mot varme og fuktighet.
	Merk

	Fluktende innbygging (bilde 2b)
	En fluktende innbygging i en arbeidsplate er mulig.
	■ Arbeidsplater i stein
	■ Arbeidsplater i kunststoff (f.eks. Corian®)
	■ Arbeidsplater i massivt tre: kun etter avtale med produsenten av arbeidsplaten (kantene på åpningen må forsegles)

	Innbygging i arbeidsplater av presset tre er ikke mulig.
	Merk
	Montere apparatet
	1. Før apparatet settes inn i benkeplatens utskjæring, skal følgende transportsikringer fjernes (Bilde 3):
	Merk
	2. Skyv inn apparatet i arbeidsplatens åpning fra oversiden (Bilde 4a).

	Merk
	3. Kun ved fluktende innbygging: Gjennomfør en funksjonstest før fuging. Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse (f. eks. Novasil®, Pactan®). Glatt fugen med glattemiddelet som er anbefalt av produsenten. Følg arbeidsanvisning...

	Obs!
	4. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Press det ned i utskjæringen ovenfra slik at det sitter godt.

	Merknader


	5. Justere apparatet i skapet. Pass på at dekselet på apparatet ligger plant på arbeidsplaten. Vinkle den nedre enden av festevinkelen 90° på perforeringen. Skru fast vinkelen på apparatet i bunnen av møbelet med de medfølgende blikkskruene (...
	6. Fest styreenheten på sideveggen til møbelet apparatet bygges inn i (bilde 4c).
	Obs!

	7. Festing av avstivningslisten (bilde 5a). Det er allerede laget borehull i apparatet til festing av avstivningslisten. Skru fast avstivningslisten på apparatet og i arbeidsplaten med blikkskruene som følger med.
	8. Avtrekksluftføringen kan utføres i tre forskjellige retninger, avhengig av innbyggingssituasjonen (A, B og C) (bilde 5b).
	Merknader
	9. Sette tilkoblingsstuss på apparatet. Sett avluftsrøret på tilkoblingsstussen, og tett igjen på en egnet måte.

	Merk
	10. Koble til forbindelseskablene (bilde 7): Plugg styrekabelen fra styreenheten i benkeventilatoren. Pluggene må smekke på plass.

	Merk
	11. Koble styreenheten og ventilatorenheten til nettet, og kontroller at alt fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene sitter riktig.



	Demontere apparatet
	Gjøre apparatet strømløst. Fjern silikonfugen ved apparater som er bygget inn plant med overflaten. Trykk apparatet ut nedenfra.
	Obs!
	Ekstra koblingsutganger

	Arbeid på ekstra koblingsutgang skal kun utføres av utdannet elektriker som følger nasjonale bestemmelser og standarder.
	Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16 (potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen. Kontakten lukkes når viften er slått på, og åpner når viften er sl...
	Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utløsningseffekt maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, må tilsvare beskyttelsesklasse 3.
	Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

	Arbeid på tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utføres av en utdannet elektriker som følger nasjonale bestemmelser og standarder.
	Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter. Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering. Vinduskontaktbryteren AA 400 510 leveres separat som tilbehør. Følg monteringsanvisningene som følger med vindus...
	Når vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til avtrekkshetten bare når vinduet er åpent. Belysningen fungerer selv om vinduet er lukket.
	Hvis du slår på ventilasjonen når vinduet er lukket, blinker knappen for valgt viftetrinn, og ventilasjonen forblir avslått.
	Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slått på, kobler apparatet ut ventilasjonen i løpet av 5 sekunder. Knappen for valgt viftetrinn blinker.
	Hele systemet for tilførsels- og avtrekksluft må vurderes av en skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av vindusbryterkontakt.
	Nettkoblet drift (bilde 8)

	Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter på alle apparater drives synkront.
	Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig). Rekkefølgen på sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom de medfølgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).
	Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle nettverkskabler: 40 m. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker ved første gangs installasjon.
	Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra nettverkskabelen) fører til at viftefunksjonen til hele systemet blir blokkert. Alle tastene på apparatet blinker.
	Ved endring av konfigurasjonen må anlegget initialiseres på nytt:
	1. Skru løs dekselet.

	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa



	Zagrożenie życia!
	Odprowadzane gazy pochodzące ze spalania mogą być przyczyną zatrucia.
	Należy zadbać o dostateczną ilość doprowadzanego powietrza, jeżeli urządzenie pracujące w trybie obiegu otwartego jest użytkowane jednocześnie z zależnym od dopływu powietrza urządzeniem spalającym.
	Zależne od powietrza w pomieszczeniu urządzenia spalające (np. grzejniki na gaz, olej, drewno lub węgiel, przepływowe podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierają powietrze do spalania z pomieszczenia, w którym się znajdują, a spali...
	Włączenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w kuchni i sąsiadujących pomieszczeniach – bez wystarczającej wentylacji powstanie podciśnienie. Trujące gazy z komina lub ciągu wentylacyjnego uwalniane są do pomieszczeń mieszkalnych.
	Praca bez zagrożeń możliwa jest, jeśli w miejscu ustawienia urządzenia spalającego nie zostanie przekroczone podciśnienie 4 Pa (0,04 mbar). Taką wartość można osiągnąć, jeśli powietrze potrzebne do spalania będzie dostarczane przez ot...
	Należy zasięgnąć porady kominiarza, który może ocenić instalację wentylacyjną budynku i zaproponować odpowiednie sposoby wentylacji.
	Jeżeli okap stosowany jest wyłącznie w trybie obiegu zamkniętego, możliwa jest jego praca bez ograniczeń.

	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo pożaru!

	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!

	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Elementy urządzenia mogą mieć ostre krawędzie. Może to doprowadzić do uszkodzenia przewodu przyłączeniowego. Nie zaginać ani nie zaciskać kabla przyłączeniowego podczas instalowania.

	Niebezpieczeństwo uduszenia!
	Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwalać dzieciom na zabawę opakowaniem.

	Niebezpieczeństwo przewrócenia!
	Urządzenie jest bardzo wąskie i łatwe do przewrócenia. Nie stawiać urządzenia pionowo. Urządzenie należy kłaść płasko na podłożu.
	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
	Wskazówka



	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	■ Długie, porowate rury wylotowe o licznych zagięciach lub średnicy mniejszej niż 150 mm uniemożliwiają osiągnięcie optymalnej mocy wyciągu, a praca wentylatora jest głośniejsza.
	Rury okrągłe Zaleca się rury o średnicy wewnętrznej wynoszącej 150 mm, jednak nie mniejszej niż 120 mm.
	Kanały płaskie Przekrój wewnętrzny musi odpowiadać średnicy rur okrągłych.
	Ø 150 mm ok. 177 cm2
	Ø 120 mm ok. 113 cm2

	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	To urządzenie można podłączyć wyłącznie do zainstalowanego zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
	Gniazdo z uziemieniem zamontować bezpośrednio obok urządzenia.
	Wymiary urządzenia (rys. 1)
	Przygotowanie mebli (rys. 2a)

	Meble do zabudowy muszą być odporne na temperaturę do 90 °C. Stabilność mebli musi być zapewniona również po wykonaniu wycięć.
	Wycięcie wykonać zgodnie ze szkicem montażowym. Kąt między powierzchnią cięcia a blatem roboczym musi mieć wartość 90°.
	Po dokonaniu wycięć usunąć wióry. Zabezpieczyć krawędzie cięcia środkiem żaroodpornym.
	Zachować minimalny odstęp między spodem urządzenia a elementami mebli, który powinien wynosić 10 mm.
	Zapewnić nośność i stabilność, w szczególności cienkich blatów roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukcji wzmacniającej. Uwzględnić ciężar urządzenia wraz z dodatkowym załadunkiem. Zastosowany materiał wzmacniający mus...
	Wskazówka

	Zabudowa w jednej płaszczyźnie (rys. 2b)
	Możliwa jest zabudowa w jednej płaszczyźnie z blatem roboczym.
	■ Kamienne blaty robocze
	■ Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. z materiału Corian®)
	■ Blaty robocze z litego drewna: tylko w porozumieniu z producentem blatu roboczego (zabezpieczenie krawędzi wycięcia)

	Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego nie jest możliwa.
	Wskazówka
	Montaż urządzenia
	1. Przed osadzeniem urządzenia w wycięciu blatu usunąć wymienione poniżej zabezpieczenia transportowe (rys. 3):
	Wskazówka
	2. Wsunąć urządzenie od góry w wycięcie blatu roboczego (rys. 4a).

	Wskazówka
	3. Tylko w przypadku zabudowy w jednej płaszczyźnie: przed fugowaniem przeprowadzić test działania! Szczelinę wokół urządzenia wypełnić odpowiednim, odpornym na działanie temperatury klejem silikonowym n p. Novasil®, Pactan®). Fugę uszc...

	Uwaga!
	4. Urządzenie równomiernie włożyć w wycięcie. Mocno wcisnąć w wycięcie z góry.

	Wskazówki


	5. Wypoziomować urządzenie w szafce. Dopilnować, aby osłona urządzenia odpowiednio przylegała do blatu roboczego. Dolną krawędź kątownika mocującego zagiąć na perforacji pod kątem 90°. Kątownik mocujący przykręcić do urządzenia za...
	6. Zamocować moduł sterujący na bocznej ścianie mebli do zabudowy (rys. 4c).
	Uwaga!

	7. Przymocować podpórkę do mebli (rys. 5a). Urządzenie ma wywiercone otwory do zamontowania podpórki. Podpórkę przykręcić do urządzenia za pomocą dołączonych śrub oraz do blatu roboczego.
	8. W zależności od warunków zabudowy istnieje możliwość odprowadzania powietrza w 3 różnych kierunkach (A, B i C) (rys. 5b).
	Wskazówki
	9. Zamocować króciec przyłączeniowy na urządzeniu. Zamocować przewód wentylacyjny na króćcu przyłączeniowym i odpowiednio uszczelnić.

	Wskazówka
	10. Podłączenie elektrycznego przewodu łączącego (rys. 7): Przewód sterujący jednostki sterującej podłączyć do wentylacji blatowej. Wtyczki muszą się zatrzasnąć.

	Wskazówka
	11. Jednostkę sterującą i moduł dmuchawy podłączyć do sieci i sprawdzić działanie. Jeżeli urządzenie nie działa: Sprawdzić prawidłowe podłączenie elektrycznego przewodu łączącego!



	Demontaż urządzenia
	Urządzenie wyłączyć z zasilania elektrycznego. W wypadku zabudowanego urządzenia równo z blatem, usunąć silikon. Urządzenie wycisnąć od dołu.
	Uwaga!
	Dodatkowe wyjście przełącznika

	Wszelkie prace związane z dodatkowym wyjściem przełącznika mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwalifikowanego elektryka z uwzględnieniem krajowych przepisów i obowiązujących norm.
	Urządzenie posiada dodatkowe wyjście przełącznika X16 (styk bezpotencjałowy) do podłączania kolejnych urządzeń, np. instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/użytkownika. Styk zamyka się, gdy dmuchawa jest włączona, i otwiera,...
	Wyjście przełącznika znajduje się pod osłoną. Moc przełączania maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnał podłączony do styku musi odpowiadać klasie ochrony 3.
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie AA 400 510

	Wszelkie prace związane z podłączeniem przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwalifikowanego elektryka z uwzględnieniem krajowych przepisów i obowiązujących norm.
	Urządzenie posiada przyłącze X17 do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie. Przełącznik na tryb pracy przy otwartym oknie jest przeznaczony do montażu podtynkowego lub natynkowego. Przełącznik na tryb pracy przy otwart...
	W przypadku podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie system wentylacyjny działa wyłącznie, gdy okno jest otwarte. Oświetlenie działa również przy zamkniętym oknie.
	W przypadku włączenia wentylacji przy zamkniętym oknie miga przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system wentylacyjny pozostaje wyłączony.
	W przypadku zamknięcia okna przy włączonej wentylacji urządzenie wyłączy w ciągu 5 sekund system wentylacyjny. Miga przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.
	Instalacja wentylacyjna w połączeniu z przełącznikiem na tryb pracy przy otwartym oknie musi uzyskać pozytywną ocenę kominiarza.
	Tryb pracy w sieci (rys. 8)

	Istnieje możliwość połączenia kilku urządzeń w sieć. Oświetlenie i dmuchawy wszystkich urządzeń będą użytkowane synchronicznie.
	Urządzenia połączyć szeregowo za pomocą gniazd przyłączeniowych X1 i X2 (równoważnych). Kolejność podłączania do sieci nie ma znaczenia. Jeżeli dołączony kabel sieciowy jest zbyt krótki, można wykorzystać standardowy kabel sieciowy...
	Maksymalna liczba użytkowników: 20 urządzeń. Całkowita długość wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Działanie systemu musi sprawdzić wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej instalacji.
	Wyłączenie jednego z użytkowników sieci (przerwa w zasilaniu, odłączenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkcji nadmuchu powietrza w całym systemie. Wszystkie przyciski na urządzeniu migają.
	W przypadku zmiany konfiguracji należy ponownie dokonać inicjalizacji systemu:
	1. Odkręcić osłonę.

	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.
	: Instruções de segurança importantes



	Perigo de vida!
	Os gases de combustão aspirados podem levar a intoxicação.
	Certifique-se de que há sempre reposição de ar fresco suficiente quando o aparelho é utilizado no modo de exaustão em conjunto com equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente.
	Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente (p. ex. sistemas de aquecimento a gás, óleo, lenha ou carvão, esquentadores, cilindros) utilizam para a combustão o ar do local de montagem e transportam os gases de combustão para o exte...
	Quando o exaustor está ligado, retira o ar ambiente à cozinha e aos espaços adjacentes - sem ar suficiente é criada uma pressão negativa. Os gases tóxicos da chaminé ou da conduta de extração voltam a ser aspirados para os espaços de habita...
	O funcionamento sem perigos só é possível se a pressão negativa no local da instalação do fogão não ultrapassar os 4 Pa (0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessário para a combustão puder ser reposto através de aberturas que n...
	Consulte sempre a entidade responsável para avaliar a interligação da ventilação de toda a casa e sugerir as medidas adequadas de ventilação.
	Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulação de ar, não existe qualquer limitação na sua utilização.

	Perigo de incêndio!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de incêndio!

	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!

	Perigo de choque elétrico!
	Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas. O cabo de ligação pode ficar danificado. Não dobrar nem entalar o cabo elétrico durante a instalação.

	Perigo de asfixia!
	O material de embalagem é perigoso para as crianças. Nunca deixe as crianças brincarem com o material de embalagem.

	Perigo de tombar!
	O aparelho é muito estreito e pode tombar facilmente. Não coloque o aparelho na vertical no chão. Deite o aparelho de forma plana no chão.
	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota



	Tubagem de extração
	Nota
	■ A utilização de tubos de exaustão longos e rugosos, muitas curvas e diâmetro inferior a 150 mm impede um funcionamento ideal e aumenta os ruídos.
	Tubos circulares Recomendamos um diâmetro interior de 150 mm, no entanto, nunca inferior a 120 mm.
	Canais planos O diâmetro interno tem de corresponder ao diâmetro dos tubos circulares.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2

	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!
	Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada com ligação à terra instalada em conformidade com as normas em vigor.
	Instalar a tomada com ligação à terra perto do aparelho.
	Dimensões do aparelho (Fig. 1)
	Preparar o móvel (Figura 2a)

	O móvel para encastrar tem de resistir a temperaturas até 90 °C. A estabilidade do móvel para encastrar tem de estar igualmente garantida após os trabalhos de recorte.
	Efetue o recorte de acordo com o esquema de montagem. O ângulo da superfície de corte tem de ser de 90° em relação à banca de trabalho.
	Remova as aparas depois dos trabalhos de recorte. Vede as superfícies de corte de forma a que resistam ao calor.
	Respeite a distância mínima de 10 mm entre a parte inferior do aparelho e os componentes do móvel.
	A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de tampos de cozinha finos, têm de ser asseguradas com subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl. carga adicional. O material de reforço utilizado tem de ser resistente...
	Nota

	Montagem nivelada (Figura 2b)
	É possível efetuar uma montagem nivelada numa bancada de trabalho.
	■ Bancadas de trabalho em pedra
	■ Bancadas de trabalho em plástico (p. ex., Corian®)
	■ Bancadas de trabalho em madeira maciça: apenas em concordância com o fabricante da bancada de trabalho (vedar as arestas do recorte)

	Não é possível efetuar uma montagem em bancadas de trabalho de madeira comprimida.
	Nota
	Montar o aparelho
	1. Antes de colocar o aparelho no recorte da bancada, remova os seguintes dispositivos de segurança de transporte (Figura 3):
	Nota
	2. Insira o aparelho por cima no recorte da bancada (Figura 4a).

	Nota
	3. Apenas na montagem nivelada: antes de rejuntar, efetue impreterivelmente o teste de funcionamento! Rejunte a fenda em volta com cola de silicone adequada e resistente à temperatura (p. ex., Novasil®, Pactan®). Alise a fuga vedante com o produto...

	Atenção!
	4. Insira o aparelho uniformemente no nicho. Empurre-o com firmeza para dentro do nicho, pelo lado de cima.

	Notas


	5. Alinhe o aparelho no armário. Certifique-se de que a cobertura do aparelho se encontra de forma plana sobre a bancada de trabalho. Dobre a extremidade inferior do ângulo de fixação em 90° na perfuração. Aparafuse o ângulo de fixação ao a...
	6. Fixe a unidade de comando na parede lateral do móvel para encastrar (Figura 4c).
	Atenção!

	7. Fixe o reforço do móvel (Figura 5a). Os furos no aparelho para fixar o reforço do móvel já estão previstos. Aparafuse o reforço do móvel ao aparelho, com os parafusos de folha metálica juntamente fornecidos, e à bancada de trabalho.
	8. Consoante a situação de montagem, a saída do ar pode ocorrer em três direções diferentes (A, B e C) (Figura 5b).
	Notas
	9. Fixe o elemento de ligação ao aparelho. Fixe o tubo de extração de ar ao elemento de ligação e vede-o adequadamente.

	Nota
	10. Conectar os cabos de ligação (Fig. 7): Encaixe firmemente o cabo de comando que liga a unidade de comando à ventilação da mesa. As fichas têm de encaixar firmemente.

	Nota
	11. Ligue a unidade de comando e o módulo do ventilador à rede e verifique o funcionamento. Se o aparelho não funcionar: verifique se o cabo de ligação está corretamente ligado!



	Desmontar o aparelho
	Desligar o aparelho da alimentação eléctrica. Nos aparelhos encastrados de forma nivelada, remover a junta de silicone. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.
	Atenção!
	Saída de comutação adicional

	Os trabalhos na saída de comutação adicional só podem ser realizados por um eletricista especializado respeitando as disposições e normas específicas do país.
	O aparelho possui uma saída de comutação adicional X16 (contacto sem potencial) para a ligação de outros aparelhos como, por exemplo, um sistema de ventilação a ser fornecido pelo cliente. O contacto é fechado quando o ventilador está ligado...
	A saída de comutação encontra-se por baixo de uma tampa. Potência de comutação máxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é ligado ao contacto tem de corresponder à classe de proteção 3.
	Ligação para interruptor de contacto para janela AA 400 510

	Os trabalhos na ligação para o interruptor de contacto para janela só podem ser realizados por um eletricista especializado respeitando as disposições e as normas específicas do país.
	O aparelho possui uma ligação X17 para um interruptor de contacto para janela. O interruptor de contacto para janela é adequado para uma montagem embutida ou à superfície. O interruptor de contacto para janela AA 400 510 está disponível como a...
	Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilação do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminação funciona também com a janela fechada.
	Se ligar a ventilação com a janela fechada, a tecla do nível do ventilador selecionado pisca e a ventilação permanece desligada.
	Se fechar a janela com a ventilação ligada, o aparelho desliga a ventilação num espaço de 5 segundos. A tecla do nível do ventilador selecionado pisca.
	Toda a interligação da ventilação em conjugação com um interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um especialista de chaminés.
	Funcionamento em rede (Fig. 8)

	Podem ser ligados em rede vários aparelhos. A luz e os ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma sincronizada.
	Ligar em série o aparelho através de fichas de ligação X1 e X2 (equivalentes). A sequência da ligação em rede não tem qualquer influência. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado curtos, utilizar um cabo de rede disponível no merca...
	Participantes máximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser verificado na primeira instalação por um técnico qualificado.
	A falha de um participante (interrupção de tensão, separação do cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.
	Se a configuração for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:
	1. Desapertar a chapa de proteção.

	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.
	: Важные правила техники безопасности



	Опасно для жизни!
	Втянутые обратно отработавшие газы могут стать причиной отравления.
	Всегда обеспечивайте приток достаточного количества воздуха, если прибор и источник пламени с подводом воздуха из помещения работают о...
	Источники пламени с подводом воздуха из помещения (например, работающие на газе, жидком топливе, дровах или угле нагреватели, проточные ...
	Во время работы вытяжки из кухни и располагающихся рядом помещений удаляется воздух и вследствие недостаточного количества воздуха во...
	Для безопасной эксплуатации понижение давления в помещении, где установлен источник пламени, не должно быть выше 4 Па (0,04 мбар). Это может...
	В любой ситуации обращайтесь за советом к компетентному лицу, ответственному за эксплуатацию и очистку труб, способному оценить вентил...
	Если вытяжка работает исключительно в режиме циркуляции воздуха, то эксплуатация возможна без ограничений.

	Опасность возгорания!
	Опасность возгорания!
	Опасность возгорания!

	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!

	Опасность удара током!
	Некоторые детали внутри прибора имеют острые кромки, что может повредить соединительный провод. Проследите, чтобы соединительный прово...

	Опасность удушья!
	Упаковочный материал представляет опасность для детей. Никогда не позволяйте детям играть с упаковочным материалом.

	Опасность опрокидывания!
	Прибор очень узкий и может легко опрокинуться. Никогда не ставьте прибор на пол вертикально. Прибор должен плашмя лежать на полу.
	Общие указания
	Режим отвода воздуха


	Указание
	Труба для отвода воздуха

	Указание
	■ При наличии длинных шероховатых отводных труб, большого количества колен или труб с диаметром менее 150 мм оптимальная мощность вытяжк...
	Круглые трубы Рекомендуется внутренний диаметр 150 мм, как минимум 120 мм.
	Плоские каналы Внутреннее поперечное сечение должно соответствовать диаметру круглых труб.
	Ø 150 мм ок. 177 см2
	Ø 120 мм ок. 113 см2
	Электрическое подключение
	: Опасность удара током!
	Этот прибор можно подключать к сети только через правильно установленную розетку с заземляющим контактом.
	Установите розетку с заземляющим контактом в непосредственной близости от прибора.
	Размеры прибора (рис. 1)
	Подготовка мебели (рис. 2a)

	Мебель для встраивания должна выдерживать температуру до 90 °С. Кроме этого, после выполнения выреза следует проверить её устойчивость.
	Сделайте в столешнице вырез в соответствии с установочным чертежом. Угол поверхности разреза относительно столешницы должен составлят...
	После выполнения выреза следует удалить опилки. Запечатайте поверхности разреза жаропрочным герметиком.
	Минимальное расстояние от нижней части прибора до элементов мебели должно составлять 10 мм.
	Необходимо обеспечить несущую способность и стабильность рабочих панелей с помощью подходящих нижних конструкций (особенно, в случае т...


	Указание
	Встраивание заподлицо (рис. 2b)
	Также возможно встраивание заподлицо со столешницей.
	■ каменные столешницы
	■ пластиковые столешницы (например Corian®)
	■ столешницы из массивной древесины: только после согласования с производителем столешницы (загерметизировать швы)

	Встраивание в столешницы из прессованной древесины невозможно.

	Указание
	Встраивание прибора
	1. Перед установкой прибора в вырез столешницы удалите транспортировочные крепления (рис. 3):
	Указание
	2. Вставьте прибор сверху в вырез в столешнице (рис. 4a).

	Указание
	3. Только при встраивании заподлицо: перед заделкой швов обязательно проверьте работу прибора! Заполните зазор по всему периметру термо...

	Внимание!
	4. Установите прибор точно над вырезом и вставьте его до упора.
	Указания


	5. Выровняйте прибор в шкафу. Следите за тем, чтобы крышка прибора лежала на столешнице плашмя. Загните нижний конец крепёжного уголка по ...
	6. Зафиксируйте блок управления на боковой стенке шкафа (рис. 4c).
	Внимание!

	7. Зафиксируйте мебельную распорку (рис. 5a). На приборе уже предусмотрены отверстия для фиксации мебельной распорки. Приверните мебельну...
	8. В зависимости от варианта встраивания воздух может отводиться в трёх различных направлениях (A, B и C) (рис. 5b).
	Указания
	9. Зафиксируйте соединительный элемент на приборе. Зафиксируйте вытяжную трубу на соединительном элементе и загерметизируйте её надлеж...

	Указание
	10. Подключите соединительный кабель (рис. 7): Кабель от блока управления надёжно подсоедините к прибору. Штекерные разъёмы должны зафикси...

	Указание
	11. Подсоедините блок управления и блок вентилятора к сети и проверьте их действие. Если прибор не работает: проверьте правильность подкл...


	Демонтаж прибора
	Отключите питание прибора. В случае монтажа прибора заподлицо, удалите силикон из зазоров. Вытолкните прибор снизу.
	Внимание!
	Дополнительный коммутационный выход

	Работы на дополнительных коммутационных выходах могут выполняться только квалифицированным электриком с соблюдением региональных но...
	Прибор оснащён дополнительным коммутационным выходом X16 (беспотенциальный контакт) для подключения других приборов, например, стациона...
	Коммутационный выход расположен под крышкой. Максимальная переключаемая мощность составляет 30 В/1 A (пост. ток/перем. ток). Сигнал контакт...
	Разъём оконного контактного выключателя AA 400 510

	Работы по подключению оконного контактного выключателя могут выполняться только квалифицированным электриком с соблюдением регионал...
	Прибор имеет разъём X17 для подключения оконного контактного выключателя. Оконный контактный выключатель подходит как для скрытого, так ...
	При подключённом оконном контактном выключателе вентилятор вытяжки работает только при открытом окне. Подсветка же работает и при закр...
	При включении вентилятора при закрытом окне мигает кнопка выбранного режима работы вентилятора, вентилятор же остаётся выключенным.
	Если закрыть окно во время работы вентилятора, то прибор выключится в течение 5 секунд, при этом кнопка выбранного режима работы вентиля...
	Вся вентиляционная система, включая оконный контактный выключатель, должна быть оценена компетентным лицом, ответственным за эксплуат...
	Эксплуатация объединённых приборов (рис. 8)

	Возможно объединение нескольких приборов. При этом подсветка и вентилятор каждого прибора эксплуатируются одновременно.
	Последовательно подключите приборы к гнёздам X1 и X2 (равнозначны). Последовательность объединения не влияет на функционирование. Если пр...
	Максимальное количество подключаемых приборов: 20. Общая длина всех коммутационных кабелей: 40 м. После установки функционирование должн...
	Выход из строя одного из подсоединенных приборов (прерывание напряжения, разъединение коммутационного кабеля) обусловит блокировку фу...
	При изменении конфигурации необходимо снова инициализировать установку:
	1. Отвинтите защитную накладку.

	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.
	: Dôležité bezpečnostné pokyny




	Ohrozenie života!
	Spätne nasávané dymové plyny môžu spôsobiť otravu.
	Keď sa spotrebič používa v režime s odvodom vzduchu súčasne s ohniskom závislým od vetrania miestnosti, postarajte sa vždy o dostatočný prívod vzduchu.
	Ohniská závislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie prístroje na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievače, ohrievače vody) odoberajú dymové plyny z miestnosti, kde sú nainštalované a odvádzajú ich odsávacím zariadení...
	V súvislosti so zapnutým odsávačom pár sa z kuchyne a susedných miestností odoberá vzduch – bez dostatočného prívodu vzduchu vzniká podtlak. Toxické plyny sa z komína alebo odťahovej šachty nasávajú naspäť do obytných priestorov.
	Bezpečná prevádzka je možná len vtedy, keď podtlak v miestnosti inštalácie ohniska neprekročí 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené možno dosiahnuť, keď vzduch potrebný na spaľovanie môže prúdiť cez neuzatvárateľné otvory, napr. v dverách...
	V každom prípade sa poraďte s príslušným kominárskym majstrom, ktorý dokáže posúdiť celú vetraciu sústavu domu a navrhne vám vhodné opatrenie na zabezpečenie ventilácie.
	Ak sa odsávač pár používa výlučne v cirkulačnom režime, prevádzka je možná bez obmedzenia.

	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo požiaru!

	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!

	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Súčiastky vo vnútri spotrebiča môžu mať ostré hrany. Pripájací kábel sa môže poškodiť. Pripájací kábel počas inštalácie nezlomte alebo nezacviknite.

	Nebezpečenstvo udusenia!
	Obalový materiál predstavuje nebezpečenstvo pre deti. Nikdy nenechajte deti hrať sa s obalovým materiálom.

	Nebezpečenstvo prevrátenia!
	Spotrebič je veľmi tenký a ľahko sa môže prevrátiť. Spotrebič nestavajte kolmo na podlahu. Spotrebič položte naplocho na podlahu.
	Všeobecné upozornenia
	Režim s odvodom vzduchu
	Upozornenie



	Odsávacie potrubie
	Upozornenie
	■ Ak sa použijú dlhé, drsné rúry, veľa kolien alebo priemer rúr menší ako 150 mm, nedosiahne sa optimálny odsávací výkon a ventilátor bude hlučnejší.
	Rúry s kruhovým prierezom Odporúča sa vnútorný priemer 150 mm, avšak minimálne 120 mm.
	Ploché kanály Vnútorný prierez musí zodpovedať priemeru rúry s kruhovým prierezom.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2

	Elektrické pripojenie
	: Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Tento prístroj sa smie sa pripojiť len do zásuvky s ochranným kolíkom nainštalovanej podľa predpisov.
	Zásuvku s ochranným kolíkom umiestnite v bezprostrednej blízkosti prístroja.
	Rozmery spotrebiča (obrázok 1)
	Príprava nábytku (obrázok 2a)

	Kuchynská linka musí byť odolná voči teplote do 90 °C. Musí byť zabezpečená stabilita kuchynskej linky aj po výrezových prácach.
	Výrez vytvorte podľa montážneho nákresu. Uhol medzi plochou rezu a pracovnou doskou musí byť 90°.
	Po vyrezávacích prácach odstráňte piliny. Plochy rezu ošetrite tak, aby boli tepelne odolné.
	Dodržiavajte minimálnu vzdialenosť medzi spodnou stranou spotrebiča a nábytkom 10 mm.
	Nosnosť a stabilitu, zvlášť pri tenkých pracovných doskách, zabezpečte vhodnými spodnými konštrukciami. Zohľadnite hmotnosť spotrebiča vrátane naplnenia. Použitý výstužový materiál musí byť odolný voči vysokým teplotám a vl...
	Upozornenie

	Zabudovanie v rovine (obrázok 2b)
	Zabudovanie v rovine do pracovnej dosky je možné.
	■ Kamenné pracovné dosky
	■ Pracovné dosky z plastu (napr. Corian®)
	■ Pracovné dosky z masívneho dreva: Len podľa určenia výrobcu pracovnej dosky (ošetrenie rezných hrán)

	Montáž do pracovných dosiek z lisovaného dreva nie je možná.
	Upozornenie
	Montáž spotrebiča
	1. Pred vložením spotrebiča do výrezu v pracovnej doske odstráňte nasledovné prepravné poistky (obrázky 3):
	Upozornenie
	2. Spotrebič vsuňte zhora do výrezu v pracovnej doske (obrázok 4a).

	Upozornenie
	3. Len pri zabudovaní v rovine: Pred škárovaním bezpodmienečne vykonajte test funkcií! Obvodovú škáru vyplňte vhodným, tepelne odolným silikónovým lepidlom (napr. Novasil®, Pactan®). Tesniacu škáru zahlaďte vyhladzovacím prostried...

	Pozor!
	4. Spotrebič vložte rovnomerne do výrezu. Zhora ho silno vtlačte do výrezu.

	Upozornenia


	5. Spotrebič vyrovnajte v skrinke. Dbajte na to, aby kryt spotrebiča dosadal rovno na pracovnú dosku. Dolný koniec upevňovacieho uholníka na perforácii ohnite o 90°. Upevňovací uholník priskrutkujte k spotrebiču a skrinke priloženými sk...
	6. Upevnite riadiacu jednotku na bočnej stene kuchynskej linky (obrázok 4c).
	Pozor!

	7. Upevnite výstuž skrinky (obrázok 5a). Na spotrebiči sú už pripravené otvory na upevnenie výstuže skrinky. Priskrutkujte výstuž skrinky k spotrebiču a pracovnej doske priloženými skrutkami na plech.
	8. Podľa situácie zabudovania sa môže vedenie odťahu vytvoriť tromi rôznymi smermi (A, B a C) (obrázok 5b).
	Upozornenia
	9. Upevnite pripájacie hrdlo k spotrebiču. Odvetrávaciu rúru a pripájacie hrdlo upevnite a vhodne utesnite.

	Upozornenie
	10. Pripojenie spájacích káblov (obrázok 7): Pevne zasuňte kábel ovládania od riadiacej jednotky k stolovému odsávaniu pár. Konektory musia zaskočiť.

	Upozornenie
	11. Pripojte riadiacu jednotku a ventilátorový modul k sieti a skontrolujte funkciu. Ak spotrebič nefunguje: skontrolujte správne umiestnenie a dosadanie spájacích káblov!



	Demontáž prístroja
	Prístroj odpojte od napätia. Ak sú spotrebiče zabudované v rovine, odstráňte silikónovú škáru. Spotrebič vytlačte zdola von.
	Pozor!
	Prídavný spínací výstup

	Práce na prídavnom spínacom výstupe smie vykonávať len odborník s elektrotechnickou kvalifikáciou, pričom musí zohľadniť ustanovenia a normy platné pre príslušnú krajinu.
	Spotrebič má prídavný spínací výstup X16 (bezpotenciálový kontakt) na pripojenie ďalších spotrebičov, napr. ventilačného zariadenia na mieste inštalácie. Kontakt sa zatvorí, keď je ventilátor zapnutý a otvorí, keď je ventiláto...
	Spínací výstup sa nachádza po krytom. Spínací výkon maximálne 30 V/1 A (AC/DC). Signál, ktorý sa musí pripojiť ku kontaktu, musí zodpovedať triede ochrany 3.
	Prípojka pre kontaktný spínač okna AA 400 510

	Práce na pripojení kontaktného spínača okna smie vykonávať len odborník s elektrotechnickou kvalifikáciou, pričom musí zohľadniť ustanovenia a normy platné pre príslušnú krajinu.
	Spotrebič má prípojku X17 pre kontaktný spínač okna. Kontaktný spínač okna je vhodný na montáž so zabudovaním alebo na nadstavbovú montáž. Kontaktný spínač okna AA 400 510 zakúpite samostatne ako príslušenstvo. Riaďte sa pokynm...
	Pri pripojenom kontaktnom spínači okna funguje ventilácia odsávača pár len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri zatvorenom okne.
	Keď zapnete ventiláciu pri zatvorenom okne, bliká tlačidlo zvoleného stupňa ventilátora a ventilácia zostane vypnutá.
	Keď zatvoríte okno pri zapnutej ventilácii, spotrebič v priebehu 5 sekúnd vypne ventiláciu. Tlačidlo zvoleného výkonu ventilátora bliká.
	Celý ventilačný okruh v spojení s kontaktným spínačom okna musí posúdiť kominársky majster.
	Prevádzka pri prepojení (obrázok 8)

	Viac spotrebičov sa dá prepojiť. Osvetlenie a ventilátor všetkých spotrebičov sa synchrónne poháňa.
	Spotrebiče spojte sériovo prostredníctvom pripájacej zásuvky X1 a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dôležité. Ak sú priložené sieťové káble príliš krátke, použite bežne dostupný sieťový kábel (min. kat. 5, tienený).
	Maximálny počet účastníkov: 20 spotrebičov. Celková dĺžka všetkých sieťových káblov: 40 m. Činnosť zariadenia musí preskúšať kvalifikovaný odborník pri prvej inštalácii.
	Výpadok účastníka (prerušenie napätia, odpojenie sieťového kábla) vedie k zablokovaniu ventilačnej funkcie celého systému. Všetky tlačidlá na spotrebiči blikajú.
	Pri zmene konfigurácie sa musí zariadenie znova inicializovať:
	1. Odskrutkujte krycí plech.

	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.
	: Pomembna varnostna navodila



	Smrtna nevarnost!
	Zaradi vsesanih izpušnih plinov lahko pride do zastrupitve.
	Kadar aparat deluje v načinu z odvajanjem zraka sočasno s kuriščem, ki je odvisno od zraka v prostoru, poskrbite za zadostno zračenje.
	Kurišča, odvisna od zraka v prostoru (npr. grelne naprave na plin, olje, les ali premog, pretočni grelniki, bojlerji) črpajo zrak za izgorevanje iz prostora, v katerem so nameščeni, in odvajajo izpušne pline prek sistema za odvajanje plinov (n...
	Ko je napa vklopljena, se iz kuhinje in sosednjih prostorov odvaja zrak – brez zadostnega dotoka zraka nastane podtlak. Strupeni plini iz dimnika ali odvodnega jaška se vsesajo nazaj v bivalne prostore.
	Varno delovanje je možno le v primeru, da podtlak v prostoru, kjer je nameščen aparat, ne preseže 4 Pa (0,04 mbar). To dosežete z odprtinami, ki jih ni mogoče zapreti, npr. v vratih in oknih, v povezavi s kanalom za dovod /odvod zraka ali z dru...
	V vsakem primeru se posvetujte s pristojnim dimnikarjem, ki lahko oceni stanje celotnega prezračevalnega sistema v hiši in vam lahko priporoči ustrezne prezračevalne ukrepe.
	Če napo uporabljate izključno v načinu delovanja z recirkulacijo zraka, jo lahko uporabljate brez omejitev.

	Nevarnost požara!
	Nevarnost požara!
	Nevarnost požara!

	Nevarnost telesnih poškodb!
	Nevarnost telesnih poškodb!

	Nevarnost udara električnega toka!
	Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Priključni kabel se lahko poškoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali ukleščite priključnega kabla.

	Nevarnost udara električnega toka!
	Aparat je opremljen z evropskim vtičem z varnostno ozemljitvijo. Za zagotovitev varnostne ozemljitve tudi pri danski vtičnici mora biti aparat nanjo priključen prek ustreznega adapterja. Ta adapter (dovoljen za obremenitve do največ 13 amperov) j...

	Nevarnost zadušitve!
	Embalažni material je nevaren za otroke. Nikoli ne dovolite otrokom, da se igrajo z embalažnim materialom.

	Nevarnost prevrnitve!
	Aparat je zelo ozek in se z lahkoto prevrne. Aparata ne postavljajte navpično na tla. Aparat položite vodoravno na tla.
	Splošna navodila
	Delovanje z odvajanjem zraka
	Opomba



	Napeljava za odvajanje zraka
	Opomba
	■ Z dolgimi, hrapavimi cevmi za odvajanje zraka, sistemi z veliko lokov ali premeri, manjšimi od 150 mm, optimalna zmogljivost ni zagotovljena in zvok ventilatorja je glasnejši.
	Okrogle cevi Priporočamo notranji premer 150 mm, vendar vsaj 120 mm.
	Ploski zračniki Notranji presek mora ustrezati premeru okroglih cevi.
	Ø 150 mm pribl. 177 cm2
	Ø 120 mm pribl. 113 cm2

	Električni priključek
	: Nevarnost udara električnega toka!
	Aparat lahko priklopite samo na varnostno vtičnico, ki je nameščena v skladu s predpisi.
	Varnostno vtičnico namestite v neposredno bližino aparata.
	Dimenzije aparata (slika 1)
	Priprava pohištva (slika 2a)

	Vgradni pohištveni element mora biti odporen na temperature do 90 °C. Tudi po izrezovanju mora biti zagotovljena stabilnost vgradnega elementa.
	Izrez naj ustreza sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno površino mora znašati 90°.
	Po izrezovanju odstranite odrezke. Ploskve izrezov zaščitite s toplotno obstojnim premazom.
	Upoštevajte najmanjšo razdaljo spodnjega dela aparata do delov pohištva, ki naj znaša 10 mm.
	Nosilnost in stabilnost, je posebej pri tankih pultih treba zagotoviti s primerno podporo. Upoštevajte težo aparata vključno z dodatno obremenitvijo. Ojačitveni material, ki ga uporabite, mora biti obstojen na vročino in vlago.
	Opomba

	Vgradnja s poravnano površino (slika 2b)
	Možna je vgradnja v delovni pult s poravnano površino.
	■ Kamniti delovni pulti
	■ Plastični delovni pulti (npr.: Corian®)
	■ Delovni pulti iz masivnega lesa: samo po dogovoru s proizvajalcem delovnega pulta (izrezane robove je treba zatesniti)

	Vgradnja aparata v delovni pult iz ivernih plošč ni mogoča.
	Opomba
	Namestitev aparata
	1. Preden vstavite napravo v izrez pulta, odstranite naslednja transportna varovala (slika 3):
	Opomba
	2. Aparat potisnite od zgoraj v izrez v pultu (slika 4a).

	Opomba
	3. Samo pri vgradnji s poravnano površino: pred fugiranjem nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite režo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno na toploto (npr. Novasil®, Pactan®). Zatesnjeno režo zgladite s sredstvom za...

	Pozor!
	4. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga dobro potisnite navzdol v izrez.

	Opombe


	5. Izravnajte aparat v omari. Pazite, da okvir aparata ravno nasede pult. Spodnji konec montažnega nosilca na perforaciji upognite za 90° navzgor. Kotni nosilec privijte na aparat in na dno pohištvenega elementa s priloženimi navojnimi vijaki  (s...
	6. Krmilne enote ne pritrdite na dno vgradnega pohištva (slika 4c).
	Pozor!

	7. Pritrditev streme za pohištvo (slika 5a). Na aparatu so že predvidene luknje za pritrditev streme za pohištvo. Privijte stremo za pohištvo na aparat in pult s priloženimi vijaki.
	8. Glede na razmere za vgradnjo lahko odvod zraka poteka v tri različne smeri (A, B in C) (slika 5b).
	Opombe
	9. Na aparat namestite priključne nastavke. Cev za odvod zraka pritrdite na priključni nastavek in jo ustrezno zatesnite.

	Opomba
	10. Priključite povezovalni kabel (slika 7): Upravljalni kabel krmilne enote do konca potisnite v pultno napo. Vtiči se morajo zaskočiti.

	Opomba
	11. Priključite upravljalno enoto in ventilacijski modul na omrežje ter preverite njuno delovanje. Če aparat ne deluje: preverite ustrezno namestitev povezovalnih kablov!



	Demontaža aparata
	Izključite aparat iz električnega omrežja. Pri vgradnji aparatov s poravnano površino odstranite silikonsko fugo. Potisnite aparat s spodnje strani navzgor.
	Pozor!
	Dodatni stikalni izhod

	Delo v zvezi z dodatnim stikalnim izhodom lahko opravi samo usposobljen električar, ki mora upoštevati nacionalna določila in standarde.
	Aparat ima dodaten stikalni izhod X16 (breznapetostni kontakt) za priključitev drugih aparatov, npr. prezračevalnega sistema, vgrajenega v stavbi. Kontakt je zaprt, ko je ventilator vklopljen, in odprt, ko je ventilator izklopljen.
	Stikalni izhod je pod pokrovom. Največja stikalna moč 30 V/1 A (AC/DC). Signal, priključen na kontakt, mora ustrezati varnostnemu razredu 3.
	Priključek za kontaktno stikalo okna AA 400 510

	Kontaktno stikalo okna lahko priključi samo usposobljen električar, ki mora upoštevati nacionalna določila in standarde.
	Aparat ima priključek X17 za kontaktno stikalo okna. Kontaktno stikalo okna je primerno za vgradno ali površinsko montažo. Kontaktno stikalo okna AA 400 510 lahko posebej kupite kot dodatno opremo. Upoštevajte navodila za montažo, priložena kon...
	Ko je kontaktno stikalo okna priključeno, ventilator nape deluje samo, ko je okno odprto. Osvetlitev deluje tudi, ko je okno zaprto.
	Če vklopite ventilator, ko je okno zaprto, tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa in ventilator ostane izklopljen.
	Če zaprete okno, ko je ventilator vklopljen, aparat v 5 sekundah izklopi ventilator. Tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa.
	Celotni prezračevalni sistem, povezan s kontaktnim stikalom okna, mora oceniti dimnikar.
	Delovanje v omrežju (slika 8)

	V omrežje lahko povežete več aparatov. Luči in ventilatorji v vseh aparatih delujejo istočasno.
	Aparate zaporedno povežite prek priključnih doz X1 in X2 (sta enakovredni). Zaporedje povezave ni pomembno. Če so priloženi omrežni kabli prekratki, uporabite običajen omrežni kabel (min. Cat5, zaščiten).
	Največje število odjemnikov: 20 aparatov. Skupna dolžina vseh omrežnih kablov: 40 m. Delovanje sklopa mora pri prvi vgradnji preizkusiti usposobljen strokovnjak.
	Izpad enega odjemnika (prekinitev napetosti, odklop omrežnega kabla) povzroči blokado delovanja ventilatorjev v celotnem sistemu. Vse tipke na aparatu utripajo.
	Če spremenite konfiguracijo, je treba ponovno opraviti uvodno nastavitev sklopa:
	1. Odvijte pokrivno pločevino.

	2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah izpustite tipko.
	3. Privijte pokrivno pločevino.
	4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen strokovnjak.
	: Važne napomene za sigurnost



	Opasnost po život!
	Zapaljivi gasovi koji su nazad usisani mogu da dovedu do trovanja.
	Uvek se pobrinite za dovoljno dotoka vazduha, ako uređaj upotrebljavate u režimu rada ispusnog vazduha istovremeno sa vatrištem koje zavisi od vazduha u prostoriji.
	Vatrišta koja zavise od vazduha u prostoriji (npr. grejni uređaji na gas, ulje, drvo ili ugalj, protočni bojleri, kotlovi za zagrevanje vode) vazduh za sagorevanje crpe iz prostorije u koju su postavljeni i izduvne gasove izbacuju preko sistema za...
	U vezi sa uključenim aspiratorom uzima se vazduh iz kuhinje i susednih prostorija - bez dovoljnog dotoka vazduha nastaje podpritisak. Otrovni gasovi iz kamina ili odvodnog okna usisavaju se nazad u stambene prostorije.
	Režim rada bez opasnosti je moguć samo onda, ako podpritisak u prostoriju za postavku vatrišta ne prekoračuje 4 Pa (0,04 mbar). To može da se postigne, ako zahvaljujući otvorima koji ne mogu da se zatvore, npr. u vratima, prozorima, u vezi sa v...
	U svakom slučaju uzmite savet od zaduženog dimničara, koji može da proceni ukupan ventilacioni sklop kuće i da Vam za ventilaciju predloži odgovarajuću meru.
	Ako aspirator primenjujete isključivo u režimu rada cirkulacionog vazduh, moguć je rad bez ograničenja.

	Opasnost od požara!
	Opasnost od požara!
	Opasnost od požara!

	Opasnost od povrede!
	Opasnost od povrede!

	Opasnost od strujnog udara!
	Komponente unutar uređaja mogu da imaju oštre ivice. Priključni kabl može da se ošteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili priklještite priključni kabl.

	Opasnost od strujnog udara!
	Uređaj je opremljen EU-šuko utikačem. Kako bi obezbedili zaštitno uzemljenje u danskoj utičnici, uređaj mora da se priključi sa odgovarajućom adapterom utikača. Takav adapter (sa dozvolom do najviše 13 ampera) može da se dobije preko servi...

	Opasnost od gušenja!
	Ambalažni materijal je opasan za decu. Deci nikada ne dajte da se igraju sa ambalažnim materijalom.

	Opasnost od prevrtanja!
	Uređaj je veoma uzan i može lako da se prevrne. Uređaj nije postavljen uspravno na pod. Uređaj postavite ravno na pod.
	Opšte napomene
	Režim rada ispusnog vazduha
	Napomena



	Vod za ispusni vazduh
	Napomena
	■ Zbog duge grube cevi za ispusni vazduh, mnogo lukova na cevi ili prečnika cevi, koji su manji od 150 mm, ne postiže se optimalna snaga usisavanja i šum ventilatora postaje glasniji.
	Okrugle cevi Preporučuje se unutrašnji prečnik od 150 mm, svakako ne manji od 120 mm.
	Ravni kanali Unutrašnji prečnik mora da odgovara prečniku okruglih cevi.
	Ø 150 mm otprilike 177 cm2
	Ø 120 mm otprilike 113 cm2

	Električni priključak
	: Opasnost od strujnog udara!
	Ovaj uređaj sme da se priključuje samo na propisano instaliranu utičnicu sa zaštitnim kontaktima.
	Pozicionirajte utičnicu sa zaštitnim kontaktima u neposrednoj blizini uređaja.
	Mere uređaja (slika 1)
	Priprema nameštaja (slika 2a)

	Ugradni nameštaj mora da bude otporan na temperature do 90°C. Stabilnost ugradnog nameštaja mora da bude obezbeđena i posle isecanja.
	Isečak napravite u skladu sa skicom za ugradnju. Ugao sečene površine prema radnoj površini mora da iznosi 90°.
	Posle isecanja uklonite opiljke. Sečene površine: zapečatite da budu otprone na visoku temperaturu.
	Najmanji razmak donje površine uređaja u odnosu na nameštaj mora da bude 10 mm.
	Nosivost i stabilnost, naročito kod tankih radnih površina, obezbeđuje se pomoću odgovarajućih donjih konstrukcija. Obratite pažnju na težinu uređaja, uključujući dodatni teret. Upotrebljeni materijal za ojačavanje mora da bude otporan na ...
	Napomena

	Ugradnja u ravni sa pločom (slika 2b)
	Moguća je površinska ugradnja na radnoj ploči.
	■ Radne ploče od kamena
	■ Radne ploče od plastike (npr. Corian®)
	■ Radne ploče od masivnog drveta: samo uz konsultacije sa proizvođačem radne ploče (pečaćenje ivica otvora)

	Ugradnja u radne ploče od presovanog drveta nije moguća.
	Napomena
	Ugradnja uređaja
	1. Pre nego što uređaj ugradite u isečak radne površine, uklonite sledeće zaštite za prenošenje (slika 3):
	Napomena
	2. Uređaj odozgo ubacite u isečak na radnoj ploči (slika 4a).

	Napomena
	3. Samo kod montaže u ravni sa površinom: pre spajanja obavezno proverite funkcionalnost! Spojite kružni prorez sa odgovarajućim silikonskim lepkom, otpornim na visoke temperature (npr. Novasil®, Pactan®). Fugu za dihtovanje glatko premažite s...

	Oprez!
	4. Uređaj ravnomerno umetnite u isečak. Odozgo čvrsto pritisnite u isečak.

	Napomene


	5. Uređaj uspravite u kredencu. Pazite na to da poklopac uređaja naleže u ravni sa radnom pločom. Unutrašnji kraj ugla za pričvršćivanje okrenite za 90° na perforciji. Ugao za pričvršćivanje na uređaju pričvrstite za dno nameštaja pomo...
	6. Upravljačku jedinicu pričvrstite na zid sa strane ugradnog nameštaja (slika 4c).
	Oprez!

	7. Pričvrstite podupirač nameštaja (slika 5a). Na uređaju postoje već predviđeni otvori za pričvršćivanje podupirača nameštaja. Pričvrstite podupirač nameštaja na uređaju za radnu ploču pomoću priloženog vijka za lim.
	8. U zavisnosti od ugradne situacije, otpadni vazduh može otići u tri različita pravca (A, B i C) (slika 5b).
	Napomene
	9. Pričvstite priključni oslonac za uređaj. Pričvrstite cev za ispuštanje vazduha na priključnom osloncu i izvršite odgovarajuće dihtovanje.

	Napomena
	10. Priključivanje kabla za povezivanje (slika 7): Glavni kabl upravljačke jedinice za aspirator na podizanje iz radnog elementa. Utikači moraju da ulegnu.

	Napomena
	11. Upravljačku jedinicu i ventilator priključite na mrežu i proverite funkciju. Ukoliko uređaj ne fnkcioniše: proverite da li je ležište kabla za povezivanje pravilno namešteno!



	Demontaža uređaja
	Uređaj isključite iz struje. Kod uređaja ugrađenih na površini uklonite silikonsku fugu. Uređaj pritisnite odozdo kako biste ga izvukli.
	Oprez!
	Dodatni komandni izlaz

	Priključivanje dodatnog komandnog izlaza sme da izvrši samo stručan električar uz poštovanje regulativa i normi koje važe za određenu državu.
	Uređaj poseduje dodatni komandni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za priključivanje drugih uređaja, kao npr. već ugrađenog ventilacionog sistema. Kontakt se zatvara kada je ventilator uključen, a otvoren kada je ventilator isključen.
	Komandni izlaz se nalazi ispod poklopca. Snaga uključivanja iznosi maksimalno 30 V/1 A (AC/DC). Signal koji se priključuje na kontakt mora da odgovara zaštitnoj klasi 3.
	Priključak za kontaktni prekidač za prozor AA 400 510

	Priključivanje kontaktnog prekidača za prozor sme da izvrši samo stručan električar uz poštovanje regulativa i normi koje važe za određenu državu.
	Uređaj poseduje priključak X17 za kontaktni prekidač za prozor. Kontaktni prekidač za prozor je pogodan za montažu putem ugradnje ili nadgradnje. Kontaktni prekidač za prozor AA 400 510 možete zasebno dobiti kao pribor. Obratite pažnju na nap...
	Ako je kontaktni prekidač montiran, ventilacija aspiratora funkcioniše samo ako je prozor otvoren. Osvetljenje funkcioniše i kada je prozor zatvoren.
	Ako ventilaciju uključite kada je prozor zatvoren, treperi taster izabranog stepena ventilacije i ventilacija ostaje isključena.
	Ako zatvorite prozor dok je ventilacija uključena, uređaj će u roku od 5 sekundi isključiti ventilaciju. Taster izabaranog stepena ventilacije treperi.
	Celokupan sistem ventilacije u kombinciji sa kontaktnim prekidačem za prozor mora da proveri odžačar.
	Umrežen režim rada(slika 8)

	Možete umrežiti više uređaja. Svetlom i ventilacijom svih uređaja se upravlja sinhronijski.
	Serijski povežite uređaje preko priključnih utičnica X1 i X2 (ravnopravno). Redosled umrežavanja nije važan. Ukoliko su priloženi mrežni kablovi prekratki, upotrebite uobičajen mrežni kabl dostupan u prodaji (min. Cat5, izolovan).
	Maksimalni učesnici: 20 uređaja. Ukupna dužina svih mrežnih kablova: 40 m. Funkcije sistema mora da proveri kvalifikovan stručnjak prilikom prve instalacije.
	Ispadanje jednog učesnika (prekid napona, odvajanje mrežnog kabla) dovodi do blokiranja funkcije ventilacije celokupnog sistema. Na uređaju trepere svi tasteri.
	Usled promene konfiguracije sistem se mora iznova instalirati:
	1. Odvrnite prekrivnu ploču.

	2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od 5 sekundi.
	3. Zavrnite prekrivnu ploču.
	4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stručnjak.
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!



	Livsfara!
	Förbränningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka förgiftning.
	Sörj alltid för en god lufttillförsel om enheten körs i frånluftsdrift i närheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.
	Eldstäder som är beroende av rumsluft (t.ex. värmeapparater som drivs med gas, olja, ved eller kol, genomströmningsapparater, varmvattenberedare) tar sin förbränningsluft ur det utrymme där enheten är installerad och leder ut avgaserna i det ...
	När en köksfläkt är igång dras rumsluften från köket och intilliggande rum - om tillräcklig tilluft saknas uppstår undertryck. Giftiga gaser sugs då tillbaka från skorstenen eller utloppsschaktet och in i bostadens rum.
	Säker drift är möjlig endast om undertrycket i det rum där eldstaden befinner sig inte överskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta uppnår du genom att låta den luft som krävs för förbränningen strömma till genom öppningar som inte går att stän...
	Rådgör i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan bedöma husets ventilationssystem i sin helhet och föreslå lämpliga åtgärder för ventilationen.
	Om köksfläkten körs enbart med cirkulationsdrift, kan den användas utan begränsningar.

	Brandrisk!
	Brandrisk!
	Brandrisk!

	Skaderisk!
	Skaderisk!

	Risk för elstötar!
	Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter. Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln får inte vikas eller klämmas vid installationen.

	Kvävningsrisk!
	Förpackningsmaterial är farligt för barn. Låt aldrig barn leka med förpackningsmaterialet.

	Tipprisk!!
	Enheten är väldigt smal och kan lätt välta. Ställ inte enheten upprätt på golvet. Lägg enheten ned på golvet.
	Allmänna anvisningar
	Frånluftsdrift
	Anvisning



	Frånluftsledning
	Anvisning
	■ Lång, grov evakuering, många rörböjar, eller rördiametrar under 150 mm ger inte optimalt utsug och fläktljudet blir dessutom högre.
	Rundrör Vi rekommenderar innerdiameter på 150 mm, minimum 120 mm.
	Plankanaler Invändigt tvärsnitt ska motsvara rundrörsdiametern.
	Ø 150 mm, ca 177 cm2
	Ø 120 mm, ca 113 cm2

	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!
	Du får bara ansluta enheten till rätt installerade, jordade eluttag.
	Sätt det jordade uttaget i närheten av enheten.
	Enhetens mått (bild 1)
	Preparera stommen (bild 2a)

	Stommen ska tåla minst 90 °C. Stommen måste vara stabil även efter att du gjort urtagen.
	Gör urtagen enligt monteringsritningen. Vinkeln mot bänkskivan ska vara 90°.
	Ta bort sågspånen när du gjort urtag. Försegla kanterna värmebeständigt.
	Minimiavståndet från enhetens undersida till stomdelar ska vara 10 mm.
	Bärförmågan och stabiliteten ska säkerställas med hjälp av lämpliga underliggande stödkonstruktioner, framför allt hos tunna bänkskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning måste ingå i beräkningen. Till förstärkningen måste m...
	Anvisning

	Kant-i-kant-installation (bild 2b)
	Det går att installera enheten kant-i-kant med bänkskivan.
	■ stenbänkskivor
	■ plastbänkskivor (t.ex. Corian®)
	■ massiva träbänkskivor: enligt bänkskivtillverkarens anvisning (försegla urtagskanterna)

	Det går inte installera i MDF-skivor och liknande.
	Anvisning
	Bygga in apparaten
	1. Ta bort följande transportsäkringar (bild 3) innan du sätter enheten i urtaget i bänkskivan:
	Anvisning
	2. Sätt i enheten uppifrån i urtaget i bänkskivan (bild 4a).

	Anvisning
	3. Gäller bara kant-i-kant-montering: gör en funktionskontroll före fogningen! Foga runtom med lämplig, värmebeständig silikonfog (t.ex. Novasil®, Pactan®). Glätta fogen enligt tillverkarens anvisningar. Följ silikontillverkarens anvisninga...

	Obs!
	4. Sätt i enheten jämnt i urtaget. Tryck fast ovanifrån i urtaget.

	Anvisningar


	5. Centrera enheten i stommen. Se till så att höljet till enheten ligger plant på bänkskivan. Vinkla den undre änden på fästvinkeln 90° mot perforeringen. Skruva fast fästvinkeln med medföljande plåtskruv på enheten och skruva sedan fast ...
	6. Fäst styrenheten på sidan av stommen (bild 4c).
	Obs!

	7. Fästa stomstag (bild 5a). Enheten har förborrade hål för stomstag. Fäst stomstaget i enheten med medföljande plåtskruv och skruva fast i bänkskivan.
	8. Du kan dra evakueringen åt 3 olika håll (A, B och C) beroende på inbyggnaden (bild 5b).
	Anvisningar
	9. Fäst anslutningsstycke på enheten. Fäst evakueringen på anslutningsstycke med lämplig tätning.

	Anvisning
	10. Sätt i anslutningskabeln (bild 7): Sätt i styrkabeln från styrenheten till bänkfläkten ordentligt. Kontakterna ska snäppa fast.

	Anvisning
	11. Elanslut och funktionsprova styrenhet och fläktdel.Om enheten inte fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!



	Montera ur apparaten
	Gör apparaten strömlös. Ta bort silikonfogen hos apparater som byggts in helt i nivå med bänkskivan. Tryck ut apparaten underifrån.
	Obs!
	Extra brytarutgång

	Det är bara behörig elektriker som får jobba på extra brytarutgång enligt gällande nationella föreskrifter och standarder.
	Enheten har en extra brytarutgång X16 (potentialfri kontakt) för anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig ventilationsanläggning. Kontakten sluter när fläkten är på och bryter när den är av.
	Utgången sitter under ett hölje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A (AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven för skyddsklass 3.
	Anslutning för fönsterbrytare AA 400 510

	Det är bara behörig elektriker som får ansluta fönsterbrytare enligt gällande nationella föreskrifter och standarder.
	Enheten har en X17-anslutning för fönsterbrytare. Fönsterbrytaren är avsedd för inbyggnad eller påbyggnad. Fönsterbrytare AA 400 510 går att köpa separat som tillbehör. Följ fönsterbrytarens medföljande monteringsanvisning.
	Ansluter du fönsterbrytaren, så fungerar bara fläktventilationen när fönstret är öppet. Belysningen fungerar även om fönstret är stängt.
	Slår du på ventilationen med stängt fönster, så blinkar knappen för valt fläktläge och ventilationen förblir av.
	Stänger du fönstret när ventilationen är på, så slår enheten av ventilationen inom 5 sekunder. Knappen för valt fläktläge blinkar.
	Fläktkoppling med fönsterbrytare kräver sotningsgodkännande.
	Nätverksdrift (bild 8)

	Det går koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar och fläktar går att synka.
	Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvärdig). Ordningen i nätverket påverkar inte funktionen. Är den medföljande nätverkskabeln för kort, använd en vanlig nätverkskabel (min. Cat 5, skärmad).
	Max. 20 nätverksenheter. Total nätverkslängd: 40 m. Behörig nätverkstekniker bör funktionsprovaanläggningen före första användning.
	Enhetsbortfall (spänningsavbrott, nätverkskabelbrott) spärrar fläktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar på enheten blinkar.
	Ändrad konfigurering kräver ominitiering av anläggningen.
	1. Skruva av täckplåten.

	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.
	: Önemli güvenlik uyarıları



	Ölüm tehlikesi!
	Geri emilen yanma gazları zehirlenmelere neden olabilir.
	Cihaz, dolaşımlı hava modunda aynı zamanda oda havasına bağlı bir ateşlik ile birlikte çalıştırıldığında havalandırmanın her zaman yeterli olmasını sağlayınız.
	Hava dolaşımlı ateşlikler (örneğin gaz, yağ, odun veya kömürle çalışan sobalar, şofbenler, su ısıtıcıları) yanma havasını kurulum yerinden alırlar ve atık gazı bir atık gaz sistemi (örneğin baca) kanalıyla dışarıya aktar...
	Çalışmakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komşu odalardan hava çekilir. Yeterli hava girişi sağlanmazsa vakum oluşur. Bu durumda bacadan ve atık gaz kanalından zehirli gazlar emilerek tekrar eve girer.
	Ancak ateşliğin kurulu bulunduğu mekânda vakumun 4 Pa (0,04 mbar) değerini aşmadığı sürece cihaz tehlikesiz bir şekilde işletilebilir. Bu, ancak örneğin hava giriş/çıkış menfezleriyle birlikte kapı ve pencerelerde kapatılması m...
	Binanın komple baca ve havalandırma sistemini değerlendirebilecek ve havalandırma için uygun önerilerde bulunabilecek yetkili kişilere (örneğin baca temizleme ustası) mutlaka danışınız.
	Davlumbaz sadece hava dolaşımlı işletimde kullanılırsa, herhangi bir kısıtlama olmadan işletilmesi mümkündür.

	Yangın tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!

	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!

	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Cihaz içindeki parçalar keskin kenarlı olabilir. Bağlantı kablosu hasar görebilir. Bağlantı kablosunu kurma işlemi esnasında katlamayınız veya sıkıştırmayınız.

	Boğulma tehlikesi!
	Ambalaj malzemeleri çocuklar için tehlikelidir. Çocukların ambalaj malzemeleri ile oynamalarına kesinlikle izin vermeyiniz.

	Devrilme tehlikesi!
	Alet çok dardır ve kolayca devrilebilir. Cihaz zemine dik olarak yerleştirilmemelidir. Cihaz zemine yatay olarak yerleştirilmelidir.
	Genel bilgi ve uyarılar
	Atık hava modu
	Bilgi



	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	■ Uzun ve pürüzlü hava çıkış boruları ile çok sayıda boru dirsekleri veya 150 mm'den küçük boru çapları kullanıldığında optimum havalandırma performansına ulaşılamaz ve fanın ses seviyesi artar.
	Yuvarlak borular İç çapın 150 mm veya en az 120 mm olması önerilir.
	Yassı kanallar İç kesit yuvarlak boruların çapına uygun olmalıdır.
	Ø 150 mm yakl. 177 cm2
	Ø 120 mm yakl. 113 cm2

	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!
	Bu cihaz sadece yönetmeliklere uygun şekilde monte edilmiş, toprak hattına sahip bir elektrik prizine bağlanmalıdır.
	Topraklı priz cihazın mümkün olduğunca yakınında olmalıdır.
	Cihaz boyutları (Resim 1)
	Mobilyanın hazırlanması (Resim 2a)

	Monte edilen mobilya azami 90 °C sıcaklığa dayanıklı olmalıdır. Monte edilen mobilyanın stabilitesi kesim çalışmalarından sonra da sağlanmış olmalıdır.
	Kesit, montaj planına göre oluşturulmalıdır. Kesit yüzeyinin çalışma plakasına olan açısı 90° olmalıdır.
	Kesme çalışmalarından sonra talaşlar temizlenmelidir. Kesit yüzeyleri ısıya dayanacak biçimde izole edilmelidir.
	Cihaz alt tarafı ile mobilya parçaları arasındaki asgari mesafe 10 mm olmalıdır.
	Özellikle ince çalışma tezgâhlarında taşıma kapasitesi ve sağlamlık uygun alt konstrüksiyonlarla sağlanmalıdır. İlave yük dahil olmak üzere cihazın ağırlığını dikkate alın. Kullanılan takviye malzemesi ısıya ve neme karş...
	Bilgi

	Yüzey silme montaj (Resim 2b)
	Bir çalışma plakasında yüzeye silme montaj mümkün değildir.
	■ Taş çalışma plakaları
	■ Plastik çalışma plakaları (örn. Corian®)
	■ Masif ahşap çalışma plakaları: Sadece çalışma plakasının üreticisinin onayı ile (kesit kenarları izole edilmelidir)

	Sıkıştırılmış ahşaptan yapılmış çalışma plakalarına montaj mümkün değildir.
	Bilgi
	Cihazın montajı
	1. Cihaz tezgahtaki yerine yerleştirilmeden önce, aşağıdaki nakliye emniyetlerini çıkarınız (Resim 3):
	Bilgi
	2. Cihazı üst taraftan çalışma tezgahı bölümüne itiniz (Resim 4a).

	Bilgi
	3. Yalnız yüzey silme montajda: Kullanıma başlamadan önce mutlaka fonksiyon testini gerçekleştiriniz! Çevredeki aralığa uygun, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcı doldurunuz (ör n. Novasil®, Pactan®). Conta ek yerleri üret...

	Dikkat!
	4. Cihazı eşit şekilde kesite yerleştiriniz. Yukarıdan kesite sıkıca bastırınız.
	Bilgiler



	5. Cihaz dolap içinde hizalanmalıdır. Cihaz kapağının çalışma plakası üzerinde düz biçimde yerleştirilmesine dikkat edilmelidir. Delikteki sabitleme açısının alt ucu 90° açı yapmalıdır. Sabitleme açısı mevcut sac cıvatalar...
	6. Kumanda ünitesi monte edilen mobilyanın yan duvarına sabitlenmelidir (Resim 4c).
	Dikkat!

	7. Mobilya destekleri sabitlenmelidir (Resim 5a). Cihazda, mobilya desteklerini sabitlemek için zaten delikler mevcuttur. Mobilya destekleri mevcut sac cıvatalarıyla cihaza ve çalışma plakasında sıkıca vidalanmalıdır.
	8. Montaj durumuna bağlı olarak hava çıkışı üç farklı yönde yapılabilir (A, B ve C) (Resim 5b).
	Bilgiler
	9. Bağlantı parçasını cihaza sabitleyiniz. Hava çıkış borusunu bağlantı parçasına sabitleyiniz ve uygun biçimde izole ediniz.

	Bilgi
	10. Bağlantı kablosunun bağlanması (Resim 7): Kontrol ünitesinin kumanda kablosunu masa havalandırmasına sıkıca takınız. Fişler birbirine oturmalıdır.

	Bilgi
	11. Kontrol ünitesini ve fan ünitesini elektrik şebekesine bağlayınız ve çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz. Cihaz çalışmıyorsa: Bağlantı kablosunun yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz!



	Cihazın demontajı
	Cihazın elektrik bağlantısını kesin. Yüzeye sıfır seviyede monte edilen cihazlarda silikon derzini çıkarın. Cihazı alttan dışarı bastırın.
	Dikkat!
	Ek devre çıkışı

	Ek devre çıkışındaki çalışmalar sadece eğitimli uzman elektrikçiler tarafından ve ülkeye özgü kurallara ve normlara uygun olarak yürütülmelidir.
	Cihaz ek bir X16 devre çıkışına (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve bu çıkış üzerinden örneğin binada mevcut olan havalandırma sistemlerine bağlantı yapılabilir. Fan açıldığında kontak kapatılır ve fan kapatıldığında kontak ...
	Devre çıkışı bir kapağın altındadır. Devre gücü maksimum 30 V/1 A (AC/DC). Kontağın bağlı olduğu sinyal koruma sınıfı 3'e uygun olmalıdır.
	Pencere temas şalteri AA 400 510 için bağlantı

	Pencere temas şalteri bağlantısındaki işlemler sadece eğitimli uzman elektrikçiler tarafından ve ülkeye özgü kurallara ve normlara uygun olarak yapılmalıdır.
	Cihazda pencere temas şalteri için bir X17 bağlantısı vardır. Pencere temas şalteri içe ve dışa montaj için uygundur. Pencere temas şalteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrıca temin edilmelidir. Pencere temas şalterinin ekindeki montaj a...
	Pencere temas şalteri bağlı olduğunda davlumbaz havalandırması ancak pencere açık ise çalışır. Aydınlatma, pencere kapalı olsa da çalışır.
	Pencere kapalı iken havalandırmayı çalıştırırsanız seçilen fan kademesinin tuşu yanıp söner ve fan kapalı kalmaya devam eder.
	Havalandırma açıkken pencereyi kapatırsanız cihaz da 5 saniye içinde havalandırmayı kapatır. Seçilen havalandırma kademesinin tuşu yanıp söner.
	Bir pencere temas şalterine bağlı olan tüm havalandırma sistemi bir baca uzmanı tarafından değerlendirilmelidir.
	Ağ biçiminde çalışma (Resim 8)

	Birden çok cihaz ağ biçiminde bağlanabilir. Tüm cihazların ışığı ve fanı senkron olarak çalıştırılır.
	Cihazları X1 ve X2 (eş değerli) bağlantı soketleri üzerinden seri bağlayınız. Ağdaki sıranın bir etkisi yoktur. Ekteki ağ kabloları kısa gelirse piyasadaki standart ağ kablolarını (en az Cat5, izolasyonlu) kullanabilirsiniz.
	Maksimum katılımcı: 20 cihaz. Tüm ağ kablolarının toplam uzunluğu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafından ilk kurulum sırasında kontrol edilmelidir.
	Katılımcılardan biri devre dışı kalırsa (elektrik kesilmesi, ağ kablosunun ayrılması) bu durum tüm sistemin fan fonksiyonunun devre dışı kalmasına yol açar. Cihazdaki tüm tuşlar yanıp söner.
	Konfigürasyon değişikliği durumunda sistem yeniden başlatılmalıdır:
	1. Kapak sacını sökünüz.

	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.
	: Важливі настанови з безпеки



	Небезпека для життя!
	Втягнуті назад продукти горіння можуть спричинити отруєння.
	Під час використання приладу в режимі відведення повітря одночасно з топкою з підведенням повітря завжди слідкуйте за достатньою венти...
	Топки із підведенням повітря із приміщення (напр., опалювальні установки, які працюють на газі, рідкому паливі, дровах чи вугіллі, проточ...
	Одночасна експлуатація витяжки і топки із підведенням повітря із приміщення приводить до зменшення об’єму повітря в кухні і сусідніх п...
	Для безпечної експлуатації низький тиск в приміщенні, де встановлена топка, не повинен переходити за межу 4 Па (0,04 мбар). Це забезпечуєтьс...
	Зверніться обов’язково за порадою до компетентної організації для чистки труб, яка враховуючи всю вентиляційну систему будівлі в ціло...
	Якщо витяжка працює виключно в режимі рециркуляції повітря, то експлуатація можлива без будь-яких обмежень.

	Небезпека пожежі!
	Небезпека пожежі!
	Небезпека пожежі!

	Небезпека травмувань!
	Небезпека травмувань!

	Небезпека удару струмом!
	Деталі всередині приладу можуть бути гострими, шнур живлення може пошкодитись. Забороняється згинати або затискати шнур живлення під ч...

	Небезпека удушення!
	Упаковка приладу небезпечна для дітей. У жодному випадку не дозволяйте дітям гратися з упаковкою.

	Ризик перекидання!
	Прилад дуже вузький і може перекинутися. Забороняється ставили прилад вертикально. Покладіть його на підлогу.
	Загальні вказівки
	Режим відведення повітря


	Вказівка
	Система відведення витяжного повітря

	Вказівка
	■ Використання довгих витяжних труб із шорсткою поверхнею, з багатьма вигинами і діаметром менше 150 мм не дозволить досягти оптимальної...
	Круглі труби Рекомендується внутрішній діаметр 150 мм, однак, не менше 120 мм.
	Плоскі канали Внутрішній перетин повинен відповідати діаметру круглих труб.
	Ø 150 мм бл. 177 см2
	Ø 120 мм бл. 113 см2
	Електричне підключення
	: Небезпека удару струмом!
	Цей прилад дозволяється підключати лише до установленої у відповідності із чинними приписами розетки із захисним контактом.
	Забезпечте наявність розетки із захисним контактом у безпосередній близькості до приладу.
	Габарити приладу (мал. 1)
	Підготовка меблів (мал. 2a)

	Меблі для вбудовування повинні витримувати жар до 90°C. Також після виконання прирізних робіт необхідно забезпечити стійкість меблів дл...
	Зробіть виріз згідно з кресленням для вбудовування. Поверхня зрізу повинна знаходитися під кутом 90° до стільниці.
	Приберіть тирсу після виконання прирізних робіт. Поверхні зрізу повинні бути жаростійкими.
	Дотримуйтеся мінімальної відстані прибл. 10 мм від нижнього краю приладу до меблів.
	Вантажність і стабільність, особливо у випадку з тонкими стільницями, досягається за допомогою опорних конструкцій. Враховуйте вагу пр...


	Вказівка
	Вбудовування врівень із поверхнею (мал. 2b)
	Можливе вбудовування приладу в стільницю врівень із меблями.
	■ стільниці з каменю;
	■ пластикові стільниці (наприклад, Corian®);
	■ стільниці зі цільної деревини: лише після узгодження з виробником стільниці (необхідно загерметизувати крайки вирізу).

	Вбудовування в стільниці з пресованої деревини заборонено.

	Вказівка
	Вбудовування приладу
	1. Перш ніж встановлювати прилад у виріз стільниці, зніміть із нього відповідні кріплення для транспортування (мал. 3):
	Вказівка
	2. Вставте прилад згори у виріз стільниці (мал. 4a).

	Вказівка
	3. Лише для вбудовування врівень із меблями: перш ніж зварювати шви, обов'язково проведіть перевірку функціональності! Загерметизуйте щі...

	Увага!
	4. Повністю встановіть прилад у виріз. Сильно натисніть на виріз згори.
	Вказівки


	5. Вирівняйте прилад у шафі. Слідкуйте за тим, щоби кришка приладу рівно лежала на стільниці. Зігніть на перфорації нижній край куточка дл...
	6. Зафіксуйте систему управління на бічній панелі меблів для вбудовування (мал. 4c).
	Увага!

	7. Закріпіть підпори для меблів (мал. 5a). Отвори для кріплення підпорок вже передбачені на приладі. Пригвинтіть підпори для меблів до прил...
	8. У залежності від типу вбудовування напрямну для відведення повітря можна встановлювати у трьох напрямках (A, B і C) (мал. 5b).
	Вказівки
	9. Прикріпіть з'єднувальні патрубки до приладу. Приєднайте витяжну трубу до з'єднувального патрубка й герметично ущільніть місце з’єдна...

	Вказівка
	10. Приєднайте з'єднувальний кабель (мал. мал. 7): Щільно приєднайте кабель системи управління до витяжки, вмонтованої в стільницю. Штекерн...

	Вказівка
	11. Приєднайте систему управління й витяжний мотор до електромережі та перевірте функціональність приладу. Якщо прилад не функціонує, пе...


	Демонтаж приладу
	Знеструмте прилад. Перед вбудовуванням приладу врівень із меблями видаліть силіконову крайку. Натисніть зверху на прилад.
	Увага!
	Додатковий комутаційний вихід

	Роботи з додатковими комутаційними виходами можуть виконуватися тільки кваліфікованим електриком із дотриманням регіональних норм і ...
	Прилад має додатковий комутаційний вихід X16 (контакт із нульовим потенціалом) для підключення інших приладів, наприклад вентиляційної у...
	Комутаційний вихід розташований під кришкою. Напруга підключення — максимум 30 В/1 A (пост. струм/змін. струм). Сигнал, що приєднується до к...
	Адаптерний модуль AA 400 510 для віконного контактного вимикача

	Роботи з підключенням віконного контактного вимикача можуть виконуватися тільки кваліфікованим електриком із дотриманням регіональн...
	Прилад має підключення X17 для віконного контактного вимикача. Віконний контактний вимикач придатний для вбудовування або поверхневого ...
	За умови підключеного віконного контактного вимикача вентиляція витяжки функціонує лише при відкритому вікні. Освітлення також працює...
	При увімкненні вентиляції із закритим вікном миготить кнопка обраного ступеня вентиляції, а вентиляція залишається вимкненою.
	Якщо закрити вікно при увімкненій вентиляції, прилад вимикає вентиляцію протягом 5 секунд. Миготить кнопка обраного ступеня вентиляції.
	Вся вентиляційна система, в т.ч. віконний контактний вимикач, повинна бути оцінена компетентною особою, відповідальною за експлуатацію ...
	Робота після приєднання до мережі (мал. 8)

	До мережі можна приєднати декілька приладів. Освітлення та вентилятор усіх приладів експлуатуються одночасно.
	Послідовно приєднайте прилади до роз'ємів підключення X1 та X2 (рівноцінні). Послідовність підключення до мережі не має значення. Якщо ком...
	Максимальна кількість приєднуваних приладів: 20. Загальна довжина комутаційного кабелю: 40 м. Роботу установки повинен перевірити кваліф...
	Збій у роботі одного приєднаного приладу (переривання напруги, від'єднання мережевого кабелю) призводить до блокування роботи вентилят...
	Після зміни конфігурації необхідно знову запустити установку:
	1. Відгвинтіть захисну кришку.

	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.
	: 重要安全資訊




	死亡危險!
	倒吸的廢氣可能會導致中毒。
	使用排油煙機的外排模式時，如果同時使用依賴室內空氣的製熱裝 置，務必確保室內有足夠的新鮮空氣。
	依賴室內空氣的製熱裝置（例如以氣體、汽油、木材或以煤炭為燃 料的暖爐、循環加熱器或熱水器）係從其安裝處取得空氣加以燃 燒，再經由排氣系統（例如煙囪）將廢氣排放至室外。
	排油煙機運作時，也會從廚房與鄰近房間抽走室內空氣，如果新鮮 空氣不足，將形成局部真空狀態。煙囪或抽氣豎井中的有毒氣體， 會被倒吸入起居空間內。
	為確保安全運作，製熱設備安裝處的局部真空程度不得超過 4 Pa （.04 mbar）。只要讓燃燒所需的空氣能夠從非密閉的缺口進入 （例如透過門、窗戶、進氣／排氣孔或其他技巧性方法），即可...
	如有任何狀況，請向負責打掃煙囪的清潔人員查詢。該人員可以評 估整個房子的通風設施，建議合適的通風方法。
	如果排油煙機單以內循環模式運作，則不受任何限制。

	火災風險!
	火災風險!
	火災風險!

	受傷風險!
	受傷風險!

	觸電風險!
	電器內部零件可能有銳利邊緣。這些地方可能會讓電源線受損。因 此，安裝時請勿彎折或擠壓電源線。

	觸電風險!
	這項電器配有歐盟規格插頭。為了確保丹麥式插座的接地功能安 全，這項電器必須要使用合適的轉接頭。這個轉接頭 (最多可承載 13 安培) 可透過售後服務中心取得 (產品編號 623333)。

	窒息危險!
	包裝材料可能會對兒童造成危險。請勿讓孩童將包裝材料當做玩 具。

	打翻風險！!
	電器形狀狹窄，因此容易打翻。請勿將此電器放置於不平整的表面 上。請將電器放於平直的表面上。
	一般資訊
	外排模式
	提示



	排煙管罩
	提示
	■ 排氣管如果過長、凹凸不平、管子彎曲太多或直徑小於 150 mm，抽油煙機將無法發揮最佳性能，風扇噪音也會隨之增加。
	圓管 建議內徑150 公厘，或不少於120 公厘。
	扁平管 內側斷面必須配合圓管直徑。
	直徑 150 公釐 ca. 177 公分2
	直徑 120 公釐 ca. 113 公分2

	電源連接
	: 觸電風險!
	本電器僅限插入正確安裝的已接地插座。
	請將已接地插座安裝在鄰近電器之處。
	量度設備 (圖 1)
	準備裝置 (圖 2a)

	安裝本電器的裝置耐熱度必須達到 90 °C 。裁切後，必須確保所安 裝的電器安全穩固。
	請依照安裝圖則來執行切割作業。切割出來的表面必須與工作表面 成 90° 角。
	裁切作業完成後，請將碎屑去除。把所有切割出來的表面密封以達 到耐熱效果。
	請確保從電器的底部到各部件之間，有最少 10 公釐的距離。
	請使用合適的基底以確保承重份量以及穩定性，尤其是安裝在薄工 作檯。請留意電器重量包含任何淨載重量。加固所使用的材料必須 有防熱和防潮功能。
	提示

	齊平安裝 (圖 2b)
	可以電器安裝至工作檯，讓電器與工作檯表面齊平。
	■ 石製工作檯
	■ 塑膠工作檯表面 (例如：可麗耐®)
	■ 實心木頭工作檯表面：需有工作檯製造商同意 (密封鑽孔邊緣)

	請勿將電器安裝至壓縮木工作檯。
	提示
	安裝電器
	1. 將電器嵌入工作檯凹槽之前，請先移除下列運送安全設計 (圖 3)：
	提示
	2. 從上方將電器嵌入工作檯 (圖 4a)。

	提示
	3. 僅限齊平安裝：填縫前請測試功能。請使用合適的抗熱矽膠黏著 劑來填補周圍空隙 (例如： Novasil®, Pactan®)。請使用製造商推 薦的光滑劑整理密封接合處。遵照矽膠黏著劑的使用說明。請...

	注意!
	4. 把電器平整地放入凹槽。用力往下推入凹槽。

	提示


	5. 在櫥櫃中將電器平擺。確保電器的外殼放平在工作表面上。穿孔 時將固定支架末端凹彎 90°。使用自攻式螺釘將固定支架緊緊鎖 在電器和部件的底部 (圖 4b)。
	6. 把控制部件穩固於安裝部件的側面板 (圖 4c)。
	注意!

	7. 鎖上支架 (圖 5a)。電器已設有穿孔方便您鎖上支架。使用自攻 式螺釘鎖緊工作檯表面與電器支架。
	8. 依照電器安裝位置，廢氣可能會排放至三個不同方向(A、 B 與 C) (圖 5b)。
	提示
	9. 將所需的安裝配件安裝於電器上。將排氣管鎖上安裝配件，並適 當密封。

	提示
	10. 連接線路 (圖 7)： 插入連接控制元件與通風桌的控制線路。插頭必須與插入位置對 齊。

	提示
	11. 把控制部件與風扇模組連接到遠距傳動風扇裝置，並檢查操作 是否正常。如果電器無法運作：請檢查連接線路是否安裝在正確 的位置上。



	拆除電器
	拔掉電器電源。若為齊平式電器，請移除矽膠接頭。從下面將電器 向上推。
	注意!
	額外的開關輸出

	施工時必須在額外的開關輸出上進行，並且由具有證照的專業電工 依照各國的規格條件與標準進行。
	本電器備有 X16 的額外開關輸出（零電勢觸點），可用於連接安裝 現場已有的排風系統等的其他電器上。該觸點在風扇啟動時處於關 閉狀態，風扇關閉時則啟動。
	開關輸出位於護蓋下方。最大開關電源 30 V/1 A (AC/DC) 。連接 至觸點的訊號必須符合保護等級 3 。
	連接窗磁開關 AA 400 510

	必須由合格水電工來連接窗磁開關，以符合當地法規與標準。
	此電器配有窗磁開關的 X17 連接線。窗磁開關可以是齊平式或掛裝 式。窗磁開關 AA 400 510 提供作為單獨的配件。請遵循隨附於窗 磁開關的安裝說明。
	如果成功連接窗磁開關，排油煙機的排風系統僅會在窗戶打開時啟 動。即使窗戶關閉，照明功能仍會運作。
	如果窗戶緊閉時開啟排油煙機，您所選取的排風設定按鈕將會閃 爍，而排油煙機不會啟動。
	如果您在排油煙機開啟時關閉窗戶，電器會在 5 秒內關閉排油煙 機。您所選取的排風設定按鈕會閃爍。
	整套排風系統與窗磁開關的裝設必須由清潔煙囪的專業人員進行評 估。
	連線運轉 (圖 8)

	可連線數台電器。每一台電器的燈與風扇可同時運轉。
	透過 X1 與 X2 連接插座（等值）來串聯電器。連線的順序不拘。 若隨附的網路線過短，請使用一般市售的網路線（min. Cat. 5，遮 蔽型）。
	可連線的電器台數上限： 20 。網路線的總長度： 40 m 。首次安裝 時，需由具有證照的專業電工來檢查系統是否運轉正常。
	若連線中的電器有一台出現問題（電源干擾、網路線未連接等）， 將導致整個系統的風扇無法正常運作。電器上的所有按鈕均在閃 爍。
	當結構有所改變時，系統必須重新進行初始化：
	1. 鬆開護蓋板的螺絲。

	2. 按住重置按鈕一直到兩個LED燈接連亮起（約 5 秒）。接著在 5 秒內放開按鈕。
	3. 再將護蓋板的螺絲鎖緊。
	4. 完成初始化後，請具有證照的專業電工檢查系統是否運轉正常。
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